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Die Aussichten eines künftigen
Rrieges.

Über den voraussichtlichen Gang eines Krieges
gegen England mit oder ohne Frankreich (andere Kon¬
stellationen kommen ja nicht in Frage ) herrschen im
Publikum vielfach die ilnzutreffendsten und bedenk¬
lichsten Vorstellungen. Die populäre Argumentation
ist folgende: Einen Bundesgenossen werden die West¬
mächte nicht finden, da der Zweibund von russischer
Seite gar nicht für den Revanchekrieg geschlossen wurde
und Rußland in absehbarer Zeit weder, die finanzielle
noch in seinem Heer die moralische Kraft hat , einen
modernen Krieg zu führen , der so hohe Anforderungen
an die Organisation und Zuverlässigkeit der Heeres¬
verwaltung , an die Ausbildung der Kriegstechnik und
an die Selbständigkeit und Pflichttreue der Offiziere
und Mannschaften stellt. Wenn uns England angreift
oder uns Zumutungen macht, die wir mit der Kriegs¬
erklärung beantworten müssen und Frankreich sich ein-
mischt, so halten wir uns an diesem, dem wir an
Truppenzahl , Disziplin und Möglichkeit schnellerer
Mobilmachung heute mindestens so gut gegenüberstehen
wie 1870. In einer Art von Veteranenstimmung
rechnet man mit raschen und entscheidenden Siegen,
einer Wiederholung von Metz und Sedan , wodurch
wir bald Luft bekommen, um binnen vier Wochen die
deutsche Flagge über Antwerpen , Rotterdam und
Kopenhagen wehen zu lassen. England hätte dann die
Wahl, die Rhein - und Scheldemündungen , wenn nicht
gar noch den Sund , in deutschen Händen zu sehen oder
Frieden zu schließen, und Frankreich müßte uns jeden¬
falls für den Schaden, den England unserer Flotte,
unserem Handel und Kolonialbesitz zufügt , schadlos
halten.

Schon militärisch hat diese Rechnung ihre schweren
Bedenken. Daß Frankreich den Krieg über die Vogesen
oder den Rhein verlegen werde, brauchen wir freilich
nicht zu fürchten: aber in der Defensive war es von
jeher stark und heute stärker als je, auch wenn man
die Mißstände im Heer und die politische Desorgani¬
sation erheblich höher anschlägt als 1870. Chauvinis¬
mus , patriotische Opferwilligkeitund der zum
Rationalcharakter gehörende militärische Ehrgeiz haben
in den letzten Jahrzehnten viel für die Landesvertei¬
digung geschaffen. Wir würden heute erheblich mehr
Arbeit aüfwenden ' müssen. Ter doppelte Festungs¬
gürtel , der sich von der belgischen bis zur Schweizer
Grenze hinaufziGt und durch eine Menge kleinerer
Plätze und Forts zu einem einheitlichen System , zu
einer befestigten Landschaft ausgestaltet ist, läßt nur
an zwei Lücken, 30 bezw. 50 Kilometer breit , eine Mög¬
lichkeit zum Eindringen , nördlich von Verdun und süd¬
lich von Toul , und in diesen Lücken sind alle Vorbe¬
reitungen zum Widerstand getroffen, ist jeder Punkt
vermessen, ist jede Stellung ausgedacht und in Manö¬

vern ausprobiert , und die Festungen bieten Stütz - und
Rückzugspunkte rechts und liriks und im Rücken. Eine
Armee, die hier eindringen will , muß mit gewaltigen,
vielleicht wie in der Mandschurei, sich tagelang hin¬
gehenden Defensivschilachten' rechnen, bei denen
Hunderttausende auf beiden Seiten stehen und am Ende
doch keine wirkliche Entscheidung zustandekonmrt.
Wenn wir dann auch wohl die Oberhand behalten, so
ist der Gegner noch lange nicht vernichtet und zum
Frieden gezwungen. Dazu gehörte erst noch Paris,
das bei der heutigen Ausdehnung der Festungswerke
kaum mehr eingvschlossen und ausgehungert werden
kann, und dazu gehörte auch die Neutraliät der Mächte.

Es brauchte 1863 die ganize diplomatische Kirnst
Bismarcks, eine französische Einmischung zu verhindern,
und 1870 hatten wir es den beispiellos schnellen Siegen
und der wchlvorbereiteten Rückendeckung durch Ruß¬
land zu danken, daß wir mit Frankreich allein fertig
werden durften . Eine Wiederholung dieser politischen
Lage ist schon deshalb unwahrscheinlich, weil es wider
das Interesse der anderen Mächte wäre , wenn Frank¬
reich ein zweites Mal niedergeworfen und nochmals
bedeutend an Machtstellung einbüßen müßte . Es würde
auf uns ein Druck ausgeübt werden, um die Bedingun¬
gen gegen Frankreich zu mildern , wie man es 1878
zugunsten der Tiirkei gegen Rußland tat . Die Ver¬
letzung neutraler Staaten könnte unsere Situation nur
noch verschlimmern und würde zur Intervention , d. h.
zur Einberufung eines europäischen Kongresses, ge¬
radezu herausfordern , zu dem wir an Algecicas ein
Vorspiel hätten.

Wirz brauchen einen Landkrieg nicht zu fürchten,
können aber davon nicht den Gewinn erhoffen, der die
Folgen eines Seekriegs Weltmächte, Folgen , die uns
durch die Unterbindung unseres Handels und das Ein¬
dringen Englands in unsere überseeische Kundschaft
viel empfindlicher werden könnten als alle militärischen
Verluste. Das beste für uns ist der Friede , und den
können wir leider nur durch schwere Opfer sichern.
Jedermann weiß seht, ivas die „gräßliche Flotte " im
Sommer 1911 verhütet hat und was wir im Sommer 190g
unserer Stärke zu Land zu danke,: hatten , und jeder¬
mann sollte daher auch wissen, was für Konsequenzen
daraus zu ziehen sind.

politische Übersicht.
Das Erlöschen von Wirtschaftskonzessionen.

Über eine Entscheidung, die für Wirte wichtig ist,
wird berichtet: „Das Oberverwaltungsgcricht hat
neuerdings in einem Falle in Hannover entschieden,
daß eine Wirtschaftskonzession erlischt, wenn die Wirt¬
schaft drei Jahre lang von . einem Stellvertreter ge¬
führt würde. Es stützt sich dabei auf Paragraph 49 der
Reichsgewerbeordnung Absatz 3, der bestimmt, daß die
Konzession zu einen, Gewerbebetrieb erlischt, wenn der

Gewerbebetrieb von dem Konzessionsinhaber 3 Jahre
lang nicht ausgeübt wurde," Ter angezogene Absatz
lautet : „Hat der Inhaber einer solchen Genehmigung
seinen Gewerbebetrieb während eines Zeitraums von
drei Jahren eingestellt, ohne eine Fristung nachgesucht
und erhalten zu haben, so erlischt dieselbe," Wenn
der Stellvertreter in Tätigkeit bleibt, so finde aber
doch keine „Einstellung " des Betriebes statt . Die Ent¬
scheidung scheint uns also nicht einmal mit dem Wort¬
laut des Gesetzes vereinbar zu sein, geschweige mit
seinem Sinne , der doch wohl dahin geht, daß die Kon¬
zession durch Nichtausübung erlischt. Die Frage ist
von praktischer Bedeutung . Die Zahl der Wirtschaften,
die von Stellvertretern verwaltet werden, ist außer¬
ordentlich groß. Nach der Entscheidung des Ober¬
verwaltungsgerichts würde es in die Hand der unteren
Behörden gelegt sein, ob sie bei einer längeren als drei¬
jährigen Tauer der Stellvertretung die Konzession
einzöge oder ein Auge zudrückte. Tie Gelegenheit zu
parteiischer Handhabung wäre gegeben, und es würde
namentlich in kleineren Gemeinden mitunter auch von
ihr Gebrauch geinacht werden. Tie Sache dürfte daher
nach der juristischen wie nach der praktischen Seite hin
noch weiter erörtert werden.

Oie reichsgesetzliche Regelung öes
Tarifvertrags.

Der deutsche Handwerks- und .Gewerbekammertag
hat eine . Resolution angenommen, in der eine reichs¬
gesetzliche Regelung des Tarifvertrages für erforderlich
erklärt wird . Dazu schreibt eine offiziös bediente
Korrespondenz, die offenbar den Standpunkt des
Reichsamts des Innern zu dieser Frage zum Ausdruck
bringt : „In Übereinstimmung mit der Mehrzahl ded
Arbeitgeber und auch der Arbeiterorganisationen hat
die Reichsregierung bisher auf dem Standpunkt ge¬
standen, daß der gegenwärtige Zeitpunkt noch keines¬
wegs geeignet fei, in die augenblicklich so erfreuliche
Entwlckluug der Tarifverträge mit gesetzgeberischen
Maßnahmen einzugreifen . Bei einer solchen Regelung
kann es sich naturgemäß nicht um das öffentlich-recht-
liche Gebiet, sondern lediglich um das zivilrechtliche
handeln . Dabei kommt in erster Linie die Frage m
Betracht, den Vereinbarungen aus Tarifverträgen ein
klagbares Recht zu verleihen. Ein solches klagbares
Recht hat nun bekanntlich das Reichsgericht -7- . nach
früheren entgegengesetzten Entscheidungen — für die
Vereinbarungen aus einem Tarifvertrag anerkannt
und die Schadenersatzpflicht der Organisation und des
einzelnen Mitgliedes ausgesprochen. Hiermit ist
zweifellos ein wesentlicher Anlaß zu einer gesetzl'chen
Regelung für die Tarifverträge beseitigt. Anderer¬
seits aber läßt das Prinzip der Schadenersatzpflicht aus
vertragswidrigein Verhalten eine gewisse Begrenzung
nach ihrem Umfang als wünschenswert erscheinen, west
sonst die Gefahr bestände, daß die gegenwärtige Ent¬
wicklung der Tarifverträge eine Störung erleiden

Nachdruck verböte

Im Sanatorium.
Von Hans -Joachim Frhr . v. Reitzenstein.

Sie saßen einander gegenüber beim Abendbrot . Und
rechts und links reihten sich die anderen Sanatoriumsgäste
an der langen , kahlen Tafel , und aller Köpfe neigten sich beim
Essen unregelmäßig vor und zurück, wie die vom Wind beweg¬
ten Lampions bei einen! Gartenfest . Mürrisch und mit unzu¬
friedenen Gesichtern. Ihnen allen bannte die strikte Haus¬
ordnung das Wort in die Kehle. Was war die aufregendste
Krankheit, wenn man nicht davon reden durfte . — Na, und
sonst hatte man sich oben nichts zu sagen.

Die beiden aber, die sich gegenüber saßen und die erst
heute angekommen waren , murrten noch nicht unter dein
Druck der Hausordnung . Sie freuten sich auf die Kur und
ihren erhofften Erfolg und guckten neugierig in der neuen
Welt umher.

Und so oft sein Blick sie streifte, dachte er:
„Schade, armes Wurm , so mager . Wie kann man nur so

erbarmungswürdig mager sein. Eigentlich ein feines Ge-
sichtchen. Diese Rase — nur ein bischen zu spitz.

Die Augen. — Hm, ja . Die müßten so bleiben. Das
Haar auch, ganz gewiß. Herrgott , wie kann jemand so präch¬
tiges, blondes Haar und so hohle Backen haben. Die Natur
macht doch gar zu faule Witze."

Und so oft ihr Blick ihn streifte, dachte sie:
„Was ist der Mensch komisch. Wie kann ein so dickes

Wesen überhaupt noch' loben. Der muß doch beim nächsten
Bissen platzen.

Dabei könnte er prächtig aussehen, wenn er mir ein Teil
von seinem Zuviel abgäbe. Die lächerlichen Hängebackcn
fort , die Nase etwas schmäler. — Also, ein lieber Kerl müßte
das sein."

Als er nach dem Abendbrot zur ersten Konsultation , zum
Arzt gebeten wurde , kam sie) gerade aus dem Sprechzimmer
und ging mit tief nachdenklichem Gesicht ihrer Woge. - -

„- Also, mein verehrter Herr v. Rochow. — Sie sind
viel zu dick sür Ihr Alter und viel zu phlegmatisch. — Sehen
Sie , das habe ich sofort -erkannt.

Nun kommt es mir bei Ihnen nicht auf den Augenblick
an. , Für die Zukunft muh etwas getan werden/'

Der Doktor sah seinen Patienten durch die Brillengläser
scharf an . Dann fuhr er rasch fort:

„Die Kur, die ich Ihnen zusammengestellt habe, wird cs
machen:

Morgen : Kühles Sitzbad.
Übermorgen : Laues Halbbad.
Dann : Warmes Vollbad.
Außerdem täglich Massage. — Den Turnus behalten

wir bei."
„Glauben Sie , Herr Doktor, daß -meine scheußliche Fett¬

leibigkeit den Grund in -einer ernsteren Krankheit hat ?"
Der Arzt zog die Stirne kraus und blickte nachdenklich

vor sich hin.
„Abwarten , lieber Freund , das werden Sie schon sehen.

— Vor allen Dingen frisch an Ihre Kur ." —
Der dicke Rochow hatte keine angenehme Nacht. Erst ließ

ihn das merkwürdige Gesicht des Doktors nicht einschlafen,
wie er zufällig .nach einer etwaigen bösen Krankheit fragte.
Und als er schließlich eindämmerte,,da träumte er ein blöd¬
sinniges Zeug zusammen:

Er war an dem schleichenden übel gestorben und lag aut
einem schmalen, harten Paradobett . Und er freute sich, daß
alles -so schon feierlich war . Denn zu seinen Füßen stand ein
wunderschönes Mädchen — weiß Gott , seine Tischgenossin,
aber keine Spur von mager - und weinte . v

-Da kamen zwölf starke Männer und hoben unter Ächzen

und Stöhnen den offenen Sarg auf , um ihn fortzutragen,
während cr eine entsetzliche Angst hatte , cr könne hernntcr-
kullcrn und sich noch im Tod vor de», schönen Mädchen
blamieren . -

Der -Tag fing oben erst an zu grauen , da wachte er auf.
Der ganze Körper tat ihm weh, so- hatte ihn das kurze, harte
Bett gedrückt.

Ganz gegen seine Gewohnheit stand cr auf und lies ohne
Frühstück hinaus in die Wälder . Und je steiler die Hänge
und Schluchten und je finsterer der Forst wurde , um so lich¬
ter und -leichter ward es in der Seele des.Dicken. Den zwei¬
deutigen Doktor hatte er vergessen. Statt dessen freute er sich
wie ein Kind, daß ein schönes Mädchen an seiner Bahre ge¬
weint.

Und als sie ihm-bei Tisch leibhaftig wieder gegenüber saß,
da mußte cr sich ivundern . — Das war sein Traumbild und
war es wieder nicht. Und wie jemand einen unscheinbaren
Pfennig -anschen mag, den er gefunden hat und den seine
Phantasie auf -der offenen Hand wachsen läßt , bis er als
runde , volle Million daliegt , so blinzelte Fritz von Rochow
nach dem mageren Mädchen und konstruierte ' sich in Ge¬
danken aus ihr das Ideal seines Traumes . Und still und ge¬
heimnisvoll lächelte er vor sich hin.

Sie aber sah sein liebes Lächeln und war ihm dankbar,
daß so gute , freundliche Gedanken über sein Vollmondgesicht
zogen. Den ganzen Vormittag hatte sie sich mit ihm beschäf¬
tigt . Voller Mitleid dachte sie an seine Entstellung . Und
das Mitleid und die kräftige Luft machten sie nachdenklich
und matt . So hatte sie stundenlang in der warmen Sonne
geruht und geträumt , wie er eigentlich und anstandshalber
aussehen müsse. --- —

Je ^cs gebrauchte getreulich seine Kur . Aber in beiden
ward der Gedankt an das rekonstruierte Ideal vollständig zur
fixen Idee . Und während es sic zu behaglichem Sinnen in
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würde . Zurzeit sind annähernd 9000 Tarifverträge in
Deutschland in Geltung , und in einer ganzen Reihe
von Gewerben geht man schon vair Bezirkstarifver -»
trägen zu einer nationalen Regelung über. Hierin
kommt eine Entwickelung zum Ausdruck, die einer ge¬
setzlichen Einwirkung nicht bedarf. Eine weitere Vor¬
aussetzung für die zivilrechtliche Regelung wäre auch
die Verleihung der Rechtsfähigkeit an die Berufsver-
eine, deren Durchführung zu erheblichen Eingriffen
in die Entwickelung der Gewerkschaften führen müßte,
-da mit der Verleihung von Rechten naturgemäß auch
iibte Übernahme in bezug auf die Haftbarkeit ver¬
wunden wäre."

Zum Aampf um Sie Todesstrafe
schreibt der Berliner Strafrechtsprofeffor Geheimer Rat
Dr . Franz v. Liszt , M . d. R. u. A. : „Nicht das kann für
uns im gegenwärtigen Augenblick die Aufgabe sein,
die Abschaffung der Todesstrafe zu verlangen : denn
diesem Verlangen steht nicht nur die Weichsregierung,
sondern auch eine weit verbreitete und tief gewurzelte
Wolksanschauung entgegen. Wohl aber werden wir
doch dafür Sorge tragen inüssen, daß unhaltbare Miß-
sstände des geltenden Rechts beseitigt und daß nicht
-unter dein Schlagwort der Beibehaltuna eine maßlose
Ausdehnung der Todesstrafe herbeigeführt wird . Nach
diesen beiden Richtungen hin erwächst der politischen
iPresse eine wichtige Aufgabe. Noch ist die Regierungs¬
vorlage des Strafgesetzbuches nicht fertiggestellt : noch
tst es Zeit , die warnende Stimme zu erheben und auf
die Gefahr hinzuweisen, die durch die Haltung des
Vorentwurfs dem Zustandekommen der Reform auch in
den Kreisen entstehen muß , die mit der Beibehaltung
der Todesstrafe einverstanden oder doch mit ihr sich
abzufinden geneigt sind. Das Schicksal des Entwurfs
«der Strafprozeßordnung sollte für die verbündeten
Regierungen eine warnende Lehre sein.

Deutsches Reich.
* Zur Neubesetzung des Cölner Erzbischofsstuhls. Die

„Deutsche Reichspost" erfährt üus gut unterrichteter Quelle,
der württembergische Bischof Vr - K -eppler,  der Freund
des katholischen württembergischen Thronfolgers Herzogs
Älbrccht von Württemberg , werde als aussichtsreicher Kan¬
didat für den Cölner Erzbischofsstuhl genannt.

* Einfuhrscheinc und LeSenSmittelteuerung . Nach einem
Bescheid des bayerischen Ministeriums an den Nürnberger
-Stadtmayistrat auf verschiedene Vorstellungen hin wegen der
Lebemsmittelteuerung glaubt die bayerische Regierung nach
dem Beschluß des Bundesrats vom 9. November v. I . von
weiteren Maßnahmen auf Änderung des Einfuhrschein-
fystems oder dessen gänzliche Aufhebung absehen zu müssen.

* Zur Aufhebung des Jesuitengesetzes. DiL von Berliner
Blättern verbreitete Meldung , Bayern werde im Bundesrat
die Aufhebung des Jesuitengesetzes beantragen , erfährt ein
-Dementi. Das Münchener Zentrumsorgan , der „Bayerische
„Kurier", erklärt offenbar in offiziösem Auftrag , _jene Be¬
hauptungen seien sicherlich unrichtig . Niemand wisse heute,
wie sich die Weiterentwicklung der Dinge gestalten werde.

* Die Reichswertzuwachsstcner in Preußen . In dem
gegenwärtigen Etatsvovanschlag für 1912/13 ist der Ertrag
der Rsichswertzuwachssteuer für den preußischen Staat aus
nur 800 000 M. eingesetzt worden, also eine verhältnismäßig
sehr geringe Summe , die auf die Bestimmungen des Aus-
führungsgesetzes zurückzuführen ist, wonach die mit der Ver¬
anlagung betrauten Kommunen 5 Prozent und der Staa!
mtr den gleichen Anteil erhalten soll. Der Ertrag der Wert-
zuwächssteu-er für das Reich ist auf 23 Millionen , der für
Preußen aus 16 geschäht worden. Der Betrag von 800 000
-Mark, der 8 Prozent des Gesamtbetrages von Ist Millionen
darstellt, dürfte noch nicht imstande sein, die entstehenden
Unkosten zu decken.

* Freiheit » Gleichheit» Brüderlichkeit. Wie die Stuttgarter
Radikalem mit ihrem Abgeordneten umspringen , zeigte die
letzte Mitgliederversammlung des dortigen sozialdemok-vadi-
schen Vereins . Reichstagsabgeordneter Hildenbrand
versuchte das Reichstags stich Wahlbündnis  zu ver¬
teidigen. Er wurde aber durch laute Rufe des Unwillens so

den warmen Sonnenschein zog, erwachten in ihm die Triebe
des halbreifen Jünglings wieder und .jagten ihn über die
schwierigsten und unnötigsten Bodenerhebungen.

Und mit dem Weichen der Unrast wuchs ihr Appetit, wähs
rend für ihn die/Pensionsportionen viel zu klein waren . So
kam es , daß er hungerte und es vor Glück und Lust nicht ein¬
mal merkte —

Wochen waren vergangen , und mit Staunen bemerkten
sie die allmähliche Wirkung der unfreiwilligen Kur . Und wie
auf ein werdendes Wunder blickten sie aufeinander , und leis'
und zagend, wie ein Frühlingsblümlein zwischen harten
Schollen, wuchs in ihren Seelen der alte, törichte Menfchen-
glaube an daS Ideal.

Da nahm sie einen Kalender und rechnete und strich heim¬
lich die Tage , bis das Ideal erreicht sein würde . Er aber
rannte in den Wald und schnilt sich wie ein urteutscher Jüng¬
ling einen Kerbstock. Den vergrub er wie einen großen Schatz.

Der Grund war wohl derselbe. - - -
Inzwischen war ein Neuer im Sanatorium angekommen.

Ein schwerkranker, eigenmächtiger Kerl, der sich den Teufel,
um keine Hausordnung kümmerte und .das Wohl und Wehe
seines Leidens bis zur Neige auskostete. — Er brauchte seine
Kur und erzählte geradezu medizinische Wunderdinge von
seiner Diabetis.

Da kam der große Morgen , an dem der letzte Strich auf
dem Kalender und der letzte Schnitt auf dem Kerbholz gemacht
war . Und der Tag leuchtete herrlich, golden und schwer wie
ein kostbarer Rahmen zu dem köstlichen Bild , wie die beiden
jungen , schönen Menschenkinder an der langen Tafel beim
Frühstück faßen und sich mit dankbaren Augen anstrahlten,
als  habe jedes dem anderen den liebsten Wunsch erfüllt . Und
jedes glaubte , dem anderen die Schönheit gegeben zu haben,
und zitterte nach dem Augenblick, um fein Eigentum an sich
zu reißen.

Und wenn das Weib einen Mann liebt, dann wird es
echt und gut wie Gold. Dann möckte es die ganze Welt um¬
armen und jedem etwas Freundliches antun.

_Wissderderrer TsgblatL»
stürmisch unterbrochen, daß er nicht weiter spvechsn konnte
und endlich sagte, die Genossen würden in künftigen Ver¬
sammlungen unter sich sein, wenn sie nicht ein anderes Be¬
tragen zeigten. Auch diese Bemerkung wurde wiederum durch
eine Mut von Ausrufen mit persönlich beleidigender Spitze
beantwortet . Bei der Wahl zum Parteitagsdelegierton unter¬
lag bekanntlich Hildenbra -nd den Radikalen . Die „Neckar-
Zeitung " bemerkt mit Recht: „In einer anderen Partei als
in der Sozialdemokratie kommt es nicht vor, daß ein Abge¬
ordneter systematisch von seinen eigenen Parteifrisundon in
dieser Weise verächtlich behandÄt wird ."

* Ein liberales Wahlabkommen für Schleswig-Holstein
ist bisher Nicht zustande gekommen. Die dortigen National-
liberalen unter Führung des Abg. Schifferer wollen freie
Hand behalten auch für Vereinbarungen nach rechts hin.

* In der Bevormundung der Beamtenorganisationen ist
die preußische Eifenbahnverw altuug  seit
Fahren so ziemlich ohne Beispiel. Es war beabsichtigt wor¬
den, nach dem Muster des schon bestehenden Kartells der
mittleren Gisenbahnbeamton auch «inen Bund aller Eisvn-
bahnunterbeamtenorganisationen zu gründen. Noch bevor die
Gründung erfolgen konnte, ist die Eifenbahnverwaltuug be¬
reits eingeschritten, indem sie die Einholung der behördliche»
Genehmigung durch ein besonderes Gesuch verlangte . Siach-
dem ihr ein entfpreä^ ndeS Gesuch vorgelegt worden war,
verweigerte sie jetzt die Genehmigung , weil, wie sie erklärte,
der Bund überflüssig und nur geeignet sei, das gute Einver¬
nehmen zwischen Eisenbahnverwaltung und bereits bestehen¬
den Fachvereinen zu stören. — Man behandelt hier Beamte
wieder wie Kinder.

* Die „kommunale Akademie" in Düsseldorf zur Hochschule
erklärt . Es haben sich Zweifel darüber erhoben, welche Stel.
lung die Akademie für kommunale Verwaltung in Düsseldorf
einnimmt . Es hatte sich die Auffassung geltend gemacht, daß
die Akademie, im Gegensatz zur Cölner Hochschule, nicht als
Hoch-, sondern als Mittelschule anzusehen sei. Auf eine vom
Oberbürgermeister in Düsseldorf an das Kultusministerium
gerichtete Anfrage hin hat nunmehr , wie der >,Jnf ." mitgeteilt
wird, der Minister der geistlichen und Unterrichtscmgelegen-
heiten in einem Erlaß diese Zweifel behoben. Der Minister
erklärt , daß die Behauptung , zwischen der Akademie für kom¬
munale Verwaltung in Düsseldorf und der Hochschule für
kommunale und soziale Verwaltung in Cöln bestehe der
Unterschied, daß die Hochschule in Cöln als Hochschule, die in
Düsseldorf aber als Mittelschule anzusehen sei, nicht der Sach¬
lage entspräche. Er begründete keinen Unterschied in der
Rechtsstellung und Bewertung der beiden Unterrichtsanstalten.

* Der sozialdemokratischeSchnapsboykott hat sich noch nicht
in der ganzen Sozialdemokratie widerspruchslos durchgeseht.
Bekanntlich wird auch in den Gewerkschaftshäusern Schnaps
ausgeschcnkt. Und in der sozialdemokratischen Presse findet
man häufig Inserate von Destillateuren , Gastwirten usw.,
in denen eine Anzahl Spirituosen angekündigt werden. Die
Sozialdemokraten Lichtcnbergs  haben nun einstimmig
erklärt , wenn man den Schnapsbohkott energisch durchführen
wolle, so sei es in erster Linie selbstverständlich, daß solche
Anzeigen nicht mehr veröffentlicht werden und der Schnaps
aus den Gewerkschaftshäusern verdrängt werden müsse. Das
eine tun und das andere nicht lassen, sei eine kolossale Inkon¬
sequenz. Auf dem Parteitag in Chemnitz müßte auch dies zur
Sprache gebracht werden, und zahlreiche Berliner Delegierte,
die nicht gerade von den Gastwirten abhängig sind, sind der¬
selben Meinung wie die Lichtenberger. Die sozialdemo¬
kratischen Wirte haben von der Sache natürlich eine ganz
andere Ansicht, und so ist es ganz sicher, daß es in Chemnitz
wegen des Schnapsboykotts zu sehr lebhaften Auseinander¬
setzungen kommen wird.

* Der Fonds für Förderung deutscher Schul - und Unter¬
richtszwecke im Auslande soll langsam erhöht werden. Der
Reichskanzler hält dies im nationalen und wirtschaftlichen
Interesse für notwendig. 1909 wurden dafür 881 000 M. aus-
gegeben, 1910 896 000 M., in diesem Jahre 1 000 000 M. Mit
dieser Summe wird man auch für das nächste Jahr aus-
kommen. Namentlich die Unterstützung der deutschen Biblio¬
theken hat sich als segensreich erwiesen.

sh. Die 22. Wanderversammlung deutscher Tapezierer
wurde unter zahlreicher Beteiligung aus allen Teilen des
Reichs in Chemnitz abgehalteu . Die Verhandlungen be¬
gannen mit einer Begrüßungsansprache des Vorsitzenden des
Bundes , Günther (Berlin ). Feder (Berlin ) erstattete
ein längeres Referat über „Bekämpfung des un -

So lauschte sie mit andächtigem Gesicht den Worten des
Diabetikers , der ihr von den Schrecken der letzten Nacht be¬
richtete.

„Und was hat man Ihnen verordnet ?" fragte sie teil¬
nehmend.

„Oh, ich sage Ihnen , eine ganz sonderbare Kur:
Erster Tag : Kühles Sitzbad.
Zweiter Tag : Laues Halbbad.
Dritter Tag : Warmes Vollbad.
Und dazu Massage."
Fritz von Rochow fühlte» wie sich ihm das Herz zusam-

menzog. ,
Das war ja seine Kur . — Daher des Doktors bedenkliches

Gesicht!
Ihm wurde schwarz vor den Augen. Und mit dem letzten

Rest von Kraft eilte er aus dem Zimmer , ohne sich noch ein¬
mal umzublickcn.

Fort , nur schnell fort . Wenn er ihr jetzt begegnete, dann
wurde er zum Schuft, dann konnte er nicht widerstehen. Und
welcher Mann mit einem Funken von Ehre und Gewissen,
der den Tod im Leibe hat , durfte ein Mädchen an sich
ketten. —

In wilder Hast warf er seine Sachen in den Koffer und
jagte auf den Bahnhof , um den Zug noch zu erreichen.

Und als er schließlich armselig und allein in seinem
Coupe saß, da zitterte er vor dem Augenblick, wo der Wagen
sich in Bewegung setzen und ihn 'forttragen würde —, weit fort
von seinem Glück.

Plötzlich riß der Schaffner die Tür auf:
„Zweiter Nichtraucher — bitte hier — —*
Eine Dame stieg hastig ein . — Rochow blickte auf . Da

stand sie bleich und mit schreckhaft weiten Augen vor ihm und
starrte ihn an wie ein Gespenst.

„Ja , — um Gotteswillen » — wie — wie kommen Sie
denn hierher ?" stammelte sie.

Da reckte er sich mutig auf:
«Ich will ehrlich sein, gnädiges Fräulein . — Ich fliehe
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lauteren Wettbewerbs  im Tapezier -, Dekorations¬
und Mübelgewerbe". Das Referat gipfelte in einer Reihe
von Forderungen , die der Referent in Form einer Resolution
vorlegte. Hiernach soll zunächst der ausgestellte Preistarif
in allen seinen Teilen aufrecht -erhalten werden ; öffentliche
Ankündigungen , betreffend die Aufarbeitung von _Polster-
mübeln und TxÄorationen mit Preisangabe , sollen nicht mehr
statthaft sein, desgleichen sollen auf Liesen Ankündigungen
niedrigere Löhne, als die im Tarif angegebenen, nicht er¬
wähnt werden. Weiterhin wendet sich die Resolution gegen
diejenigen Möbelhändler , die sich fälschlich als MöbelfaLri-
kanten bezeichnen und stellt in solchen Fällen Klagesiellung in
Aussicht, gleichwie -gegen unwahre Fir -mierungen usw. Ferner
soll an alle staatlichen und kommunalen Behörden ein Schrei¬
ben ergehen, in welchem unter Hinweis auf den hohen Preis
der Rohmaterialien und Halbfabrikate , sowie mit Rücksicht
auf die -gestiegenen Löhne ein Mindestlohn für Tapezier » und
Dekorationsarbeiten verlangt und zugleich gebeten werden
soll, die iin Tapezi -ergewerbe bestehenden Genossenschaften
durch Überweisung von Arbeiten nach Möglichkeit zu unter¬
stützen. Die Resolution wunde -einstimmig angenommen . —
H aumann -(Berlin ) -empfahl in seinem Referat über „Fach-
und ForrbildungSschulwesen" die Errichtung von Werkstätten,
in den Fachschulen. Aus den weiteren Verhandlungsg -egen-
ständen verdient ein Antrag Erwähnung , welcher die Auf¬
stellung -einer Statistik aller jener Tapezier - und Dekorations-
betriebe verlangt , in welchen unter 10 Gehilfen beschäftigt;
diese Statistik soll die von solchen Betrieben zu tragenden
Lasten nach den einzelnen Arten ausgeschieden zusanrmen-
fassen. Endlich wurde beschlossen, dem Entwurf des Hansa¬
bundes, betreffend den besseren Schutz der Arbeitswilligen,
die Zustimmung zu erteilen.

* Zum 5. internationalen Kongreß der Handelskammern,
der vom 24. bis zum 28. September in Boston (Massachusetts)
stattfmdet » ist bei der Regierung der Bereinigten Staaten
von Amerika der kaiserliche deutsche Konsul in Boston,
Wilhelm Theodor R e i n ck-e , angemeldet worden.

* Ein Ausbildung?- und Fortbildungskursus für Leiter
von Rechtsauskunftsstellen wird von dem Verband der deutschen
gemeinnützigen und unparteiischen Rechtsauskunftsstellen (Ge¬
schäftsstelle Lübeck, Parade 1) und das Soziale Museum in
Frankfurt a. M. vom 16. September bis 15. Oktober d. I . ver¬
anstaltet . Neben dem bürgerlichen Recht und der Gewerbe¬
ordnung wird der Kursus in erster Linie der neuen Versiche-
rungsgesehgebung gewidmet sein. Er ist vornehmlich für Per¬
sonen bestrmmt. die in städtischen oder staatlichen Diensten
stehen, doch werden, soweit möglich, auch sonstige Interessenten
angenommen ; auch Frauen sind als Teilnehmer willkommen.
Die früheren Kurse haben den Teilnehmern autzerordentlich
wertvolle Kenntnisse und Erfahrungen vermittelt ; vom dies¬
jährigen Kursus ist dies in erhöhtem Maße zu erwarten , weil
es vielen nur schwer möglich sein wird, neben den Anforde¬
rungen des täglichen Dienstes sich mit einer so wichtmen und
weitverzweigten Materie wie der ReichSversicherungsorynung
und der Angestelltenversicherunghinreichend vertrau : zu machen.
Anmeldungen sind bis zum 1. September an das Soziale
Museum in Frankfurt a . M. zu richten. Anfragen beant¬
wortet auch die eingangs erwähnte Geschäftsstelledes Berbandes
der Rechtsauskunftsstellen.

parlamentarisches.
Die Strafeechtskommissio», die am 24. Juli in die Ferien

gegangen ist, wird voraussichtlich am 18. September ihre
Arbeiten wieder aufnetzmen. Nach dem Stands derselben kann
nunmehr bestimmt erwartet werden, daß die erste Lesung des
ganzen Buches noch vor Ende d. I . abgeschlossen werden kann.
Man darf weiter annehmen , daß die zweite Lesung vor Beginn
der Gerichtsferien des nächsten Jahres vollendet sein wird.
Nach Fertigstellung des Entwurfs durch die Strafrechtskom-
mission wird die Berufung einer neuen Kommission notwen¬
dig, die ein Einführungsgesetz zum neuen Strafgesetzbuch aus-
zuarbciten hat . Dann erst kann die Aufstellung eines end¬
gültigen Entwurfes für den Bundesrat erfolgen, der vorher
den Bundesregierungen zur Stellungnahme , zugehen muß.
Da auch der Bundesrat in seinen Ausschüssen die Vorlage
gründlich durcharbeitcn wird , so ergibt sich hieraus , daß noch
vier bis fünf Jahre vergehen werden, ehe der Entwurf dem
Parlament zugehen kann. Beabsichtigt ist jedenfalls , die
Arbeiten so zu fördern , daß die Materie dem neugewählten
Reichstage im Jahre 1917 überwiesen werden kann.

Heer und Flotte.
= Abnahme der Geschlechtskrankheiten im Heer. Aus

neuen Erhebungen geht hervor, daß die Zahl der Geschlechts¬
kranken im Heer in erfreulicher Weise abgenommen hat.
Während im Jahre 1860 in der preußischen Armee auf 1000

vor Ihnen , — weil — ich ein Todeskandidat bin . Vorhin,
durch die Erzählung dcS Diabetikers habe ich gemerkt, was
mir der Arzt verheimlichte — —"

„Gerechter Himmel ", unterbrach sie ihn entsetzt. „Ich
bin ja in der gleichen Lage — Ihnen gegenüber."

„-Schauerlich — —!" rief er erschüttert.
„Was nun ? !" stöhnte sie.
Urid ratlos sanken sie sich gegenüber auf die Polster.
Da erscholl vom Bahnsteig her ein wildes Stimmenge¬

wirr , rasende Schritte eilten , und einen Augenblick später
glotzte ein aufgeregtes Gesicht durchs Fenster.

„Hierher — schnell — hier ist er —!" Und vor dem
Coupe stand der Schwarm der Sanatorium -sgäste und schrie
laut durcheinander.

Endlich begann einer:
„Herr von Rochow, wir sind kolossal aufgeregt - "
»Das sehe ich", gab der kühl zurück.
„Sie sind ein Ehrenmann . — Wir verlangen Offenheit.

-sind Ihr « Kuranwendungen ?"
„S '.tzbad, — Halbb-ad, — Vollbad", antwortete er lang¬

sam mit Grabesstimme.
Ein Wehgeheul hallte herauf:
„Um Gotteswilleu , wir sind verlosen. Dann sind wir alle

zuckerkrank!"
Rochow stutzte. — Dann ging ihm plötzlich ein Licht auf.

Wütend erhob er die Faust gegen das Sanaw -rium , dessen
Fenster heimtückisch vom Berge herabblinkertev , schüttelte sie
drohend und murmelte unverständliche Worte.

In diesem Augenblick fetzte sich der .Zug in Bewegung.
Da zog -ein fröhlicher Schimmer über sein bra-ungebrann.

tcs Gesicht. Er beugte sich -aus dem Fenster und rief:
„Leute ! — Hört meine offene Meinung . — Ihr seid alle¬

samt verrückt, aber nicht zuckerkrank." —
Da hörte er hinter sich eine lachende Stimme:
„Gott , was ist die Welt blöd."
Und weil er glaubte, sie meinte ihn, drehte er sich kurz

um und bewies ihr das Gegenteil.
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Mann noch 44 Kranke kamen, ist es gelungen durch zielbe«
wußte hygienische Erziehung die Zahl der Kranken auf 19,4
und 18,6 herunterzudrücken. Die größere Zahl der Kranken
stellten die Städte , die kleinere Zahl das platte Land. Für
Preußen ist die Gesamtzahl 7,8, für Bayern 4,8, Bayern steht
also in jeder Hinsicht günstiger als Preußen da. Die anderen
süddeutschen Staaten , Baden und Württemberg , ebenso Han,
nover stehen gleichfalls viel niedriger . Die größte Zahl hat
Berlin mit 14,3, die geringste Münster mit 0,68 auf 1000.
Waldeck hat nur 1,2, Schaumburg -Lippe, Osnabrück und
Aurich nur 1,8 auf 1000. Einen Hauptanteil an diesem ge¬
ringen Prozentsatz hat zweifellos die strengere religiöse Er¬
ziehung in den betreffenden Gegenden.

Koloniales.
Eine beutsch-ostafrikanische Etatsrcsolution . .Jur Gouver-

nementsrat von Deutsch-Ostafrika stimmten sämtliche Mit¬
glieder, sowohl die von der Regierung ernannten als auch die
von der weißen Bevölkerung des Schutzgebietes gewählten für
die Annahme folgender, an da§ Reichskolonialamt gerichteten
Etatsresolution : „Der Gouvernementsrat nimmt mit Be¬
dauern davon Kenntnis , daß der Etat von 1912 einschneidende
Veränderungen gegenüber der Fassung aufweist, welcher der
vorjährige Gouvernementsrat zugestimmt hatte . Er erhebt
Einspruch gegen das eingeschlagene Verfahren , da er dasselbe
nicht als im Interesse des Schutzgebietes liegend ansehen kann,
und drückt den Wunsch aus , daß vor einschneidenden Ände¬
rungen des Etatsentwurfs durch die Reichsverwaltung ihm
Gelegenheit gegeben wird, zu den Vorschlägen nochmals
Stellung zu nehmen."
i ’Sjfc.  _

Kurland.
®fierreM}4Ittcjam

Die ungarische Wahlreform . Budapest,  16 . August.
Der ungarische Ministerpräsident  Lukacs erstattete
gestern vor seiner zahlreich erschienenen Wählerschaft in Nagh-
Ondred seinen Rechenschaftsbericht, in dem er u. a. sagte:
Es sei die Ausdehnung des Wahlrechts  bis zu der
weitest zulässigen Grenze geplant , wenn dabei nur die vital¬
sten Interessen des Landes nicht geschädigt würden . Besonders
müsse das Wahlrecht aus jene Klassen ausgedehnt werden, die
seit der Entwickelung der Industrie  in Ungarn erst neu
entstanden feien und schon eine bedeutende Rolle spielten. Das
Wahlrecht solle aus dem Jnt -elligenzzensus basiert sein. Das
geheime Wahlrecht solle überall dort eingcsührt werden, wo
es begründet und berechtigt erscheine. Die Abstimmung solle
nach Gemeinden erfolgen . Die städtischen Wahlkreise sollten
beträchtlich vermehrt werden.

Spionagebefürchtungen in Ungarn . Budapest,
16. August. Nachdem die Kriegsverwaltung Mitteilung erhal¬
ten hat , daß Vertrauensmänner fremder Staaten in Ungarn
erngetroffen sind, um anläßlich der zwischen dem 28. und
27. August in Südungarn stattfindenden Manöver die neue
Kavallerieausrüstung und neuen Geschütze auszukundschafteu,
werden alle Behörden sowie die Gendarmen angewiesen, jeden
Fremden aus das strengste zu beobachten und das geringste
Anzeichen von Spionage zu vereiteln.

Italien.
Päpstliche Reklamation des Albano-Sees . Rom,

16. August. Den hiesigen Blättern zufolge verlangt der Papst
die Abtretung des Albano-Soes , der früher zu der päpstlichen
Villa von Eastel Gandolfo gehörte.

Norwegen.
Teilweise Ministerkrisis infolge ausländischer Kon-

zessionsangclegenheiten . Christiania,  18 . August . Der
Minister für öffentliche Arbeiten, B . Braenne , hat gestern
seine Demission überreicht und sie damit begründet , daß es
ihm nach den Beschlüssen des Storthings bei Erledigung von
Konzesisionsangelogonheiten zur Ausnützung von Wasser¬
kräften unmöglich sei, weiter im Amt zu verbleiben. Die
Mehrheit sprach sich nämlich für eine höhere Besteuerung die¬
ser Unternehmungen aus . Man erwartet auch die Demission
eines weiteren Kalbinettsmitglieds.

Brasilien.
Hafenarbeiterausstand . Rio de Ianetro,  16 . August.

Die Hafenarbeiter von Santos sind ausständig . Bisher er¬
eignete sich kein Zwischenfall.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten,

Die Woche.
Das Wort „Jugendpflege"  wurde in verhältnis¬

mäßig sehr kurzer Zeit zu einem Schlagwort , das uns ge¬
wissermaßen auf Schritt und Tritt entgogenhallt . In jeder
Zeitnngsnum -mer ibegegnen wir ihm, und die mit .Trommeln
und Pfeifen , flatternden Fahnen , und — das muß man sagen
— in recht Neidsamen Uniformen Sonntag für Sonntag durch
die Stadt marschierenden jugendlichen „Mannschaften " der
Jugendwehr sorgen auch dafür , daß wir nicht vergessen, daß
Deutschland stark im Zeichen der Jugendpflege steht. Bor
einigen Jahren noch nahmen wir mehr als einmal Veran¬
lassung, in unserer Wochenbeilage, dem „Landboten ", auf die
Notwendigkeit einer geordneten Fürsorge für die schulent¬
lassene Jugend hinzuweisen . Dann kam der bekannte
Ministerialerlass , und die Folge war , daß plötzlich alle Well
die Jugendpflege als eine der dringlichsten nationalen Aus¬
gaben der Gegenwart erkannte und daß sich das Interesse
zahlreicher Leute auf dis Errichtung «besonderer Vereine zur
Sammlung der Jugendlichen richtete. Es entstanden die
Jugondwehren , die sich heute bereits in einem „Jung -Deutsch-
laudbuud " zwsammengeschlosfenhaben und deren Zustande-
komnren in so kurzer Zeit gewiß eine anerkennenswerte Ar¬
beitsleistung und nicht minder einen beachtenswerten Erfolg be¬
deutet. Wir haben gelesen, daß heute vor acht Tagen die
hiesige Jugendwchr ihr erstes Stiftungsfest feierte ; so jung
ist die Bewegung ! Man darf sich nicht wundern , wenn sic,
wie alles , was mit der Geschwindigkeit eines Hexenmeisters
hervorgezaubert wird, keineswegs in jeder Beziehung derart
ist, daß sie vollkommen befriedigt ; wir halten auch dafür , daß
von vielen Anhängern der Jugendpflege in der Gestalt von
Jugendwehren und deraleichen ein Wewsf « entwickelt wind«

der auf die Dauer der gute:: Sache zum Schaden gereichen
muß, und gerade dieser bedenkliche Umstand ist es , der uns
eine gewisse Zurückhaltung aufnötigt . Wir hätten es für be¬
deutend ersprießlicher gehalten, wenn die Jugendpflege nicht
in dem Maße zur Soldatenspielerei ausgeartet wäre , wie sie
es tatsächlich vielfach ist. Die llufformen und die halb¬
militärische Aufmachung mögen einige junge Leute anziehen,
so daß man sich am Ende damit trösten könnte, daß auch in
diesem Falle , wie in so vielen arweren , der Zweck die Mittel
heiligt , wenn nicht zu befürchten ,stände, daß durch das Sol¬
datenspiel die wesentlichst« Aufgabe, die einer Jugendpflege
zufällt , in dem Hintergrund gedrängt wird : Herz und Gemüt
der Jugend zu bilden. Jedsnfalls liegt die Gefahr sehr nahe
— jeder pädagogisch Geschulte wird das bestätigen —, daß
unter dem Gewicht von Äußerlichkeiten der Kern der Sache
leidet. Es ist ganz klar, daß die in Vereinen organisierten
Jugendlichen einer gewissen Ordnung unterworfen werden
müssen, daß diese Ordnung aber gerade ganz ,:mch militäri¬
schem Muster zugeschnitten sein mutz, leuchtet durchaus nicht
ein . Man ist versucht, Her das Gegenteil für richtig zu
halten . Zur Kräftigung und Stählung des Körpers genügt
es vollkommen, wen» die Jungen den Wirtshäusern mög¬
lichst lange ferngeyalten und möglichst oft in die freie
Natur hmausgeführt werden , ihrer Verstands - und Herzens¬
bildung aber wäre es sehr dienlich, wenn sie weniger aus die
Beachtung halbmilitärischer Vorschriften und Übungen ge¬
drillt und mehr auf die Natur selbst aufmerksam gemacht
würden . Es kann sich bei der Jugendpflege , wie wir sie, lange
bevor die jetzige Bewegung eingesetzt hat , empfohlen haben,
nicht ran die einseitige Vorbereitung der Jugendlichen zu tüch¬
tigen Vaterlandsberteidigern handeln , sondern um eine har¬
monische Weiterbildung des Körpers , des Verstands und des
Herzens , damit sie zu ganzen Männern heranwachsen, die —
jeder in seiner Art --- den Aufgaben gewachsen sind, welche
später an sie herantreten . Wir hoff«:: aber, daß das Zuviel,
das auf dem neuen Kulturboden der Jugeudpflege heute un¬
bedingt geleistet wird, nach und nach von selbst verschwindet;
wir hoffen das im Interesse der gute» Sache!

In der „Christlichen Welt " macht Pfarrer Rade die fol¬
genden Ausführungen über eine andere Fung -Dcutschland-
boweMng, die nicht weniger Beachtung verdient:

„Es gibt kein größeres , freudigeres Erlebnis der neue¬
sten d̂eutschen Geschichte, als.  dieses Erwachen unserer
Jugend aus eigener Kraft . Ideale hat sie wieder auf den
Leuchter gestellt, die zu den Heiligtümern deutscher Art ge¬
hören, bewiesen, daß noch Kraft und Mut , Reinheit und
Ehrfurcht und Ursprünglichkeit, Selbstzucht und Pflichtge¬
fühl , Frohsinn und Glaube in ihr wohnen. . . Wie selbst¬
ständig und wurzelstark ist das alles geworden, unbeküm¬
mert um Gunst und Ungunst der Verhältnisse und Per¬
sonen. Wie helläugig, weitblickend, feinsinnig und zart¬
fühlend sind so viele, selbst rwch jugendliche Führer dieser
Bewegung ; meist Studenten , eine auserwühlte Garde unse¬
rer akademischen Bürgerschaft , vom alten Zopf und über¬
lieferten Kleinkram des studentischen VereinAebens wen¬
den sie sich zu Heimat , Volk und Jugend . Wie schnell sind
sie.fertig geworden mit Alkohol, Nikotin, Kneipen und Ver¬
weichlichung. Es ist wirklich überraschend, wie hier die
Rückkehr zur Natur , -ein Produkt gesunden Volkstums und
feiner Bildung , erzieherisch, veredelnd und sittlich läuternd
gewirkt hat . Der Wandervogel kennt die keusche Schönheit
der heimatlichen Berge und Täler . . . Noch mehr, die
Sorge des Bauern , er lernt sie verstehen und teilen ; feine
verschlossene, herbe, oft so edle und kraftvolle Art , er lernt
sie begreifen und achten. Er lauscht den Liedern des
Dorfes , den Melodien dos Volkes; das gediegene Gold alten
Volkstums in Wort und Spruch , in Sang und Klang , in
Bild und Brauch zieht ihn mächtig an . UnersetzlichesVäter-
crbe will hier zugrunde gehen; der Wandervogel hilft es
bergen." .

Das sind schöne und zutreffende Worte. Sollen wir die
Jugendwchren der Wandervogelbewegung gegenüberstellen
und entscheiden, wer von beiden den meisten Beifall verdient?
Das können und wollen wir nicht, denn die Geschmäcker sind
verschieden, und auch hier heißt ek>: „Wat dem enen sin Uhl,
iS dem annern sin Nachtigall". Die Hauptsache ist, daß die
Jugend fröhlich gedeiht, welcher Art Erziehung und Pflege sie
ihr Gedeih« : zu verdanken hat , ist dann schließlich ganz gleich¬
gültig . " _n_

- - Stadtrat Kraft vollendet morgen , am 19. August, sein
80 . Lebensjahr.  Früher der Stadtverordnetenversamm¬
lung «mgchörend, berief ihn das Vertrauen seiner Mitbürger
vor Jahren als unbesoldetes Mitglied in den Magistrat.
Außerdem gehört er dem Feldgericht an, worin ihm namentlich
feine ausgezeichneten Kenntnisse der Gsmarkungsverhältinfse
unserer Stadt zugute kommen. Ferner steht Herr Kraft an
der Spitze des Kuratoriums der Landwirtschaftstchnle zu Hof
Geisberg , deren ehemaliger Schüler er ist, und zähst der
„Vorschuß-Verein Wiesbaden , E. G. «r. b. H.", ihn zu seinen
Aufsichtsratsmitgliedern . Politisch gehört er gut  Fortschritt !.
Vollspartei , die ihm bei einer der letzten Wählen ein Reichs-
tagsmandat ang,«boten hatte , das er jedoch avlehnte . Sein be¬
scheidenes Wesen, sein lauterer Charakter und die. uneigen¬
nützige Wirksamkeit im Dienst« seiner Vaterstadt bringen
Herrn Kraft die Sympathien weiter Kreise ein, die an seinem-
60. Geburtstag ohne Zweifel auch vielfach zum sichtbaren Aus¬
druck kommen werden.

— Auf dem ehemaligen Jnfanteriekasernengelände an der
Bleichstraße regt sich bereits die Baulust . Ein früherer
Schreinermeister hat an einer der baufcrtigen Nebenstraßen
einen Platz erworben, um darauf einen größeren Neubau zu
errichten. Mit den Grundarbeiien ist schon begonnen worden
und dm Baugerüste sind bereits teilweise aufgerichtet Diese
Tatsache bestätigt, was früher behauptet wurde , daß Näm¬
lich das zum Verkauf stehende Gelände der Stadt sich kaum
irgendwo so lercht wird realisieren lassen wie gerade das hier
in Rede stehende.

Die neue Hauptwache am Fanlbrunneuplah ist noch
nicht ihrer Bestimmung übergeben, da die Arbeiten noch nicht
gaun fertrggestellt sind. Eben wird vor dem Hause ein Eisen¬
gerüst arrfgestellt zur Anlehnung der Gewehre der Wachmann¬
schaften. Dabei ist leider wieder die Wahrnehmung zu
machen, daß das erst vor wenig Tagen hergerichtete Bas-alt-
pflaster zum großen Teil wieder aufgerissen werden mutz,
damit die eingangs erwähnten Arbeiten ausgesührt werden
können. Ließen sich diese. Arbeiten nicht miteinander ver¬
einigen ?.

— Unschuldig im Untersuchungsgefängnis . Im Juni
wurde hi« in einem Gasthof ein Schriftsteller verhaftet unter
der AnschuMgmrg der Unterschlagung, auch wurde demselben
vorgcworfan, er habe sich unter falschem Namen in einem
hiesigen Gasthof eingemietöt . Es handelte sich dabei um den
Schriftsteller Panik (Paul Komski), der von der Staats¬
anwaltschaft in Erfurt steckbrieflich verfolgt worden war.
Herr Kemski veröffentlicht nun in der „Franks . Ztg." eine
bittere Beschwerde über die Behandlung , welche er damals
bei der hiesigen Polizei und StaatsarUvalischaft habe erduld«
müssen und in der er behauptet , seine damalige Verhaftung
sei überhaupt völlig zuunrecht erfolgt . Der die Aufhebung
seiner Untersuchungshast anordnende Beschluß des Staats-
anwalts , der auf seine Beschwerde erging , sage wörtlich, daß,
was der Anzeigoersiatter gegen ihn (den Beschuldigten) vor¬
bringe , nur in Vermutungen  bestehe, über den Grund
zum Erlaß des SteckbrtefeS macht Herr Paul ! folgende An¬
gaben : „In meiner Wohnung in Thüringen , der ich durch
Berufsreifon ein Jahr lang ferngeblieben war , hatte ich ein
geliehenes Konversationslexikon in Verwahrung , Es das ich
durch Geg-eulsistung gewisse ReOe hatte . Nun mußte der
Eigentümer Veranlassung — ich weiß heute noch nicht wie —
genommen haben, mich der Unterschlagung zu bezichtigen.
Das Ding mußte sich also in meiner Wohnung , zu der der
Hausbesitzer von mir den Schlüssel « Halten , befinden." Am
Schluffe _sagt der Beschwerdeführer wörtlich: „Jetzt bin ich
wieder in Freiheit ; wer ab« rehabMtiert mich nun 'vor
meinen Bekannten, wer entschädigt mich für den Freiheits -,
Erwerbs - und moralischen Ehrverlust ? Ich bin in meiner
Existenz zur Hauptsache auf eine populär -wissenschaftliche
Vortrags - und Lehrtätigkeit angewiesen, wobei die Bedingung
ein untadeliges persönliches Ansehen ist. Meine neuen Be¬
kannten brachen alsbald die Beziehungen zu mir ab, als sie
von der Verhaftung erfuhren . Der Staatsanwalt teilt all
diesen Leuten nicht mit, daß meine steckbriefliche Verfolgung
und Inhaftierung jeder realen Grundlage entbehrte. Die
halten mich alle so lange für einen Hochstapler, als nicht
offiziell das Gegenteil verlautet . Und selbst dann Mäbe noch
immer etwas hängen ." — Der Vorfall ist jedenfalls in hohem
Grade bedauerlich und beweist, daß die Behörden auf jeden
Fall mit der Verhängung der Untersuchungshaft vorsichtiger
sein sollten, und daß ein Angeschuldigter als Untersuchungs-
gefangener nicht gleich wie ein ausgemachter Verbrecher be¬
handelt werden darf , zunurl wenn man es mit einem ge¬
bildeten, bisher unbescholtenen Menschen zu tun hat.

—■Die Teuerung . Infolge der steigenden Lebensmittel-
preise trägt sich eine Reihe hiesiger Gastwirte mit dem be¬
greiflichen Gedanken, die Preise für das Mittagessen zu er¬
höhen. . Es dürste dann nicht mehr möglich sein, für 80 Pf.
ein Mittagessen , das bisher in vielen guten Wirtschaften ge¬
liefert wurde , zu bekommen. Für das große Heer der ledigen
mittleren Angestellten aber bedeutet das eine beträchtliche
Erschwerung ihrer Lebenshaltung.

— Jubiläum der Achtziger. Für den Jubiläumsfonds
ehemaliger Achtziger in Wiesbaden ist bei der Nassauischen
LandeSbank, Haupt -kaffe, ein Konto in laufend « Rechnung er¬
öffnet . Einzahlungen für den Jubiläumsfonds werden dort
an sämtlichen LandoZdankstellen, sowie der SammelstMe in
EnS -entgegLUMnommem.

— Obstdiebe. Ein junger Mann aus Schierstes be¬
merkte auf dem Wege nach dem Exerzierplatz bei Dotzheim
vier fremde Kerle, die in ungeniertester Weise die Mirabellon-
und Birnenbäume nicht bloß ihrer Früchts beraubt « :, sondern
auch arge Vernichtungen an ihnen anrichteten. Als sie des
ruhig seines Weges Gehenden ansichtig wurden , gingen sie
aus ihn zu und bedrohten ihn ohne jede Veranlassung mit
einem offenen Messer. Einer zog einen Revolver aus der
-rasche und seu>erte ihn vor den Augen des jungen Mannes
ab, so daß das Geschoß dicht an ihm voLbeiflog. Daraus er¬
griffen sie die Flucht und nahmen d-en Weg nach Dotzheim,
überall die Spuren îhr « Verwüstung zurücklassend. Kurz
vor Dotzheim, wo sie ihr zügelloses Benehmen fvrtsetzte::, ' wur-
den^sie von einigen Bauersleuten mit Stöcken empfangen un¬
gehörig verbläut , worauf sie nach Wiesbaden zuliefen und dort
durch ähnliche Auftritte die Aufmerksamkeit mehrerer auf dem
Bahnkörper beschäftigter Bahnarbeit « auf sich zogen, die sie
anhielten und ihre Namen feststclltrn.

JrnMLbilienversteigerung . Bei der vorgestriHen gericht¬
lichen Versteigerung des Wohühauses mit Hosraum , Seiten¬
bau rechts, Hinterhaus und Hofeinbau hinten , Hellmund-
straße 41 dahier , 4 Ar 47 Quadratmet « Fläche, Wert 85 000
Mark , blieb mit ausschließlichder eigenen Hypothek von 70 000
Mark die Ehefrau Helene Werminghoff  Wittve hier-
selbst Letztbietende.

^ — Der alte Betrug mit scheinbar billigen Kleider¬
stoffen ^wird in den letzten Tagen hier verschiedLNtlich
weeder versucht. Vier bis fünf Händl « , aus Mainz angeb¬
lich, haben sich auf die Deine gemacht, um hier Stoffe für
Herrenkleider abzusetzen. Mit der Angabe, es handle sich um
eine Konkursmasse, suchen sie die billigen Preise zu motivie¬
ren , die doch genügend damit begründet sind, daß den Leut«
Schund angebotcn wird.

,ml  M-ck-nzcrt im Kurhaus. Infolge der anhaltenden
ki-yAn Wuterung hat die K:mverw«ltung für Mittwoch
S 1* » großes Konzert im Semle'angesetzt und
Culp  verglicht« b scfeterte Lwdersangenn Frau Julia

Vereins-Nachrichten.
* Heute Sonntag , von nachmittags 4 Uhr ab. veranstaltet

in der KlostermMe ein

Vereins-Versammlungen.
w ?r, G Einer außerordentlichen Gen« alversammluna auf

^ -̂ signst hatte « r Vorstand des „Bah ern - Vereins
• siM ' 1008. die Mitglieder elnge-

^ Cw ? irr<? er  zahlreich Folge geleistet wurde
M derselben erstattete zunächst der 1. Borsitzenve den Berichr

s r11.Q̂herntag in München. Der Delegi-erte des Vereins
IS s ««J ** Ehrentafel in nächster NLhe des Prins ^n

von Payern und wurde von diesem <ruch mit einer
Ansprache beehrt, in  welcher sich Se . Kgl, Hoheit sehr lobcnv

•r1rniec 'aussprach . Auch die Erinnerungs-
Meda:lle der Stadt München brachte der Dclegierle mit : ebenso
purste derselbe seinen Namen in das goldene Buch der Stadl
Munryen ewtoam . Bei der Delegiertcnsitzung gelang es dem
Vertreter , daß Wiesbaden gewissermaßen als Vorort für die
Provinz Hessen-Nassau und dgs Großherzogtum Hessen de-
st:mmt wurde und zu dem Arbeitsausschuß für den geplanten
Zusammenschluß der BaherM)sreins (Vorort Berlin ) einen
Delegierten stellen kann. Der Bericht unseres Delegierten
wurde mit großer Befriedigung zur Kenntnis genommen. Ein
weiterer Punkt der Tagesordnung betraf die Neuwahl ver¬
schiedener VorstalMmitglieder . Es wurden folgende Lands-



Sette 4» Morgeik-Arisgabe, 1. Blatt.

leabt  edrftirnlmr« gewMt : I . Hausbeck als 2. Vorsrtzen-.ee.
G. LmM als Mrfsirrer, A. Ruppcrt als 1. Schriftführer und
Th. Müller und A. Utz als Beisitzer. Die Versammlung
spoach bei dieser Gelegenheit ihre MitzbilliguniZ irber das Ver¬
halt «» einiger seitheriger Mitglieder aus uno erklärte sich em-
>WrW«i« mit dem Vorgehen des Vorstandes etnverstanven.
Kerner legte di« Kunstanstalt ViLtor-Wiesbaden die Original
Strrchnnngrn für die anzuschaffenbe Fahne vor, die allgemein
als sehr schön bezeichnet wurden. Die übrigen Punkte der
Tagesordnung wurden glatt erledigt , darunter etne amrze An-
zahl Neuaufnahmen . Der 1. Vorsitzende schloß, nachdem er
noch mrf das Sommerfest am 25. August auf der alten Adolfs-
Löhe bei Herrn Paulv aufmerksam gemacht, kurz nach 12 Uhr
Ine von einem guten Geist für die Sache des „Bayern -Vereins"
getrwaene Berfammlung.

Nassarrische Nachrichten«
Freie Schulstellen sind zu besetzen in 1. Rehe  Kreis

.Satin,  Kreis Westerburg, k-aLH. Lehrerstelle; 4. Seelouch
Kretz» Unterlahn , kath. Lehrerstelle, zu dem Grundgehalte tritt
eine Vergütung für kirchliche Dienste von 140^ . , 5. Zi  trg \eS
sKreis Unterwesterwald) , kat-h. Lehrerstelle, « amtliche S .ellcn
sind am 1. Oktober 1912 zu besetzen. , ^ „

— Nicderlahnstcin , 15. August . Ein ^ mndrucksvollcr
Leichenzu -g bstmgtL sich gestern durch die Straßen unserer
Stadt . Es galt , hem verstorbenen Bürgermeister a. D. und
Ehrenbürger der Stadt Niederlahnstein , Christoph Strobel,
die Ichte Ehre zu erweisen . Pfarrer Ludwig hielt die Lerchen,
xebc. Im Namen der Stadt Niederlahnstein legte Bürger¬
meister Rodt, einen Kranz am Grab nieder .. -Der Königliche
Landrat , Geh . Rvgierungsrat Berg, war persönlich erschisnen.
Er gedachte der Verdienste des Toten um den Kreis und legte
namens des Kreistages und des Kreisansschusses einen Kranz
nieder. Won mehreren Korporationen wurden ebenfalls
Kränze und Blumen niedergelegt.

X Diez, 16. August. Aktnar Köhler  vom hiesigen
Slmtsgevicht ist zum Gouvernementssekretär in Kamerun
ernannt wordM und hat die Reise bereits angetreten . — Der
Altertumsforscher R. Heck entdeckte bei Aufräumungsürbeiten
unter der Torfahrt der Bolksmädchenschule eine Anz-chl
alter Grabsteine,  die aus der über 600 Fahre alten
StadWrche stammen. Dieselben tragen Namens wie von
Schtvarzemlberg, v. d. Mühlen , von Reuhoff, von Esch, Eber¬
hard , Emmevmann , Kimmeil und Joh . Gg. Herbovn.

Kus der Umgebung.
Kriminalbeamte als Verkleidungskünstler.

Frankfurt a. 16. August. Über diesen Punkt lesen
wir in der „Kl. Pr ." folgende interessante Mitteilung : Um
Verbrecher zu erwischen, müssen unsere Kriminalbeamten
oftmals die sonderlichsten Verkleiduugstricks anwenden . In
einem Raum der -Kriminalpolizei lagert eine Anzahl Klei¬
dungsstücke und Hüte , die im Bedarfsfälle von den Beamten
angezbgiLNwerden . Ein bekannter Kriminaüvachtmeister
wechselt am Lag oftmals die Kopfbedeckung, bald trägt er einen
Panama , bald einen breitkrämpigen Schlapphut , bald eine
Mütze oder ein Käppi . Bei den Razzien  ziehen die Be¬
amtem mit Vorliebe wasserdichte Gummimäntel und Auto-
mobilmützen an . Die „Mode" richtet sich je nach der Art der
Berbnechen, die -zur Anzeige gelangLn. Im Nu kann aus
einem Kriminalschutzmann ein höchst harmlos aüSsehender
'Post- oder Eisenbahnbeamter entstehen, der sich mit fabel¬
hafter Gewandtheilt und Schnelligkeit mit dem „Kollegen" an-
fveundet . In den beleütqstcn Stadtteilen sieht man auch mit¬
unter Ehauffeuve stehen, die gar keine Autolenker sind, son¬
dern diese Verkleidung benutzen, um die echten Chauffeure
nach diesem oder jenem auszuforschen, ivas gerade die hohe
Obrigkeit interessiert . Wenns not tut , gehen die Kriminal¬
beamten auch in F r a u c n kl c i d u n g umher . Als vor eini¬
gen .Monaten ein raffinierter Dieb vor der Strafkammer er¬
schien, da konnte man in der Verhandlung von einem solchen
VerKeidungsmanöver hören . Der Dieb pflegte sich unter
einer der Bänke in der Miquelstratze zu verstecken und den
jungen Mädchen, die sich mit ihrem Herzliebsten dort nieder-
ließan, die Geldbörse aus den Hanhtäschchen zu stehlen. Eines
Abends verkleidete sich nun ein Kriminalwachtmeister als
„Dame " und promenierte am Arm eines „männlichen"
Kollegen durch die Miquelstratze . Das Pärchen nahm, dann
auf einer Bank Platz, unter der der Dieb steckte und als er
sich die Handtasche von der Bank holen wollte, wurde er „ge¬
holt". Die Kriminälpoliziston müssen in ihrem Wesen eine
große Anpassungsfähigkeit besitzen und die Gauner - und
Diebesausdrücke  genau kennen. Gar manchmal kann
man die Beamten in Wirtschaften niedersten Ranges beob¬
achten, wo sie die Gespräche tver Gäste belauschen oder sich mit
Personen , die als Verbrecher -bekannt sind, in eine Unterhal¬
tung einlassen und so tun , als seien sie auch von der Zunft.
Es ist noch nicht lange her , da führten sie einen Schlag aus
und erwischten zwei Bauernfängertrupps , in deren Kunst sie
nur dadurch eingeweiht wurden , daß sie so taten , als seien sie
auch ,/Ritter vom KümmeMättchen ".

klus Ladern und Kurorten.
— Bad-Nauheim. Bis zum 15. August 1912 sind 30 075

Kurgäste angekommen. wovon an genanntem Tage noch 6988
anwesend waren . Bäder wurden bis zum 15. August 1912
376 081 abgegeben.

=3  Wildungen , 15 . August . Die Besucherzahl unseres
Bades betrug gestern 11817 Personen.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerkchtsfäken.

res. Der Märchenerzähler .. Der Fuhrmann Wilhelm,
Schm, aus Frauen  st ein  soll einer Frau , seiner Bekannt¬
schaft, Lines Tages , als er sich zum Zweck einer Besprechung
bezüglich des Transportes ihrer Möbel in deren Wohnung
befand, ein Paar Schuhe gestohlen haben. Er stellt die Tat in
Abrede und erzählt seinerseits folgendes : Au dem kritischen
Tage sei die 60 Jahre alte Frau ihm hier in Wiesbaden aut
der Straße begegnet. Sie habe ihm dabei ohne weiteres
offenbart , ein anderer Mann habe sich um ihre Hand be¬
worben. sie verabscheue ihn aber , während sie gerne ihm, dem
Schm., die Hand zum .ewigen Bunde reichen werde. Cr habe
mich nicht Nein gesagt. Zur Feier des Tages habe man zu¬
sammen zwei Verwandten seiner neugebackenen Braut Visite
Mmacht, dort seiner Freude nach Kräften durch Trinken Aus¬
druck gegeben, zum Schluß habe die Frau ihn gleich daheim
in feint neuen Rechte xinsetzen wollen. Sie habe aber Be-

Wiesbadener Tsgblatr » Sonntag, 18 . August Isis ._ vtr. 881.
denken gehabt, weil sie befürchtete, mit ihrem zukünftigen
Ehegesponst vom Hanseigentümer , dem sie noch für 3 Monate
die Miete schuldig sei, an die Luft gesetzt zu werden, und ihn
zum Schluß damit vertröstet, daß sie noch während derselben
Rächt „rücken" werde. Er werde doch die Dame nicht be¬
stehlen, die ihm ihr Herz geschenkt,habe! Leider konnte die
Strafkammer dieser "Erzählung keinen Glaubeirr schenken.
Der Mann wurde wegen kriminell rückfälligem Diebstahl zu
L Monaten Gefängnis verurteilt.

-wc. Teppiche. Letztes Frühfahr wohnte hier in Wies¬
baden, zusammen mit demr Verkäufer Ph ., der Telegraphen-
affistent D . D. befand sich in ungünstiger Vermögenslage.
Er wurde von den Gläubigern hart bedrängt und wandte ,sich
eines Tages an PH. mit der Eröffnung , daß er: seine Stelle
kaum mehr werde halten können, wenn er nicht bis zu einem
bestimmten Dermin 250 M. bezahle. Zugleich bat er PH.,
ihm drrrch die Entwendung von Waren feines Prinzipals zur
Erlangung dieses Betrages behilflich zu sein. Seine Bitte
blieb keine Fehlbitte ; nach und nach wurden fünf wertvolle
Teppiche aus dem Geschäft gestohlen. Einen der Teppiche
schaffte ntnti, als man bei der Versilberung auf Schwierig¬
keiten stieß, zunächst zu einem Geschäftsmanne namens H.,
später wurden vier der gestohlenen Objekte unter Beihilfe
eines Kellners C. in Cöln zu Geld gemacht, und die Leute
brachten die etwa 200 Ab, die man für die einen reellen
Wert von über 1000 Dt. repräsentierenden Teppiche erhielt,
bei dem Cölne-r Karn,oval in wenigen Tagen durch. Demi
Anstifter - der ganzen Geschichte, dem Telegraphouvssistenten
D., gelang es, sich aus dem Staube zu machen, die übrigen
wurden von der Strafkammer zu 4 bis 9 Monaten Gefäng¬
nis , verurteilt . -• - . .

Sport.
Vorschau auf die Rennen zu Frankfurt.

Auf der großen Reise von Berlin nach dem internatio¬
nalen Kampfplatz an der Oos , die auf den einzelnen Etappen
fast alle großen Rennplätze Deutschlands berührt , bildet Frank¬
furt die letzte Station . Nach zweimonatiger Pause öffnet die
idyllisch gelegene Waldbahn heute Sonntag wieder ihre
Pforten und ladet zu einem zweitägigen Meeting ein, dem
man dank der durch ausgiebigen Regenfall hervorgerufenen
idealen Bahnverhältnisse ein ,sehr gutes Gelingen Vorher¬
sagen darf . In dem -Alexander-Rennen und im Landgrafcn-
Rennen kommen zudem zwei der wichtigsten klassischen
Prüfungen zum Austrag , die einen hohen sportlichen Reiz
versprechen. Für beide Rennen haben wir die Chancen
der einzelnen Pferde bereits besprochen. Der Preis
von Wolfsgarten  sieht nach einem Duell aus
zwischen „Catena " und „Azur ", die auch in dieser
Reihenfolge einlaufen sollten. Ein interessantes Rennen
verspricht der Preis von der Saalburg  zu werden.
„Orcade", „Einsicht", ,>Sentenz " und „Margarete " sind gleich
gut über die Distanz von 1400 Meter . Vielleicht hält man
sich am besten an „M a r g a r e t e" in erster Linie . Hinter
ihr sollten „Orcade " und „Sentenz " einlaufen . Der Sieger
vom vorigen Jahre findet sich ' auch diesmal wieder im
Roscnbcrg - Jagdrenncn  und trägt ein günstiges Ge¬
wicht. In „Reine du Jour " trifft er aber trotz 77 Kilogramm
ans einen gefährlichen Gegner . „Ragot ", „Mir " und vor
allem „Jtford " sollten ebenfalls gut laufen . „Reine du
I o u r " gegen „Don Juan " und „Jtfort ". Im Verkaufs-
Handikap  gefallen uns „I u a n d ' A u st r .i a", „Die
Letzte", „Gallier " und „Mimble Field " am besten, die in
dieser Reihenfolge einlaufen sollten. Das Hohenzollern-
Jagdrennen ist „Erla"  kaum zu nehmen. Für die
Plätze kommen „Zobten " und „Succurs " in Betracht . Im
P r e i s v o m TI  a t n vertritt „Saint Cloud" die beste Klasse,
muß aber an „Eisenmenger ", der in letzter Zeit wiederholt
hervorgetreten ist, 28 Pfund geben, und das erscheint doch
etwas reichlich viel. „Octopus " ist in klassischem Rennen
wiederholt gut gelaufen , und „Taftjoh " ist stark im Gewicht
begünstigt. In dem sehr offenen Rennen entscheiden wir
uns für „Octopus " gegen „Taftjoh " und „Eisenmenger ".

Der Preis von S chw a n h e i m am Montag  ist
mit dem Start von „Fabelte " entschieden. Im M i t t e l d i ck-
Handikap  könnten ,,Eisenmenger " und „Taftjoh " wieder
herauskommen . Ihre Chancen sind nach ihrem Laufen am
Sonntag zu beurteilen . Weitere ernste Bewerber sind „Mari-
gold", „Lancaster ", „Pelleas " und „Hirondelle", die hier im
vorigen Jahr gut lief. „Pelleas " gegen „Marigold " und
„Hirondelle" ist unsere Meinung . „Verba " ist in Berlin
bei ihrem ersten Versuch so gut über Hürden gelaufen , daß
sie hier ein ernstes Wort mitsprechen sollte. „Oran " vertritt
die beste Flachklasse, ist aber wenig erprobt über Hindernisse.
So komncen nach „Verba " am ehesten „Junker " und
„Mattiacum " in Frage . Im Preis von  F r a u k e n st e i n
ist „Pantagruel " das gegebene Pferd , gegen den selbst unter
den gegebenen Gewichtsverhältnissen kein anderer eine Rolle
spielen sollte. Um die Plätze sollten sich „Die Letzte", wenn
sie hier startet , ferner „Caracas " und „Jsa " streiten . Im
Prinz von Sachsen - Weimar ErinnerungS-
rennen  sollte „Nickelkönig" gegen „Doma " gewinnen.s

* Der „Männer -Turnverein " veranstaltet am Samstag,
den 24. d. M ., abends 9 Uhr, in feiner Halle , Platter
Straße 18, einen K,ommers  mit Damen zur Erinnerung
an die vor 25 Jahren begangene Einweihungsfeier . Die
Halle, zu der der Grundstein im Oktober 1886 gelegt, wurde
erbaut durch den Architekten.Hermann Reichtoem hier . Sie
ist eine der ältesten im ganzen Mittelrhcinkrcis , gilt aber in
ihrer inneren Einrichtung (gerade als Turnhalle ), auch heute
noch als sehr praktisch und brauchbar und ist wiederholt bei
Neuerbauungen zum Muster genommen worden . Der 'Ver¬
ein , der durch unermüdliches 'Schaffen große Erfolge errungen
hat und heute zu den Besten der deutschen Turnerschast zählt,
wird auch an dem genaunten Abend das Können der einAnen
Abteilungen zeigen.

* Der Niederhessische Touristenverein in Cassel  wird
am 24. d. M. eilst viertägige Wanderung in den westlichen
Taunus und den R h c i n g a u ernteten . Sie soll u. er. fol¬
gende Punkte berühren : Balduinistcin, Schloß Schaumburg,
Schloß Hohenfels , Ruine 'Hohenstein, Bad Langenschwalbach,
Schloß Platte , Kellers,köpf, Wiesbaden,  Höhe Wurzel,
Schlangenbad ', Hallgarter Zange , Kiedrich, Rauenthal , Eltville,
Rüdeshoim , Niederwalddenkmal , Aßmannshäusen , Schloß
Rheinstoin.

Kr- Der Kongreß der Französischen Rudcr -Fgdtzratio»,
der in, Macon ähgehalten , beschloß nach einer lang « ! und auf-
gercLtr» DÄatte , dem Antrag Deutschlands , in deu

Internationalen Ruderverband  einzutveten,
stattzugeben. Der Beschluß wurde mit 37 gegen 12 Stimmen
angenommLn, nach,dem 30 Delsgierte Stimmenthaltung vor-
gezcgen hatten . Mi dem gleichzeitig entfchiedLnen Wett-
rudern gelang es d-em bekannten französis-chen Meisterru -derer
D e l a p l a nie zum zweitenmal die Einer - Meister¬
schaft von Frankreich  zu gewinnen.

sr . Die Meisterschaft von Europa über 100 Kilometer ist
vom Verband Deutscher Radrennbahnen der Radrennbahn in
Barmen  überwiesen worden, die das klassische von Artur
Stellbrink zu verteidigende Rennen am 1. September für vier
Fahrer der Extraklasse ansgeschri-c/ben hat.

sr . Eine Olympische Golf Team Trophy veranstaltet die
Gols-Associaiion der Vereinigten Staaten von Nordamerika
cmr 31. August unter Leitung des Chicagocr Golf -Club
Whcaton bei Chicago. Die Wert Golf Association hat alle
golfspielenden Länder zur Beteiligung an diesem Meeting
cingeladen.

Vermischtes.
Eine neue Kaiserkette. Der Kaiser hat durch Herrn Dom¬

kapitular Professor Schnütgeu dem Cölncr Männergesang-
Verein den Auftrag erteilt , die gestohlene und, wie jetzt leider
feststehtz vernichtete,Kaiscrkette neu anfcrtigcn- zu lassen. Der
Verein hat sich bereits mit Herrn Hofgoldschmied Heiden in
München in Verbindung gesetzt und erfahren , daß die ur¬
sprünglichen Modelle der Kette noch vorhanden sind, so daß
die Wiederherstellung aufs genaueste dem Original ent¬
sprechend erfolgeir kann.

Auf der Suche nach Brcdercck. Aachen,  17 . August.
Uns wird gssch-cieban: Am letzten Tage der Genevalversamni --
lung der Katholiken Deutschlands gbaubte inan in Aachen den
flüchtigen .Berliner Rechtsanwalt Paul BreLereck entdeckt zu
haben . Das Gerücht scheint von einem Hotel ausgegangen
zu seln und verbrsitete sich bald weiter , so daß cs auch zur
Kenntnis der Polizei kam. Es stellte sich jedoch heraus , daß
der irr Verdacht Geratene ein ivegon des Katholikentages arr-
wesender Berliner Berichterstatter war . Eine Ähnlichkeit mit
dem flüchtigen Anwalt oder wenigstsns das Zutreffen der
Angaben des Signalements auf ihn war die Ursache der
Verwechslung.

Flüchtiger Defraudant . Augsburg,  17 . August. Nach
Unterschlagungen von 20 000 M. bei der Maschinenfabrik
Nürnberg -Augsburg hat ein 25jähriger Schreiber die Flucht
ergriffen.

Das Millionenvermögen des ermordeten Rosenthals.
Cöln,  17 . August. Der in New Dork erschossene Rosenthal,
der aus der Cölner Gegend stammte, hat ein Vermögen von
15 Millwnen Dollar hinterlassen . Einer von den vier Erben
lebt als invalider Buchbinder im Gladbacher Krankenhaus.

Die sezierte Häuptlingsfrau . M ü n che n, 17. August.
Die Somalinegcr auf der Bayerischen Gewerbeschau, die, wie
gemeldet, wegen der Sezierung einer an Lungenschwindsucht
gestorbenen Häuptlingsfran fast revoltierten , in der Meinung,
die Frau sei ermordet worden, haben -sich wieder beruhigt.
Der Scheich Essa und der Mullah , der Seelsorger der Neger,
sprachen beim türkischen Generalkonsulat in München und
auch bei dem englischen Konsul vor, um sich über die Sezierung
der Leiche zu beschweren, die chnd Erlaubnis der Angehörigen
erfolgt sei. Die beiden Herren sowie der türkische Dragoman
sprachen ihre Mißbilligung über den Vorgang in der medizi¬
nischen Klinik aus . Die Leiche der Verstorbenen wird nach
mohammedanischem Ritus auf einem Münchener Friedhof
beerdigt werden.

Fischvergiftungen . Berlin,  16 . August. Nach dem
Genuß von Bückirrgen sind in Reinickendorf zahlrcliche Per¬
sonen erkvankt. Von einem hausierenden Hänidl-xr hatten
gestern abend mehrere Familien Bückinge zu verhältnismäßig
niedrigem Preise gekauft und zum Abendessen verzehrt . Bald
stellten sich,bei sämtlichen Personen Krankheitserscheilnuugon
ein, die als Fischvergiftungen erkannt wurden . Der Händler,
der die Bückinge verkaufte, konnte bisher nicht ermittolt
werden.

Ein Wolf in den Forsten der Neumark. Frank¬
furt  a . d. £>., 17. August. Vor einiger Zeit verbreitete sich
irt der Gegend von Woldenberg in der Neumark, wie wir schon
kurz berichteten, das anfänglich stark bezweifelte Gerücht, daß
in der Oberförsterei Steinbnsch ein Wolf gespürt worden sei.
Tatsächlich wurde das Vorhandensein eines solchen Raubtiers
festgestellt. Die Spuren wurden nicht nur . von dem Forst¬
meister und den Förstern unzweifelhaft als Wolfsspuren er¬
kannt , von einem Förster wurde das Tier auch gesehen. Außer¬
dem bewiesen drei getötete und angefressene Hirsche, die man
irn Walde fand , deutlich die Anwesenheit eines Wolfes. Von
den Forstbeamten wurde darum in den letzten Tagen eine
Treibjagd auf den Räuber abgehalten , die aber erfolglos ver¬
lief. Da die Zahl der Schützen zu klein ioar , gelang es dem
Wolf, nach der Schlopper Forst zu entkommen.

Brand einer russischen Stadt . A r cha n g e I s ?,
16. August. Zwei Stratzenviertcl brennen , cs mangelt an
Löschmitteln.

Handel. Industrie, Verkehr.
Gemeinverständliche Erläuterung des Reichsbank¬

ausweises.*)
V. Znr kritischen Benrieüimg des Slates.

Die einzelnen Positionen des Reichsbankausweises, die
wir des näheren erläutert haben, sollen nun im nachfolgenden
unter dem Gesichtspunkte der kritischen Betrachtung des Aus¬
weises in einigen wichtigen Punkten zueinander .in Beziehung
gesetzt werden. So ist die Beanspruchung' der Bank düi'cn
Einreichung von Wechseln und Lombards als - eine Ver¬
schlechterung des Status zu betrachten , während es eine
Besserung desselben bedeutet , wenn die Depositen, obgleich
sie für die Bank eine Schuld darstellen , in der Zunahme be¬
griffen sind. Das erklärt sich daraus , weil mit einer Zunahme
der Depositen in der Regel auch eine Zunahme des Bar¬
bestandes verbunden ist, und eine solche bedeutet ja für die
Reichsbank eine wesentliche Kräftigung, besonders hinsichtlich
der beschränkten steuerfreien Notenausgabe.

Die kritische Beurteilung einer Sache setzt nun einen
gewissen Maßstab voraus . Was ist, nun aber der Maßstab,
di h. das,Normale bei der Reichsbank ? Bei dieser Frage ist
zunächst darauf hinzuweisen , daß es durchaus nichts Annor¬
males ist , wenn regelmäßig zum Monatsende, sodann aber
auch beim Quartalswechsel die Hauptposten, die für die Be-

*j Vergleiche Abend-Ausgaben des ,Wietebadener Tag-:
blatts“ yora 31. Juli, sowie vom 3., 10, und 16. August.
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anspruchuitg der Reichsbank in Frage kommen, nämlich die
Wechsel- und Lombardbestände, anschwellen ! Das hat näm¬
lich seinen guten Grund darin , daß zum Ultimo allerhand
Forderungen hervortreten , wie z. B. die Mittel zur Bezahlung
der Monatsgehälter und' sonstiger Posten, wozu an den letzten
Tagen eines Quartals noch außerdem die Hypotheken-, Miel¬
zahlungen usw. hinzutreten . Für diese Ansprüche kommt
letzten Endes immer die Reichsbank in Betracht ; es handelt
sich also bei dieser Beanspruchung des Instituts um eine
regelmäßige Erscheinung, die deshalb zur Kritik nicht heraus-
lordert , vorausgesetzt, daß das Maß der Anschwellung nicht
überschritten wird. Die Reichsbank hat denn auch dieser
Bewegung, wie schon erwähnt, Rechnung getragen, indem sie
an den Quartalsenden das Notenkontingent von 550 Millionen
auf 750 Millionen Mark erhöht . In Zeiten anormaler Über¬
schreitung freilich hat die Notenkontingentierung den Charakter
eines Wamungssignals ; die Kontingentierung der Noten soll
dann der Geschäftswelt hinsichtlich der Notensteuer ein
äußeres Zeichen dafür sein, daß jetzt ein Punkt der Inanspruch¬
nahme der Reichsbank erreicht sei, bei dem es dringendes
Gebot ist, in neuen Anforderungen eine gewisse Zurückhaltung
zu beobachten. — Ein weiteres Mittel gegenüber den ver¬
stärkten Ansprüchen zum Quartalswechsel ist die seit über
Jahresfrist in Kraft gesetzte Maßnahme, wonach für die über
den Quartalstermin hinausgehenden und für die am ersten
Werktag des Quartals neu auf genommenen Lombarddarlehen
außer den laufenden Zinsen ein Zinszuschlag für 10 Tage zur
Berechnung gelangt. Die Wirkung dieser Bestimmung ist,
daß heute an Stelle der Lombards mehr Wechsel eingereicht
werden, was natürlich bei der Beurteilung des Ausweises
ebenfalls berücksichtigt werden muß.

Bei einer in Aussicht stehenden Änderung des Diskont¬
satzes der Reichsbank, die in Handel und Industrie jeweils
mit besonderem Interesse verfolgt wird, genügt es nun freilich
nicht allein , die Veränderungen der Ausweisziffern zu er¬
wägen, sondern in diesem Falle kommen auch noch andere
Faktoren in Betracht, so die Bewegung der Devisenkurse, die
Höhe des Privatdiskonts usw. Unsere Abhandlungen haben
aber jedenfalls gezeigt, wie man sich die Kenntnis derjenigen
finänztechnischen Begriffe und Grundfragen anzueignen ver¬
mag, die erforderlich ist, um den Mechanismus des Reichsbank¬
ausweises bezw. dessen Zahlen beurteilen zu lernen, diese
Ziffern, die mehr wie alle anderen Zahlen beweisen, wenn es
gilt, sich Aufschluß über die jeweilige Lage des Wirtschafts¬
lebens zu verschaffen.

Banken und Börse.
— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 17. August.

Die Tendenz an der heutigen Börse gestaltete sich bei der Er¬
öffnung nicht einheitlich. Vielfach erfolgten Abgaben der in
der letzten Zeit stärker gestiegenen Werte. Die meisten Papiere
setzten unter ihrem letzten Stand ein, obwohl auch der
heimischen Industrie weiter günstige Berichte Vorlagen. Auch
heute übte wieder die Spekulation Zurückhaltung . Das Ge¬
schäft nahm einen sehr stillen Verlauf. Stärkere Kursver¬
luste zeigten sich wieder auf dem Montanmarkt. Auf dem
Bankenmarkt ermäßigte sich der Kurs für Kreditaktien um
% Proz., während die übrigen Werte dieses Gebietes unver¬
ändert, lagen. Für die übrigen Märkte zeigte sich kaum
Interesse. Auch im ferneren Verlaufe bewegte sich das Ge¬
schält in engen Grenzen und die Börse schloß in unerholter
Haltung^ Am Induslrieaktienniiii/kl gewannen Allümjinium
ca. 1 Proz., Mannesmannröhren 3 Proz. Niedriger wurden
Maschinenfabrik Dürkopj) 51/» Proz., Daimlermotoren 2 Proz.,
Scheideanstalt gaben 2% Proz. und Anilin. 2'A Proz . nach.
Dagegen zogen Höchster Farbwerke lVi Proz . an . Heimische
und fremde Fonds lagen meist ruhig. Privatdiskont, der
Via Proz. niedriger wurde, notierte 4% Proz.

* Zur Bekämpfung minderwertiger BankU.rmen. Vom
Zentralverband des ' Deutschen Bank- und Bankiergewerbes
iE. V.) zu Berlin, Dorotheenstraße 4, wird uns geschrieben:
Nachdem die englischen Behörden in dem Verfahren gegen die
Londoner Schwindelfirma Brown, Saviile u. Bro. eine
dankenswerte Energie betätigt haben, werden auch in Frank¬
reich energische Maßnahmen zur Unschädlichmachung der
dortigen Bucketshops ergriffen. Auf Betreiben des Pariser Ver¬
trauensmannes des Zentralverbandes des Deutschen Bank-
und Bankiergewerbes ist gegen die Firma Charles F.
Meunier  zu Paris ein umfangreiches Untersuchungsver¬
fahren wegen der von ihr gegen deutsche Kunden  ver¬
übten Betrügereien eingeleitet worden ; mit dem ln Deutscii-
land tätigen Agenten der Firma Ludwig Freudenthal
alias Hugo Cohn  beschäftigen sich gegenwärtig in nach¬
drücklicher Weise die deutschen Strafverfolgungsbehörden. —
Abzuraten ist von einer Geschäftsverbindung mit der sogen.
Aktiengesellschaft Dan s k Depositenbank  zu Kopen¬
hagen ; ihr Geschäftsleiter ist ein gewisser Christoph August
Rettig,  welcher zu denjenigen Personen gehört, welche den
Handel in Lospapieren gegen Ratenzahlungen in ,bedenklicher
und gesetzwidriger Weise zum Schaden unerfahrener Personen
betreiben. Auch über die Hamburger Firma Max Samson
u. K o. sind uns auch in letzter Zeit wieder von verschiedenen
Seiten Beschwerden zugegangen.

Berg- und Hüttenwesen.
* Bau neuer Brikettfabriken. Zwei außerhalb des Mittel¬

deutschen Braunkohlensyndikats stehende Werke, der Duxer
Kohlenverein sowie die Gewerkschaft Leonhardt , errichten je
eine zweite Brikettfabrik.

* Peipers u. Ko., A.-G. für WalzenguS, Siegen. Das
Unternehmen hat in 1911/12 laut „V. Z." wesentlich besser
gearbeitet, als im Vorjahr und es werden voraussichtlich 12
(i. V. 10) Proz. Dividende verteilt werden.

* Pomona Diamanten-Gesellschaft. Das Reichskolonial¬
amt macht bekannt , daß der Bundesrat der Pomona Diamanten-
Gesellschaft in Berlin (Kapital 3 Mill. M.) nunmehr die Recht
einer Kolonialgesellschaft verliehen hat . Die Statuten sind
die üblichen. Der Aufsichtsrat soll aus 5 bis 12 Personen
bestehen.

Industrie und Handel.
* Die Howaldtswerke, A.-G. in Kiel, schreiben laut

„Voss. Ztg.“ : Ob eine Dividende zur Auszahlung gelangen
wird, vermögen wir heute noch nicht zu beantworten. Doch
sind die Werke reichlich mit Aufträgen versehen , und die Nach¬
fragen nach Neubauten liegen, wenn auch nicht in dem Maße
wie bei Beginn der Konjunktur, doch noch genügend vor.
(Für 1910/11 blieb die Gesellschaft dividendenlos.')

* Siegen -Solinger Gußsiahl-Aktjenveiein. Nach dem Ab¬
schluß für 1911/12 reicht der erzielte Überschuß zur Deckung
„reichlicher Abschreibungen“ aus , so daß ein Verlust nicht
entstanden ist. Eine Dividende gelangt aber wieder nicht zur
Verteilung. Die gegenwärtige Beschäftigung bezeichnet die
Verwaltung als sehr befriedigend.

Marktberichte.
— Viehmarkt zu  Mainz vom 16. August. Bullen per

50 Kilo Schlachtgewicht 82 bis 87 M., Ochsen 1. Qualität 94
bis 98 M., 2. Qualität 88 bis 92 M., Rinder 1. Qualität 92 bis
94 M., Kühe 1. Qualität 80 bis 84 M., 2. Qualität 72 bis 76 M.,
3. Qualität 68 bis 72 M., Kälber 1. Qualität per Pfund 100
bis l &l Pf., Schweine 1. Qualität 85 Pf., 2.  Qualität 83 bis
84 Pf., 3. Qualität 80 Pf,

Sch iffs-Nach ri chten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 25. August bis 8. September.
Dampfer: | Abfahrt von: |Bestimin.-Ort:

Antwerpen -25.Aug. Braila
Marseille . . . 25. >
Triest . .25. .
Marseille . . .25. .
Hamburg . . -26. , WestindienBremen . . . .27. , New YorkLiverpool. „27. > New York
Hamburg . . .27. > La Plata
Liverpool . .27. >
Southampton 28. > New YorkHamburg ° . .28. > Westk .Afr.
Hamburg ■. . 28. > M-- BrasilienBremen . . . . 29. >
Hamburg . . .23. » New York
Hamburg . . .29. > Baltimore
Antwerpen. •29. »
Liverpool . . 29. » New YorkBremen . - . °29. > Konstantin.
Southampton 30. > Brasilien
Hamburg . . .30. > WeStk. Afr.
Hamburg - . -31. > Benghasi.31. >
Hamburg . . .31. . La Plata
Hamburg . . -31. » New YorkAmsterdam .31. » Batavia
Antwerpen. . 31. > New YorkTriest . . . . .31. »
Triest . . . . t .Sept. China
Antwerpen • t . > Orient
Hamburg ■- . 3. » Oatasien
Hamburg . . . 3, » Konstantin.
Hamburg . - . 3. > New YorkBremen . . 3. » New York
Liverpool . . . 3. > BostonTriest . . . . . 4. » SchanghaiHamburg . ■- 4 » M.-BrasilienBremen . - . - 4. » New York
Southampton 4. > New York
Hamburg . . . 4. > Westk - Afr-Hamburg . . 5. * La plataTriest . . . . . 5- > Südamerika
Hamburg . ■. 5. » Lüderitzbt.
Liverpool . . . 6. > New York
Hamburg . . . 6. > New York
Antwerpen ■ 5. » PhiladelphiaHamburg - . . 6. > Braila
Hamburg • . . 6. » GanadaHamburg . . - 6. - > Ostasien
Hamburg . . . 6. » La PlataRotterdam .
Rotterdam . . 7. > New YorkAmsterdam . 7. »
Hamburg . . . 7. > La Plata
Hamburg . . - 7. > Westk . Afr.Bremen . . . 7. > New York
Antwerpen. . 7. > New York
Hamburg . . . 7. > New YorkMarseille . . . 8. > China

Gesellschaft:

Hansa .
Dumbca . . . . . .
M. Bacquehem . .Bumboa.
Sibiria . . . . .
Kronprinz . Cecilie
Carmama . . . . . . .
Cap Finisterre . . .
Cyneric.
Olympic . . . . . .
Lulu Bohlen . . . .
Asuncion . . .
Main . . . . . . . . . .
Kronpr . Ceoilie . •
Pretoria . . . . . . .
Santa Cruz .
Oeltic . . . . . . .
Olympos . . . . . .
Arlanza . . . . . . . •
Edaa . .
Naxos .
Rotterdam.
Blücher . .
-President Grant . .
Rembrandt . . . . .
Finland.
Laura . . .
Cleopatra.
Himalaya.
Andalusia . .
Stambul , . .
Hamburg.
Kronpr . Wilhelm .
Laconia . . . . . . . .
Korber . • . '.
Habsburg . . . . . . .
Barbarossa . . . . . .
Majestic .
Thekla Bohlen . . .
Buenos Aires . . . .
Francesca . ,
Kommodore.
Adriatic . .
Amerika,
Marquette . . . . . .
Hai dar Pascha . • .
Willehad . . . . . . .
Bayern .
Santa Rita . .
Wilis . .
Ein Dampfer . . . .
Kangean . .
Cap Arcona .
Irmfried . . . . . . .
Prinz Friedr .Wilh*
Vaderland . •
Cincinati . •
Ein Dampfer . . • •

Levante -Lin.
Mess, Mar. Co.
Oesterr .Lloyd.
Mess-Mar. Co.
Hainb.-Am.-L.
Nordd Lloyd.
Cunard L.
H.-Süda .-D.-G.
White Star L.
White Star L.
Woermann L.
H -Süda.-D.-G.
Nordd . Lloyd.
Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
H.-Süda- D.-G.
White Star L.
Levante -Lin.
Roy. Mail Pac.
Hamb.-Am.-L.
Levante -Lin.
Holl.-Am- L.
Hamb.-Am.-L-
Hamb.-Am.-L.
Nederland.
Red Star Lin.
Austro -Amr.
Oesterr .Lloyd
Mess. Mar. Co.
Hamb .-Am.-L.
Levante -Lin.
Hamb.-Am.-L.
Nordd . Lloyd.
Cunard L.
Oesterr .Lloyd
Hamb.-Am.-L.
Nordd . Lloyd
White Star L.
Woermann L.
H- Süda.-D.-G.
Austro -Amer.
D. Ostafrik .L.
White Star L.
Hamb .-Am.-L.
Red Star Lin.
Levante -Lin.
Nordd . Lloyd.Hamb .-Am.-L,
H.-Süda.-D.-G.
Rotterd .LloydHoll- Am.-L.
Nederland.
H- Süda .-D.-G.
H- Br- Afr .-L.
Nordd . Lloyd.
Red Star Lin.
Hamb.-Am.-L.
Mess. Mar. Co.

Letzte Nachrichten.
Ter Kaiser aus Schloß Wilhelmshöhe.

Wilhelmshöhe, 17. August. Der Kaiser besuchte
die Gemäldegalerie in Cassel. Zur Frühstückstafel
waren geladen Oberregierungsrat Dr . Blankenhorn,
Erster Staatsanwalt Ganslandt und Oberlandesge-
richtsrät Klepper. Hofmarschall Graf Platen -Haller-
mund ist hier eingetrofsen.

Das Kronprinzenpaar wieder in Berlin.
** Danzig , 17. August . Die für den 1. Oktober

angekündigte Versetzung des deutschen Kronprinzen
nach Königsberg i, Pr . und seine Ernennung zum
Obersten und Kommandeur des Grenadier -Regiments
Kronprinz wird nicht erfolgen, vielmehr wird der
Thronfolger in das Gürdekorps zurückfeyrcii. Mit-
bestimmend hierfür ist der nicht ganz befriedigende Ge¬
sund h e i t s z u st a n d der Kaiserin,  deren Ver¬
tretung jetzt vielfach die Kronprinzessin übernehmen
müsse.

Tie Vorgänge in der Türkei.
Konstantinopel, 17. August. Tie Regierung legt

der nächsten Kammer einen Gesetzentwurf vor, wonach
Deputierte nicht Minister werden können.
Italiens Zustimmung zur österreichischen Vermittlung.

** Rom, 17. August. Italien  hat im Prinzip
dem Vorschläge des Grafen Berchtold zugestimmt. Die
„Tribuna " wie „Gionale d'Jtalia " veröffentlichten
diesbezüglich folgende offiziöse Mitteilungen : Die
Initiative Österreich-Ungarns entspricht der Politik , die
die italienische Regierung schon immer gepredgt hat,
was das Gedeihen und Wohlstand der Banlkanbevölke-
rung anbelangt.

Tie Millionenerbschast des ermordeten Rosenthal.
. ** Cöln, 17. August. Auf eine Anfrage beim
Cölner amerikanischen Konsulat , betr , die Millionen-
etbschaft des Spielbankbesitzers Rosenthal -New Zjork,
erklärte dieses, bisher nicht darüber informiert zu sein,
daß ' das Erbe des ermordeten Rosenthal an in
D e u t schl a n d lebende Verwandten ' fallen werde.
Dies sei um so mehr zu bezweifeln, als Rosenthal ver¬
heiratet und sonach anzunehmen sei. Laß seine Frau ihn
beerben werde.

Französische Offiziersflieger über der Grenze.
Mülhausen, 17. August. Bon Beifort kommend, wo gegen-

Wärtig umfangreiche FestungSübungen stattfinden , überflogen
gestern i/28 Uhr zwei französische Offiz -ersflieger die ' Grenze
in der Nähe von Altmünfterol , nahmen ihren Weg dann über
Dammerkirch auf Altkirch (17 Kilometer von der Grenze ent¬
fernt ) und kehrten auf dem gleichen Wege zurück. Einer der
beiden Aviatiker ist, wie Belforter Blätter melden, der be¬
kannte Flieger Chambenoit . Daß die Flieger über deutschem
Gebiete Flugblätter oder Fähnchen herabfallen ließen, wie von
einer Seite berichtet wurde, ist nirgends beobachtet worden.

Einbruchsdiebstahl in einem Berliner Juwelengeschäft.
Berlin, 17. August. Dem Goldwaren- und Juwolon-

geschäft von H. Kersten,  Neue Wilhelmstratze 4, statteten
in der vergangenen Nacht Diebe einen Besuch ab. Nachdem
sic durch ein Loch in der Decke in den Laden hineinyestiegrn
waren und für etwa 30 000 Dt. Schmucksachon in einen Koffer
gepackt hatten , wurden sie in ihrer Arbeit gestört und sind
unter Zurücklassung ihres Koffers geflüchtet. Sie dürften
nur wenige Gegenstände, die sie zufällig in der Hand hatten,
geraubt haben.

Opfer der Berge.
** Cour Mayeur , 17. August. Die Leichen des verun¬

glückten englischest Professors Jones und seiner Gattin , der
bekanntlich auf seiner Hochzeitsreise in Oberitalien verun¬
glückte, sowie die Leiche des Führers Tusfer sind gestern auf¬

gefunden worden. Sie lagen in einer Felsspalte und waren
furchtbar entstellt. Die Verunglückten konnten nur unter
großen Schwierigkeiten zutage gebrächt werden. Die Ang»
hörigen der verunglückten Touristen werden heute hier e»
wartet . ' .

Das Erdbeben am Marmarameer.
Konstantinopel, 17. August. Wie jetzt bekannt wird, rst

auch die Insel -Jmbro von dem jüngsten Erdbeben heimge¬
sucht worden. Sämtliche Jnseldörfer sind zerstörte

Stallmann in deutscher Haft.
Hamburg, 17. August. Der Falschspieler Stallmann

alias Korff-König ist heute vormittag auf dem Transport von
England hier eingetrofsen . Er wird heute nachmittag nach
Berlin weitertransportiert.

Danzig , 17. August. Am Fuße des Völkerschlachtdenk-
mals wird der deutsche Bund abstinenter Frauen ein großes
Heim mit alkoholfreiem  R e st a u r a t i o n s b e t r i e h
errichten, das den Namen Königin -Lnise-Haus erhalten soll.

Nauen, 17. August. Hier wurde heute vormittag ein
Mann von hier festgenommen, den man für den mutmaß¬
lichen Messers!  e che r hielt . Als man ihn dem Fräulein
Karstedt gegenüberstellon wollte, bekam das Fräulein einen
Nervenanfall , so daß ein weiterer Versuch unterblieb . Der.
Mann ist übrigens wieder entlassen worden, da er als Täter
nicht in Frage kommt.

Schweinfurt , 17. Au Mist. Das Automobil  des Be¬
sitzers des Schlosses Mainberg , Erbslöh , stieß heute nachmittag
mit einem radfahrenden Versicherungsbeamten zusammen, der
schwer verletzt wurde . Aus Verzweiflung über das Gescheh¬
nis erschoß  sich der Chauffeur des Automobils.

Ku§ unserem Leserkreise.
lAllf Rücksendung --der Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden , nichj

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht emlassen.)
* Geehrter Herr Redakteur! Endlich finde ich in Ihrer

Morgen-Ausgabe vom 15. August unter der Überschrift „Aus
dem Leserkreise" den wünschenswerten Hinweis auf eine
offizielle Verbindung  mit dem Teil des Waldes,  dem
es an einer solchen bisher gänzlich ermangelt. Während das
Nero- und Walkmühllal sich seit langer Zeit des Vorzuges
elektrischer Bahnverbindung erfreut , ist das Bahnholz mit seinen
herrlichen Wegen und anliegenden Wirtschaften (Bahnholz-
Restaurant . Waldacker, Hubertus , Schützenhaus) nur schwer mnd
von marschgeübten Fußgängern zu erreichen. Ader auch die
anliegenden Billenkolonien: Eigenheim, die obere Partie des
Dauwachtals , ja selbst der letzte steile Teil der Kapellenstraße
würden durch eine derartige Verbindung kolossal profitieren,
und ich frage mich oft, wie es möglich war , die Notwendigkeit
einer _solchen Bahnverbindung so säuernd zu ignorieren, wie
es seitens der Wiesbadener Bevölkerung bisher geschah, In
anderen Orten sind . weit größere Schwierigkeiten beseitige
worden, wie sie sich hier einem solchen Projekt entgegenstellen,
und was anderswo möglichstst, darf in der vielgerühmten Wekt-
kurstadt nicht unmöglich sein. Eine elektrische Bahn, die, von
der Wilheilmstraße ausgehend, in ihrem ansteigenden Verlaufe
die „Trauereiche" berührte, würde all den umstehend erwähnten
Anbauten zugute kommen und von den Bewohnern des neuen
Nordostvierteis schon allein so stark frequentiert werden, daß
sich ihre Anlage bezahlt machte. Also, frisch ans Werk, hier
winkt ein lohnendes Ziel, ein sicherer Erfolg ! G. W,

m Geschäftliches«

xi &s StefUhSä &s:
Hilf» GM

Cig'areffen

Sief
OrienhTab.-u. Zieiz.Hoffiefersnli
.yenidze!Dresden S.fi.d.Königsy.Sacüsen.

Bei Blutstauungen, Hämorrhoidal-Leiden gibt es nichts
besseres , als eine häusliche Kur mit

SWIZM Mm>
(Saxlehner ’s Bitterquelle.) Fm

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman " und „Illustrierte

Kinder -Zeitung " Ski. 17,__
Berantworilich für auswärtige Politik und Handel : I . B.: W. Etz; für innere
Politik u. Allgemeines: I . B.: C. Losacker : sur Feuilleton: B. ö. itfautnfcotf;
für Lokales und provinzielles . C. Rötherdt ; für die Anzeigen und Reklamen:

H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Truck und Verlag der L. Schellenbktrgschen Hof-Buchdruckerei in WnZdaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhu
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, Pfd . Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I LA » —.80
1 österr . fl. i . u . , • « . • » 2.—

slfl . ö . Whrg . - 1.70
tr i österr .-Ungar. Krone . . . » —.85

; JOOfl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skaud . Krone. M  1 .125

Kursbericht m 11  Ans. Bll.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holl . . . JS 1.70
1 alter Gold -Rubel , . . . . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . .  4 .—
1 Dollar . . . > 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. > 1.50

Zf.
Staats -Papiere.

a) Deutsche.
I . JD . R.-Schatz -Anw. j,
t . . |D.-R.-Anl . unk . 1918 »5i/2D. Reichs -Anleihe »
3.

Pr . Cons . unk .1918
Pr . Schatz -Anweis.
Prenss . Consols

4 . .
4 . .
31/2
3. .
4 . .
«.
S‘/J
3i/s
$ >/2
3>/2
31/2
3>/2
3>/2
3.
4.
4.
4.
4.
31/2
3.
4.
3. .
4
31/2
3 '/2
3. .
4.
4. .
4 . .
302
3>/2
3. .
3. .
3V2
4.
31/2
31/2
31/2
3V2
3-/2
3,

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.

» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
. » v . 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .l910>
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
, E.-B.-A.uk . b . 06 Jl

» E.-B. n .A. Anl.uk. 1930
» » » » » » 15 »
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 -

St.-Rente »
87, 91,93,99,04»

» » » 86,97,02»
Gr . Hess . 1899 »

» 1906 -
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente >
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

« V. 1879-80,abg . »
» » 1831-85 » »
» » 1885/95 »
» - 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

In 4%.
100 .20
100 .80

80 .83
79 .75

100 .90
100 .10

89 .85
79 .75

IOO;
100 .

96 .80
93 .30

91 .20
89 .20

88 .40

100 .20
100 .60
100 .30

88 .10

39 .50
80 .50

88 .70
79 .70

100
100 .
100.

87 .90
87 .75
77 .80
80 20

100 .40

89 .70
91 .90
89 .40
38 .90
81 .60

i>) Ausländische,
I . Europäische.

}. . Belgische Rente Fr. 83.
ftl/2 Bosn. u. Herzeg . 98 I<r.
S. . » u. Herzegowina » 87.
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr. 95 .30
4 . . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination » ö. fl.
IVto Griech .E.-B. stfr .90 Fr.
vu » Mon .-Anl . v . 87 » 54

* * 87 2500r »
3 . . Holland . Anl . v. 96h.fl. 78 .80
4. . ItaI. amort .89,S.3u .4Le 88
4 . . »Kirchgüt .Obl .abg . »
3 -/2 cons . stfr . Rte. i . G.

10000/20000  Le
3>/r » » 100-4000 »
2‘iio » Rente i. G. »
3-/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3‘/2 Norw . Anl . v 1894 Jb
3 . - « cv. » V. 18S8 »
41/5 Öst . Papierrente ö. fl.
4 . . » Goldrente ö. fl. G. SB—
41/5 » Silberrente ö. fl. 9030
4. - » eiuheit !. Rte .,cv . Kr. 87 .25
4»- * » »1. 5./11.» 87 .30
4»' » Staats -Rente2000r» 88,50
4- - » » » 20,000 r»
4-/2 Portug . Tab . An!. A 97 .30
4-/2 do ,in.arm .stfr .05 Miirs. 80 .50
3 .. do . unif . 1902S. 1410// 64 .40
3 .. do . » » S. III » 67 .65
3 .. do . » S. III (Spec .) > 970
5 . . Rum. amort . Rte.v. 03» loi.
4. . » Conv . » 92 50
4. . » * v . 1890 » 01 .75

» » » 1891 » 91 .90
4 . . . bin . Rte . ('/«89)L. —
4. . ->äuss . Rte . (Vs89) » —
4. . » amort . » v . 1894 Jb , 92.
4. . » » » » 1896 » # 02.
4-/2 Ru38.8taat5anl .stfr .O5» 100 .50
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880» £80,30
4. . do. GoId- do . v. 1889, 00 .30
4 .. do . C . E.B. S.Iu .1189» 91 .75
4. . do . do . S.III stf .v .91 »
4. . do .Gold -A.Em.IIv .90 » 90 .30
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl. 192 .30
4. . !, » » 1902 stfr . Jl -. 00 .80
3»/i0 » Conv . A. v. 98 stfr . »
3-/2 »Goldanl . » 94 » * 83 .20
3. . » » » 96 » »
3-/2 Schvzed. v . SO(abg .) » —
3-/2 > » 1886 »
3 -/2 » » 1890 »
3 . . » »
3'/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr. 102 .70
4- 2 Serb . stfr . Gold A 91 .80
4. . » amort . v. 1895 » 84 .70
4. . Span .v,1882 (abs;.)Pes.
3- 2 Türk .-Egypt .-Trb . £
3. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr .) 190c» 82.
4. . » (Bagdad ) S. I » 83 .30
4. . » con . u.v.!903,C6Fr, Öl.
4. . > Anl . von 1905 A 80 .40
4. . » » » 1903 » 80 .204. . Ung . Go! d-R. 2025r » 90 .50
4. . » Staats -Rente Kr. 87,10
3-/2 » St.-R.v.l897stf . » 76 .503. . » Eis. Tor Gold » A
4. . » Grundtl . v.89 »ö.fl 88 .60

II . Aussereuropäische.
5. . Arg . 1907 unk .l912Pcs. 100 .90
5. . » 1909tgb . abl9I0» 100 .70
5 .. »äuss . E.-B. i .G . 90£ 101.
4-/2 » innere von 1888 A
4-/2 » äuss .G.-Anl .1888 £ 98 .90
4. . » » v. 1897 86.
5.. Chile-Anl. von 1911 » 98 .90
4-/2 Chile Gold -Ani . v. 89 »
4-/2 » » » v. 06 » 91 .50
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » » v. 1896 » 100.
4-/2 » » v. 1898 »
5. . »St .-E.-B.v.l911Hk .» 97 .20
5.. do . StE . Tfent .-Pnk . » 97,40
5. . CubaSt .-A. 04 stf.i.G . Jb 103 .10
4 -/2 do .stf.i.G.tgb .ab !919» 99 40
4.  . Egypt . unificierte Fr.
3-/2 » privilegierte »
3.. Egypt . garantierte £
4-/2 Japan . Anl . S. II » 94 .20
4. . do . v. 1905S. 12- 19 ^
5. . Marokko von 1910 » 102 .50
5. . Alex; am. inn . I-V Pes. 95 .4:0
5. . » cons . äuß . QOstf. £
4.. » Gold v. 1904 stfr . A 88.
3. . » cons .inn .5000r Pes.
5 . . Tamaul .(25j.mex .Z.) -
5 . »Sao Paulo v. 08 1. G. £ 100 . 5C
5. . do . E.-B. in Gold Jl

Provinzial - u . Communal-
zl  Obligationen , in "/-.

Bez.Ob .-Els. nnt .1917̂ 5
.20,21,31 -34

Zf.
3«/ioRheinpr . 30 M
3'/2ido.10,12-16,19,24-27,29»
3>/3| do . » 18 »
3. . do . » 9, 11 u . 14 »
4. .1. rv .Oberhess .unt .17 »
4. . Frkf . a . M. v. Oöu. M -«
4. . do .l907untlgb .b .l8 »
4. . do . v. 1910 unt . 1920»
4. . do . v. 1911 unt . 1922»
3-/2 do . Lit . Nu .Q(abg -) »
3-/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » 8 v . 1886 »
3-/2 do . » T » 1891 -
31/2 do . » U »91,99 »
31/2 do . » V » 1896 -
3-/2 do . Wv .98X1.08 »
3-/2 do . Str .-B. » 1899 »
3-/2 do . v. 1901 Abt . I »
3-/2 do . » » A .II,III»
3-/2 do . » 1903 -
3V2 do . » 1906 A. 1,11 »
31/a do . v . Bockenheira »
4. . Baden -Baden v. 1908»
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01uk . b .06>
4. . do . » 07 » » 12»
3V2 do . » 1898 »
31/2 do . v . 05ukb . 1910 »
3. . do . » 1895 »
4. . Dannstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v . 79 -
31/a do . v . 1888 n . 1394 »
3-/2 do . conv .v. 91L.H. »
3-/2 do . » 1897 »
3-/2 do . v. 02am.ab07»
3-/2 do . v. 05 * ab 1910*
3-/2 Friedberg von 1905 »
3-/2 Fnlda v. 1910 5er . 1 »
4. . Giessen v.1907n.1917 »
3-/2 do . v. 1890,93. 96 >
3-/2 do . » 03 uk . b . 03 »
3-/2 do . » 05 uk.b. 1910 .
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelbergv . 07u . 13»
Z-/2 do . » 1903 »
Z-/2 do . v.05uk.b,1911»
Z-/2 Homb .v.H .k . 1880u. 99
4. . Köln von 1Ö00 II. 06 »
4. . do . » 1908 uk . 09»
3-/2 Kreuznach v.SSu . 98 -
3-/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb ab 1904»
4 . . do . v. 1900tik.b .1910*
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .) 1878 u . 83»
3-/2 do . » L.J . v. 1884»
31/a do . von 1886 u . 83»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
3-/2 do . . 05uk .b .l9I5»
4. . .Mannh . v. 01 u. 06/07»
4. . do . 1908 n. l913»
4. . do . 1912 unk . 17 »
3-/2 do . » 1888 »
31/2 do . » 1895 »
3-/2 do . v. 1898k. 03»
3-/2 do . « 1904/05 -
3-/2 Nauh . v. 1902k . 1912»
4. . München v. 12 uk. 42 »
4. . Neu-Isenb .v-09uk .19 »
3-/2 do . von 1905 »
4. . Nürnbcrgv . l2nk . 47 »
41/2 Offenbach von 1877»
4. . do . v. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . v . 1891/92abg . »
31/2 do . von 1898 »
3V2 do . v. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v . 1905 u . 1915 »
4. . Stuttgartv , 1906u . 13 »
31/2 do . » 1904 u . 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06»
31/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01

urtd 1903 Serie IV »
4. . do . v. 1903uk . 1916 »
4. . do . 1903, S. I,r . 1937»
4. . do . 1908,S.ll,u .1910»
4. . do . !9-2,S .IIf,u . 22»
3-/2 do . (abg .) »
3-/- do .v. 1887,96,98,02 »
3-/2 do . v. 19038. f, 11 >
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
3-/2 do . » 1887/89u. 96. »
3-/2 do . » 03n .05Ii .14 -

in ->/->
91 .80
87 .75
88 .50
82 .60

100 .
90 .90

ICO.
100 .20

95 30
93 .80
92.
90 .80
80 .80
91.
91 .30
90 .90
91 .90
81.
91.
91.
91.

98 .80
99 SO

98,20

91.
99 .00
99 .95

89 .90
89 .90
89 .90
89 .90
89 .90
89 .90
98 .50

99,30

89.
88 .10

100 .30

100 .

97 .50

83 .20

92 .80

93 .90

99 .40

89 .50

3-/-
4-/2
4.
4.
31/2
3.
4,
4.
3Kiio
4. .
5. -
5 . .
4. -
4. .
J -/2
6. .
5. .
4-/2

Amsterdam 1z. fl.
Buk. v. 1888(conv .) Jl
Christiania von 1894»
Kopenhg . v. 01 u . 11»

d,o. von 1886 -
do . » 1895 »

Lissabon » 1886 Jl
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 Jl
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) ö .fl.
do . v. 1898u . 08 Kr.
do . Invest . An!. M

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G . (409) Jl
do . v. 88 >. G. £

53 .30

90 .10
91.
91 .50

104 .10
39 .60

Div. Volibez , Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt.

9.
6t/a
6-/2

Vor !. Ltzt.

22JL.23*

SS .S5
89 .30
94.

10.
3.
61/«
4. .
805

13. .
61/2
6.
81/2
9. .
61/2
6. .
6. .
6V2
6V2

121/a
8 . .
5-/2
7. .

9. .
6..

10.
8i,t 8'/
7. .
9. .
9. .
91/2
8. .
9. .
9. .
6-/2
51/4
7.
6/2
7.

11 ..
6-/4
7. .

10.
5V,

In 0/0.
161 .80
122 .50
131 .50
199 .50

75 .50

119.
150 .20
304 .75
118 .60
132 .20
149 .80
163 .25
117 .20
108,
112 .10

121 .50
254 .75
130.
116 .30
136.
117 .50
164.
12340
187 .15
154 .65
158 .50
181.
203.
216.
159 .50

9. . GothaerG .-C.-B-Thl . 170 .30
9. . Luxb .Irstern .B&nkFr . 163 .20
7 Metallbk .u.Mei.-G.^ 134.
5i/i Mitteid . Bdkr »,Gr . » SS 20
7. Mitteid ,Privb .Mgd .» 123 .60
6V2 do . Cr .-Bank » 118 .80
7 Natibk . f . Dtschh * 127.

11. . Nürnb .Vereinsbk . » 246 .70
7i/5 Oest .-Ungar . Bk . .Kr . 147 . 80
7j/2jOest . Länderb . „ » >134.

Igs/si do. Cred .-A. ö.fl. 204 .5q
7. . (Pfalz . Bank ^ 127,

9.
6Va
6-/4

20.
3.
6-/2
4. .
805

131/2
6-/2
6. .
£1/2
91/2
61/2
6.
6.
6>A
6V»

12-/2
5. .
6. .
7. .

9. .
6. .

10. .

A.Deutsch . Creditan
A. Elsäss . Bankges
Badische Bank R
B.f.el.Untern .Zür . Jb
B. f. ind . U.S. A-D. »
» f. Handel u.Ind .»
* Bod .-C.-A., W . *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs,

Barmer Bank-V.
Berg- u. Metall-ßk ../<
Berg .-Märk . Bank » 1
Berk Hande ’sg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comin , u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.f!.

do . 1000 A
Deutsche B. S. I-X

» Asiat. B.Taels
* Eff. u . W. Thl

Deutsch . Hyp .-B.Thl
Dt . Natlb . in Brem . »

» Überseebank »
» Ver .-Bank A

Disconto -Ges.
Dresdner Bank

. . . Eisenbahnbank
9. . 1Eisenbahn -R.-Bk.
9. J Frankfurter Bank
91/t do . H .-Bk.

do . Hyp .C.-V. »

71/2

8. .
6. .
6«s
7. .
9. .
7. .
7-/r
6. .
8. .
5-/2
71/2
7. .
5. .
7. .

8. . preuss . B.-C.-B. Thl.
6.
566
7. .
9. .
7. .
71/2
6.
8.
SVr
7-/2
7. .
61/4
7.  .

do . Hyp .-A.-B. Jb
Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. >

Rh.-Wcstf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . *
Südd . Disconto -G. »
do . Bodenkr .-B, »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst,»

do . Notenb . s. Jb
do . Vereinsbk . fl.

In %
ISS.
l/ " 70
IS # SO
13s.
198.
124 .50
124 .60
115 .50
179.
110 .
134 .60
137.
117 .30
137 .75

Nicht voUbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank-Aktien. In o/o.
9. ,| 9. . Banqiie Ottomane Fr. —

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

Vorl .Ltzt In o/o.
10. . 21-/4 Otaviminen Fr .| 82 .50

Ostafr .Eisenb .-Ges .j
(Berl .Ant .gar .) A\

5. . 7>/i South WestAfr . C.» 143 .95

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl Ltzt. In o/o.
14.. 14. AIum.Neuh .(50%)Fr. 254 .45
0. . 0. . Asbtwk .Fkf.M.Wrth.
10 . 10. . Aschffbg .Buntpap .J?8. . 8. . » Masch .-Pap . » 134.
12» 12*3 Bad. Zckf . Wagh . fl. 227.
3. . 3. . BaugSüdd.I,öO% E. A 63 .40

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 273.
V. . 10. . Brauerei Binding » 196 .50
6. . 6,. » Eichbaum » 118.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 125.
9. . 9. . »Herkules Cassel» 168
3. . 31/2 » Hofbr . Nicol . » 71 50
6. . 7. . » Kempff * 124 50
0 .. 3. . » Löwenbr . Sin . » 54.
9. . 10. . » Mainzer A.-B . » 200 .40
8. . 8. . » Mannheim . Br.» 149
9 ;. » Nürnberg » 187 .50
5. . 5. . »Parkbrauereien » 98.
6. . 7. . » Rettenmayer » 119.
0. . 0. . »Rhein .i.L.(M.) Vz. 12 25
0, . 0. . » Stamm-A. »
o. . g. . »Schöfferh .-Bgbr .» 91

10.. 11-/2 » Stern,Oberrad» 203
5 . 6. . » Tivoli , Stuttg . » 100 .80
3 . . 4. . »Werger ,Worms» 75 .50
8. . 9. . Rronzef. Sehlenk » 133
13 12 Cellul . , Bayr . (W.) * 189
8. . 1v. . Cem. Heidelb . » 152
5 . . 7. . » F. Kamt . » 122 .70
5. . 8. . » Lothr . Metz » 132 50
5. . 10. . Cham . u.Th .-W.A. » 166 .40
6-/2 7-/2 Ciiem.A.-C. Guano» 120

25. . 25. . » Bad. A. u.'Sodaf . » 539.
0. . 6. . » B!ei,Silb .Braub . . 125 75

40. . 50. . »D .Gold -,Si.-Sch.» 705 .25
7 8 »Fbk. Gerrnsh .-Hb. 160.

12. . 12. . » Fabr . Goldbg . A 236,
14. . 14. . » » Griesh . El. » 2G0.
27. . 30. . » Farbw . Höchst » 656 .GO
0. . 0. . » » Mühlheim » 69 .50

20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 354 .25
12. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 336 70
32. . 30. . » Werke Albert » 473.
11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . » 324 .50
11 12 » Rütgerswerke » 7. 90 .75

12. . > UH.-Fabr . Ver . » 231 .30
14 .Wegei .Rssl .u.ch .ldJ246.
0 Dpfkrb . u Prh . Helb . 119
8 Drahtind ., Südd . Jl  131.

15 25. . El. Accum . Berlin » 548.
7 7 »Brown Boveri &C.» |132,

4-/2 5 » Contin, , Nürnb . » 1 ( 2 .50
10. . 10. . » Dtsch .-Uebersee» 170 . 13

4 6 »Felt.u.GuiU.Lghm.» 164 50
14. . 14. . i Ges . AI!g . Berl . » 26F .2S
12. . 5. . * Bergm .-Wcrke » 140.
4. . 4. . »W .Homb .v.d .H, 126 25
4 . . 5. . » Lahmeyer > 127.
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 139,

10. . 11. . » Lief .-Ges .,Bei*!. * 190.
7. . lih » ScUuckert » 160 .35
7 7>/r » » Rhein . » 140.

12. . 12. . » Siem.u . Hals . » 240 .30
6-/2 6-/2 » Siemens , Betr . » 124.
7i/a 7-/r »Te3.-G . Dtsch .A. » 127 .20
10 10 »Voigt &Haeffn .,F. 184
9.. 9. . Oununif.Berl .-lTki *
6 Hafenmhl ., Fkf. M. * 125 25
7. . 7. . Hed.Kpf. u. Süd .Kw. 117 .20
o. . 0. . OelsenK. Gußst . »
7 3 HlWirch Mh1w,Sirssh. 122 .30
8 8 Jungh .Geb .Schramb. 119 50

10. . 0. . tvaiK Kn. vvestr. .» 172,50
0. . 0. . Kunstseide ?., Frkf . •- 13.5 .öO

ii . . 9. . Ledert . N. 8p . » 177.
7-/- 71/2 » Rothe , Kreuzn . » 110.

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 168 .50
30. . 30. . Masch. A., Kleyer » 560 20
5-/2 6 » Armat . Hilpert» 102 70

12. . 10. . » Badenia , Wh . » 178 50
12 12 »Becku .Henk .,Cass 179 .50

28. . 28. . » Bielefeld D., » 50 *50
10 10 » Daimler -Motor . » 342 SO
6 6 » Esslingen » 103.
7.  . 9. . ■» Faberu . Schl . » 158
7l/2 5 » Fahrzgf Eisen . » 121.
8-/2 » Oasm . Deutz * 128 .00

l6 . . 17. . » Gritzn ., Dur !. » 283
5 8 i Gebr . Guüsmann» 30 .75
64. 8. . » Karlsruher » 153 .50

12-/2 0 » Mannesm.-R. » 216 .50
9 0 >Mas ch. u .Arm.Klein 152.

24. . 21. . » Moenus * 264 .40
7-/2 8-/2 » Mot. Oberurs . » 135 .90
8 9 »Pokorny u.Wittek,* 153 .50

16 .. »Sclin.Fraukenth .» 291.
6. . v. . » Witten . St. - 219 .S0

11.. 12. . MetallGeb .Bing,N .» 212
12 14 Napht .-Pr .-G. Nob .» 339 50
9. . 9-/r Öltab . Ver . D. * 175 .25

Phot . Ges . Steglitz »
3i/a 3. Porzellan Wessel » 83

10. . ii . . Pressli . ,Spirit , abg .» 254.
8. . 0. . Pulvert . , Pf.. St .L» 135
9 12 Sciiriflgiess .Stemp .» 254.

10. . 7. ichuhi . Vr. FraiiK. » 125
11. . 10. . Schuhst . V. Fulda » 150.
7. ! 0. . do . Frankf .,Herz »
7 0. Se(lind. (Wolff) » 110
12 12b: Sieg. Eisenb .u. Bckb 203,

14. '14. . Olasind . Siemens »
8 I 8 iteaua Rcniana » 153 .75
7i/i 7Vs Spinn . Tric ., Bes. » 126 .70
8. . 5. » Westd . )ute » 125.
8. 0. D. Verlags Aust. » lö8o
9. 0. Waggon Fuchs » 153 .50

15. . 15. Zelist -Eabr .Waldh.» 244,50

Vort ' Ltzt,

Div  Bergwerks -Aktien
VorLLtzt.

10 | 12
101/2 14. .
9 I 0
s -/- l s . ,
6. . 11.

9. . i9 . il do » Hypot .-Bk. » [192 .7 5

11 ..
8. .
7 . .

11..
s.
o. .

\umetz -Fricde Jl
loch . Bb . u. G. »
iraimk .-W.Leonb . »
iuderus Eisen vv. .
tone . Bergb .-Q . »
lentsch -Luxemb . »
cschweiler Bergw . »
Fricdrichsh , firgb . »

Tn o/o.
193.
239 .25
158 .50
116 .75
311.
180.
167 .35

1166.

10 ..
7.
8l/>

10 ..
10. .
41/2
6
0
C. .

15. .
12 ..
4. .

19. .

10 .
8. .
9

10..
11 ..
4-/,
3

0. .
15. .
12 ..
4. .

21 ..

Geisenkirchen » M
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw. >
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Königin Marienh . »
Lotbring . Eisenw . .
Oberschi . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck , Montan »
V.Kön .-u.LauraThlr.
Östr . Alp . M. ö. fl.

In V«
200 .76
109 .25

170.
311 .50
101

84,
18.
83,50

269 .63
190.
177 .50

Kuxe.
(ohneZinsber .) . , per St. in AI— I — Gew , Rossleben A  4100
— I _ | » Thüringen > | —

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divld . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
81/2
7. .
8. .
81/2
4-/2
6

5-/2
6- /2
6. .
0

4
3. .

8i/2iLübeck -Buchen Jl
7.
8i/,
8-/<
5. .
6
IV«
6
6.
!0
9.
ö
5.

Aller- D. Kleinb.
do . Lok .-u,Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. »
Cass . gr . Str -̂B. .
D. Eis.-Betr .-Oes . .
El. Hochb . Berlin »
Schant .E.-B.-Akt. »
Südd . Eisenb .-Ges . »
Westd . Eisenb .-G. »
Hamb .-Am. Pack . »
Frkf .Schleppschiff . »
Nordd . Lloyd »

In o/o.
181.

leilso

110 .
110 .
135 .75

146 .50
118.
122 . 13

b) Ausländische.
lOMjilBM/siBucchteiir.Lit .A. ö.fl.
1P/2
S-/5
0. .
4. .
51/2

3/4

11Va
6</5
0.
4
5-/2
13/4

7. .
6. . | 6.
6. .1 6.
5. . | 5. .
6Vs| 6-/5

do . Lit . B.
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Süd . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . St.-Akt. »

RaabÖd .-Ebenfurt»
Gotthardbahn Fr.
Orlent -E.-B.-Betr .-O.
Baitim. u. Ohio Doll.
Pennsyi v. R. R. »
Anatoi. Eis.-B._ Jl
Pr!nee Henri Pr.

10. . 110. . !Grazer Tramwav öfl.

152 .88
18 .30

35 .60
119 .50
157 .50
100 .50
123.
115 .60

188.

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf.  a ) Deutsche.

3. .lAllg . D. Kleinb . abg . A
4. .lAllg .Lok .-u .Str -B.v.98*
4 -/2!Bad . A G . k. Schiff . .
4. . jCasseier 5trassenbahn »
4*/2!D. E.-B.-Betr .-Q . S. II

D. Eisenb .-G . Serie ! »
do . (Ff.) S. II u. IV *
do . Serie I u . III *

Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
do . 03 uk. 1913 .
do . v. 02 » » 07 »

Südd . Eisenbahn v 07 »
Siidd Eisenbahn •

In o/o.
74 .80
99 .80
98 .10

io7.
98 .50

100 .50
96 .50

88 . 10

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i . O . A
4. . Donau -Dampf .82stf .O . »
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Eüsabethb . stpf !. i . G , »
4. . do stfr . in Gold »
4. . Ksch . O . 89 stf .i .S. ö . fl
4. . Lemb Czrn .J .stpfl .S.ö. •
4. . do . do . stfr . i S. »
4. . Mähr Grb . von 95 Kr
4. . „do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokb stf . i. G . Ji
4 . . do . do . stfr . i . G . »
5. . do . Nwb .sf . i. G .v. 74 »
ZI/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do v . 1903L.it C . >
5. . do . Lit . A. stf . i. S ö . fl.
Z-/2 do . conv . L A Kr
Z-/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do do L.B. stfr .S.ö . fl.
31/2 do do . conv . L .B . Kr
31/2 do . do . v .1903L .B . *
5 . . do . Süd (lomb ) sf . i . G . A
4. . do . do . »
26/to do . do . Fr.
26/iO do . E . v . 1871 i . Ö.

do . Stsb . 73/74sf.i.O . Jb
do Br. R.72 ßf. i.G Till
do . Stsb . v.S3stf . i.G . Jb
do ! .-VIII .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf . i. G - »
do . v . 1885 stf. i. G . »
do , (Eg. N.)stf . i. G. *
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priescn sf. i.S. ö. fl.
Prag -Duxl396stfr . i. G. *
R. Od . Eb . stf. i. G. »

do . v. 91 stf. i . G . *
do . v. 97 stf. i. O . *

Reich enb .-Pard .sf.S.ö .fl.
Rudoifb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. 5. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2VioJtal. sfg . E.B. S.A-E. Le
4. .1 do . Mittelm . stf . i.O . »
2VioUvonio L.it .C, D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu .IILe
4. JSicilian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-ltal . S. A.-H.

Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.

3-/2̂ nra -3implon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4i/2|Iw»ng .-Doinbr . stf. g . A
4. . Kursk .-Kiew.5tfr.gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . iMosk.-Jar .-A .97 stf. g . »
4'/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

do . uk. i915 stfr . O. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . abl910sifr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf. g . »

_Podolische verl . 1915 »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf . »
4. . 'Russ . Sdo . v. 97 stf . g . »

do . Südwest stfr . g . »
Ryäsan-Uralsk stf . g . »
Warsch .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr . »
do . 8. X uk . 1911 »

Warsch .-W .S.XI uk. 11A
Wladikaw'kas v. 1912 »

do . stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09 »

4V2 Anatolische i. G. »
4-/2 Port . E.-B. v. 89I . Rg. »
3. JSaloniki -Monastir »
5. jTehuantepec rckz . 1914»

Zf.
4.
4.
3-/r
31/2

Bay.
do.
do.
do.

4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. ,
4. .
3-/2
4-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. ..
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V*
3-/2
4.
1.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4..

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3-/2
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.

Hy^ .' U.W.-Bk.(nn verl .)
do.
do . (unverl .)

do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
do. do . 3.9-12u. 14
do . do . S. 22, 23
do. do . 8.1,3 -6,20,21
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V.-B.,S.13,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . 8. 29-32. uk. 18/19
do . S 36u .37uv .20/21
do . . . . . . -

Berliner Hypothekenb.
do . do.
do . do.

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7
do . » 9 u . 9a
do . 8.10.10a uk.1913
do . 8.12,12a » 1,914
do . S. 13 unk . 1915
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 » 1919
do . S. 18 » 1920
do . S. 19 » 1921
do . Ser . 3 u . 4
do . » 5 u . 8
do . » 11, » 1913

D. Hyp .-B. Berlins . 10
do . S. 14,uk . b . 1914

S.15U. 16, uk»17
S.18u.l9utlgb .l9
S.20U. 21 uk. 20
S. 22U. 23 » 21
13u . 13auk . 13
küudb . ab 1905

A

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

fn o/a
Ö8.40
89 .50
90 .40
88 .65
92 .50
92 SO
92 .50
84.
84»
99.
SS.
99 .20
99 .80
88 .70

100 .50
95 .40
88.
96 .80
97.
96 .80
96 .60
97 .60
87 .60
98,10
98 .80
99.

100 .60
§8.40K.40
97.
97 .10
97 .50
97 .75
87 .90
99.
91.

do . 8.20uk . 1915
do . Ser .21 uk . 20
do . S. 16U. 17
do . 8 . 18 kdb . 05
do . S. 12,13 u. 15
do . Ser . 19

do . K.-Ob .S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . 8.43 uk. 1913

do . 8 . 46, kdb .08
do . S. 47 uk.1915
do . S. 43uk .l917
do . S. 49uk .l919
do . S. 50uk .l920
do . 8. 51 uk . 1920-
do . S. 52 uk . 1921*
do.S. 44 uk. 1913*
do . S.28-30 u. 32 >
do . S. 45, tilgb . »

Land . Credb .Fkf.uk. 17 *
do . do . do » 07»

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S.401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1918 *
do . 611/690 » 1921 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7»
do.

95.
94.

94 .30

87 .90

103 20
84 .60
84 .30

81 .30
83 .30

103 .50
81 .50
82 .20
99 .70
77 .10
53 .50

3 ~
103 .

94.
79.

75 .50

75 . 10
89 .60
75 .25
77 .60

66 .50

SS .QO
93 .50

101 .30

69 .30
98 .50
99 .20

lO ^ SO
IOO.
100 .

91 .50

103 .60
99 .40

SS.
87 .70

96 .40
87 .90
37 .90
97.
96 .80
88 .
96 .30

88 .10
83 .40
88 .

97.
88 .25
88 .30
97.

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3-/2 Ailg . R.' A., Stuttg.
31/2 Bay .Ver -B. München
4. . do . H .-B. S.6uk . l912
3>/r! do do . Ser . 1 u . 15

80 .50
89 .40
89 .90

4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
5-/2
4.
3-/r
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
35/4
ZV<
3»/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

cfcxS.8u .9uk . II
do . 8. 11 » 1916
do . 8. 12 » 1917
do . S. 13 » 1918 »
do . 8. 14 » 1919
do . 8. 15» 1920
do. S. 16* 1921
do . 8 . 17» 1922

do . do . kb . ab05u 07 >
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Scr . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917
do . do.

Pr .B.-Cr.*Act.-B.Ser .4 »
po. do . S. 17u.lbablO»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do. do . S.22uk . 1915 »
do . do . S. 24uk . 1916 »
do . do . 8 .25 uk . 1918 »
do . do . 8. 26 » 1919 »
do . do . S 27 » 1920 »
do . do . 8. 23 » 1921 »
do . do . 8 . 29 » 1921 »
do. do . 8. 20 » 1913 »
do. do . 8. 23 » 1915
d'o.

Zf.
4. .
3i/l
4. .
3-/2
4. .
3-/2

Wlirtt . H .-B Em.b .92 A
do . do . »

Württ Kredifv . uk . 20 »
do . do . i If*
do . Vereinsb . » 20  »
do . do » 15 »

In %
SS.
SS.

100.
89 .7«
98 .7C
90

Staatlich od. provinzial -garant,
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13.Ä

16, uk . 1913 99 .40
4. . do . S.14-15u.17,26 uk .14» 99 .40
4.  . do . S. 18 23 uk . 1916 » 99 .80
4. . do .S. 10a,24u . 25 uk. 20 » 99 .80
3-/2 do. Serie I, 2 6 -8 > ßÖa
3-/2 do. » 3—5, verl . » 88 .80
3-/2 do. » 9- 11 uk . I915 » 88 .90
4. . do . Com . Ser . 5—6 » 99 .40
4. . do . do . Serie 7—9 » 99 .40
4. . do . do . » 10—12 » 99 .8Q
4. . do . do . S.9a,13,14uk .20» 9S .9o
) -/, do . do . » 1—3 » 89
3-/2 do. Ser .4veri . uk. 1915 » 88 .90
4. . L.-K(Cass -) S.22uk .l914» 10®
4. . do . » 8 21 » 1916» 100.
i.  . do . » 3 .24 » 1921» 100 .5®
3-/2 do . . S. 21 . 1917» 92 .60
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W. 15 » 100 .50
33/« do . do . Lit . U u. X » 98.
3-/2 do . do . Lit . J » SS.
31/2 do . do . F,G , H,K , L » 92
3t/j do . do . M, N, P , Q » 92.

do . do . Lit . R, 5 , » 92.
372 do . do. Lit . T » 90.
3. . cko. do . Lit . O. » 88 .50

97 .80 t* . Centr . Pacif . I Ref. A
98 .60 31/2 do . »
99 .20 Chic ..Milw. St. P ., P . D.
SS. 4*. do . do . do.
98. 4" . North . Pac . Prior Lien
39 . 3*. do . do . Gen . Lien
89. 5* . SanFr . u . Nrth . P. IM.
90 .30 t* . South . Pac . S. B. I M.

97 .30

»v,. do . S. 3, 7. 8, 9 .
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 ;
do . do . v. 1899, 01 u.03 :
do . do . v. 1906 * 16 ■
do . do . v. 1907 » 17 >
do do . v. 1909 » 19
do . do . v. 1910 » 20 i
do . do . v. 1912 » 22
do . do . v.1886/89/94/96
do . do . v. 1904 uk . 13
do . do . Com.(.1 kd .10 .
do . do . do . 08uk . 17:

4. . do , do . do . 12 uk 22
3-/2 do . do . do . 87v . u . 96
3‘/2jdo . do . do . 06 » 16»
32/igdo . Hyp .-Act . Bank
2Vindo, do . do.

do. Sr . 125/ auf
do. >80 %
do . | abg.
do . v. 04 uk. 13
do . v. 05 » 14
do . v. 07 uk . 17
do . v. 09 uk . 19

Koin.v. OSuk. 18
do. v. 11 uk . 21

do .Hyp .-V.-G.(Ant .Ctf)
do . do . do . . . .
do. Pfbr .-B.E.18,19u.22

4»/a|do.4. . do.
31/2 do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. .Ido,
4..
Z-/2
4-
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3V4
Z-/r

do . E. 25 » »14»
do. E. 27 » » 15 1
do . E. 28 » * 17 1
do . E. 29 » » 19-
do . E.30/31 uk.b .20
do . E. 23 » » 12
do . E. 26 » » 14 =
do . E.17,18u.24kb.

372 |do . Kleinb .E . Ikb ab04
31/2'do . Kom . S 3uk . b . 12

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

zt Atnetfk.Etsenb .-Bonds.
95 .SS
SC .SO

99 .30

103 10
04 .90

Diverse Obligationen.
98 .60 71 In «/»97 .80
98 .60 4. .

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .vÄBank für industr . U . » 100 .80
4. . Brauerei Bindmg H . » 9S,
4.. do . Frkf . Essigh . » öS,
4. . do . . Nicolay Ha n̂. » 00 .20

59, 4. . do . Mainzer Br. >
4-/r do . Rhein .(Aiteb .) » 96 .50

89 .50
89 .50

4-/2 do . do . (Mainz) » 87.
4-/2 do . Storch Speyer » 100.
4. . do . Werger » ÖÖ*

84.
97.
97.
97 .50
98.
90.
88.
88.
97 .10
97 .80
67 .50
97.
97 .90
98 .20
98 .50
98 .80
99.
88.
89 .40
96 .75
97 .30

4. . do . Oertge Worms » 8/1.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk » 85 ‘w
4. . Cementw . Heidelbg . » 102.
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 101.
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 101 .60
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 10085
4-/2 Farbwerke Höchst » 100 .16
4-/2 Chein . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co . H . » 98 .20
4. . Concord . Bergb ., H . » 96 .50
4-/2 Deutsch -Luxemb .uk.15»
4. . Esb .-B. Fiankt a. M. » 97 .60
3-/2 do . do . » 193 .2©
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 02 .10
4. . do . do . » 87 .60
4-/2 EI. Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg. Ges ., S. VI » 101 .20
4-/2 do . do . do . » VII » 101 20
5. . EI.Dfsch . Uebcrseeg . » 104 .15
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 08,30
4. . do . do . do . » 93 IO

99 .IO
88 .50

114 .30

4l'2 do . Rheingau uk. 17 » 98 .30
4-/2 do . Schlickert v. 06 » 101 .25
4. .
4-/2

do . do . *
do . do . Rhein .uk .15/17

05 80
88 .70

41/2 do . Betr . A.-G.Siem. » 99 .5097. 4-/2 Siem. u. Halske uk 20 » 101.
4, . do . do . » 20» SS.97 . »0

97 .50
97 .70
33.
98 .10
93 .90

4. . do . Telegr .D.Atlant . * S4-.
4-/2 do .Voigt u .Haeff ,Fkf.» 101 .50
4. .
4-/2

Frankfurter HofHypt . »
Oelsenkirch .Gusstahl »

96 50
99 .70

4. .
4-/2

HarpenerBergb -Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .» 100 .30

SI
91 .10 47 : Mannh . Lagerh . -Ges . » 97,

4. Metall.-Oes ., Frankf . »
iOelfabr .'Verein Dtscli .»83. 4. 100.

97 .20 4t/: ’Seilihdust . WolffHyp .» 103 .40
97 .10
97 .50
97 .80

4V2'Zellst .Waldhof Mannh. 101.

Zf. Verzinsl . Lose , in »/»

4. . do . Landsch,Central
4. . Rhein .Hyp .-B .kb .ab02/07
4. . do . » » 1912 -
4, . do . » . 1917 >
4. . do . » » 1919 »
4. . do . » > 1921 »
3V2 do . »
31/2 do . » » 1914 .
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 'l 5,

7, 7a 8, 8a, 9 u. 9a A
4. . do . S. 10 uk . 1915 »
4. . do . » 11 . 1918 »
4. . do . 12u . 12auk. l920»
4. . do . » 13 uk . 1922»
31/2 do . » 2 , 4 u . 6 »
4. . Südd . B-C..31/32,34,43 »
3’/» do . bis inkl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H .jCölnS . 7 »
4. . do . do . S. 8 »
3>/2 do . do . S. 3 u. 4 »
3h»l do . do . S. 9 »

98 .30
88 .70
87 .7 0
83 .25
99 .70
99 .60

100,50
89.
69 .75

05 .10
89,70
87 .20
96 .80
87 .40
97 .40
99 .50
ÖS .SO
97 .80
93.
97.
97 .30
97 .86
38.
67 .20
SS.
91.
91.
88 .
94 .30
90.

103.
97 .40
97 .50
67 80
97 .80
SS
88 .
88 .

96 .75
87 . 10
97 .60
97 .73
99.
88 .
98 .30
89 . 40
07.
67 .60
27 .80
82 .50

4. Badische Prämien Thlr,
3. .]Belg.Cr, -Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
31/2:Ootli . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.
3. . iHamburger von 1869 »
3. .IHoll . Kom. v. 1871 h .fl.
3' /2;Köln-Mindener Thlr.
;| i/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. dMehring . Pr .-Pfdbr .Ttrlr.
4. . lOesterreich . v . 1860 ö . fl.
3. .'Oldenburger Thlr.
5, jRuss . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. .1 do . v. 1866a, Kr. »
2t/a Strihlweissb .-R .-fir . öfl

108 .70
134.

135 50
175 .9«
145 4t
470.

102 50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

iigsburger fl. 7
üraunschweiger Thlr . 20
Mailänder Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Qesterr . y. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Urig. Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le an

510.

171 .40

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.l
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . I<r . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .SL
Gold almarcop . Ko.
Oanzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5- 1000) p . D,

Belg. Noten p . lOOFr,
Engl . Noten p . 11.str
Erz. Noten p . 100 Fr

Briet.
20 .46
16 .33

17.

2800

Geld.
20 .42
16 .19

16 30
4 .19

215 .75
2790

87 .30 85,30

80 .80
20 .46
81 .05

4 .19
80 .70
20 .44
80 .95

81 OS
84 .90

80 .95
84 .30

Holl . Noten p . 100 fl 169 .50 ISS .40
Itai . Noten p . 100 Le. 46
Ocst .-U . N. p . lüOKr,
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz .N . p . lOOFr. 81,05 80 .95

Reichsbank -Diskont
Amsterdam . fl. 10-
Antw , Brüssel Fr . 10<
Italien > . Lire IOC
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 10o
N.-York (3T.S.)D.IOc

"2°/o.

* Kapital und Zins en in Gold.

Wechsel. >»
If>9.47 4 -/o
80,77 4 O/a
80.05 5-/2 0/9
2044 4»/: o/o

4-/2°/o

Paris . . . Fr . ICO
Schweiz . . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. IOO
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr . 100

do . . . Kr . m. S.

80.97'/2
80.87

84.80

3%
4Vo
5 <Vo
4 »/»
5%
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1) Augsburger 7 Fl.-Lose von 1854.
2) Braunschweigische Prämien-

Anleihe (20 Taler -Los eh
8)1Köln-MxndenerEisenb .,3iXPräm .-

Anteilsch .(iOOTaler-Lose)v.1870.
4) Neapeler Prämienscheine v. 1881.
5) Oesterreiehische 6X 609 Fl.-Lose

von 1860.
6) Pappenheim , Graf,7 Fl .-L.v.1864.
7) Rumänische i%  amortisierbare

Rente ven 1906.
8) Rumänische konv . 4S amort.

Rente von 1905/
9) Rumänische 4J araortisierbare

Rente von 1908.
10) Sachsen - Meiningisehe Staats-

Prämien -Anl . (7 JT.-Lose) v. 1870.
11) Türkische 3$ 400 Pr.-Eisenbahn-

Lose von 1870.

I) Augsburger7 Fl.-L. v. 1864.
96.Serienziehung am l .August 1912.
Prämieaziehung am 1. Septbr . 1912.

Serie 367 » 84 »36 638 794 816
887 901 1086 1389 1600 1732
1978 2049 2121.

2) Braunschweigische
Prämien-Anl. (2ö Taler-Lose).
169.Serienziehurrg a. 1. August 1912.
Prämienziehnng am 30.Septbr . 1912.

Serie 82 7 »60 «817KS116 « 1448
1559 1697 1900 8084 2100 838«
3293 2388 3831 3883 3233 4089
4483 471 » » 116 »218 » 448 5853
6843 6830 6717 7062 7078 7128
7303 7872 8834 8389 8798 8861
8992 9008 8087 9126 » 173 9383
»356 9637 » 781 » 841 « 941

3) Koln-Mindener Eisenbahn,
S '^ /o Prämien-Anteilscheine
(IGO Taler-Lose) von 1870.

84.[’rämienziehung a. l .August 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1812.

Am i . Juni 1812 gezogene Serien:
972 1478 1899 3816.

Prämien:
Serie 972 Nr. 48666 (40,000)

48663 (1000) 48672(1000) 48687(4000),
1472 73666 (600) 73676 73676 73680
73681 73689 73694 (2000) 73697, 1899
94902 94904 94917(3000) 94942, 86 16
180765 (600) 180776 180791 (1000)
180795.

Die Nrn ., welchen kein Betrag in
( ) beigefügt ist , sind mit 200 Taler,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltcaenNrn . mit llOTaiergezogen.

4) Neapeler Prämienscheine
von iB8i.

32.VerIosung vom 1. bis 6. Juli 1912.
Zahlbar am 1. August 1912.

DieNrn ., welchen kein Betrag in ()
beigefügt , sind mit 60 Lire gezogen-

85 217 229 243 371 404 414 451
577 734 782 934 1146 151 243 263 342
409 555 591 (500) 600 623 852 8150
201 463 469 644 693 723 844 899 3201
639 650 654 711 736 890 972 990 4004
090 128 310 316 333 365 386 507 510
551 749 763 857 907 5132 455 690 729
732 760 826 875 909 036 6002 ISO 206
257 292 325 457 574 611 640 651 780
814 843 905 939 992 7001 044 065 090
117 145 160 271 441 463 497 603 670
754 831 892 986 8033 125 207 231 240
259 369 431 453 (1000) 600 610 647
830 935 976 9041 076 123 185 192 238
249 305 374 435 451 523 635 672 762
823 944 955 969 16079 166 198 248
280 308 311 352 364 654 874 937 974
987 11082 257 302 310 317 329 391
450 748 802 854 920 962 986 998
12017 092 807 961 13136 361 570
(100) 713 752 852 14045 358 531 587
(100) 614 699 774 790 865 931 941
999 15096 252 348 369 377 390 416
473 572 754 767 830 953 16067 080
194 369 646 562 640 711 746 845 887
948 991 17016 073 122 199 212 409
420 672 18004 037 136 149 249 493
573 (100) 577 625 648 973 (100) 19079
239 314 556 593 628 641 720 778 794
955 36001 074 177 195 355 534 539
552 650 657 664 699 824 896 930 947
21214 273 371 372 417 (100) 586 757
808 818 906 956 957 22038 143 238
265 280 414 439 469 674 945 955
33132 159 241 270 307 337 374 413
509 (500) 592 696 601 641 667 730
856 901 942 999 24024 060 241 310
356 567 762 951 SSO 25151 191 333
447 475 551 634 666 745 772 954 966
975 26282 285 353 512 (500) 523 768
859 883 972 27002 042 141 225 30S
395 410 517 579 716 751 847 878 951
28016 134 145 200 714 832 853 862
954 29028 152 182 316 550 630 654
830 982 30027 052 250 366 457 458
571 609 705 732 31003 058 165 174
207 375 377 781 821 879 989 32069
123 168 183 362 441 465 651 689 693
757 785 883 888 33005 015 051 113
148 233 242 253 384 510 620 672
34036 317 415 503 (100) 555 668 676
858 940 995 35173 (100) 436 663 977
38043 113 143 146 241 375 380 452
871 722 773 782 800 850 852 953
37004 049 111 142 223 278 323 432
474 565 620 653 820 836 38219 282
315 453 497 772 819 916 39017 045
199 234 275 300 372 505 679 696
*0109 110 132 232 253 296 302 349
359 479 597 729 775 996 41008 017
175 178 315 (100) 379 784 (500) 816
837 939 (1000) 958 996 43111 114 123
128 251 275 436 481 622 683 718 771
880 43022 070 150 190 245 269 358
437 519 686 729 817 859 863 44130
135 245 301 370 559 681 601 854 999
45052 053 070 455 521 815 860 873
999 48172 205 372 523 566 695 699
792 941 955 47013 109 117 350 753

48062 082 157 191 211 212 326 399
486 498 615 625 49033 042 453 606
792 818 887 916 50111 205 440 664
736 737 741 823 956 987 51033 105
140 147 324 498 53004 342 491 575
658 845 907 924 986 53012 046 107
155 212 222 252 261 353 475 541 607
(100) 615 671 716 955 54032 126 172
175 179 313 386 451 570 655 740 791
808 852 927 932 55092 099 199 201
210 364 435 719 834 839 841 58311
788 792 808 927 57057 191 200 201
227 252 466 498 631 785 814 818 819
856 866 887 955 960 992 58092 098
182 211 253 255 334 402 405 453 685
692 885 908 982 59164 185 235 380
382 441 469 485 564 587 600 773 828
845 922 948 60147 206 352 513 529
881 912 61045 475 476 743 806 62071
204 215 455 688 714 63031 059 138
358 373 664 668 682 876 900 926 928
934 940 64162 203 462 477 585 679
686 712 799 65014 075 157 197 237
350 441 477 493 (100) 66171 212 216
275 302 388 422 504 647 695 745
981 67013 014 108 228 620 658 720
749 906 920 68185 (100) 265 333 653
716 758 801 803 837 841 844 943
69211 272 348 460 597 636 653 686
828 932 982 70044 056 132 177 240
357 447 504 561 615 696 756 757 781
839 855 881 943 71134 180 205 247
319 427 446 600 631 658 682 751 814
73122 124 365 366 517 605 647 741
73092 117 (100) 130 174 178 452 512
721 722 822 990 74396 408 409 683
690 743 755 75115 143 233 243 290
328 503 571 629 657 668 859 76188
294 471 573 710 759 767 929 77059
076 110 296 328 371 392 400 459 494
515 702 865 899 78204 227 274 315
(100) 521 797 835 905 919 942 945
79015 022 105 187 211 244 315 340
348 396 432 434 473 503 579 714 715
731 776 805 913 918 943 992 80004
059 080 181 305 328 567 842 927 951
957 977 81117 119 126 152 179 215
347 352 417 461 475 (100) 634 545
(100) 618 698 714 (40,000 ) 833 875
908 83092 251 257 294 303 345 484
516 554 738 830 882 916 970 83141
215 245 300 455 (500) 498 747 779
810 870 891 912 930 949 84006 023
232 277 282 637 640 784 795 813 873
963 85096 127 187 332 405 472 603
656 813 86035 052 132 243 251 357
358 458 511 553 686 798 917 953 980
81000 013 033 280 336 530 531 612
711 723 728 730 733 752 754 958
88108 341 427 576 707 732 816 863
917 89268 311 350 356 412 437 496
502 766 785 842 852 866 876 90075
517 665 722 781 831 91022 096 261
273 319 571 644 659 727 733 759
92115 123 206 244 251 462 657 729
735 751 820 848 900 93006 064 066
092 151 374 615 624 669 94005 028
173 369 845 887 911 987 95075 171
182 302 411 429 547 615 616 643 776
879 926 931 971 972 96216 481 91015
117 118 234 255 276 472 571 651 727
771 976 98012 054 110 152 (500) 170
241 314 315 331 395 605 830 878 959
99163 180 377 531 660 728 773 824
832 887 903 912 965 100050 109 180
204 205 224 253 267 330 333 435 503
581 596 672 689 831 889 922 101003
155 230 507 632 687 729 979 982 987
103062 111 202 214 693 798 924
103003 857 579 856 769 798 890 930
104010 070 284 412 474 495 541 579
105133 150 178 282 415 549 635 928
106000 009 107 170 177 207 238 277
297 331 377 414 546 554 571 580 634
753 932 993 107143 155 286 401 403
438 470 540 542 754 803 851 866 875
892 986 108074 103 287 363 421 459
477 496 518 531 650 657 771 830 947
997 109070 104 331 350 453 637 557
741 764 875 110174 234 247 334 369
390 392 465 473 514 606 642 724
769 (1000) 820 877 885 924 111179
227 285 397 455 503 614 641 674 716
750 878 892 930 940 112016 045 072
074 102.

5) Oesierreichische
5°/0 500 Fl.-Lose von 1860.
106.Serienziehungam l .August 1912.
Prämienziehung am 2. Novbr . 1912.

Serie « 7 »O 190 247 254 » 82
389 397 41 » 480 499 530 « SS
677 704 717 880 91 « 847 1011
1052 1090 1174 1183 1878 1309
1457 1804 1511 1664 1688 1771
1798 1857 1915 1940 1967 1979
2011 2021 2098 2124 2175 8186
229 » 2365 2427 2411 2638 2639
2648 2658 2809 2807 3045 3082
3121 3126 3167 3214 8231 3295
3302 3313 3363 3391 3479 SSI«
3519 3520 3» 4V 3668 3672 3708
8865 3868 3872 3843 3887 3998
4034 4114 4133 417 « 4195 4239
4313 4322 4435 4651 4704 4711
4735 4768 4821 4974 4996 5087
5098 5172 5307 5366 5396 547»
5551 5656 5833 5931 5834 601«
6036 6042 6061 6225 6226 0207
6401 « 403 640 » 0524 6531 654«
6553 6589 «625 6645 6714 6716
6779 « 792 «Oll 6872 6989 6986
7131 7t36 7205 7274 7387 7452
7470 7502 7518 7576 7878 7728
7744 7860 7898 8336 8370 8410
8419 8443 8502 8529 8574 8057
8674 8708 8729 8787 8830 8885
8879 8926 8931 9004 9011 »038
9242 9277 9289 9429 9584 9598
»642 9655 9668 9726 0759 9808
»813 10045 10070 10073 10070
10146 1020410248 10459 19463
10536 10630 101.44 1065 « 10ÖRS
10671 10ÖS9 10758 10790 10830
10308 10920 10984 11009 U04S
1112511218112801136411453
1148 « 11529 11547 11548 11617
11803 11830 11896 11904 11912
11921 11983 12020 12132 12154
12159 12192 12215 12255 18261
1235112374 12493 12564 12567

#

12674 12604 12607 12634 12656
1272212746127501276012815
1282112829 12854 13871 12923
12938 12944 12945 12947 13039
13128 18148 13180 13222 13223
13367 13277 13879 18513 13543
13584 13627 13683 13715 13730
18918 13941 13984 1418t 14203
14206 14209 14425 14462 14654
14743 14776 14804 1488114858
14864 15040 15074 15089 15174
15217 15239 1526915313 15345
15466 15516 15885 15903 15921
16946 1599116110 16153 16211
16310 16329 16834 1642110535
16626 16702 16763 16799 16801
1685 « 16857 1696117094 17112
17196 17205 17346 17370 17398
17418 17459 17503 17622 17541
17682 17760 17769 1784 « 17903
18120 18179 18182 18827 18347
1888 » 18386 18409 18432 18520
18588 18598 18746 18768 18827
18895 18935 19010 10116 19145
19167 19173 19335 19531 19556
19573 19704 19707 1971019755
19796 19937,  _

6) Graf Pappenheim,
7 Fl.-Lose von 1884.

64.Serienziehung am 1. August 1912.
Prämienziehung am 2. Septbr . 1912.

Serie 155 174 193 196 254 3»?
427 440 450 456 484 597 674
8k » 1022 104 » 1187 1155 1190
125 » 128 « 1368 1372 143 » 1470
1543 1554 1575 1685 1695 1765
1807 1920 1924 1930 1957 1984
1985 1996 2002 203 » 2130 2160
2172 2204 2236 2249 2258 2317
2322 2335 2349 2354 2402 2515
2527 2594 2721 2788 292 » 3032
3183 3233 3401 » 481 3443 834B
857 » 3712 3794 8958 S&97 4046
4119 4413 4440 4521 4528 4628
4746 4741 4807 4831 5048 6118
5268 5324 5856 3373 5439 5604
6605 5709 5743 5795 5815 5921
«035 6243 «882 6361 6884 8409
6514 6510 6563 « 616 8768 -6785
6799 6844 6854 7011 7032 7044.

7) Rumänische 4°/„ amorti¬
sierbare Rente von 1905.

Anleihe von 100j000,000 Fr.
13. Verlosung a. 18. Jüni/1 . Juli 1912.
Zahlbar am 18.Septbr ./l . Oktbr . 1912

ä 500 Fr . 1661—680 2481—600
7761—780 8441—460 721—740 10269
—280 13321 - 340 941- 960 16241
—249 17901—920 18941—960 20601
—620 721- 740 26601- 620 30741
—760 40061—080 43541—560 51.001
—020 54621- 640.

ä 1000 Fr . 66071—080 891—900
67431 - 440 5 8281—290 60661 —670
871—880 62391—400 961—970 « 5461
—470 « 8771—774 70341—360 71971
—980 72291—300 75051—060 76901
—910 78631—640 941—950.

ä 2500 Fr . 80291—296 421—425
81166—170 326- 330 82021—026
836—840 83021—026 476- 480 986
—990 84236—240 671—675 87661
—666 88316—319 756—760 89981
—986 80097 - 100.

ä 5000 Fr . » 2002 163 270 276
619 977 93201 828 94113 119 271
408 622 713 760 870 922 931 992
95200 278 460 467.

8) Rumänische konv.
4% amort. Rente von 1905.

Anleihe von 424,613,000 Fr.
13. Verlosung a. 18. Juni/1 . Juli 1912,
Zahlbar am 18.Septbr ./l . Oktbr . 1912.

ä 500 Fr . 98001—026 426—460
102328 —350 104626 —660 115326
—360 124661 —676 128601 —625 776
—800 876—900 129825 130826 - 650
132261 —276 626- 660 149276 - 300
155001 —026 158276 - 300 159261
—276 162001 - 026 169676 - 600
176476 —600 177276 —300 179301
—326 676—600 180361 —376 184976
—185000 190426—460 183275 —300
214351 - 376 215926 - 960 217326
—860 225951 —976 231451 —475
241126 —150 £43361—376 244476
—500 245376 —400 2 48701—726
259461 - 476 203861 —876 205376
—400 278276 —300 861—875 274978
—S75000 2 76926 - 960 287161 —175
293026 —060 296001 - 026 299926
—860 301601 —626 809226 —260
S14426 —460 317676 —700 324726
—760 323651 —676 326761 —776
329101 —126 331801 —826 334651
—675 338576 —600 339461 —476
841176 —200 301—326 842851 —873
343061 —076 344661 —676 350126
—150 856626 - 660 360701 —726
926- 960 362761 —775 378228 —260
380176 —200 676—626 886676 —700
889726 —760 394601 —626 396026
—060 626—660 898626 —660 400461
—475.

ä 5000 Fr . 40 2287—296 887—
346 404497 —608 827—836 405697
—608 406877 —886 407647 —666 947
—966 408847 —849 409037 —046
410697 —706 717—726 413387 —396
634- 636 4 14617—626 4 16077—086
421017 —026 422587 —696 4*8207
—21.6 425097 - 106 767—766 427687
—696 428697 —706 *29367—376
430037 —046 482037 - 046 488727
—736 484 467—466 627—636 485607
—616 430397 —406 437577 —686
441607 - 516 444207 —216 446697
—706.

ä 20,000 Fr . 452667 734 776
782 929.

9) Rumänische 4 % amorti-
sierbare Rente von 1998.
Anleihe von 70,000,000 Fr.

7. Verlosung am 18.Juni/1 .Juli 1912.
Zahlbar am 18.Septbr ./l .Oktbr . 1912.

ä 600 Fr . 48 64 74 116 447 638

624 663 675 766 772 1097 119 162 216
232 897 421 433 600 634 666 632 784
861 979 998 2107 233 396 404 416
421 435 463 466 3003 292 336 457 639
664 726 779 788 789 4099 242 638 688
696 5062 063 165 656 829 887 999
6016 160 264 286 442 699 749 860 881
909 977 988 7006 014 738 774 836 919
8186 218 291 299 342 420 493 686 762
804 810 835 847 862 9092 096 269
344 347 617 656 818 10235 266 306
439 447 663 804 818 935 994 11116
139 176 617 630 706 743 846 12017
022 398 611 642 691 914 13021 039
092 260 268 308 683 738 790 888 934
986 14109 212 246 472 493 646 662
766 16063 116 264 350 606 781 836
997 16064 147 149 218 392 396 627
617 667 699 704 710 776 803 989
17105 126 244 254 284 321 344 407
476 627 646 697 626 707 927 18070
261 300 446 612 661 702 839 877 883
927 19224 395 624 638 648 732
20037 083 086 268 356 694 746 764
766 21118 220 449 676 677 739 786
800 838 963 22016 264 321 328 626
814 23006 086 296 686 766 828 24060
127 261 616 619 633 826 25169 174
183 228 638 688 633 667 670 729 920
968 26004 163 196 268 282 309 436
483 613 644 827 366 994 27021 266
342 390 441 442 28076 094 228 667
644 930 29134 206 328 411 623 743
767 846 867 948 963 997 80060 206
411 672 816 967 31161 303 346 672
676 803 867 898 32062 082 191 206
216 494 621 689 723 895 33419 472
697 887 34092 138 166 396 420 619
805 816 871 899 919 35011 184 260
430 477 540 661 749 815 999 36217
269 662 675 680 704 998 37228 244
266 362 373 407 666 826 38349.

ä 1000 Fr . 38768 814 820 39077
106 120 134 153 231 313 364 407 761
767 40066 213 328 649 701 734 41136
187 188 376 386 622 623 636 642 646
690 735 836 982 4S002 014 074 096
103 304 339 422 606 763 830 904 929
43263 615 631 607 631 710 743 790
936 44259 292 338 348 771 45041
646 671 717 744 861 46084 113 311
336 357 399 724 871 47044 327 660
638 921 976 984 48086 137 401 424
629 658 668 897 900 49038 067 377
432 648 720 946 50031 301 366 377
662 690 709 777 913 51108 129 166
237 367 426 448 696 836 919 984 989
52260 266 280 364 389 475 480 672
723 824 53069 076 246 430 54190 196
270 371 398 419 463 489 663 693 959
55047 421 4SI 626 676 637 692 701
706 810 872 911 924 963.

ä 2500 Fr . 56129 320 423 622
631 700 719 807 825 926 972 57041
119 223 362 470 642 688 941 58009
013 285 317 464 624 600 769 873 888
972 984 59022 184 209 393 898 629
660 717 761 786 00013 073 116 318
430 431 624 686 940 61096 106 466
699 736 776 « 2093 174 426 689 911
920 993 63160 194 283 411 484 664
692 679 806 941 963 981 6 -4168 288.

ä 5000 Fr . 64443 474 678 783
865 873 961 65060 171 268 285 306
468 836 68076 162 171 173 213 311
492 741.

10) Sachsen-iVieiningische
Staats -Prämien-Anleihe
(7 Fl.-Lose) von 1870.

99.Prämienziehunga .1.August 1912.
Zahlbar am 1. November 1912.
Am 1. Juli 1912 gezogene

Serien:
48 59 73 185 867 856

650 718 714 002 945 »53 1035
1230 1309 139 » 1433 1532 1545
158 « 1814 1938 2009 2157 2468
2687 2712 2778 3040 3100 3178
3205 SS08 3310 3923 4018 4085
4092 4139 4274 4287 4497 4612
475 « 5249 5405 5482 5499 5596
5638 5756 5761 6920 5943 5964
«017 6203 6360 6404 6443 6464
653 » 6717 6826 « 891 6896 7030
7058 7174 7251 7647 7798 7801
7896 7953 8037 8409 8611 9093
»097 9178 939 « 9599 9821 9957.

Prämien:
Serie 59 Nr. 26 (60), 185 48 (50),

267 26, 713 14 42, 90S 11 (60) 22
(60), 945 39 (60) 46 (60), 1645 5,
2687 50. 2778 35, 3040 48, 3205
88, 3308 30 (60), 3310 3 40 (60)
60, 8925 8 (60) 32 36 40 48, 4092
44 (60) 49 60, 4274 18, 4497 11,
659628 (60),6017 23(300)33(10.000),
6203 22, 6300 42, 6404 23, 6443
17, 658 » 26 (300) 48 (50), « 717 32
(300), 6826 4 (60), 7030 6 (60) 19,
7058 3 12, 7647 3, 7896 .28, »097
39, 9396 7 (2000) 12 18, 9957 3b (60).

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in () beigel 'ügt ist , sind mit
20 Fl-, alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 10 Fi. gezogen.

"liTTürkischo 3°/0 400 Fr.-
Eisenbahn-Losa von 1870.

255. Verlosung
am 31- Juli und 1. August 1912.
Zahlbar am 1. September 1912.
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
409 Fr . gezogen.

£011—015 3276—280 88881—885
16026—030 17580—590 18500—510
27591—595 34326 (1000) 327 328
(2000) 32Q (1000) 330 37481—485
46841—645 53536—540 64856—860
59411—115 «7336—340 70831—835
77700—800 80946—950 »9601—605
138131—135 148631—635 173396
—400 178161—165 191216—220
194261—265 196530—540 202121
—125 209691 692 (30,000 ) 693—695
316826—830 834371—375 243201

—205 249251—255 262401—405
285241—245 292531—535 308146
—150 301836—840 3Ö5996—3060.00
921—925 332301—305 341066—070
346571—575 347081—085 936—940
351941—945 353431—435 354406
—410 356476—480 358446- 450
361716—720 386161 (1000) 162—165
389756 757 758 (400,000 ) 759 760
390371—375 460326—330 841—845
410876—880 411151—155 412996
—413000 415716—720 424521—525
428786 787 (1000) 788—790 429571
—575 435806—810 440716—720
442931—935 443446—450 446121
—125 450391—395 459546—550
473631—635 485831—835 487821
—825 489601—605 996—49000»
497461 462 (1000) 463—465 503786
—790 505516—520 524976—980
527886—890 540661—665 542266
—270 546621—625 556911—915
583136—140 599091—095 601306
—310 611431—43ß 617096—100
261—265 621476—480 624006—010
636761—765 639821—825 647931
—935 652181—185 653421—425
654821—825 655686—690 656046
—050 181—185 665336—340 674226
—280 678341—345 686—690 682448
447 (2500) 448—450 686426—430
687586 587 (1000) 588—590 691301
—305 693871—875 709666 667
(1000) 668—670 710056—060 718121
—125 724601 602 (2000) 603—605
727781—785 728596—600 733361;
—364 365 (2000) 734771—775
737736 737 (1000) 738—740 738046
—050 744776—780 756011—015
758026—030 762180—190 773486
—490 566 567 568 (1000) 569 570
731—735 786601—605 793721—725
797691—695 800796—800 804401
—405 806486—490 818856—860
819171—175 822961—965 823606
—610 827551—555 856531—535
857366—370 864621- 025 872166
167 168 (1000) 169 (1000) 170 87539«
- - iOO 877171—175 884161—165
887611—615 888666—670 895091
—095 897141—145 904981—985
906746—749 750 (1000) 913401—405
916451—455 933361—365 921—923
924 (1000) 925 928051—055 937761
—766 943066—070 949796—800
951441—445 952156—160 954411
—415 964831—833 834 (1000) 835
980586—590 982166—170 961—964’
965 (1000) 983996—984000 591—595
988901—905 9905Ö6—600 998086
—090 999006—010 1901116—120!
1004116—1201016516 —52010227911
—795 1024506—510 1026981—985!
1028326—3301029321 —325 1831521)
—525 1035076—080 1033811—815’
1042441—443 444 (10,000) 445
1045791—795 1057231—233 234
(2000) 235 756—760 1058931—935
1059716—720 1062886—890 1866176
—180 761—765 1073986—9SO
1074181—185 1075076—080 206
(2000) 207—210 1080398—40»
1083556—560 1089426—430 1090151)
—155 471—474 475 (2000) 1099536!
—540 1104581—585 1105726—730:'
1113011—015 1114346—350 1121171
—175 1141251—255 1157106—110
1159021—025 1165291—295 1168081
—085 976 (1000) 977—980 1170361
—365 1183246—250 1202441—445
1205981—985 1219336—340 1228411
—415 1228296—300 1230981—985
1234766—770 1246036—040 1279431
—435 1281566—570 1293636—640
1310451 452 (2500) 453—455
1328811—815 1342401—405 1349031
—035 1350666—670 1351896—900
1354906—908 909 (1000) 910
1359046—050 981—985 1367456—
460 1369001—005 1382096—099 100
(10,000 ) 1385351—355 1387516—520
1397371—375 1408971—975 1410706
—710 1422141—145 726—730
1432791 792 793 (1000) 794 (1000)
795 1439421 422 423 (iOOO) 424 425
1446296—300 1453441—445 1483456
—460 1477211—215 1481076—080
1491381—385 1497401- 405 1501071
—075 1509556—560 1513246—250
1514906 907 908 (1000) 909 910
1517156—160 1522176—180 196—
200 426—430 1535396- 400 1538571
—575 1557886—890 1566281—285
1567181—185 1569441—445 1575211
—215 1581921—925 1585866—870
1590656—660 1595301—305 1610866
—870 1619701—705 1622171—175
661—665 1631446 (1000) 447—450
1632091 092 093 (2500 ) 094 095
1637011—015 1639371—375 1650051
—065 1652851 (2500) 852—855
1657336—340 1663751—755 1668231
—235 961—965 1677376—380
1679546—550 1700476—480 808—
810 1792316—320 1704051—055
1713641—645 1716871—875 1717941
—945 1719556—560 1724796—800
1730881—685 1735206 207 208
(2000) 209 210 1736376—380
1738181—185 1743201—205 1757166
—170 1770841—845 1788536—540
1799506 (1000) 507—510 1803.176
—680 1807076—080 1811346 (2000)
347—350 1815576—580 1820746—
750 1825011—015 1844426—430
1854831—835 1855041—045 185S581
—585 1857491—495 1860061—065
1861576- 580 1867461—465 1877716
717 718 (2000) 719 720 (1000)
1883760—770 1887166- 170 241
(2000) 242—245 1889916—920
1905011—045 1912441—445 1020041
042 043 (1000) 044 045 192S276—278
279 (2000 ) 280 1923406—410
1920676—680 1933826—830 1946291
292 (2500 ) 293—295 *947216 217
218 (1000) 219 220 1952596—600
1953111 112 (1000) 113—115
1956638 (2000) 637 (2500) 638—640
1062756—760 1965106 107 108
(1000) 109 110 1970826—830
1971876—880.
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Wegen Umzug-
nach 33 Lang -gasse 33,

Eeke Bärenstraße (früher Gebr. Wollweber)

Verkauf

£I*GD8.«AJU&,

zu

ansserordentlich ermässigten Preisen.

4

Die von uns geführten hervorragenden Quali¬
täten, sowie unsere reellen Gesehäftsprinzipien
erübrigen jeden weiteren Hinweis , dass dieses
Angebot eine wirkliche Ersparnis für unsere
= = === Kunden bedeutet . = = == =

Schuhhaus

WuMi
M Langgasse 5.

Kinder-und
Schulstiefel

ganz wesentlich herabgesetzt.
1346

WO . IQ! ? MO.
angeschlossen *- ■* " —Hell.Kraft,angeschlossen.

Buchbdlg.u.Antiquariat
(hkar Bürger,

lJ Marktstratze6.

ÜÜ

Wiesbadener/
/ftobelHeim^

Inhaber:

Jj.  ISetteiimayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. Buss. Hofspediteur.
Spedition u . Möbeltransport.

ßnrean: 5 Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Ijagerräume nach sogenannt.
Würfelsystem , § icherlieits-
kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank¬
fächern für Wertkoffer , Silber¬
kasten ete. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. 1095

Zum

Sehuianfang
empfehle ich

Sweater
und

Sweater - Anzüge
für Knaben und Mädchen.

Praktisdiste Kleidung.

Lager in aarerik.Selinlicn.
Aufträge nach Mass. 1170

Wern ». S tichdom , Gr. Bargstr , 3.
GetHsÄepfel -Frühovtt ) "~

Obftpl. it egner , Sonncnberg, Kais.»
Wilhelmstratze5. Haltest. Bergstr.

Grösste Auswahl
in allen Fassons u. Preislagen.

Scbwenck,
7Hüf)[gasse 11—13.

K147

36 Stunden vorher
gibt

Lambreclifs Wettertelegraph
auf die denkbar einfachste Weise das Wetter
bekannt . Der Apparat ist absolut zuverlässig,
für Jedermann sehr interessant und als Geschenk
besonders geeignet.

Generalvertreter:

P. A. Stoss Nachfolger,
Taunusstrasse 2. K76

Total-Ausverkauf wegen Geschäfts-Aufgabe
il @ i® Röckersberg & Harf, Marktstp . 9 ,

in Teppichen, Gardinen, Portieren, Läuferstoffen etc.
mit ganz bedeutender Preisermäussigung. 1008

Ye1t-5ofa
„vorma"

WM" Eigene Polstcrarbeit.

Chmselsngues. ß
feststehendu. verstellbar.

Gnstav MoUath,
46 Friedrichstr . 46.

MZz . MGGZSWLM ^ ÄZLZ ẐLWZ ÄLL8K d © F Verkauf fitlFCll d © St Uliabail

keine UiiterfeFeefeiiiig erleidet.
... . — -  Verkauf zu jetlem nur anaielimis ^ren Preis» -ZZZZZSE . . :

&•
Si

c>,

rf

Unsere Vorräte in Seiden -, Taflet - und Yoile -Mäntel jetzt 15 u. 2 © Hk . — Popeline - und Alpaka -Mäntel jetzt 12 u. 15 Mir.
Meise - und Staub -Mäntel jetzt 5 , 8 u. 12 Mb . — Kostüme in Leinen n.  melierten Störten jetzt 5 Mit. - Leinen -Kostüm®
und Mäntel , weiss u. ecrue, jetzt 8 .75 , 12 u. 15 Mit . — Weisse Cheviot -Kostüme und -Mäntel jetzt 9 , Ir u. 2 © Mk . ^ oi,s
und Stickerei -Kleider jetzt 7 .5©, 12 u. 15 Mk . — Leinen -Kostiim -MScke , weiss u. ecrue, jetzt 3 .25 , 5 .75 u. 8 Mk . — Grosser
Posten Binsen in Spitzen, Seide und Voile jetzt 5 Mk . — Blusen in Batist, Wolle, Musseline, Satin und Zephir 1.45 , 1.95 , 2 .5 ©, 3 .95.
Modell -Blusen , früher. Verk. bis 50 Mk., jetzt St.l © Mk . — Ca. 25 Taflet - u. rohseidene Kostüme , früher. Verk. bis 125 Mk., jetzt
35 , 5 © u. ©9 Mk . — Musseline - und Leinen Kleider jetzt 9 .75 , 12 .5 © u. 15 Mk . — Kostüm -Böcke in dunkelblauu. meliert
Steifen jetzt 1.75 , 3 .5 ©, 5 .95 Mk . — Wasch -UnterrÖcke jetzt 1.25 , 1.95 , 2 .75 Mk . — Grosser Posten Keise -Kostiime in meliert
Stoffen jetzt 15 , 21 , 28 Mk . Ein Posten Paletots engl. Stoffart jetzt 8 , 12 , 15 u. 18 Mk.

JKI. § <ihloss | ZG.,
Trankfartev Kcnfekfions-Kaus.

Langgasse ZZ
(Europäischer Hof).
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Morgen-Ausgabe«
S. Blatt.

Wiesbadener lagbktt
Sonntag,

18. August 1912.
«O. Jahr-gang»

Zum Schulaufang!

! enorm w

KinderSChÜrzen. Pa. Siamosen mit
Besatz, Gr. 45—75 . . durchweg

KinderSChÜrzen , Pa . Siamosen mit
Faltenvolants, Gr. 70—100, durchweg

Kinderschürzen, türk, gemusterte
Stoffe mit Faltenvolants , Grosse
70—100 . . . . . . durchweg

Knabenschürzen, jestr. Siamosen,
Grösse 45—55 .

Knabenbilderschürzen, verschied.
Grössen . . 75,

Russenkittel, Pa. Siamosen mit
Besatz, 3 Grössen . . .

1.10
1.45
1.65
48§
55§
85§

Blusenscliürzen, I
türk , gemusterte Stoffe . . 1.95, 1

Blusenschürzen, Prima Siamoeea
mit Besatz . 1.45,

Bundschürzen, 120 cm breit, mit 1
Volant und Tasche.

Weisse Zierschürzen m.Stickerei¬
garnierungen . 95, 75, '

Weisse Teeschürzen
mit Stickereiträger und ringsum |
Stickereivolants . . .

Zierschürzen aus türk , gemustert.
Satin

oseph M gegenüber
dem

lanritinsplatz.
Kl 'eÖ

ft " ’K-4 - ^ m s- i D *•t.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis, dass
wir Herrn

Heinrich Baer
in Wiesbaden , Bismarckring 41 , mit dem
1. August d. J . die

deneral-jlgentar Wiesbaden
unserer Gesellschaft übertragen haben.

Hamburg, den 10. August 1912.
Lebens - u.Pensions -Versicherungs -Geselischaft

Janus in Hamburg . 1356

Von der Heise zurück.
Dr. meil.Ratner

DcrvLehen,
kulant, auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer Lebensversicherung
Beoingung . Offerten unter F . 610
an D. Frenz , Wiesbaden.

GInzenäe Existenz!
150— 700 Mark i. Monat verdient intellig.
Dame ocL.Herr d . ein Postversandgeschäft
nach uns ; glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tagt . i. Hause . Fast efeae
Kapital «k*Iiagsr ?5§tig . Kostenl. Auskunft
Dr. G. Weisbrod& Co., Berlin-
Waidmannslust 149. F 78Met-Nianos

in billigster Preislage bei « « »« rlol»
Wol « , Wilhelmstraße 16.

Piano mietweise billig abzugeben
eedanplatz7, 1 r. B16108

Wegen vollständiger Aufgabe meines Koffer-
und Lsderwaren -Geschäfts verkaufe alle Waren
zu jedem annehmbaren Preis, teils unter Ein¬
kaufspreis.

Kofferhaus Schiffer, Mittelstr . 3,
Eingang von der Langgasse,

zwischen S. Gntimnnn und Schuhwarenhaus Neustadt.

1BBB

iS
B
&
B
B

B
B
B

H
B
m

Schürzen - Woche
vom 18. bis 25 . August.

Grosse Masscn-Ausstellnng von billigen Damen- n. Kinder-Seltßrzeit in den verschiedensten Qualitäten, Formenn. Dessins.
Blusen -Träger -Schürze

mit Volant , in hübschen Streifenmust . A Q K
mit bedruckter Borde. \J . iPKJ

Blusen -Träger -Schürze
aus Ia Siamosen , m . gewebter Borden - "J OA
Garnierung . . .

Blusen -Träg er -Schürze
aus bestem Druckstoff , mit Volant 1 RA
und gewebter Borde.

Blusen -Träger -Schürze
elegante Ausführung , mit punktiertem O A  K
Besatz , Knopf - und Blenden -Gamitur

Haus -Schürze
aus Ia Siamosen in h -llen und dunklen A Q FiStreifenmustern mit Volant u . Blenden ^

Haus - Schürze
hell u . dunkel gestreift , in . bedruckter "1 "| TV
Borde . JL. iW

Haus -Scliürze
aus bestem Druckstoff , praktischste ”1 O K
Küchen -Schürze , glatt , ohne Volant . X . Ot - J

Haus -Schürze
aus allerbesten Siamosen , extra breit , 1 y\
mit Volant und Tasche . X . TlO

Kleiderschürze
Blusen -Fasson , aus la Siamesen
hübschem Blenden -Besatz . . . .

mit 1.95
Kleiderschürze

Reform -Fasson , sehr solide Qualität m . 1 Q5buntem Besatz.

Kleiderschürze
Blusen -Fasson in sehr hübsch . Streifen - O OR
must ., m . Blenden u . bunt . Paspel garn.

Kleiderschürze
vorzügliche Mare , Streifen -Muster mit O QQmarine Besatz und buntem Paspel . . »UU

Kinder-Schürzen zum Schulanfang“.
Siamosen -Schürze

mit hohem Falten-Volant, Blenden und
Paspel -Besatz

°t”  1.40 °Ä" 1.6bGrösse ^ Grösse

Schwarze Panama -Schürzen
sowie

weisse Kinder -Schürzen
in jeder Größe und Qualität.

Türkische Schürze
in verschiedenen Dessins , mit hohem Falten -Volant,

mit Blenden -Garnitur

°eo” 1.60 0»‘*1.75Gi»" 2.10Grösse
45

B
m
B

Ganz extra billige

Knabenschürze
Siamosen , mit buntem Besatz . . . 0 . 35

0 .45Dieselbe mit bunt bedruckten
Taschen . . ,

B
B

Ki roh g esse
Ecke Marktstrasse

K159

llilliSIBBISB
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Weibliche Personen.
Kewerölicheŝ ersouak.

Gef. inS Haus geschickte Schneiderin
zum Umarbeiten einiger Kleidungs¬
stü cke Mainzer S trafe 84, 1

Tüchtige Maschinenstopferm
gesucht Leberberg 18.

Tücht. Büglerin u. 'Lehrmädchen
sofort gesucht Frankenstra ße 19 ._

Biigellehrmädchen
sofort gesucht Wörthstraße 3._

Suche tücht. Köchin., eins. Stützen,
mehrere Haus- u. Alleinmädchen be>
hohem Lohn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8.  Telephon 2363.

Köchinnen
hon Kurfremden nach London und
Wien gesucht; ferner Kammerjungs.
n. Paris , Ladenmädchenf. Schweine¬
metzgerei, Büfettfräul., Hotelzimmer-
mädchen für hier und nach Darm¬
stadt, Kreuznach, Bingen, Rüdes-
heim, Hotel-, RestaurantköchinnachSt . Wendel, Bei- u. Kaffeeköchinnen,
Mädchen, w. gutbürg, kochen können,
Mleinmädch. f. hier u. n. Elberfeld,
Bingen, Biebrich, Erbach, Worms,
Küchenm. Karl Grünberg, gewerbs¬
mäßiger Stellenvermitiler, Gold-
gasse 17,_ Parterre ._ Teleph on 4841.

Besseres junges Mädchen
käs  Zweitmädchen u. zur Beaufsicht.
eines Kindes zum 1. Sept., evt. früh.
gesucht Rikolasstraße 7, 2.

sauberes fleiß. Aveinrnädchen,
w. bürg, kochen kann, zum 1. Sept.
gesucht Ki rchgaffe 25, 2. __

Ein solides bräveS Mädchens
-das gutbürg. koch. k. u. Hausarbeit
Übern., sof. gesucht Häfner gasse 13, 1.

Ein braves Mädchen
'für alle Hausarbeit ges. Etw. Kochen
erwü nscht. Nero tal 11a.

Fleißiges reinlkches Mädchen
vom Lande, nickit unter 18 Jahren,
g. 1. Sept. ges. Einser Str . 4, B, P.

Selbständiges Alleinmädchen
für kleinen Haushalt zum 1. Sept.
gesucht Gr. Burgstraße 13, 3.

Fleißiges tüchtiges Mädchen
ffür Küche und Hausarbeit gesucht
Mrnerstratze_7, Part erre.

Junges^ Madien für kl. Haustz.
bei tadelloser Behandlung gesucht
Metzgergaffe 16, Laden.

KüchenmädUen zum bald Eintr.
gesucht. Salär 30 Mk. Sonnen-
bcrger Straße 26/28.

Hausmädchen u. feinb. Köchin
sofort  gesu cht Adelhe idst raße 74,  1,

Braves sauberes Mädchen
sür alle Hausarbeit auf sofort ge¬
sucht Orcm ienst raße 46,  4 ._ _

Jüng . Mädchen für Hausarbeit
gesucht Nerobergstraße 9.

Meivttchr Prrsonen.
Kausmännischrs Personal.

SPT-ii «

Erstklassige
Sletiölpiflin

per 1. Oktober gesucht.
S . Bln menthal &  Co .,

Wiesbaden.

Per 1. Oktober oder später finden
'tüchtige
UUMMeMösseriM«
für Wäsche- Airsstatt., Kleiderstoffe
dauernde Stellung. Off. nebst Zeug¬
nissen und Bild an

G. H. Lugenbühl, Wiesbaden.

Mle BerWkM
für die Abteilung Wäsche und
Weißwaren sucht per 1. Oktober
oder früher.

Joseph Wolf.

F137

Zum 1. September
wird für einen kleinen Herrschaft!.
Haushalt (2 Damen) ein Allein¬
mädchen gesucht. Große Wäsche auß.
dem Haufe. Näh. bei M. Semler,
Neub au erstra ße 4, 1 St. __

Tücht. ordentl. Älleinnrädchen,
das selbständ. kochenk., ges. Gutef eugn. erf. Anzumeld. 9—12, 4—6uxembu rgplatz 8, 2 ©t._ rechts.

Ein solides Mädchen
für Zimmer gesucht. Hotel Epple,
Körnerstraße 7._

Braves solid. Alleinmädchen,
das gutbürg, kochtu. Hausarb. verst
für kl. Herrschaft!. Haush. z. 1. Sept
gesucht Sch effelstraße 11, 2 St.

Braves Mädchen,
das bürg, kochen kann u. Hausarbeit
gut versteht, gesucht

Rh einstraße 50, 1.
Tücht. Alleinmadchen, das gutbürg

kochen kann, zu 2 Personen gesucht
Kleiststraße 14, 3. D16387

Gesucht älteres Mädchen,
das gutbürgerlich kochen kann, per
sofort oder 1. September

Taunu sstraße 17.
(gesucht ein Mädchen,

welches kochen kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt. Vorzu-
ste llen Marti nstratze 12._ _
Züvcrl., an st. ü . fl'eih. Meinmädchl

gesuchtAdolfsallee 85, 3._
Suche für sofort

ein zuverlässig. Mädchen, das kochen
kann; und ein gutes Hausmädchen.
Frau Professor Spieß, Penssonats-
Vorstch erin, Mebricher St raße 1.

Besseres tücht. Mädchen,
daS selbst, gut kochen kann. u. Haus¬
arbeit versteht,, zum 1. September
gegen hohen Lohn in kinderl. Haus¬
halt gesucht. Hilfe wird gestellt.
Lessinastraße 12, 1,  Etage.

Junges braves Alicinmüdchen
sofort gesucht (Kochen nicht erford.)
Rheing auer S traße 26,  1.

Mädchens. Haus- u. Küchenarb,
bei hohen: Lohn gesucht. Hotel Berg,
Rikolasstraße 37̂ _ _

Gesucht für 1. September
Mädchen, das gutbürgerlich kochen
kann u. auch Hausarbeit übernimmt
Wilhelmstraße6, 2 St,

Fleiß. Mädcken zum f  Sept.
gesucht. Lohn 25 Mk. Holtmann,
Friedrichstraße 81, RestauL, Göbel._

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Marktstraße 22, Schuhgeschäft.

Manusakturwaren.
Auf 1. November, event. einen

Monat früher oder später, werden
eine tüchtige

Berkäuferin
und eine b

Kassiererin
nach Worms gesucht. Offert, mit
Angabe der Gehaltsansprucheunter
F. 4. W. 4268 an Rudolf Masse,
LSsrmS.

Einzelne Dame sucht sogleich
oder spater bess. Mädchen, das selbst¬
ständig kochtu. alle häuSl. Arb. verst.
Rüdesheim er Straße 28, 1.

Mädchen für alles
von ält. Ehepaar sür 3 Zim. baldm.
gesucht; Kochen erford. Borzust. 4—t>
Gneisenaustratze2, 1, Mitte.

Tücht, Mädchen, 18—20 Jahres" "
gesucht Kö rnerstraße 6. _̂ B16445

Mädchen gesucht
Adolfsallee 31,  3 Stiegen.

Für ein
. stilles iUßtfümcrle-

und
loilettcortM-Geschäft
wird eine tüchtige, branchekündige

Verkäuferin
zum baldigen Eintritt gesucht.
Offerten mit Vhotograph-e und
Angaben übet seitherige Tätigkeit,
sowieG-Halteanspr. u. 1hX. 4628
an Rudolf Masse» Frankfurt
a . M.»erbeten. ll137

Eine erstklassige branchekundige
Spitzeu-Vettimferm

per sofort oder später gesucht. Offert,
mit Gehaltsangabe» unter P . 332 an
den Tagül.-Berlag._ _

Lehrmädchen
für feines Spezialgeschäft, mit guter
Schulbildung von hiesiger Familie
zum Herbst gesucht. Ausbildung rn
Buchhalt. u. Verkauf. Bom zwerten
Lehrjahr an entsprech. Vergütung.
Für strebsames Mädchen später
dauernde Anstellung. Selbstgsschrrev.
Angebote mit Angabe der Verhälin.
unt. F. 340 a» den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeit sofort gesucht
Müllcrs traße 8. 1,

Zuverlässiges Mädchen, _
w. etwas kochen kann, zum 1. Sept.
gesucht Adolfsallee 45, Parterre,

KrwerkkichrsH>erfonak.

Damen und Herren,
auch der besseren Kreise, welche
gerne Gelegenheit nehmen, sich
einige Goldstücke nebenbei zu ver¬
dienen, sofort gesuebt. Zweck ist:
Stille Vermittl. solcher Adressen,
die z. Abschluße. Vcrsich. führen
iLeben, Unfall, Haftpfl., Rmt,
Aussteuer rc.), Off. u. I . 6450
an Hnnfenstein & Bögler
A.-G.»Frankfurt a. M . F81

STOnhs>S Angehende2. Ärb-iteriuwl llVtv*  und Bolontärin gesucht.
Li. Reimer , Walramstraße8, P.

Properes znng. Mädch. m. g. Zgn.,
w. bürg, kocht, geg. gut. Lohn gesucht
Bismarckring 11, 3. Et. l. »16499
Tücht. Frau oder Mädchenz. Au Sh.
gesucht Eltviller Straße 17, 2 re chts.

Saub. Mädchen tagsiiber gesucht
(zu H. schlaf.) Schierstein. Str . 10, 1.
Saub . Monatsmädchenvon morg.

bis über Mittag sofort ges. Erbacher
Straße 6, Parterre links,
Junge saub. unäbh. Mönatsfr. 2 St.
gesucht Lang gasse 11. 1 St.

Monätsfrau
gesucht  Loreley-Ring 13 ,Part . r _̂

Junges Mädchen
sür morgens u. mittags je 2 Stund,
leichte Hausarbeit gefucht. Dasselbe
könnte d. Damenschneiderei erlernen.
Weis, Göbenstraße 28, 3.

Tücht. fleißiges Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, ge¬
sucht Nerostraße 16, 1.

Saub. zuverlässiges Mädchen
stundenweise zu Kindern gesucht.
Vorzustell. zw. 11 u. 1 u. nachm, nach
5 Uhr Rheinbahnstraße3, 3.

Mädchen öder Frau tagsüber
für Hausarb. ges._ Bleichstr. 11, 1 r.

Ordentliches Laufmädchen
sofort gesucht. Korsett - Geschäft
Oberskp, Große Burgstraße 3/7.

Männliche Personen.
Kan fmünnischLs Personal.

Hotelbuchhalter, franz. sprech..
nach Metz, Vorst, hier, jüng. Ober¬
kellner nach Heilbronn, jüng. Hotel-
und Restaurantkellner, Küchenaide,
Kcllnerlehrl., Herrschaftdiener, Pen¬
sionsdiener zum 1. Sept., ja. Hotel-
hausdiener auf sofort nach Darm¬
stadt u. Kreuznach (Jahresstellenji,
lg. Silber- und Kuvferputzer sucht

Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermitiler,
_Goldgaffe 17, P art. Tel. 4341.

Tücht. Reisender zum Besuch
b. Hot., Pens.. Koud.,e. pat. koukur-
renzl. Art. f. hier u. ausw. g. h. Pr.
ges. Näh. Römerberg2, Zigarren-G.

Volontär oder Lehrling
per sofort oder 1. Sept. ges. Drog.
Bronnskv, Bahnhossiraße12.

KewerökichesZ'erlorak.
Selbständige, Schlosser

gesucht Oranienstraße 23.

Maschinist,
welcher eine Eismaschine bedienen
kann, auf einige Wochen zur Aus¬
hilfe gesu cht Friedrichstr aße 39.

Jüng. fleißiger Schreinergehrlfe
gesucht Nerostraße 18.  _

Junge tüchtige Möbelschreiner
sofort ges. Niederwaldstra ße 8, Wkst.

LüchtigerSchröiner
gesucht  Hellinundstraße 28. 816495

Tüchtiger Tapezicrergehilfe,
selbständig, gesucht. Heinrich Jung,
Friedrichstraße44.

Aye iiieriit,
welche Englisch spricht, wirb zu
10 Jahre altem Kinde gesucht, um
Schul-Untcrricht in Deutsch zu er¬
teilen. Näheres

Bureau Hotel „Wiesbadener HoffstG« !eine KMKMle.
(Engländerin ober Deutsche), welche
perfekt englischu. französisch spricht,?,u einem 13jährigen Mädchen nach
Petersburg. Off. mit Zeugnis-Ab¬
schriften und Angabe des Alters unt.
S . 341 an den Tagbl.-Verlag._

Suche für bald eine
Kirwergärtnsrm

für ein 4 Wochen und 2l4iährigeS
Kind. Frau Assessor Sommer«Hum-
boldtstraße 15, Part , ,_ . . .

Gesucht
zu einem 4jährigen Mädchen und
2 Monate alten Jungen eine frilche

8MM,
8re gewillt ist, für 2—2)4 'Jahre mit
nach Cehlon zu gehen. Offerten an
Fr euden berg, Bierstadter Str . 32, hier

Zum 1. September
suche zu meineni 1 Jahr alten Kinde
eine zuverlässige erfahrene Kinbrr-
pflegerin oder einfaches Fräulein in.
guten Zeugnissen. Frau Koch-Sichel,
Mainz, Bon ifaziusstratze 50,  _

Dame lucht
kins.geimMeIWsn.
welche auf Reisen erfahren und gute
Referenzen hat. Näh. beim Portier
Hotel Nassauer Hof.

für sofort oder später gesucht als
Stütze im Haushalt und zu Kinderii.
Dienstmädchenw. gehalten. ' 8127

Frau Direktor Pollaischek,
Worms, Mozartstr. 16.

Tüchtiger Rockarberter
auf Woche gesucht. A. Zimmer,
Friedrichstraße 48. _ _

Muter Wochenschneider
gesucht Sck walbacher Str . 69, 2 Iks.

Jung . Schneider
verlangt O. R. Krüger, Goben-
straße  20 .̂ B16469

Tüchtiger Damenschneider,
welcher zu Hause wöchentlich eine
Pt-Ngeo. u. Sk. S/9

Stadtkundiger Bursche .
für Arzt zu fahren gesucht Dotzheim,
Schönbcrgstraße 4.

Arbeiter,
verheiratet, sofort gesucht. Kartoffel¬
handlung, Schwalbacher̂Straße ^stl.
Zu sofort aushilfsweise Laufjunge

gesucht Theresieii-Apotheke.
Laufbursche

aus bess. Hause sof. gesucht. Köhler,
Kleine Langgasse 1.

Merblicho Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junges Mädchen, 18 Jahre,
perf. in Stenographie u. Maschinen¬
schreiben, zurzeit auf einem hiesigen
Anwaltsbureau tätig, sucht Stellung
per sofort oder später. Offerten unt.
F. 342 an den Tagbl.-Verlag.

Hewerbkiches Personal.
Eine Näherin

sucht Beschäftigung im Hause. Off.
unt. L. 340 an den̂ Taabl.-Verlag.
Perfekte Büglerin sucht Beschäftig,

außer dem H. Albrechtstraße 14, sM.
Pers. Büglerin sucht Kundsch.

Hallgarter Straße 7, 2. Etage r.
Fräulein. 16 Jahre ,att,

w. Talent f. Puh hat, wünscht sich
bei tüchtiger Modistin ein Jahr
gegen Vergütung auszubilden. Näh.
Kleiststraße2, Bäckerei. 816444

Hochgeb. Damcx
der engl. Sprache mächtig, w. , als
Vorleserin oder Gesellschaft, einige
Stunden d. Tags Beschäft. bei Dame.
Off. u. N. 340 an den Tagbl.-Verl.

Aelteres Mädchen sucht Stelle
zur selbständigen Führung eines
bürg, frauenlosen Haushalts. Off.
mit Lohnangabe erbeten unter Post-
lagerkarte 50, postlag. Bismarckring.

StMeia mi  seil, ütttea
zur selbständ. Führung eines Haus¬
haltes (Vater mit Sjähr. Mädchen)
gesucht. Dasselbe müßte nachmitt,
mit in fein. Ladengeschäft behilfl.
sein. Putzfrau vorhanden. Ehrlich¬
keit und beste Enipfehl. Bedingung.
Gcfl. Angeb. nebst Gehaltsanspr. u.E. 342 an den Tagbl.-Verlag.

Einfaches Fräulein oder Witwe
als Haushälterin in frauenlosen
Beamtenhaushalt mit Kindern nach
auswärts gesucht. Offerten unter

340 an den Tagbl.-Verlag._
"Nach 'Koblenz wird ein evang.

Fräulein
zum 1. Sept., gesucht zur Stütze und
Gesellschaft einer eite« Dame. Das¬
selbe muß den Haushalt selbständig
führen, kochen, Nähen und vorlcsen.
Stundenfrau wird gehalten. Zeugn.
über bisherige ähnl. Tätigkeit sind
mit Gehaltsansprüch. einzusenden an
Frau von Bornuth, zurzeit Haus
Kaompf, Niedcr-Jngelheim.

Suche zum 1. September eine

perfekte Köchin.
Pens. Winter, Sonncnbcrger Str . 34.

Köchin,
welche Hausarbeit mit übernimmt,

sowie
Hausmädchen

per sogleich bei hohem Lohn gesucht.
Nur ällerbestens empfohlene wollen
sich melden. Solche, welche gern
nächst. Jahr gegen nahezu doppelten
Lohn mit nach Uebersee gehen, werd.
bevorzugt. Zu melden Biebricher
Straße 47, zwischen4 und 6 Uhr.

Geüild. Fräulein, ,
welches mehrere Jahre in Engiand
war, wünscht paff. Stelle zu Krndern
od. sonstige Stelle auf sofort oder
später; geht auch tagsüber. Gejl.
Offerten unter P . 330 an den
Tagbl.-Verlag. _ _____
^Empfehle Haushält., Stützen,
perfekte Köchinnen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerru,
Goldgaffe8. Telephon 2363.

Besseres Mädchen
mit langjähr. Zeugnissen, w. emen
Haushalt selWändig führte, sucht
Stellung zum 1. Sept. od. spater.
Am liebsten bei älter. Dame oder
kinderlos. Ehepaar. Es wird mehr
auf gute Behandlung, als auf hoh.
Lohst geseheii. Näheres zu erfragen
Adelheidstraße 105. Parti _.

Jg . Mädchen, kinderlieb,
sucht Stelle Hermanustraße 12, 1.

m etfßiiL KjlidemVW
zu einem 2jäi'r. Kinde zum1. Sept.
geslickt, wclweS vormittags etwas
Hausarbeit übernimmt, Mainzer
Strale 68, 1. Billa Lindcck, bei

Tücht . HausmäDchelz
welches Servieren, Bügeln u. Nähen
kann, mit nur guten Zeugn. (Dienst¬
buch) zum 1. September gesucht.
Vorstell, zw. 5 und 7 Uhr Gustav-
Frehtag-Straße 18.

Brav. Mädchen, im bürg. Kochen,
Nähen, Büg. u. Hausarb. erf., s. St.
jn klein. Fam._ Kirchgaffe 1Z, 2.

Eine junge Frau,
Jüdiii , sucht Stelle in indischer
Familie. Kann kochen. Näheres
Taunusstraße 77, Gart enhaus.

JungcS Mädchen
sucht Stelle, wo Gelegenheit geboten
ist, das Kochen zu erlernen. Off. an
2k P ' Gaugaffe  14, 1, Bie brich._ _

"Junge unabhang. Kran s. Besch,
in Herrschaftshausod. bei e. Herrn.
Moritzstra ße 30, Hth. P art, rechts.,^

Ünabhäng. Frau sucht Wasch-
u. Putz -Besch. Wellrihstraße 11, o St.

Waschfrau sucht Betchästmung
Hermcmnstraße 28, Hth. 2 St. _,
Mönatsfrau smht Stelle zu Herrn

oder Dame. Frau Karolina Heinrich,
gewerbsmäßige Stellenvermrttlerm,
Heleuenstraße 22.

Junge bessere Frau
igutbürg. Köchin), sucht Monatsstelle
in bess. Hause. Offerten u. M. 342
an deii Taabl.-Verlag. _

Jung . Mädchen sucht tagsüb. St.
Nah. Ad elheidstraße 88. Hth. Part .. _
Änst. Frau s. n. Kund, im Wasch,

u. Putzen Neuyasse 20, Hinterh. o.

Münnliche Personen.
Hewerliliches Persona l.
Kenstonierter Beamter,

30 I . groß. Betrieb vorgest., . sucht
leichtere Beschäftigung, am liebsten
als Hausverwalter mit, Gelegenheit
zur Gartenvflege. Offerten unter
D. 337 an den Tagbl.-Berlag.

Suche für einen Jungen .
von 15 Jahren , der der. 1 Jahr im
elektr. Fach tätig war. eine Lehrstelle
in Maschinenschlokscrei. Offerten U.
T. 341 an den Tagbl.-Verlag.

li Seite es « . M « a.
welches die feine und einfache Küche
perfekt versteht, bügeln und nähen k.
und leichte Hausarbeit mit übern.,
zum 15. Sept. oder 1. Oktober ges.
Meldungen mit guten Zeugnissen
Freseniusstraße 51, erbeten.._,

Hausmädchen
mit guten Zeugn. ges. Alexandrastr, 12.

M liiGigks Mlhei
init guten Zeugnissen, welches kochen
kann u. Hausarbeit verrichtet, wird
zum baldigen Antritt aesucht. Meld.
von 9—11 und 2—4 Uhr.

Frau Regierungsrat Goltz,
Lessi ngstraße 12, Par t._ _

“Humi *September
2 Zimmermädchen ges. die schon in
Vens. tätig w., Walkmühlstr. 61/63.

Ein tüchtiges älteresMädchen
(von 28—30 Jahren ), das perfekt
kochen kann und alle Hausarbeit ver¬
steht, in gute Familie ohne Kinder
aufs Land gesucht. Näheres,̂ | 41
__ Mainzer Straße 3»
Erfahr, dels. Uasmödlhev.

welches auch etwas nähen k., gesucht.
Köchin vorhanden. , , „Brebrich. Tannhauserstreße 2.

Sofort gesucht
Mädchen fürKaffeelmche
o _ _ _ ___ Hotel Rose.

Gesucht jung. brav. eins. Fräulein
für Büfett, Jahresst., Geh. monatl.
30, Somm. 40 Mk., Eintr. 1. Sept.,
evt. früher; ebend. 2. Hausdiener,
der Dampfheiz, verst. Geh. 25 Mk.

Hotel Starkenburger Hof,
Bingem_ _

Atteimriävchen,
welches gut bürgerl. kochen kann u.
alle Hausarbeit verst., für kleinen
Haushalt v. 4 Pers. ges. Vorzust. i.
Lad. L. Emmelhainz, Wilhelinstr. 38,

HaNsmiiDchen
per sofort gesucht

Hotel Ros«.



Nr . 384. Sonntag , 18 . August ISIS.

Mäunlichs Wsrsonrrr.
Aanfmännisches Personal.

Finanz -Agent
Nr prima Wertpapiere bei hoher Pro¬
vision gesucht. Offerten unter Chiffre
M> 5339 SL. an ESaaseissteära
Jfc Vogler , Fr ankf urt a . M . B81

kW - Meisinder , "*W -l
m  Baugewerbe gut eingefiibrt gegen hohe
Provision gesucht. Off. unt. aas»
.Tagbl.-Zweigst. Bismarckring.  B16400

Prnißns-Reistiüler
bedeut, als Nebenberuf ) für ein hies.
KrößereS Kvhkengeschäftgesucht. Off.
u. N. 334 an den Tagbl .-Berlag.

Flotter jüngerer

Verkäufer
für die Abteilung Teppiche und
Gardinen sucht per 1. Oktober
oder früher.

Joseph Wolf.
gef. zum Zigarren - und

/ »rzklit Zigarett . -Berk . Vergüt,
«vent. Mk. 300 monatl. 1' 137

N. ^ »ravusen & Co., Hamburg 22.
Gesncht
seriöser BsrLreLer

bei Bauherren , Architekten u. Eifen^
warenhcmdlungen eingeführt , der
den Vertrieb einer fenfatronellen
Neuheit (Türschloß 3 D . R. P .) über¬
nimmt , am liebsten auf eigene Rech¬
nung . Offerten u. H. F . 1047 bef.
Rudolf Masse, Hamburg . F137

«kSMSWW
Norddeutschlands (Spezialität : Roll¬
möpse, Bismarckheringe, Sardinen,
Bratheringe re.) sucht bei der ein¬
schlägigen Engroskundschaft gut ein¬
geführten

Vertreter.
Off . u. A. 786 an den Tagbl .-Verl.

Heweröliches Personal.
Strebsame schreibgewandte

Melker«.AMerkek
können sich gut lohnende sichere
Position schaffen. Gefl . Offert , unt.
F . 341 an den Ta gbl.-Berlaa ._

Cücht.Bauschreiner
(Bankarbeiter ) u. Maschinenarbeiter
sofort gesucht.

Otto Gail , Biebrich a. Rh.
Tücht. Schreiner

Bankarbcitcr , mehrere , sofort gef.
Gebr . Neugebaner . Schwalb. Str . 36.

Former
für mittl . u. groß. Maschinenguß sof.
gesucht. Verlangt wird saub . Arbeit
b. nachweisb. hohem Akkord-Verdienst.
Eisengießerei Schumacher & Stark.

Tüchtige
Damenschneider

zur Anfertigung von Lager¬
konfektion in Jackenkleider und
Mäntel außer dem Hause gesucht.

I . Bacharach.

Hausbursche,
18—16 Jahre alt , gesucht. Näheres
Erbenheim , Gasthaus zum Löwen

Mesdadrmr TagMaiL»
Gesucht wird sofort zu einem ält.

Herrn (Invalide ) ein kräst., ehrlicher

Diener,
im Winter über an der Riviera,
Gehalt Mark 24.— oder 30 Frc.
wöchentlich. Kost und Logis frei.
Hotel Viktoria, Zimmer 82. F41

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 11.

Weibliche » rrsonr «.
AausmLnnilckes Werlonnf.

Perf . Stenotypistin
mit mehriähr . Bnreaupraxis , sucht
bald, Stellung . Off . m. Geh.-Ang.
untör G. 340 an den T aabl .-Verlag .

Jg . Verkäuferin sucht Stelle
gl. w. Branche geg. ger. Gehalt . Off.
unt . B. 372 an Dr . Frenz , Mainz.

putzverksuserin!
1. Kraft , große Erscheinung, 6 Jahre
Geschäft selbständig geleitet, sucht z.
1. 9. Engagement . Evtl , auch and.
Br anche. Off , u. I . 130 Tagbl .-Verl.

Liicht. 1* Berkänferiu
in der Schreibwarenbranche , Leber¬
waren , sowie Galant durchaus ver¬
traut , sucht per 1. Okt., evt. früher,
angenehm, dauernden Posten. Off.
erb. M. Vollmer , Marktstraße 12, 3.

HewerSkichesPersonal.

Netteres FrLnLein,
welches lange Jahre den Haushalt
eines Herrn geführt hat , und über
beste Ref. verf., w. p. Wirkungskr.
bei Herrn od. Dame . Offerten u
S . 336 an den Tagbl .-Verlag.

Geh. Dame,
34 I ., sprachgew., tüchtig, sucht Wir¬
kungskreis . 1. Referenz. Offerten
a O. 335 an den Tagbst-Berlag. _

üi ged. ftiiltia,
das v. Jahre e. ält . Herrn die Haus¬
haltung selbst, gef. hat und auch nr
Pflege erfahren ist, sucht w. ähnlich.
Posten , auf sof. oder spat. Beste
Zeugnisse vorhanden . Offert , unter
A. 782 an den Tagbst-Verlag ._
Best. Hausmädchen , perf. i Serv.

und Hausarbeiten , sucht Stelle nach
London. Zu erfrag . Goldgaffe 8, 1.

Messung nach England
sucht Frl . in beff. Haufe als Hausm.
Off. unt . H. 34» an den Tagbl .-Verl.

Per 1. Oktober cr. sucht 34jähr.
erfahrener NNiyyntter
Position auf Bureau. Angebote
u. 1). 333 an den Tagbl.-Berlag.

IllM WMkl.
welcher die Baugewerkfchnle absolv^
hat u. gegenwärtig seiner Militär -
Pflicht als Einj .-Freiwill . genügt,
sucht Stell , per 1. Oktober oder spat.
Off . u. W. 338 an den Tagbst-Berl.

Best . Fräulein,
h. j. geschneidert, s. p. Stell , b. einz.
Dame od. gr . Kind tagsüber , evtl. f.
ganz. Off . u . H. 341 an Tagbl .-Verl.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Stabeifen , Hans - u. Küchengeräte,
Werkzeuge.

Vcrtrauenswürd . 29j. Kaufmann,
evang., verheir ., durchaus bilanzsich,
u. zielbewußt , der auch über gebieg.
allgemeine u. Fachkenntniffe verfügt,
sucht dauernde Stellung als

Mitarheiter.
iKontor -, Läger -, Laden-Chef, Filial¬
leiter ). Eintritt nach Abrede. Angeb.
u. M. 333 an den Tagbl .-Berlag

Junger Manu,
27 Jahre alt , z. Zt . Kontrollem : iw
einem ersten Schwarzwald -Hotest ge¬
lernter Kaufm ., sucht anderw . Stell.
Off . u. E . 337 an den Tagbl .-Verl.

He weröliches Personal.

Befs . junger Mann,
militärfrei , sucht Beschäftigung in
grüß. Betrieb am Platze ober auSw.
Bewandert im Zeichnen, Dealen»
Photogravh ., Elektrotechnik, Mechan.,
Optik. Offerten unter S . 34» an
den Tagbl .-Berlag . _ _ _

Perf . Schildermaler
sucht bald. Stellung , event.,auch in groß.
Maler- und Lackiercrgeschäst. Off. unt.
k>. 342 an den Tagbl.-Verlag.

penftonlerterB̂eamter,
49 Jahre , ledig, wünscht leichte Be¬
schäftigung. Kaution k. gestellt w.
Off . u. N. 339 an den Tagbst-Verlag.

Lediger Kutscher,
38 I ., sucht Stellung m Herrschafts¬
ader Geschäftsfuhrwerk. Offerten u.
H. 342 an den Tagbst-Verlag.

= Wohrlmgr -Anzeiger der Vierbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg .. auswärtige Anzeigen 80 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Dimmen.

Bismarckring 42, Hth., 1 gr . Zim . u.
Kü che sof. zu v. Näh. Mb. P . >'804

Dotzheimer Str . 118,- V. 1, 1 Z., K.,
18 Mk., p. 1.' Sept . Näh. La den 1

Friedrichstr. 27 1 Z.,. K. u. Zub. an
ruh . Leute sof. od. ip. zu vm. --253- ——

. Friie ^l7T5t¥Tri ötttj .,
Küche zu v. N. Vdh. P art . Bl632»

Seerobenstr . 9, Vdh., 1 Z- u. K. im
Abschl. auf gl. od er später zu vm,

Ein groß. Frontsp.-Z. m. Küche zu v.
Näh. Adelheidstratze 90, Part.

2 Dimmen.
Blü cherstr. 23 2-Z.-W., Hth., »14208
Dotz heimer S traße 3» 2-Z.-W, zustv>
Geisbergstr . 11, Hth., klein. 2-Z.-W. p.

sofort oder spater zu verm. Nah.
Taunusstraße 1,1  r . 2314

Göbenstr . 19, H., sch. 2-Z.-W. B158 64
Hclenenstr . 17 2 Z., K. u. Kell. (D .-

Wohn.) sof. od. spät. Nah. 1. 28 79
Hellmundstr . 26 2 - Zim . - Wohn, im

Da ch. Ltäheres 3. S tock lks. 2778
Le brstraße 12, HW72 -Z.-WI l ^ Okt,
S charnhorststrst 2,  1 , 2-Z.-W7TS162M
Tchwalbacher Str . 33, StL7̂ 2 Zim.,

K., Küche sof. N. Friseurl . B18463
Schwalbacher Str . 85 2-Zim.-W. m

Gas bill. zu vm. Näh. Pcrrll^_
Stiftstraße schone 2-Zim .-Wohn. sof.

zu verm. Näheres Schwalbacher
Stra ße 53, Mtb. Part.  2808

Zletenring 14, Stb . D ., 2 Z„ Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. 2918

FwärM ^ Z7.1ä7Hell . per T Okt.
zu v. Hirschgraben 22, bei Walter.

8 Dkmmen.

Küche, Bad, GaS, Elektr.. Zentral
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 269c.

Mcherftr . 19, 1. Et ., sch. 3-Z.-Wohn.
per 1. Okt. od. spät, wegzugshalbe"
bill. zu verm.  Näh . 1, b. Fricke.

zu verm., bei Nitz sche. 2890_ QU Ufcim., JJC-t _r _—.71
kböbcniir. 31 J -Z^W. StUTT*14438

Loreley-Ring 6, 2 r ., mod. gr. 3-Z.-
W. u. Kabinett f. 650 Mk. z. 1. Okt.
K. Erb , Luisenstraße 46. 2842

Nettelbeckstr. 26 3-Zim7M „ 480 Mk.
Oranienstr . 34. Mtb . P ., 3 Z. n. K.
Rheinstraße 94, Frontsp ., 3 Zimmer,

1. 10. 12, 480 Mk. Robert Wetz.
Wörthstraße 12, 1. 2709

Riidesh. Str . 34 3-Z.-W., Okt. V. 3 St
Saalgaffe 18 3-Zim .-Wohn., 1. St.
Scharnhorststraße 2, 1 r ., 3-Z.-Wohn.
Schwalbacher Str . 53 3-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Mtb . P . 2634
Schwalbacher Str . 77, 2, kl. abgeschl.

3-Z.-Wohn., 800 Mk., zu vm. 2696
Taunusstr . 13, Stb . 3, 8-Zim.-Wohn„

mit Zubehör, Zentralherzung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Nah.
bei Haas , Taunusstr . 13, 1. 2789

Wielandstraßc 13, 2, schöne 6-Z.-W.
per 1. Oktober zu verm. 2o23

4 Dimmen.
Raucntaler Str . 8, Vdh. 1,

Wohn. m.  all . Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh. dm. b. Nortmann . 2678

Ecke Röder- u. Nero str. 46 4 Zrm. m.
Balkon u. Zub . ver sof. od. sp. 26^1

Wiclandstr . 13 schöne 47Z,m,-Wohn..
2. u. 8. Sst . per sost od. spat. 2608

5 Dimmen.
Geisbergstr . 28, 1, der Ncuz. entspr.

5-Zimmer -Wobn. zu verm. 2800
Herrngartenstraße 13,

Wohn, oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu v. Näb . Bart . 2961

Kirchgaffe 29 5-Zimmer -Wohnun »,
1. Etlgge, vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh.. sof. ev. spater
zu verm. Näh. daselbst. "699

6 Zimmer»
Friedrichstraße 27 mod. geräumige

6-Zim .-Wahn. v. sof. zu vm. 22v4
Rüdesheimer Str . 11, 3, prachtvolle

6-Aim.-W. m. Zentralherz, _ 2881
Herrschaft!. Wohn-, Hochpart., best,

aus 6 Zim ., 51üchc, Nebenzimmer
usw., zum Preise von lo00 Mt.
pro Jahr für sofort od. spater zu
verm. Nah. im Taabl .-Verlag . <?--

V Dimmer.
Rüdesheimer Str . 11, Hochv-, peachtv

7-Zim .-W. m. Zentralheiz . 2880
8 Zimmer »nd mehr.

Kirchgaffe 20,  1 . Et ., 9-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubehör ver sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gaffer
u. Co„ Friedrichstraße 40, 1. 2i01

^ .„ iftraße l97^Ddh7̂ Part ., sch. 3-Z.-
^Wohn . ver 1. Okt. zu verm. 29o0

Jahnsträße 1V, Seitenb . 1, schöne 3-
Zimmer -Wohnung zu verm. --940

Kirchgaffe 17 3-Zim .-Wohn._ 2878

Lüsten und Geschüftsnimme.

A Dimmen.

Göbenstn . IS , Mtb . u. Hth. 2-Z.-2

Blüchcrplatz 2 kleiner Laden, wo gut.
Schuhgesch. ist, v. sof. ad. 1. 9- 1? -
Räh. das, od. Ildelheidstr .^ -4. 2964

Hellmundstr . 27 chr. Lag, od..We rtst.

Läden und Geftlstifts räume.

Friedrichstraße 57 großer heller Laden
mit Äebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da-
selbst. _Bl8670

Hermannstr . 19 hübsche helle mittel¬
große Werkstatt sofort zu ve rm^

Kirchgaffe 51, Laden, mit od. ohne
Wobn. z. 1. Okt.. ev. früher . 27 75

!l. Schwalbacher Straße 1» großer
Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Kaiser -Friedrich-Ring 31. B13874

Taunusstraße 31 großer Laden für
1500 Mk. auf 1. Oktober zu verm.
Näh, beim Hausmeister.

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
^ Näh. Zi elen ring 10, b. Loh. 2413
Altes Kolonial - u. Delik.-Geschäft

im südlichen Stadtviertel ist Famil .-
Berhältnisse halber billig zu verm.
Off , u. T. 342 an d. Tagbl .-Verl.

Pillsn und Säufer.
Gustav-Frcvtag -Straße 6 Herrschaft!.

Villa , enthaltend 12 Zim ., 3 Tief-
Part .-Zim ., Balk., Baüezim ., sowie
reich!. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
Oktober. Näh. Hausbesitzer-Verein.
Miete 12,000 Mk. F376

Auswärtige Mahnungen.
Dotzheim, Wiesbad . Str . 22, 2- o. 3-

Z.-W., 200—270 j„ evt. Gärtchen.
Möbttertr Zimmer , Mansarde»

ekr.

Adelheidstraße 28, 3, ein schön. Fsp.-
Z im., gut möbl., billig zu verm._

Adelheidstraße 51, 1, gut mobl.  Lim,
Adlerstr. 5, 3 'r ., n. Lanag ., m. Z. (8).
Älbrechtstr. 3, 1, gut möbl. Zimmer,

separ. Eina ., zu  vermi eten.

Eleon orenstr . 7,  2 r ., möbl. Z., 3.60.
Wenboaenaasie 7. H. 2, ernf. s. m. Z,
Emser Str . 31, 1, ^ ut möbl.^Zim,
Kmier Str . 48, G. 2 l., gut möbl. Z.
Faulbru nnenstr . 5, 2 l., ' sch ön m. Z.
Feldstr . 22, H. 2. e. 1 Arb. K. u. Lo g.
Frankenftraße 25, 8, d. am Btsm .-R.,

gut möbl. Zim. sofort zu verm.
ZZedmchsträß787Mtb , 1 r„ m. ÄM
Friedrichstr . 36, Vdh. 3 r„ sch. mobb-ürn -.-r an best. Herrn zu verui.
Friedrichstr . 41 2 sep. Z., 1 u. 2 SB.
Gnrifenaustr . 18, P . l„ h. m.  Z . bill.
Göbenstr . 22, H. P „ Zim . m. 2 Bett.
Hellmundstraßc 23, 3 l„ sch, m. Z . b.
Hcllmundstraße 27 möblie rte Mans.
Hellmundstraße 34, 1, gut m. Mans.
Herderstratze 6, 3 1., g ut möbl. Zim.
Jahnsträße 17, Part ., 2 schöne möbl.

Zim ., mit oder ohne Pe ns., zu Lm,
Kahnstraße 26, 1, m. Z., s. E„ 20 M.
Jahnsträße 25, 2 l„ möbl. Zim., evt.

Wohn-̂ u^ Schlafzimmer , u verm.
Jähnstr . 4», Gth . 3?mab l. Z. zu vm.
Karliträße k, 1 St ., m. ZimUvm.
KarlstraßO,18, 2, gr. m. Zim . zu vm.
Karkstraße '30, 1 r., gut möK. Zim
Nedrichcr Straße 4 schön m. Part .-

Zim zû verim . Näh . Part . B16085
Kirchgaffe 11, Frtsp ., sch. möbl. Zim .,

scv. Erna ., m. od.  ohne Klavwr.
Kirchgaffe 49, 3 r ., gut in. Zimmer,

mit sep. Eingang , zu vermieten.
Lni ienstr.  17 , H. 2 I., frdl . möbl.,,Z.
Mn-Vtstr̂ Sl . i.  f ch. mb. Mf., 2 Bett.
Märktstr . 26, 2 l., 1 sch. möbliertes

Zimmer zu ver mr eten.

Sti ftstraße 3, 3, 2 schönmmdbllZrm.
Webcraa ffe 3. Hth., saub. mbl.^ stanst
Webcraa ffe 23, 3, g. möbl. fckS - fe
Wĉ raß^ 8^ art^ ŝ !̂ ^ obl̂ ^ m̂.
Werderstratze 10, 2 r „ g. m. Balkonz.
Aorkstr, 13, Mtb . 2 l., h. m,L ^ 3^
Zimmermannstr . 6, H. 1 r ., m. Z. b.
Sehr schön möbl. Zim . . in „vornehm,

ruh . Lage sind prcrswurdig zu
j 5erm. Rä ». Moz artstraße 2, Par t,

Zwei schön möbl. Zim ., m. ^ Fernst,
an ruh . Herren o. Dam ., p. 1. Okt.
zu verm. Blatter Straße 69, 1. ,

Neu möbl. Zimmer , mit 1 od. 2 B.,
billig zu v. Scdanstraße 3,2 t,

%itve  Zimmru und Mmrsarden ekr.
SellmnndsiraßcL7 gro ße Mansar de,
Hellmundstr . 34, 1, große leere Msd,
Hermannstr . 19, P ., schöne gr. leere
^Mans . mit Herd per 1. Septem ber,

Oräuienstr . 35 2 hzb. Ms. P. 1. S ept,
Philippshcrgstraße 35, P . I,  gr . Helle

beizb. Mid, an einz. P . s. od. spat,
Römerberg 3, Part ., 1 leer. Part .-Z.,

sep. Eing ., sofort billig zu verm.
Schwalbacher Str . 10,,l, ^ Mid. zu w
Schwalbacher Str . 23. P ., l. hzb. Mst
Schwalb. 89  sch. Zim. p. 1. Okt.
Börkstraße 19 hzb. Mans . an einz. P.
Kelleu , Mruisen , ZjaUunge » rtr«

HerWattustratze ir
ist zu vermieten im Erdgeschoß: Kl.

Laden, 2 Zim ., Küche u. Kell., sow.
ein großer Raum für Werkst oder
Niederst; im Dachgeschoß: Wohn,
von 2 Zimmer u. Küche.

Älbre chtstr . 3, 2, möbl. Z. mTDenst
Älbrechtstr . 4, Vdh. 2, möbl. Zim.
Älbrechtstr. 12,1 , schönm. Z., Schrbt.
Älbrechtstr. 14, 4, m. sep. Zim.  zu v.
Älbrechtstr. 31, 1, m. sev. Z., a. Pens.
Bertramstr . 21, M. 3 L, mb. Zs. Frl.
Bis mar ckr. 5, H.L x., m. Z„ K./8 .60.
Bismarckring 11, 3 st, eleg. m. Zim.

für MM. 86  Mk . zu verm._ B16500
Brsmarckring 31, 2 I.. gut möbl. Z".
Bismä rckri nn 35, H. 2,  möbl . Z . sr.
Bleichstr. 13, 1 r ., g. m. Z., 1 o.  2 B.
Bloichstr. 13, 2 r. , frdl. m. Z., neu tz.
Coütinstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer,
_nur für Dame , zu vcrmieten . ^
Dovheimcr S tr . 12 mö bl. Zim.  frei.
Dotzhe imer S tr . 35, P . !., g. m. Zim.
Dotzheimer Straße 37, 1, m. Balk.-

Zim . 30, m. s. g. P . 70 M. Gute E.
Dotzheimer Str . 42, 1, gr. gut möbst

Zim . m. Badegelegenh. p. 1.  Sept.
Dotzheim. Str . 57, 2. gr. g. möbl. Zs
Driidcnstr . 5, V. 1, sch. m. Z.. 15 Mk

Pf * Eckladen
Moritz - tt . 'Adcltzeivstr . -Eck«,
seither Külouinttvaren - und
DeliknteJen ° Geschäft , zum
Oktober oder Januar zu vermiet.
Näheres beim Hauseigentümer
i ’iihrer , Gr. Burgstr. 10. 2804

Moritzstr. 12, 17 eleg. m. Zim . sof.
Mörißstr . M, 2,̂ g. m. Ms.. P ., 48 M.
Moritzstraüe 52, P ., m.  Z ., m. Bens,
Müllerstraße 2, 1, gr . s. möbl. Zrm.

frei . Anzusch en von 10—4 Ubr,
Mnietrmstraße 1», 4, Schweda, schön

m. Zim. billig zu v. Anznseh. zw.
3 jl  4,m,abends um 8 Uhr._

BeügäffH 1" schön" m. Zim . billig.
Oränienstraße 8,Ztzth.ß .,_Schläfst,
Oranienstraße 19, H. 1, sch. möbl. Z.
PhilipvSberastr . 17, 1 l., sch, m. Zim.
arbmnsir ?3 m. Zim .. ev. m. Wohn-

Vm u. W ett?, bei Schipper , Lad.
Riehlstraße 6. BdL. 1, säub. mbl. M,
Rsteblstr . 13, M. 1 r .. m. Z.,^w, 3t
Schiersteiner Straße 11, .Gth . 2 r„

j _ 2 eleg. emger ., sep., . mobuerte
Zimmer .' billig zu ver mieten ._

(sätt tteta 87 Bart . r .. möbl. Mansd.
isäintbera 11, 1 l., schon möbl. Z'.m,
SckmlMl ^ L7m7L .̂ W7^ Mst
Schulüerg 17, Part ., m. Zim., mit

scp. Eingang , zu vermieten.

Gneiicnaustraße 4 Autogarage für
1 oder mehr ., Extra -Ernf. l >16 269

Oranienstr . 23 kühl. Kell. N. 1. .2801
Rheingauer Straße Autoeinstelle zu

verm. Räh . Emser Str . 4c>, P . i.

SRü lsserg 21, 3 st , schön. möbl/ Zimi
SÄwalb ^ Str . 5. 2 r .. gr . sch,  m . Z.
schwalbacher Str aße 8. 3 r., m . Mm.
Sedanvlatz 5, 2 r ., schön möbl. Zim.

und möbl. Mansarde zu verm.

Ecklavru » ca. 45 gm, Gustav- Advls-
" strotze 17. ganz oder geteilt, mit oder

ohne Wohnung, für jedes Geschäft
«affend, sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. Part . B14659

Astes gutgehendes Biktnaliengeschäft
mit Einrichtung krankheitshalber
sofort zu vermieten . Näheres im
Tagbl .-Berlag . &v

Gesucht geräumige Wohnung
(4- 5 Zim .), als Jugendheim geergn.
Off . n. 01 130 an den Tagbl .-Verl.

Königl. Hosopernsangerrn
sucht zwei Möblierte Zimmer , event.
init Pension . Offerten unter F . 339
an den Ta gbl.-Verlag ._ -

Junges Ehepaar
sucht elegant möbl. Zimmer auf

W4 Tage, vom 24. Aug. ab, Nähe des
Bahnhofes . Offert , mit Preisangabe
n. T . 338 an den Tagbl. -Verlag.

Dauermicter sucht möbl. Zim.
mit sep. Eing . zum 1. Sept . Ausf.
Off , u. T . 340 an den Taabl .-Verl.

Dame sucht schön möbl. Zimmer
für läng . Zt . in gutem Hause, ab
15. Sept ., evtl. 1. Oktober. Gefl.
Offerten mit Preis unter A. 788 an
den Tagbl .-Verla g.

Fräulein sucht
einfach m. Zim .. event. mit Mittag¬
essen, per 1. 9. Offert , mit Preisang.
unt . D. 342 an den Tagbl .-Verlag.

Schöner großer Eckladen
(6 Schauf ., cv. geteilt ), iu .sehr »ur.
Lage sofort zu verm. Gefl . Ofs.
unte r O . 128 an den Tagbl .-Ve rl.

Ein altrenommiertes F41
Wein -Nesttmrmtt

im Zentr . d. Stadt gel.. zu verm.
Off . K. 358 an D. Frenz , Mmnz.
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In bettet Sertlftälage
ist in einem Eckhaus die 1. Etage,

zirka 300 qm groß, zu Geschäfts¬
zwecken z. 1. Oktober oder später
zu. vermieten . Off . unter O. 337
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

<i Zimmer.

Kleine Pill)cMra|c5,2,
ruhige Lage, herrschaftl. Wohnung,
neu hergerichtet, Tapeten n. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer»
Bad, Balkon, Gartenben ., Gas ».
.elektr. Licht, Per sof. od. 1. Okt. er.
m  Perm . Besichtigung n. Näh. d.
W. Kappes, Kl. Webergasse 13.

8 Jimmev und mehr.

Luiftchrche 25
Ist die. herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmern , 2 Kcll.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lauste .,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Gas ?c.
per gleich oder später zn ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wagemann. _ 2915

Müs « rmd Härrftp.

Moderne viga
mit 9 Zimmer. Zentralbeinmg :c. reich¬

lichem Zubehör, Fritz Reuterstr . 8,
zum 1. Juli 1913 anderweitig zu ver¬
mieten. Wegen Besichtigung bittet
man sich an Herrn Hausmeister
Wirtli , Viktoriastr. 49, zu wenden.
Nach dem 20. August er. gießt der
gegenwärtige Mieter der Villa selbst
Auskunft, ebenso jetzt schon die Herren
ALenten._ 2530

Ma Parkstraße 4Ö
8 Herrschaftszimmer , reicht. Ncben-
räüme , schöner Garten mit Ans¬
gang nach den Kuranlage « auf
1. Oktober, event. früher zn verm.
Näheres durch Justizrat Ür. Loeb,
Nikolasstr aße 2Q. 2349

Rerotal «Lage . ftP
Schöne Billa , 12 Zimmer, W

4 Kamm. re. — Garten — Ga« «
13. elektr. Lickt, für Mk . 4200
lstatt Mk. 6000) zu verm., ev. ^
auch geteilt. df

_ <»■ Engp I , Adolfflr. 3.

' WeMslküle AßerlheiN
Laudhaus zu vermieten 0. zu verkauf.

Nah. Eigeuheimstratze 11. 2721

Auswärtrge Wohn ungen.

ÜÜliliiS
bei Bingen schöne 4-Z.-Wohn. mit
Zubehör billig zu verm. Ansrag.
richte man au Adam Bitsch, Wein-
gutSbesitzer, Büdesheim in Rhein-

^ Hessen.
Möblierts Molpirmgr ».

°Griinweg 4
möbl . kl. Billa , 8 Zimmer , Bade¬
zimmer , Küche zu vermieten
In bester Lage Wiesbadens ist für

die kommenden Herbst- n. Winter-
monatc eine möblierte Wohnung,
ganz oder geteilt, zu vermieten.
Zuverlässige Bedienung im Hause.

_Off u. D. 330 an den Tagbl .-Berl.
3 Zimmer,

hocheleg. möbl. Kavalier -Wohn., sep.,
in eig. ruh . Villa , Zentr .-Heizung,
elektr. Licht, Bad, a.  varz . Pens .,
elektr. Bahn an der Tür . Off . u.
N.  341 an den Tagbl .-Verlag.

Wöblirrks Zimmer , Mansarden
_ etc.

Bismarckring 21, P . r., gut möbl.
Wohn- und S chlafzimm er zu vm.

Dambachtal 1, t , el. möbl. gr . Zim.
(1 od. 2 Betten ) dauernd abzu geb.

MriDKKeÄ . r. ÄwL
gut möbl. Zim. m. 1 u. 2 Bett , sehr

preisw . zu verm._ Aus  W Pen ?.
Gortösstraße 8» Part ., am Bahnhof,

komfort. möbl. Zimmer mit 1 und
2 Betten  z u vermieten. _ _
arlstr . 41,1 r., schön möbl. Z., ,'Freie

5» Auss., Badegelh., in bess. Häuslichk.,
zn vm. Event. Pens., gr. Sauberk.

"LessittgAr. 1- Part .,
Bille noiertel, möbliert. Z imm er zu verm.
Liriscnsiraße 49, 2, großes möbliertes

Zimmer zu vermieten.
Rheingauer Straße 8, 3 l.,gut möbl.

Zi mmer zu  vermiete n. 1116 231
Westendstr . 20 , 3 l . möbl. Zim.,.evtl.

Wohn- und^Schlafzim. bill. 616165
Belragl. möbl. Zimmer

m. Schreibt ., in ruh . Häuslichkeit, an
bess, Herrn abzugeben Dotzheimer
Straße 63, 1 recht s. B15632

Schön möbl. Balkonzimmer m. frei.
Auss., aus W. Pens ., an b. Herrn
od. Dame zu v. Karlstraße 41, 3 r.

Gutmöbliertes Zimmer
zu vermieten Ltzörthfir . 88 » 2. Et.

Eleg. « M . WMlMmr
mit vorzügl . Pension zum 1. 0-
frei « Christians , Rheinstk »62.

fee ?®Zimmer und Man sarden etr.

Adolfshöhe.
in Billa mit groß, Garten sch., große,

leere Zim ., Bel-Et ., m. Veranda,
zn verm. Haltest, d. Elektr . Gesl.
Off. Wiesbadener Allee 94.

Kellen , Remisen , Mallungen ete.
Bierkeller, evt. mit Wohnung , zn v.

Göbenstraße 19, im Bur . L18V89

i WchmiW-Uchmis.
§ Auimobilien -BerrehrS»
g Gesellschaft m. v. H.
>8 Man verlange kostenlose Zu-
& sendung der WohnungÄisten. °

Kl. Billa ssi. Garten,
in Wiesbaden oder Umgebung, mit
Vorkaufsrecht zu mieten ges. Off.
u. F . A. S . 382 an Rudolf Moste.
Frankfurt am Main , _ _ Fl37

AiMU 3-M .-MMHS
sucht einz. Herr zum 1. Okt. Off . mit
Preis unt . Z 334 an den Ta gbl.-B.

Möblierte Wohnung,
3—7 Zimmer rc., zu mieten gesucht.
Näbe Kochbrunnen. Offerten unter
„Wohnung ", postlag. Berliner Hof

I 4-Zimmer -Wohnung
per 1. Okt. in direkter Nähe vom
Residenz-Theater gesucht. Offerten
unter 0 . 330 an den Tagbl.-Berl.

4—5 Zimmer,
für Bureau und Wohnung geergn.,
wo im Part , ein kleiner. Lagerraum
z. Verfügung , zum 1. Okt. 1912 ges.
Offerten mit Preis unter W. 129
an d. Tagbl .-Zw eigst., Bisma rckr. 29.5-WiMetHioiMing
für zwei ältere Damen in der
Kapellenstraße od. in der Umgegend
derselben gesucht. Anerbietungen:
Kapellensträße 13, Part.

Haus
oder kleine Billa,

modern eingerichtet, mit Garten , von
Selbstreflekt., kinderlos, in bequemer
guter Lage, nahe elektr. Bahn , zu
mieten gesucht. Off . nur nnt Preis¬
angabe unter F . 719 an D. Frenz,
Wiesb aden. _ *JJ

Junger Beamter (Sauenmeter)
sucht zum 1. Oktober, möglichst m
ruhiger guter Lage,

Mkl gut mahl. Jimicr,
Fremden - Pens , nicht ausgeschlossen.
Off. ii. N. 337 an den Tagbl .-Verl.

Geschäftsfräulein
sucht behagl. möbl. Zimmer . Preis
mit Frühstück bis Mk. 30. Ang m.
Preisang . u. K. 342 an Tagbl .-Verl.

Dauermieter
sucht 2 gut möbl. Zim ., evtl. möbl.
Wohnung . Angeb. mit Preisangabe
unter I . 342 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für Fräulein
möbl. Zimmer , nähe Luisenplatz.
20—26 Mk. Offerten unter W. N.,
hauptvostlagernd.

famillen-$Ienrroii iraniipßlr.
Billa Emser Straße 15 u . 17.

Altrenommiertes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr größer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.
. 'Grümveg 4,

nahe Kurhaus, gut möbl. Zimmer mit
oder ohne Pen sion zu vermieten.

~Jilla ®Ta“, Ummegir,
eleg. möbl. Zimmer mit Frühstück.

Uilla Hmnprrdmck,
Kapellcnstraße 35,

feine Familienpension , nahe Koch-
brunnen u. Kurhaus , Zimmer mit u.
ohne Pension , großer Garten.

Pension Billa Bristol,
Mainzer Straße 46. Telephon 1614.

Eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne
Pens . Dauepmieter ermaß . Preise.

Elektrisches Licht.
Zentral - Heizung. Bäder . Garten.

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh, Lage , direkt a. d. Kuranlag .,2 Min, v , Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m. a. Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr , Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl , Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth,

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

£atttiu$SM9,2.$t.
Pension Thuringia,

neu möbl. Zim ., Balkon, Garten,
elektr. Licht, Lift , Bäder , mit Frühst.
2 Mk. Bolle Pension 4 Mk.

Dauerheim
für haushaltmüde Ehepaare , Her¬
ren od , Damen m. eitj . Möbeln in

Villa Walkmiihlstr . 8 , Pt.
„Haus Sesam ".

Beste Verpflegung — Schöne Zim¬
mer — Elektr . Licht — Dampf¬
heizung — Gr . Garten.

El . Bahn , blaue u . grüne Linie.

Gutbesetzte erstklassige Frcmden-
pension rn bester Lage sucht noch ein
oder zwei gebildete Herren als
Dauermieter . Mit oder ohne Möbel.
Vorzügliche Verpflegung . Mäßige
Preise . Offerten unter Z. 272 an
den Tagbl .-Verlag.

8M Ml. Sei«
f. vornehme Herrschaften, a. dauernd,
in ruhiger Villa , evtl, mit Küche-
Off . u. L- 341 an den Tagbl .-Verl.

Mrmhinc Prl«che«ßs°.
mit erstklassiger Verpflegung in ruh.
Lage. Große helle Zimmer m. all.
Komfort . Audi Diät nach ärztlich.
.Vorschrift. Offerten unter M . 341
an den Tagbl .-Verlag . ,

Für September wird von Herrn,
welcher sich hier niederlassen will,
Pension in ruhiger Lage (auch Vor¬
ort ) gesucht. Off. mit Monatspreis
u A. 781 an den Tagbl .-Verlag.

Geld-«nd Jmmobilien-Marll h%  Wiesbadener Tagblaiis
-  Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. 11

KürpttalLen -Angebotr.

Wchekkll-
Gelder

stets
auszuleihen.

Bank«
Agentur

Jacob f§trä .iiss 9
Morrtzstratze 21.

8VFM Mark
an zweiter Stelle , auch in Teil-
vekrägen auszuleihen.
J «t . »SaiaiiMiizky,  H otel Burgho f.A>!Wleihe»»s2.?iWoT
in beliebigen Beträgen sind 85,000 Mk.
Bitte Antwort unter W. 334 an den
Tagbl .-Verlag.

Kapitaiien -Gesuche._

Auf 2. Hypothek
suche 5600 Mk per 1. Oktober c.,
doppelte Sicherung , wenn verlangt.
Of f- u. E. 339 an den Tagbl .-Verlag.

Ilft. 7000  für MöWüre
auf 1 Jahr gegen Sicherheit von.
Selbstgeber gesucht. Offerten unter
K. 333 an den Tagbl .-Verlag,_

Mk. 8—10”ÖÖÖ"
sucht tücht. Geschäftsmann auf sof.
bei guter Sicherheit zu leihen. Off.
unter B. 339 an den Tagbl .-Verlag.

f. 2 . ,,,
mit Nachlaß zu verkaufen. Haftung
auch für Zinsen wird übernommen,
evtl, etwas in Zahlung genommen.
Offerten erbeten unter L. M. 101
postlagernd Ber liner Hof. 81646512
sehr gute 2. Hypothek mit Nachlaß zu
zedieren gesucht. Näheres u. U. 341
an den T agbl.-Ver lag ._ __ . .

"Eine 2. Hypothek
v, 25—46,680 Mk. m. Nachlaß zu
zed. NähcreK ist Taebl .-Verl. .Qu

Zweite Hypothek.
Auf Haus in erster Lage Wiesbaden?

werden nach 1. Hvpoth. der Landesbank
20—25,000 Alk. für jetzt od. 1. Oktober
gewünscht. Ich bitte Bescheid unter
W . 3 -aa an den Tagbl.-Verlag.

'Erste Hypothek,
60% der seldgerichtl. Taxe, 21 «00 bis
22,000 Mk., zu 4%%, in Wiesbaden
gesucht. Offerten unter M. 334 an
den Tagbl.-Ver lag,—ML.
auf 2. Hbpotheke (70 %) auf Pr. Ob¬
jekt in Mitte der Stadt sofort oder
später gesucht. Offerten u . K. 335
an den Tagbl .-Verlag.

Immobiliru -NvulläusL.

iüiifeni Pieter
für Villen, Nentenhäuscr.

^ Bauplätze rc.
Hypsthekengeber »». Sucher

erhalten fachkundigen kosten- ^
losen Nachweis durch die Qh»•«̂*4*441a < ..sä'*Im movilieu-

Arrkehrs- H-
Gesellschaft m. b.H. ^

Mllenverkauf.
Erbteilungshalber bin ich beauf¬

tragt , eine üurgart . Billa , 12 Zim .,
Stall , u. Remise, gr. Obst- u. Zier¬
garten , nahe Wiesbaden , sofort zu
60,000 Mk. zu verkaufen.

Wobuungsnachweisbureau
Mrltts . Ksrtnroi « !' ,

Luisenstraße 3. Telep hon 6478.
Große Auswahl moderner Billen

in all. Preislagen u. Ausführungen.
Kostenlose Vorschläge durch SensalStraiiss,
_ _ _ __ Moritzstraße 21.

Hochherrscha ftlrchs
Besthung zu verk.
Billa , 9 Zimmer , 6 Mans ., Pferde-

stall usw., ea. 2% Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendb., Nähe Kur¬
anlagen , Haltest, der elektr. Bahn,
hcrrl . Aussicht, gesunde Höhenlage,
Sterbefalls halber günstig sofort zu
verkaufen . IBeff. Off . nur v. Selbst-
rejlett . u. G. 327 an den Tagbl .-Berl.

Das BiKsn-Befitztum
Idsteiuer Straße 13 ist zu verkaustu
oder jii verm. atar o » •»» Put i iü.Billa
mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit, vornehm ausgestattet , zu verk.
oder zu verm. Sie enthält gr. Diele,
9 Zimmer , Kammern , Gas u. elektr.
Licht. Näh, daselbst Augustastr . 19.

Ulttkl! in PiesüaötK
mit allem Komfort, gute Lage, von
40,000,Mk . aufwärts , Berhältniffe
halber unter Tare sof. zu verkaufen.
Off . u. Auskunft gratis . Tel . 648.

ÜPHfas,
Rheinstraße 21, neben Hauptpost.

Hochfeiue Mll a,
Biebricker Straße,

10 Zimmer , reicht. Zubehör , moderne
Einrichtung , vermietet , zu verkaufen
oder gegen Grundstücke, kleine Villa
oder Hypothek zu vertauschen. Bar
kairu zugezahlt werden. Offert , uut.
G. 339 an den Tagbl .-Verlag.

BMa,
10 Zimmer , der Neuzeit entspr ., m.
.24 Ruten Garten unter der Taxe zu.
verkaufen . Offerten unter A. 200
postlagernd Btsmarckring.

TLeßaate Billa
auf der Bierstadter Höhe, 7 Zimmer, zu
verk. Off, v. W. » SS Tagbl.-Verl.
MWMSLL. Köchmödern«ne»»e Villa 1pP »fl
in der feinst«» Lage Wiesbadens

zn verkanfen.
Juli « » Riehlstr aße 12

E Mrstz!. NMenljlUlS>Sin bcd.Handels-Großstadt,mitMk. 125,060 Gntbabe » bei^
» "/« Verzinsung de? ganzen 4?

^Kansprcises noch Mk . 8060
netto  Neberschutz lass., geg. erstes

klhod. gute 2. Hypothek zu vcr- 1^
taufen. Verkäufer zahlt OtsC

. 0  Mk . 80,000 bar berauS . jP
H». «9. Eaeei , Adolfstr, 3.

Landhaus,
Nähe Frankfurt a. M..

schöne moderne Villa m. Rebengeb.,
direkt am Wald gelegen, Nähe Main,
enthalt . 8 Wohnr ., Bad, Wasserleit.,
gr. sehr ertragr . Obstgart ., sofort zu
verk. Preis 37,000 Mk. Offert , uut.
F . K. R. 3708 an Rudolf Moste.
Frankfurt am Main . Fl37

Eltville a. Rh.
Neuerbautes Landhaus , in herrlich.

Lage, 7 Zim ., m. reich!. Zub ., elektr.
Licht u. Zentralheiz ., Obst- u . Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Architekt,
Eltville c. Rh., Schwalb. Str . 16a.

Dresdner Villen-
Baugesellschaft Neuheit & Co.
Koloaien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8 b.
—Rlan verlange Prospekt. —

Dstseevilla
in vornehm. Bade, dir . am Meer,
prachtv. Besitz-, umständeh. bill. zu vk.
Off . u. F . 22 hauptpostl. Wiesbaden.

I, initiieren üleiigao
ist ein Landhaus mit großem Garten
per sofort zu verk.. in ruh . gesunder
Lage. Preis 19,500 Mk. Offerten
unter A. 689 an den Tagbl .-Verlag.

LKZwha ^ s
mit gr. Obstgarten , ca. 10 Räume,
nahe Kurpark , Borort , wcgzugshalb.
für den Spottpreis von 35,000 Mark
zu verk. Anzahl, ca. 10,000 Mark.
Okr. u. Pvitlaaerkartc 23 Berl . Hok.

Hvchherrschiist!. Lausitz,
% Stunde Bahnfahrt von Leipzig,
ca. 6 Morgen Areal , sehr gute Bau¬
lichkeiten, 1907 erbaut , Zentralheiz.
u Gasbeleuchtung , mitten im Walde
geleg., evt Jagdgelegcnheit . für
140,000 Mk., Auz.
nach Uehereinkunft,

umständeh. sofort zu verkaufen, evt.
zu vermieten . Auskunft unter Fol . 4
durch W. Hennig , Agentur -Geschäft,
Dessau, Teleph on 341. F31

In einem Orte bei Limburg ist einEcLkans,
worin schon 15 Jahre ein Waren¬
geschäft betrieben wird, wegzugsh. zu
vert . Näh. Albrcchtstraße 5, H. 1 r.

Banplätze
in reu besten Lagen , frei vo »r
Strasenkoste »», preiswert zu verk

Julius Allstadt , R eylstr. 12.

AuS einer Liquidattonö«
Masse ist ein in Wicsb.-Biebrich
gelegenes

jipiiett©nmöjiüti!,
bestehend aus Laden u . Wohn .»
unter sevr gtinst .Bedingungen
zn verkaufe ». Näheres durch
den Liauidator Moritz U » >I<I»
KarlSruhe u  B . F 76

Ich übernehme
eilt der Subhastalion ausgesetztes
Etagenhaus , w. der Nachhypothokar-
gläubigcr für den Betrag seiner
Forderung unbelastete Baugrund¬
stücke übernimmt . Offerten unter
E. 330 an den Tagbl .-Verlag . _

tzlrundstück im Aukamm. 40 Rut .,
mit I4 Obstbäumen , passend alS
Garten , billig zu verkaufen. Offert,
u. N. 335 an den Tagbl .-Verlag.

Immobttien -Kaufgrsnchr.

Villa in Biebrich
mit schönem großem Garten , Preis
tage 40—45,000 Mk., zu kaufen gek.
Off . unt . P . 333 an den Tagbl .-Berl.

Kauft kl. Haus
mit Garten , rcsp. Villa, bis 25,000.
nächster Nähe Wiesbaden . Offerten
u. G. 335 an den Tagbl .-Verlag.

Metzxreroi ÄS ? T hl‘
J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28.
Immobilien j« vertanschr ».

In der Umgebung Wiesbadens
Landhaus m. 7—8 Zim ., Gart ., nah«
Elektr .. zu kaufen ges. Preis 25,000
b. 30,000 Mk. Auf Wunsch Barzahl.
Zu beziehen spätest. Frühjahr 1914.
ilfs . u. (st. 341 an den Tagbl. -Verl,.
" Gilla' ln"Biebrich,
mit prachtv. Lage, gegen ein Wies¬
badener Rentcnhaus zu vertauschen-
Off . u. F.  330 an den Ta gbl.-Verlag,.Bertausche
IN. herrsch , rent . Etag ' NhauS mit allen!
Komfort d. Neuzeit, 4x6 Zimmer, in
feinster Wohnlage, gegen schuldenfreies
Terrain . Offerten unter bü. m . 3®
hauptpostlager nd. _ ;__

Kaufe 1 oder 2 Bauplätze gegen
kleines Haus und zahle bar dazu.
Off . an PoftlLgcrkarte 26 hier.
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Gutgey . Kolonial»«., Obst¬
end Gemüfegefchäft .zu verkaufen.
Lff. u. I . 338 an den Tagbl .-Ver!.
. Kolonialw ., Obst- u. Gemüfegesch.
>n g. Lage zu .vk. 700—750 Mk. er.
Off , u. D. 341 an den Ta gbl.-Verl.

Altes gutgey. Kohlengeschäst
?u verkaufen. Näh. Bü lo wstr. 4, .P.

Gutes Laufpferd,
TO. ob. ohne Fedcrolle, nebst Geschirr
billig zu verk. Blücherstr. 22, Stb . 2.

Leichtes Pferd , evtl. m. Rotte,
Au verk. Näh. He rderstr . 81, P . lks.

Airedalc -Terrier , 8 Wochen all,
prima Abstammung, kräftige Tiere,
Rüde 10 und Hündin 5 Mk. zu vk.
A. Debus , Ronn enberg. Burgstraße.

Jagdhunde!
Zwei junge Setter , auch als

Begleithunde billig zu verkaufen
Wielandstraß e 23, Laden,- .

2,1 edle Boxerhunde, 8 W. alt,
ff. couv-, Rüde 16, Hündin 10 Mi.
SU verkaufen. Offert , unt . M. 338
an den Tagbl .-Verlw
Wolffpitz-Rüds, wachs u. sch.. 15 M.

zu verk. D otzhe im er S tr . 17, Gth.
Erstklassige junge rote Dackel

hu verk aufen Adlerstraße 38, Loden.
, Jung . Fox, räffenrein,
selten sch. Tier imännlich ! preiswert
zu verkauf en Emser Straße 6, Dörr.
Deutsche Schäferhündin u. Rehpinsch.
(hirschr.) zu vk. Bierstadt , Ad lc rstr . 6.

Zwerqreypinscherchen, schwarz,
»n. br . Abz. u. hirschr. prima Ab¬
stamm., bill. abz. Näh. Emser Str . 2,
h. Wittich «Zwinger Nibelung enhortj.

Eine Hundesteuermarke billig
u verk. Bleichstraße 46, 3 links.

Piano , Gelegenheitskauf, billig
abzugeben Sedanplatz 7, 1 t . Bl 5774

^Möbel billig) ~~
Durch meine günst. Cassa-Einkäufe u.
geringe Unkosten, da kein Laden , er-
mögl. Mir ganz enorm niedr . Preise.
1 Post, hochmod. Nußb.-Schlafzim . m.
ss. Jntars ., gr. 2tür . Spiegelschr. u.
Messingvergl., 2 Belt ., 1 Waschk. m.
hob. Marin .- u. Spieqclaufs .. 2 Nacht¬
tische m. M. 180 Mk., dies. Schlaf-
zim., nußb.-vol., innen ganz eich., in.
qr . 3tür . Spiegelschr., Wäsche-Cinr.
u. ff. Bergl . 350 Mk., m. 2t. Spiegel¬
schr. 260. 2t; Spiegelschr. 60, ' Küchen-
schr. v. 20 Mk. an, echte Pitsch-Küch.
v. 90 Mk. an. Ebenf. alle and. Möbel
denkb. b. Möb.-M. Bauer , Göbcnstr. 9

Wundervolle Schlafzimmer
m. 3tür . Spiegelschrank, ital . Nnßb.,
innen Eiche, mit prachtvollen In¬
tarsien , Messingverglasungcn, Wäsche-
Einrichtung , 2 Betten , 2 Nachttische
m. Marmor , eine Waschkommodem.
Marmor , Marmorrückwand . Sviegel-
tüilette . Handtuchhalter , 2 Stühle
nur 410 Mk. Dass , in Eiche 390 Mk.
Mahagoni 420 Mk. 2türig 350 Mk.
In Arbeit . Bettengesch., Maucrgassc 8.

Kanarienvögel von Ia St . zu verk.
Kranz büh ler , Rauental . S tr . 18, Hv.

Schöne junge Zuchthähne
(Plymouth Rocks) preiswert zu ver¬
kauf en. D ietenmühlc. _
KanarienhähNe . "'menraus., pr . S .,

Au verkaufen. ' Michelsberg 18.
. Q j . .

Ein Paar weip- oiröpfer Mk. 5.—.
Ein Paar gelbe Elster Mk. 3.—.
Tümmler pro Stück Mk. 1.—.

Müller . Dotzheimer S tr . 116.__
100 Raffetauben u. jg. edl. Dackel-

Rüdchen bill. Dotzheim. Str . 17, Gth.
Mod. Damen -Kleider

all. Art , w. Herrenhemden s. billig
Riehlstraße 11, Mtb.  2 rechts.
'2 schtt. Marguisett -Klcld.chTaft, gef7,
bill ig abzng. Scharnhor st str. 27, 1 l.

Fast neue Seid .- u. Straffenkleid.
billig zu ve rk. Rheingauer S rr. 5, 3.

Herbst-Kostüm 9 Mk.,
dunkelbl. Tuchmantcl 10 Mk. zu vk.
Schwalbacher Straße 8, 3 re chts._ _

Marenco -Änzug in. gestr. Hose,
neu. auch einzeln, spottbill. zu verk.
Kochstättettstratze 11, Ludwig.)_ _ _
F . neu. H.-Ueberzieü. f. schm. St.

h. Dam enkleider zu vk. Nerotal 55. 2.
Tüntelbl . Mantel u. weiß. Jackett

ßu verkau fen Schützcnbossiraße  1 ._
Hellgrauer Mantel

Und Waffenrock/ für Artillerie , billig
Zu Verkäufen Castellstraße 10

Mod. schlv. Mantel,
auch als Umstandsmantel , billig zu
berkau fen  K arlstratzm 36,

Sehr schöner Havelock, schwarz,
hfl berkaufen Philiv vsbergstr . 15, 2.
70 P . neue Hcrrcnstiefcl ö 5.50 W.

AU verkaufen Hellmundstr . 44/ 1. St.
Alte Kupferstiche u . Aquarelle zu vk.
Echwalbacher Straße 2, S Sti egen.

Prima Brillen und Kneifer,
100 Paar gold. ^Ohrringe , Danzcn-
ketten rc., Karl May-Romane , Dicht.-
Und andere Bücher, 1000 Papvkäst.
Mit prachtv. Bildern , Apothek.-Wage
umzugshalber spottbillig 'Neugasse 14,
Seiienb . 1, hei Fotz.

Klavier.
Noch neues Klavier , wenig gespielt,

Prei sw. zu vk. Do tzhei mer S tr . 20, 2
^ Pianino (fast neu) zu verkaufen
Kaiser-Friedrich -Ring 32, 3 St . r.

Komplette Schlafzimmer , neu,
billig zu verkaufen Wellritzstr. 46,
Schreine r -We rkstatt. . _

Schlafzim., kompl., u. and. Möbel
billig zu verk. Uorkstraße 17, 2 r ._

Schlafzim.-Einricht ., hell Eich.,
billig zu verk. Helcnenstr . 18, 1 r.

Zrvei cl. Nuffb.-Betten L 75 Mk..
dieselben mit Roßhäarm . L 95 Mk.
Schreibtisch, Eichen, 75, 'Diwan 40,
Ottomane 16 und 20, Sofa 2 Mk.,
Scsselborde, eleg. Schlafzim ., Eichen,
billig S charnh orst str.  46 , H., Werkst.

Mehrere Betten , 1 Herrenrad
30 Mk., 1 Theke (weiß) 25 M., sieben
Lorbeerbäume & 9, 1 2t. Kleiderschr.
6 Mk. wegen Wegzugs billig zu ver¬
kaufen Albrechtstraße, 11, Lith . 1.

Wen. Umzugs : 3 »allst. Betten,
Waschkom., Bibliothekschrk., I -u. 2t.
Kleiderschr.. sck. Diw ., eins. Sofa . gr.
Ausziehtisch, Regul ., Zim .- u. Küch.-
Tisch, Speisez.-Lüst., Serv .-Tisch sof.
billig zu verkaufen Ro onstr. 6, 1 r.

Mädchen-Bettstelle (Eichenholz)
billig abzng. Dotzheimer Str . 33, 1,.
"K -Beth Gasherd m. Tisch, Z.-Klos.,
Svortw . Rheingauer Str . 14. P . Z.
W. Abreise ries. b. 2 eg. m. Bett .,

auch einzeln abzngeben d 60 Mk., f.
Diwan 46, .Chaisel. 15, 2- u. Itür.
'Kleiderschr. Io—85, Trümeausp :" 40,
h. Bett 28. Bcrt ra mstr. 20, M. P . r.

Weg. Umz. Bett m. Patentr.
u. Matr . 20, 5 Kleiderschr. 12—18,
Kückenschr. 14. Tische, Stühle , S 'sica.,
Waschk. 12, Chais. 15. .Jahnsir . 20. P.
Billige gute Matratzen , Seegras 9,

Wolle 17, Kavok 35, Haar 35 Mk. an,
Sprung - u. Patentrahm . 14 Mk. an,
Strohs . 5, Bettenaesch.. Mauerg affe 8

Gut erh. kupfcrfarb. Garnitur,
Sofa , vier Sessel, wegen Platzmang.
billig abzng. Sonnenberger Str . 22,
von 9— 12  Uh r . Händler ' verbeten.

Auf Rechnung Desjenigen,
den es angeht, werden freiwillig
verkauft bis 1. Oktober : ' 5 Diwans,
10 Chaiselongues, 10 ein- und zwei-
tijr . Kleiderschränke, Küchenichrankc,
zwei Sofas . Schreibtisch, .Trumeall-
Spiegel . 6 Betten , Flurtoilette , zehn
Deckbetten, polierte Weißzeug-Schr.,
Geweihe, Polstergarnitur.

Eltviller S traße 4. Part , lks
30 Stück ^ ^

Kleider- u. Spiegelschranke (neu)
wegen Platzmangel v. 15 Mk., an zu
verkaufen Göb enstra ße 9,̂ Hof._

Wegzuash. 1- u. 2t. Kleiderschr.,
Vertiko. 2sitz. Diwan , Waschkommode
billig zu verk. Hellmundstr^ 44.̂ _L

Kl. bequ. Ottomane «. sch. . Arist>
Pfeilersviegel spottb. Bleichsir-, 39,̂ P.
Für Brautleute mod. Kückn-Einr .,

dito Sveisez ., Kasscnschr.. Sekretär,
Sviegelschr., Waschk., Herr .- u. D>
Schreibtisch, Vertiko, Pianrno hillm
Herman nstraße 12, l . B14648

50 Wiener Stühle _ . s
ä 2 Mk., Sing .-Nähmaschine 20 Mk.,
Dezimal -Wage, Ansch.-Pr . 180 Mk.,
f. 30 Mk. zu vk. Göbenstr. 9, P . r.

Komplette Küchen-Einrichtung,
gut erh., wegzugshalber sofort zu
verkaufen Hir schgraben 7, 1.
~ Küche, wenig gebraucht,
nat . las., billig zu verkaufen Bären-
straße 4, 1._ _ )_

Zwei fast neue Nähmaschinen
' oi. billig zu verk. Roonstr . 5, 1 r,
Nähmasch.. Schlningsch), wenig gcbr-,
billig zu verk. Bl eichstraße 13, H. 1- 1-

Nähmaschine, sehr gut nähend,
22 Mk. Mayer , Wellritzstraße 27.
Einrichtungen für Spez .-Geschäfte,

Theken mit und ohne Marm. -Platten
billig zu verkaufen Frankenstr . 9.

Zu verkaufen : 1 Ladenschrank,
ob. Glas , u. Holz, 1 Ladenschrk., ob.
Glas , u. Spieg ., 1 kl. Theke, Holz,
1 Erk. m. Bel., 1 Rouleau , 1 Markise,
1 Shamv .-Appar ., 1 el. Trocken-App.,
1 Schrank m. 36 Schubl . f. Lederw.
Rosener, Kochbrunnenplatz 1.

Halbvcrdeck mit Glasverschluß
zu ^verkauf en Wald stra ße 22.
Neue Fedcrrolle , 25 Ztr . Tragkraft,

billig zu verk. Helenenstraße 5. _ _
Federrolle, 25 Ztr . Tragkraft,

billig zu verk. Dotzheim er Str .^ 98.

Yi Pfd . neue Homsgläser.
m. Schraubdeckel L 11 Pf ., sowie tl.
Posten Honig für Pensionen billig.
Beier , Bärenstraße 7. Teleph. 40o6.

Schwarz . Spitz (Mannheimer ),
weibl., jung , zu kaufen gesucht. Off.
u. E. 341 an den Tägbl .-Verlag,_

Alte Perlbeütel,
alte Schmucksachenu. sonstige Alter¬
tümer zu kaufen gesucht. Offerten
u. S . 339 an den̂ Tagbl ^Verlag._

PianinoS , Flügel , alte Violinen
kanit öoch. Wolif . Wilbelmstraße 16.

Gebr . Piano,
wenn auch reparaturbed ., gegen bar
gef. Off , u. K. 129 Tag bl.-Verlag.

Handwagen , m. u . ohne Fcd.,
billia zu verk. Feld straße 19. '
Kinderw. m. Gummir ., K.-StühlÄ .-
Kleid., Militärsach ., Waschkörbe, gr.
Bild, 's. g. Vofa, a. als Schlafsofa-
Faulbrunn enstr. 1, Fsv., 12 —1,7—8.
Kinderwag., gr. Ausz.-Speisetrsch,

Schreibt, billig Ncugafse 5, 1 r. _ .
Sehr gut erb. Kinderwagen zu vk.

Näheres im Tagbl .-Verlag . -llm
Kind.-Liegewagen, dunkelbl.- bill.

zu verkaufen Ao rkstraße 26. 2_ lks.
Weiß. Liege- u. Sitzwag.. Nickelgest.,
zu ^verk. Westendstraße^ i., 2,  Höhn.
W. zwcisitz. Svortwagen mit Gummt
4.50 Mk._ Jahnstraße ^ 8,^3 S t.

Fahrrcid m. Torpedo u. Motörr.
bi llig. Mayer . Wellri tzstraße  27 . _
Damen - v. Herrenrad m. Steif .,

Motorrad , sow. Nähmasch.. gut erh.,
billig zu ve rk. Klauß , Bleichstr. 11.

Eleg . Damenrad billig zu verk.
Bleichstraße 46, 3 links . 1116422

Gut erhaltenes Herrenrad
billig zu verk. Frankenstr . 8, Hth. 2.

Majolika -Herd, 115X75 Zmtr . gr.,
gut erhalten , sehr billig abzugeben.
Post, Hoch stättenstraße 2._ _

Zlvei elektr. Deckenbeleucht, lull.
zu ve rkaufen Jah nstr aße 16, 1 Tr . ,

Fahrrad -Laternen , Muster,
bill. abzng. S eel, Schwalb. St r.

Klavier,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. B. 341 an den Tagbl .-Verlag ._

Schlafzimmer -, Wohnzimmer -,
Küchen-Einrichtung zu kaufen ges.
Off . ». Z. 340 an den Tagbl .-Verlag.
Kaufe alle Möbel u. Wohn.-Einr.

geg.  sof . Kaffe. Göbe nftraßc 9, P.
Stand . Ankauf gebr. Möbel

u. ,B et ten Hcllmu ndstraße 44, 1._
Gebrauchter Klüb-Lederseffel

zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 341  an den Tagbl .-Verlag . _

Ausstellschränkchen
für auf Theke zu kaufen gesucht.
Offerten .mit Größe und Preis unt.
W. 340 an den Ta gbl.-Verlag ._

Graue neue Küchen-Änrichte
zu k.', ges. Do tzheimer Str . 112, Part.

Herd s. 4-Zim .-Wohn., links , ^gesucht Emser Straße 43, P . lks.
Gebrauchter Sviritusofen,

gut erhalten , gesucht. Offerten uni.
I . 341 an den Tagbl .-Verlag.

Herde und Oefen , neu n. gebr.,
rnnmungsh . billig No rkstra ße 10.

Weißer Porzellanofen,
wenig gebraucht, auf , Abbruch billig
zu verk., desgl. ein kl. Eisschrank.
Neuberg 2,J2  Treppcm _ .

Dauerbrandofen , groß
u. reich vernick. (Junker u. Ruh') bill.
zu verk̂ Karlstraßc 86, 1. ^

Gebr . Füllöfen , amerik. Dauerbr.
u. and. Oefen in nur gut . Zust. äutz.
billig bei Rau , Blüchcrstraße 5.

Gut erhalt . Füllofen,
sowie älterer Füllofen billig, abzugeb.
Philippsbergstraße 16, P art , links._

. Ofen , Fabrikat Wurmbach, billig
äüzug eheii_ Göethestr aße_ 7, Pa rt . . t.

Gaskocher mit 4 Kochstellen
(Sparshstem ) v. 12 Mk. an , Gaszug-
lamven , komplett, mit Fransen , von
15 Mk. an. Franz Funck, Wellritz¬
straße 20. ■Tel . 3975.

Neue cmaill . Badewanne billig
zu  verk . Blücherstraße 29, 2 re chtst

Badewanne , cv. m. Tischverkl.,
g. erh.. zu verk. Philippsbergstr , 16,2.

Große Waschbüttrn, Eichen,
billia zu verk. Bleichstr. 23, 3. St.

Aquarium.
Gr . heizb. Etagcn -Aguarium billig

zu verkaufen. Anzus. v. Sonntag an
täglich Bülowstraße 3, Part , links.

Ein Spengler -Nnndmaschine
zu , ve rkaufen Eltviller Str . ' 14. '

Vogelkäfige zu verkaufen
Adlerstraße 20, 1, St . r echts.
Ein ar . Hascukasten u. kl. Vogelhecke

billig  z u ve rk. Helenenstraße 21, 2.
Kisten billig zu »erkaufen

Schuhhaus Romeo, Michelsberg 28.

Nachhilfestunden in Latein
u. Französisch an Sextaner , Ouinl.
u. Ouartaner erteilt Schüler oberer
Klasse. Offerten unter K. 339 ' an
den Tag bl.-Verlag ._ _ _ _

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich 114'bis zwei
Arbeitsstunden mit ^ Nachhilfe bei
gründl . erfahr . Philologen ., Nahe
der Gymnasien . Mwiat -«15 «bis
20 Mark. Man schreibe, mit ^An¬
gabe der Klaffe unter Z. 319 an den
Ta gbl.-Verlag .

Herren -Schneiderei wendet Rocke
Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.50 Mk.
Must .z.D. Kleber,̂ Hellmu ndstr. 39, 1.
Sehr geübte Weißnäherin empf. s.

z. Anfert . ». Wäsche sow. Ausbeff.
Frl . Schmidt. Roonstr aße 14, 1. .

Reparaturen an Fahrrädern,
Nähmasch., Grammotzh., Phonograph,
sow. sämtl . Musikinstrum . re. werden
fachgemäß u. billig ausgef . Samtl.
Ersatzteile in groß. Ausw. am Lager.
Klauß . Mechanik., Bleichstr . 11, .Lad. ,

Tücht. Ksstümschneiderin
mit nur ersten Empfehl. nrmmt noch
Kundenhänser an. Offerten unter
P . 336 an den Ta gbl.-Verlag ._ _

T. Schneiderin n. u. Kundsch. an
Faulb runnenstra ße 12, 2 lks._

Schneiderin empfiehlt sich
Wallufer Straß e 5, Hinterhaus  2 . _

Tücht. Schneiderin , hier fremd,
empf. sich im Abänd. sow. Neuänf
von Damen - und Kinderkleid., in , w
auß . d. Hause. Zie tenring 8, Gth. 3,
Blusen, Röcke, Hans - u. Kinderkleid.,
sow. Aend. Drudens tra ße 8, 8 St.  I.

Junge Frau,
welche lange Jahre als , selbstand.
erste Arbeiterin „ in großem Kon¬
fektionsgeschäft tätig war , sucht, da
sie sich selbständig machen will.
Kundschaft. Offerten unter B. 34-
an den Taa bl.-Verlaa. __

Perfekte Stickerin empfiehlt sich.
Bertramstraße  20 , 1 links. 81619a

Frifeufe
nimmt alle Arten Haararbeiten an.
Frau Heidecker. Adlerstra ße 55,' 1.  _

Geübte Friseuse n. n. Damen an
Oranie nstra ße 16, P art ._ h_
Friseuse , perf. u. g. empf., n noch

Damen an. Zietenring 7, Gth. ! ■_
Friseuse nimmt noch Damen

an . Walramstraße 14/16, 8.  816480
Herrsch.-. Pens .- u. Fremd .-Wäsche

wird stets angenommen und Mt
besorgt Zietenring 12. _ •_ £ i6£82.
Wäsche z. Wasch, u. Bügeln w. ang.
Rerostraße 42. Hth. 2 L. S päth ._

Wasche zum Waschen
n. Bügeln oder auch nur zum Bug.
wird angenommen . Näheres Riehl-
straße 11, Mittelbau 1. Etage.

Primaner erteilt Nachhilfestunden
in allen Realfächern. Offerten unter
D. 334' an ' den Tagb l.-Verlag.

Primaner
ert . erfolgr . Nachh. in allen Reals.
Pr . Refer . ,Offerten unter S . 342
an den Ta gÜIl-Verlag.

Engl ., Franzöf ., Ital ., Deutsch ,
svricht jed. in 30 St . prakt. ä 0.7a.
15 I . i. Ausl . stud. Uebers. m. Schr .-
Masch,_ Hemmen, Neugasse 5.

Fein geb. junge Dame wünscht
Sprachanstausch ifranz . u. englisch)
gegen deutsch, event. Unterricht . Off.
u H. 100 hauptpostlagernd.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» rmt 'Überschrift:

ausgenommen- — Dar Hervorheben ertisrft
' Worte int Text imrÄ fette Schrift ist unstatthaft.

Kleine feine Damenschneiderei
wegen Aufgabe zu übcrtr . Spo .t-
billig. Offerten ' unter K. iab  an o.
Tagbl .-Verlag.

Grünes Portemonnaie
mit Inhalt und Benzin - Feuerzeug
verloren . Gegen gute Belohnung
abzngeben Seerobenstraße 29, T_

Gutbüra . Mittag 70 u . Abendtisch 50,
m. Süßs peise. Helcnenstr . 24, F aust.

Gut empfohlener Krankenpfleger
(Ab'tin ) übern . Pflege , Nachtwache,
auch das Ausfahren v. Herren oder
Damen Anzragen Telephon 6239
oder Blaukreuz -Hospiz, Sedanplatz 5.

Einige Herren k. sich Mittwochs
bess. Kegelgesellsch. anschließen. Off.
n^££ £')£ 5 voitlao. Bismarckring.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Xagbia »-
Hauses sahrweiie zu vermieten . Nay.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterh alle. _ .

Knabe/1 —•’ Jahre,
wird von kinderlosem Ehepaar als
Eigen angenommen . Offerten unter
S . 337 an den Tagbl .-Verlag,_

Ein Kind soll direkt
nach der Geburt d. Umst. halb, ohne
gegenseit. Berg , als Eigen « gegeoen
w. Off . u. V. 129  a n den ^ agbl.-V.

Für gesunden 4jähr . Knaben
wird gewissenhafte Pflege - gesucht.
Off . u. N. 342 an den Tagbl .-Verl.

Tücht. ig. Witwe w. Bekanntsch.
mit alt . Herrn zwecks Heirat . Ernst¬
gemeinte Offerten unter M ..K-, post¬
lagernd Schützenhofstr., Wiesbaden.

Best. ält . alleinsteh. Witwe,
mit ' schön, eig. Haush ., jedoch ohne
Vermög., w. mit paff. Herrn bekannt
zu werden zwecks .Heirat . Gcfl . € u.
it. L. 139 an den Tagbl .-Verl . B16483

Junger Mann wünscht Einheirat
in Wirtschaft oder sonstiges Geschäft,
junge Witwe nicht ausgeschlossen.
Off . u. G. 342 an den Tagbl .-Verl.

Gute Existenr.
§ohlenhandl . m. Fuhrwerk , in guter
jkage, and. Untern , halber zu verk.
§stf. u. O. 342 an den T agbli-Ver l,

MMMN-io» Eleg . Gesellschafts-klcis «»v Avend-
tttantel , Figur 44/46, fast neu, preis¬
wert zu verkaufen. Händler verbeten.
Eiobenstrafe 19, 1 rechts

MW -ASkl.
5 Reg., auf lange Jahre - noch recht
gut, wegen Anschaffung e. größeren
billig und bald zu verkaufen. Osfert.
u. „Kirchen-Orgel " an dem Tagb ..-
Berlag ._ _ ^ o96

SlMk-NMWmel.
neu, für 25 Mk. zu verk. Kellner,
Dotzheimer Straße 84, 3.

Lärmig. Gasleuckter,
kostbar. Stück, gr . Porzellan -Braten¬
platte mit Behälter f. heißes Wasser
und Nickel-Deckel Adelheidttr. 33, P.

8»l echsil. ZiMbii-eMliiilie
billig zu verk. Niederwaldstr . 14, 1-

Geldwa-en.

einltlne Zädne » Golv»
Kupfer,Zirm Silberpapier,
jede Metallware, Malän ».,
Apparate aller Branchen,
Antiquitäten , Münzen,

Medaill'N,
Neuqaffe 14, Seitenbau.
Abl.Okt.Michetövcrgl.
Verkauf von Optik und
Rlparaturcn w. augcuom.

Gesucht ein .. „„altes offenes BMeL
mit Spicgclaufsatz , Mah . od. Nuf?b-
Offert . u. M. 340 an den Tagbl .-B.

ffeikUWU Mßettvffen!
Benötige für morgen Montag

mehrere Herren -Anzüge, Schuhe.
Kaufe auch Zahngebiffe. Zahle hohe
Preise . Offert , u. H. 130 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. 816441

Ankauf
von altem Eise » , Metall , Lumpen.
Gummi , Neuiuchabfcklle , Papier
in. Garantie de? Einst.), Flaschen und
Hasenfelleu bei
. Wilhelm Miere «,

NMandlnug,
Wellritzstr. 38. — Telephon 1834.

Bitte ansfchneiDen.
Lumpen, Papier , Flaiche». Eisen k.  fit . u.
holl ab 8. 8ii»per , Oranicnstr. 54, Mtd.

UM K Wes UfsA
5 bis 6 Waggon-Ladungen aus Okt.
Off . Villa Linde, Niederwalluf/Ry.

mr  Suche englischen
, , Dff. u. u*. ss4 » anUtu £l ?tu)f» den Tagbl.-Verla«.
"MM "Worhs
(Direkt ‘ E- Worbs, staatlich gepr.),
höh. Schule, real und gymnasial!
Vorbereitungsanst . auf alle Kl-ißen
(Serta b. Ober-Prrm . inkl. d. samtl.
Schul, a. f. Mädch.) u. Ex am. (Eins .,
Vrim , Fähnr ., Seekad. u. Abitur .)!
Studi -nanst. für Erw ., Sprachlnst . !
Arbeitsstunden bis Prima ,nkl.!

Vr».«lf.s. 18I.>!.Abi!.>M.!
Priv .-Unt. i . all . Fäch., a. f . Ausl ..
d"sal für Kausleute u. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension .!

Werbs,
Privatschuldirektor mit Oberlehrerz .,
Adelherdstr. 46, Eins . Oranienstr . 20.

Kapellenstraße 58.
Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wijsensch., Sprachen und
Musik. Herrl gesunde Lage am Wald.
Geraum . Villa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u . Referenz , d.
die Vorsteh erin F rl I . F . Bluth.

School
Sgirnrlilelirinstitut

Luisenstrasse 7.

Unterricht u. Nachhilfe
in allen Fächern der höh . Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl . Arbeiten.

Oberlehrer a. I>. Selter,
_Nikolassiraspe 6,  UL_

Enoüschsrünterricht.
i Miss Slaarpe * Luisenplatz 6, 2.
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Engl. Unten. Miss Moore,
Bheinstr . 101,1.

le ôns de Francis. *
Cbrsmmaire, conversat. Prix moderos.
8?adr«s8er au bureau da jonrnal N3Q3.
Gebildeter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter-
xwt  gegen itanentsche Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tagbll -Berlag. _«

'c ^mötiscßes

- ' •mM &tw
F108

Ä XSk
Jrj?  g « öS

4/1
Institut Bein

Rheinstr,

115 ,
nahe der

Ringkirche.
Tel . 3080.

ünterriclit In allen
Handelsfächern etc.

Tages- b.  Abend-Unterricht.
Eintritt jederzeit.

XkHft'Vtff.
öMötls-1. siceiii-

MmW
fürflamen
und

Vierten.
(Inh.: Emil Straus).

SV " Nur:

46  WMO 46,
Ecke Moritzstraße.

Vormittag --, Nachmittag
und Abend-Kurse.

Bcsondsre
Damen -Abteilungen»

Violin-Stunden
n. Ensemble erteilt LR. « 1-rlieli , Kgl.
Konzertmeister. Zu sprechen Zimmer.
mannstraße 9. 1, vorm, von 11—1 U br.

Klavierrmterricht
m. frcmz. Konvers. f. 2 Kinder ges.
Borst v, 10—11 b. Fr . De. Zeitlin.
Mtlhelmrnenstraße  8 , 1._

Von der Reise zurück.
Clara Seilender,

dipl. Lehrerin
der Stimmbildungs - Methode

Prof. Engel’s-Dresden.
Atemgymnastik nnd

Unterrietot für Stotterer.
Franlirorter Strasse IS

_ (Haus Wenden).

Unser diesjähriger
Akademiker-Tanzzirkel
beginnt am Montag -, R59. Au " ,

Wir bitten um gefl. -weitere An¬
meldungen.

■SinzeJUinterricht , besonders
fGr die mod. Tanzweife, Two step
und Boston, erteilen wir zu jeder
gewünschten Zeit. Auch richten
wir dafür wieder gerne IPrivat-
ztrkel ein.

Fritz Sauer u. Frau,
Inh. der Wiesbadener Tanzschule,

33 Adelheidstrasse 33.
i . . . ;. . .. 4

Wiesbadener Privat-

■Haitdelssduile.
Höhere kaufm , Fachschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Ringkirche.

SOSO Velegilion »080.
Moderne Handels -,

Schreib - und
Sprachlehranstalt

^fvon bestem Ruf
mit vorzüglichen,

praktisch erfahren,
Lehrkräften,

Beginn nener Haapt-Korse.
für Damen und Herren
1 ©. August d . J.

Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres-
bilanzen , Gewinn - u. Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkunde , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,

Maschinenschreiben auf
30Maschinen , Korrespondenz.

Französisch , Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver-

mögensver -waltung.
Schönschreiben . Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch Pension im

' eigenen Hause.
Nach Schluss der Kurse Aus¬

stellung von Zeugnissen.
Massiges Honorar:

Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Mor,atskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einsehl . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder-
holungskurse unentgeltlich.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Der Direktor:

Beeidigter Bücher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u . Handelsk .-Sachverständig.
des Oberlandesger .- Bezirks.

Kurse i.Klavier,Violine, Yiolon-
cell,Gesang,Lautensp.,Bhyt-
mik u.Grazie,Deklamat.
Theorie etc., Streich¬
ln Bläserschule.
Erste Lehr¬
kräfte.

^

\ ® V

A> e&  Direktor:
Franz Schreiber.

Eintritt jederzeit ! —

Von unserer diesjähr. Studien¬
reise zurückgekehrt, nehmen wir
die Erteilung des

Tanzonterriehts
wieder in vollem Umfange auf.
Am 24. August beginnt ein Feiien-

Stiadenten -Vanzzirliel,
fiir den wir weitere Anmeldungen
von Damen u. Herren entgegen¬
nehmen. Der Unterricht endigt
mit Semesterbeginn. äiinzel-
unterriclit in allen Tänzen,
speziell im modernen Walzer,
Boston, Laufboston u. Two-step,
erteilen wir jederzeit.

Julius Bieru.Frau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an höheren Schulen

und Pensionaten,
Adellieidstrasse 85.

Telephon 8442.

Ungestört
können auch ältere Damen und Herren das
Tanzen schnell erlernen, auch Sonntags.

H . IisHL u . 3irau,
Michelsberg «7l. _

Kanflente,
Beamten, höhere Beamten, Studierende,
Lehrer, Lehrerinnen und alle best. Damen

können
ungestört allein,

schnell und gut das

Tanzen erlernen.
Eigene Musik und Lokal.

G. Drehtu. Frarr>
_M ich-lsberg 6,1. _

Tanzen,
allein sowie in Gesellschaft, erlernen Sie
schnell und gut ohne Nebenspesen,
auch Sonntags.

Qp. KisHL tt . Irrau,
Michersverg 0, 1.

* irnterrrcht , auch Sonnt ., ert.
BT. Völker , Röderstr. s , 1.

Wasehansta !t „Ganymed“
Spez.: Feine Herren- u. Damenwäsche.

Cfariiincn -Siiannerei
Tel. 4310. C. MmSler , Oranienstr. 35.
A  Massaao " ur für Dame » .
™ MUIjUM Franziska Wagner,
ärztl. gepr., verzogen nach Aldrecht
straße 11, i „ am Bahnbost

Ganzmasiags 1 Mk., nur f. Damen,
von ärztl. geprüft, tüchtiger Masseuse.
Fr . liiit « Hmer «, See roben sir. 29.

‘iijuJfÄ - ,
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.

Masseuse, Maniküre,
ärztlich geprüft.

än « a IP’osnnifz , TaunuSstr. 27,2.

Masseuse,
ärztl . gepr., empfiehlt sich. Aany
Hinpfcr . Langgasee 54, 2.

9

Masseuse
Abi  nie Sjeiiert . Wcbcrgasse 23, 3.
ärztl. gepr. Sprech st.S—8,  au ch Sonnt.

D. ctektr . Maffage , Naturheilver-
fahren n. Homöopathie bhi. mit großem
Erfolg des. Lungenleiden, Beingeschwüre,
Magen-, Nieren-, Blasen-. Gallensteinl. ».
Rheuma Hermine Franz, Moritzstr. 12.1.

Maniküre.
^iri « dn MicJn -l , TamiuLstr. 19. 3.

GesichtL- « . Nagclpfiege.
^ ill »« li » - n « fflclzer,

Mauergasse9, 1 St ., am Marktplatz.
italon für MgühküWfleZe

und Maniküre.
W rillielminc M51 Ht *r « Schttlg . 7,1.

Erstklassige Phrenologin
S. GriinewaM , Bleichstr 36, Vdb.. 1.

System Lenorriranv . Phrenologie,
Chiromantie. Fr !. - Ihut
Coulinstr aße 3, 2,  a m Michrlsberg.

Phreuologm
Im Elise Uemm MgC'M
Westendstraße1, 1 links, am Sedanplatz.

fBeriiljnüe lütjrenoloip
Anna Heilbads , Mlchelsl>erg26,2.

Plakate:

Möblierte Zimmer zu vermieten

Laden zu vermieten ®-a>

DVDWW Zimmer frei

®®®® Zu vermieten

DDVT Zu verkaufen -z/sw®  |

auf starkem weissem Papier,
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
S Uhr bis abends 8 Uhr geöffnet.

NerMgenheitu. luiuinft
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karokina Rotzberg, Metzger-
gasse 33, 1. n. Golbg. lAuch Sonnt .).

KerHiilie UijrEnoIastn,
langjährig sehr erfahren.

Frau Klise XMckenjpnck,
Moritzstraße 64, 2 r., früher Langgasse.
Auf Wunschm. geehrten Kunden vom
13. 8. ani kurze Zeit zu sprechen._

AkMlW
Hochstättenstr. 18, Vdh. 1, f . Herren u.
Samen . Sprichst, v. morgens 9 Uhr
bis 11 Uhr abends. Preis 50 Pf.

liätlie Häuser.
Berühmte Pyrenologtn,

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren und Damen, die erste am
Platze. Elite Wolf , Weberg. 58, P.

Mhs. eJrL GesrliüstMM
s 600 Mk. geg. mtl . Rückzahl. u. gute
Zinsen . Dopp. Sicherh. vorh. Off.
u. E . 130 Tagbl .-Zweigst., Bism .-Rg.

GlW. ücöenEinbommcn
für jede strebsame Person durch Post¬
ordergeschäft in eigener Wohnung.
Näh. kostenlos u. Postlagerkarte 96,
Berlin -Steglitz 26. _ R>

Welche Sshle»h«>il>«>
liefert für zirka 3000—4000 Mark
gute Kohlen billig ? Preisofferten
unt . O. 340 an den Tagbl .-Berlag.

Hausaufsicht
zu vergeben. Am liebst, an Polizei-
bearnten. Angebote unter Z. 339 an
den Tagbl .-Berlag.

Gute Jagv,
nahe Wiesbaden , beguemc Schnellz.-
Verbind., sofort abzugeben. Offert,
u B. 333 an den Ta gbl.-Berlag ._ _

Hül1 HkklM'M
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauseö jahrweise zu vermieten . Näü.
im Taablatt - Kontor , rechts der
Schalterballe . m

KömgL . Theater.
Suche Vi  Abonnement , Parterre.

Adresse im Tagbl .-Verla g. Bl
und Pens . Sei

Fr.
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2. St.

, Damen
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. ;
kein Heimüericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
Ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank¬
reich), Rue Pasteur 36. _

Offertenbtait m
..MARIAGE“ ^
Leipzig. Grösste to

u-verbrest.Heirafszfe-.Probe -Nr. gratis, 50
Mevrrm itttnng

nur für bessere Kreise. Postlagcrkartc 64,
Hauptpost.

weit-Detektive.
Beobachtungen lauf Reis«, i.
Badeort pp. ), Ermitteluug .,
Ehe. Affäre », HeiratS -AuS-
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
DiSkret'. Größte Praxis!

Zuverläffigst '.
BetettMmaii.Kosmos*
Scharntzorststr. 31. T«l. 41klS.
Ab 1. Oktoberr Lutseustr . 22.

Mehrere
ältere Beamte

wünschen Heirat durch
Frau Simon , Römerberg 39, I.

Reiche Brastliaueri « ,
alleinstehende junge, kinderlose Wuwe,
Brauereibesitzerin, schön und rumg,
wünscht rasche Heirat mit gesundem
charaktcrv. Herrn, wenn auch ohne Bcr-
mögen. - FideS » Berlin lii»

Heirat.
Staatsbeamter , evang., Ans. M,

Endeinkommen über 7000 Mk>, sucht
pass. Partie . Kinderl . Wttwe nrcht
ausgeschl. Diskr . sich. Photogr m.
näb . Ang. u. T. 339 an Tagbl .-Ber ..

AM ß«
für meinen Sohn , Dr . med., mit ge¬
sicherter Existenz, Jsraell, , ltb., ver¬
mögend, angenehme Erschein., 35.
äußerst solid, Spezialtst rn einer
Residenzstadt, suche ich eine 8-brldete,
Vermögende Dame von 20—30 aZahr.
Gefl . Zuschriften richte man ver¬
trauensvoll unter P . 339 cm den
Tagbl .-Verla g.

Witwer,
Anfang 40, mit einenr Kind, wünscht
sich mit älterem Mädchen od. Wttwe
ohne Kinder wieder zu verhetraten.
Köchin oder Näherin bevorzugt. Off.
u. M. 339 an den Taabl .-Berlag.

mm,  so3fllteA
Privatbeamter , 1 Kind, 1% 3 - alt,
sucht ein ordentl . Dienstmädchen, aus
guter Familie , mit etwas Vermögen,
nicht über 32 Jahre , zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offerten m. Brio
unter A. H. 100 hauptpostlagernd
Wiesbaden . Anonvm zwecklos.

Heirat.
Alleinstehender Herr , Kaufmann,

ev., Mitte 40er, mit bed. Barvermög .,
angen . Erschein., wünscht mit gebtld.
Dame oder Witwe mit Vermögen in
Verbindung zu treten . Einheirat,
auch aufs Land, ev. nicht ausgeschloss.
Gefl . Offerten unter A. 787 an den
Tagbl .-Verlag.

filiertet Bittrer,
welcher zur Kur hier, sucht . zwecks
Heirat Bekanntschaft einer zungen,
lebenslustigen Dame , evt. auch Ww.,
nicht unter 80 Jahren . Offerten u.
P . 341 an den Ta gbl.-Verlag ._

Kaufmann , 36 Jahre , prot ., in
gut dotiert . Stellung , Repräfentanl
erster Firma , sucht zwecks

Ehe
mit junger vermögender Dame be¬
kannt zu werden. Gefl . Angebote
uni . Diskretion , auch von Eltern
oder Verwandten erbeten, unter
O. 341 an den Tagbl .-Verlag.

Reelle Heirat.
Witwer , alleinsteh., 48 I ., evang..

mit über 12,000 Mk. Vermögen, gut.
Einkommen, wünscht einfach. Mädch.
oder Witwe, mit 2—3000 Mk. Ver¬
mögen, zwecks bald. Heirat k. zu I.
Anontzm zwecklos. Offerten unter
L. 342 an  d en Tag bl.-Ve rlag ._

Reelle Heirat!
Beamter eines großen erstklastigen

Unternehmens , 32 Jahre , katholisch,
in dauernder Position , von solidem
Charakter , angenehmes Aeußere, zehn
Mille crsp. Vermögen, 7—8000 Mk.
jährliches Einkommen, wünscht mit
ansehnlicher, vermögender Dame be¬
kannt zu werden, zwecks baldiger
Heirat . Gefl . Zuschr. nebst Phow-
gravhie unter K. 340 an Tagbl .-Verl.
Diskretion Ehrensache. Vermittler
verbeten.__

Tie dunkle Dame,
w. ant Donnerstag abend 7.20 Nh»
in der Sonncnberger Straße , Halte¬
stelle Leberbcrg, ausstieg. wird von
dem ihr vis -a-vis gescss. Herrn um
ein Lebenszeichen gebeten u. E. 340
an den Tagbl .-Berlag . F200

)inrrrrxgxxrxxi xxxxxxxrixzxxx'

«
L. SCHELLENBERG ’i£^
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN , LANGGASSE 2!
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

HERSTELLUNG VORNEHMER !
DRUCKSACHEN ALLER ART. I
ILLUSTRIERTE KATALOGE , j
WERKE , PREISLISTEN ETC . !

mk
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:: Möbe ! :: Dekoration

G. Schupp Nacht.
Fritz Mahr

Taunusstr . 38 :: Telephon 151
e =3  Gegründet 1871. c = a

Besichtigung frei
und ohne Jede Verbindlichkeit.

m
Einladung

zur

Erich Stephan
Aussteuer -Magazin für

kompl . Küchen - Einrichtungen
Wiesbaden

Kl. Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

%
%

MSbeHhOrtoratfon,
3 Zimmer. . . . . 3445.

W&sche.Ausstattung 1800.-

%

SS Carl Hoppe SS
Glas -, Porzellan - und Luxus -Waren

Spez .: Brautausstattungen
vom einfachsten bis feinsten Genre.

Wiesbaden
Telephon 2262 . t=> Langgasse 15 a.

Sottder - Thissfedutig
einer zum Gebrauch fertigen

Brauf -Ttussfaffung
Ausstelhmgs -Lokal:

v Taunussfr . 28
Eintang : Eckladen.

Porzellan u. Glas . > 700 .—
Küchen- Möbel und

Geräte . 775 .—
Beleuchtungskö rper 255 .—

Zusammen M. 6676 *—

Gg. Aller, inh. K. Bänter
Gegr . 1876 c=> Installations - Geschäft t=> Telephon 253

Wiesbaden , Taunusstrasse 26.

Theodor Werner
Leinen- und Wäsche -Haus

Kompl. Wascheausstattung
gestickt und gewaschen
o M. 1500 .— =>

MUin -IeMemz.
Morgen Montag , vorm. S '/- Uhr anfangend , versteigere

ich hu Aufträge wegen Wegzug in dem Hause
Kapellenstratze S, 1. Etage,

folgende sehr gute Mobilien, als:
2  sehr gute kompl. Nußb .-Schlafzimmer , bestehend
ans : je S Betten mit pr . Haarmatratzen , Spregel-
fdir auf , Wafchtoitette , 2 Nachttische , Hai .dtnch-
ftaiter , Stühle , einzelne Nnstb. -Betten m. hohem
Haupt , Wafchtoiletten , Nachttische, 1 Spiegel-
schrank, 1 Polstergarnitur , Sofa , 2 Sessel , eniz.
Sofas , 3 Chaiselongues , Nnstb.°Dame »fchre-bti ?ch,
ovale nnd viereckige Tische, Teppiche, Portreren,
Bilder , Spiegel , 1 großer Lüfter f. Gas u. elektr.
Licht, Zug - u. Stehlampen , Pendel , 1 Badewanne,
Rollschntzwand, kompl. Wafchgarnituren , Leuchter
und Vieles mehr

freiwillig meistbietend gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.
Adam 15 eiider , Auktionator u. Taxator,

Geichäftslokal : Moritzstr . 7,  Telephon 1847.

\jictieKu.gründl Vorher,kurz,Kl'lüassen,VorzügiempfJM.Preise.I ur s (gymn.u.reaü
^Bodyioßsaa-Mm.

I - -— Dr.Lechleitner, Direktor.j
F80

MOZ LG ® clir ©y
leichteste leistungsfähigste

Neuer Slnfänger -Kurlu»
Mittwoch , den LI . Aug . 1012 , abends8 Uhr, i:
lmseren Unterrichtsräumen Hotel „ Zum Römer
Büdingenstraße 8. Honorar 6.50 '.ü'f., aV? ', ĉ c)
Lehrmittel. Anmeldungen zu Beginn der Umentdjts,

Stolie ' scher Stenokrapneii - Verein
(Einigungssystem Stolze-Schrey)

Geschäftsstelle: Hallgarter Straße 8.

Fern-
und Stadt -Nmzüst « aller Art sorg¬
fältig nnd billig. Lagerung ganzer

Wohnungö -Einrichtungen.

Adolf Monlia,
Tel. 2832. Scharnhorststraße 21.

Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft, sowie den Herren
Architekten zur gefl. Nachricht, daß ich meine

ttunst- und Vauschlosserei
nach Schiersteiner Straße 11 (am Ring),

verlegt habe. — Um ferneres Wohlwollen bittend, zeichne
Hochachtungsvoll

Kar! Lang. Buß- mid KMsihIilserel. - « . Ml .,,

lewio -M
einer f. Fremdenpensron, nt. od. ohne
Mobiliar , od. gutg. Restaur . m. Pens,
sofort v. sprach!. Dame m.  mieten
gesucht. Offerten an Rhein. Hof,
Bad Salzschlirf , bei Fulda. _

Die

« « kW
einer in Wiesbaden eingeführten
angesehenen Glasverficherungs -Ge-
sellschaft soll neu besetzt werden.
Gefl . Offerten unter A. 785 an den
Tagbl .-Berlag . _

ff . Existenz
Bietet sich Damen , durch Erlern , der
Krawattenfabrikahon z. Etablier . od
Erweit . e. Geschäfts usw. Grundl.
Ausbild , gegen 50 Mk. Honorar.
Bismarckring 5. 2, Frau M. Sauer.

Erfind SV
erhalten zuverlässige und kostenlose
Berat , in allen Patentangelegenhett.
Mitteld Patent -Verwertungs -Ges.,
Wiesbaden , Emser Str . 20. Tel . 8281

Nähmaschinen
aller Systeme , an» den renommiertests » Fabriken
Deutschlands , mit dm neuesten , überhaupt extstierendeL

Verbesserungen, empfiehlt bestens.
Ratenzahlung! Langjährig- Garantie!

« . dn Fais , Mechaniker,
Kirchgaffe 38 . Telephon 3764

Grgene Nepara tur-Werkstätie. IIS»

mmm

Hicht ^ er »deriien
darf mau dio edlen Früchte der Sonne mit
Essenzen und Surrogaten, sondern nur veredeln

mit den unersetzlichen Naturprodukten

PrI JHssf f*
eil

und v . R.W. 55604

Weinessig*
Allein. Fahr . 3W» rtira Hrin *. Sohierstein, Rhg.

Ausdrücklich überall zu verlangen!

Tel. fl ml' B.eöfiefi N? 288.
Voftr. : Carl SMtimaiiaj , Wiesbaden. 1126

Von heute bis Dienstag
Preiswerter Verkauf

in

Schüler- und Knaben-Kleidung.
Knaben- Anzüge, Schüler- Anzüge, Wasch- Anzüge,
Waseh- BIusen, WoII-Blusen, Sehulnosen , Leibohen-
hosen, Sporthosen, Pelerinen, Bozenmantc , Gummi¬
mäntel zu ganz bedeutend herabgesetzten .. reisen.

Sonder-Angebot!
ca . 200 Knaben - Anzüge , die sieh auch als Schul -Anzüge vorzüglich

eignen, seitheriger Verkaufspreis bis zu - 8 Mk.,

jetzt Jeder Anzug Grosse 1—6 Mk. 4.95
,, ,, u * *2  MK«6.w5

zum Aussuchen und so lange der Vorrat reicht.
= Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufenster. --= =

Gebrüder Lör« r,

Niederlage
bei

August
Engel,
Hoflief.,

Wiesbaden.

*0% garantierte Dividende!
b« absolut sicherer Kapilalsanlage kann sich Kapitalist sichern,
der sich mit 50, ^ 0 © Mk . an kleinerem Unternehmen bei Wies¬
baden, welches ausgedehnt werden soll, still , eventuell tätig be¬
teiligt. Lukrative, konkurrenzlose Artikel, Nur persönliche Ver¬
handlungen werden aeeeptiert. Offerten unter Z . 341 an den
Tagblatt-Verlag.

Mamitiusstrasse 4. K 120

Makulatur
Pfg., der Zentaor Mk. 4
zu haben im

Tagblatt-Verlag
Langgasse

21 .
*
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Hisrbetrachiungen.
In Petersburg sind die Hundstage in neuer Auflage

isrsdäenen , wenigstens meldet der Telegraph von dort
30 Grad Wärme im Schatten , und im Harz wurden die
ersten Skitouren unternommen . An allen anderen Orten
ist das Wetter gleichmäßig schlecht.

Die Wettermacher , welche im Juli für den August
gehörtes Wetter voraussagten , haben sich gründlich ver¬
rechnet . Selbst die bekannte rosenrote Brille , welche
Optimisten bei Betrachtung ungünstiger Wetterlagen
«vorzunehmen pflegen , ist nicht mehr imstande , das trost-
jlose Grau des Himmels oder die regendurchtränkte Land¬
schaft annehmbarer zu gestalten.

An der See und im Gebirge hat die Saison infolge¬
dessen schneller ihr Ende gefunden als bei günstiger
'Witterung der Fall gewesen wäre. Von der schönsten
.'Sommerfrische wird Abschied genommen , weil es in ihr
•mittlerweile zu frisch geworden ist.
'• 'Frischer ist es auch in Wiesbaden geworden, das die
Wcttorkalamität ebenso mitzumachen hat , wie jeder andere
Ost.  Nur sind die Folgen für uns glücklicherweise nicht
van so weittragender Bedeutung , wie anderswo. Gewiß,
das Karleben im Freien ist vorerst , wenigstens bis zum
Kindritt günstigerer Witterung , verschoben worden, aber
«Be Wdtekurstadt weiß ihren Gästen für solche Zwischen-
fXöe Äquivalente genug zu bieten , Unterhaltungen und
Zerstreuungen , die nicht nur dem Kranken Ablenkung und
‘Genesung versprechen , sondern auch dem Gros . der
Fremden»das jahraus , jahrein zum Genießen und Vergnügen

-Stadt besucht , zugute kommt.
Ob Wiesbaden in Zukunft mehr Gewicht auf seine

Bedeutung als Heilbad legen soll , oder ob es seine im
[Laufe der letzten Jahre erlangte Stellung als Weltkurstadt
und Luxusbadeort in den Vordergrund der Selbstanzeigen
stellen soll — diese , durch eine Denkschrift der Ärzte
kürzlich wieder aufgeworfene Preisfrage ist sicherlich nicht
so leicht zu lösen. Am besten wird man ihr dadurch gerecht
•werden, daß man beide Momente genügend hervorhebt
und nicht das eine auf Kosten des anderen vernach¬
lässigt.

Die Schönheiten Wiesbadens haben übrigens eine
Wiener Schriftstellerin , die hier zur Erholung weilte,
(veranlaßt, ihren Landsleuten ein gelungenes Bild des hier
Geschauten und Erlebten zu zeichnen , das , was fast noch
bemerkenswerter ist , in einer der letzten Nummern der
„Karlsbader Neuesten Nachrichten “ abgedruckt ist . Es
steht da u, a. zu lesen i

„Ein enzianblauer Nachthimmel , durchwirkt von
firwenden Sternen , überwölbt den weiten Kurpark. Rings
um den stilvollen Musikpavillon steht und sitzt eine
dichtgedrängte Menge und horcht in Andacht dem Spiel
der Wiesbadener Kurkapelle , die unter künstlerischer
Leitung mehrmals in der Woche edle klassische Orchester-
konsserte bietet . Die letzten Weihetöne verklingen in
(rauschenden Boifallssalven und schon zischen über dem
«überblanken Weiher die ersten purpurnen Raketen in die
Kobe . Dicht und dichter schießen die irisfarbenen Feuer¬
kugeln und -Räder in das uferlose Nachtdunkel empor,
den funkelnden Sternen entgegen . Vergebenes Unterfangen.
.So kühn und hoch ihr Flug , zersplittern sie lange , lange
vor dem Erreichen des Ziels kraftlos in tausend und aber¬
tausend Funkenatome . Ähnlich wie Menschenstreben.
Doch jetzt , was taucht dort aus der Spiegelfläche des
Weihers ? Lohengrin ist ’s in strahlender Silberrüstung
üm schwangezogenen Kahn . Geheimnisvoll , wie es ge¬
kommen , zerrinnt das Bild des Schwanenritters in einem
Funken -Sprühregen und leise wie ein Traum aus Tausend
und eine Nacht , entschweben lichte , goldhaarige Nixen
dem feuchten Element . Umzischt von zahllosen Feuer¬
schlangen mit blitzenden Edelstein -Krönchen verschwinden
sie wieder in der metallisch glänzenden Flut zwischen
leuchtenden Fontainen , deren wolkenhohe Wassergarben
in allen Regenbogentönen irisieren . — Ein holder Sommer-
nachtstraum . Im Kochbrunnenpark am nächsten Morgen

sind die Kurgäste wieder hübsch auf Erden heimisch.
Mit. der gleichen intensiven Hingebung , die sie am Abend
vorher dem. erlesenen musikalischen Kunstgenuß und den
blendenden Überraschungen der Pyrotechnik entgegen¬
brachten , widmen sie sich jetzt ihrem leiblichen Wohl.
Nach dem morgendlichen Thermalbad wandelt alles , den
Trinkbecher mit warmem Kochbrunn in der Hand , unter
den wiegenden Klängen eines Strauß ’schen Walzers auf
und ab . Raffinierte Eleganz streift an bescheidene Schlicht¬
heit . Nachmittags fährt oder wallfahrtet man zu den um¬
liegenden Ausflugsorten , hinauf auf den schattigen Neroberg
und weiter fort in den endlosen .dämmerkühlen Buchen¬
wald , dem letzten Ausläufer des Taunusgebietes . Stunden¬
lang schreitet man auf wohlgepflegten , ebenen oder sanft
ansteigenden Wegen , erquickt Seele und Gemüt an Vogel¬
triller , und Blätterrauschen und dem Gottesfrieden der
Waldeinsamkeit . Einladende Kaffee - und Gastwirtschaften
bieten unterwegs labende Stärkung .“

Wir können dem kaum etwas Besseres hinzufügen,
als den Wunsch , daß der Himmel nun endlich das an ihm
schon so oft gerühmte Einsehen haben und uns das von
den Wetterpropheten für die zweite Hälfte des August
versprochene „günstige Wetter “ bescheeren möge , damit
die Karlsbader , wenn sie nach Wiesbaden kommen , keine
Enttäuschung erleben . g.

jsr  us>*

Hotelwesen.
Das Kind xm Hotel.  Eine eindringliche

Lehre , daß , wer Kinder mit in ein Hotel nimmt , in be¬
sonders hohem Maße deren Verhalten zu überwachen und
sie sorgfältig vor Schaden zu bewahren hat , der bei der
Benutzung von Hoteleinrichtungen entstehen kann , ergibt
sich aus folgendem Falle , der durch das Reichsgerichts¬
urteil vom 22. Februar 1912 entschieden ist : Ein drei¬
einhalbjähriges Kind spielte im Beisein der Mutter und
eines Kinderfräuleins in einem Hotelzimmer am Tische,
an dem sich eine Platte befand , die . je nachdem sie auf-
oder zugeklappt war , den Tisch als Toilettentisch oder,
als Schreibtisch verwendbar machte . Plötzlich klappte,
während das Fräulein Sachen aus einem Schrank entnahm,
die Platte zu und quetschte dem Kinde den rechten Daumen
ab , so daß der Finger bis auf einen kurzen Stumpf ab¬
genommen werden mußte . Der Vater des Kindes , klagte
und forderte Ersatz der Heilungskosten mit 300 Mark,
sowie ein Schmerzensgeld von 10 000 Mark und behielt
sich die Ansprüche für weiteren Schaden vor , Das Reichs¬
gericht wies in Übereinstimmung mit den Vorinstanzen
die Ansprüche ab . Es erwog , daß die Einrichtung , durch
die das kleine Kind zu Schaden gekommen war , für Er¬
wachsene keine irgendwie erhebliche Gefahr in sich barg
und von solchen ohne Schutzvorrichtungen ohne weiteres
benutzt werden durfte . Da Hotsleinrichtungen solcher
Art auf die Handhabung oder Betastung durch kleine
Kinder nicht zugeschnitten seien , so müsse unter allen
Umständen von den zur Aufsicht über das Kind berufenen
Personen eine sorgsame und fortgesetzte Überwachung
des Kindes zur Verhütung von Gefahren und Unzuträglich¬
keiten , die aus unverständiger Benutzung der Hotel-
einrichtnngen erwachsen könnten , gefordert werden . Wenn
auch im vorliegenden Falle ein Verschulden der Eltern
oder der Wärterin nicht anzunehmen sei , so müsse doch
auch jegliches Verschulden des Hotelbesitzers verneint
werden . Denn er durfte eben auf die Verantwortung der
Eltern und Aufsichtspersonen inbezug auf die Verhütung
von Gefahr , die durch kindliche Unvernunft oder Spiel¬
sucht entstehen konnte , in vollem Umfange vertrauern

uS>" J8 >"

Hygiene und Heilkunde.
Krankheiten der Obstsaison.  Mit

dem Erscheinen der Pflaume auf dem Obstmarkt mehren
sich auch die Klagen über das Auftreten von Hautaus¬

schlägen und von Nesselfieber , die der Genuß von Pflaumen
bei den zu Magenstörungen neigenden Personen ebenso
wie der von Erdbeeren auszulösen geeignet ist . Den Pflaumen
und Erdbeeren gesellt sich in diesem Jahre als eine bis¬
weilen gesundheitsschädliche Frucht auch die Himbeere
zu , die beschuldigt wird , unter Umständen heftige Kopf¬
schmerzen hervorzurufen . Ein .Londoner Arzt , der in
seiner Praxis außerordentlich zahlreiche derartige Er¬
krankungsfälle während des Sommers zu behandeln hatte,
machte dem Berichterstatter einer Zeitung über diese
schädlichen Begleiterscheinungen der . Obstsaison die
folgenden interessanten Mitteilungen : „Es gibt kaum eine
Frucht , die nicht auf manche Personen eine , schädliche
Wirkung auszuüben vermöchte . Daß Erdbeeren Kopf¬
schmerzen und Übelkeit verursachen , ist allseitig bekannt,
aber daß man auch von dem Genuß von Pflaumen und
Himbeeren gesundheitsschädliche Folgen zu gewärtigen
hat , hat man bisher kaum gewußt . Die durch Himbeeren
verursachten Kopfschmerzen sind auf den Säuregehalt
der Frucht zurückzuführen , der bei manchen an Verdauungs¬
beschwerden .,leidenden .Personen Vergiftungserscheinungen
herbeiführt . Ich weiß von dem Fall eines Mannes , der
jede Frucht mit Ausnahme von Pflaumen anstandslos
essen kann . So oft er aber Pflaumen zu sich nimmt , be¬
kommt er unweigerlich am nächsten Tage einen roten
juckenden Ausschlag , der drei bis vier Tage ahhält . Über¬
reife Pflaumen sind besonders geeignet , den Ausschlag zu
erzeugen , wenn sie roh , gegessen werden . Das Kochen
und reichlicher Zuckerzusatz beseitigen oder mildern
wenigstens die mit dem Genuß verbundenen Gefahren.
Wie schon ihr Name besagt , gleicht die durch . Obst und
Beeren hervorgerufene Nesselsucht . dem schmerzhaften
Ausschlag , den das Berühren der Brennessel zur Folge hat .“

jsr jst

Meinungen und Wünsche.
Man schreibt uns:
Auf einem Rundgäng durch die Stadt bemerkte ich

gestern . im belebtesten Geschäftsviertel , gegenüber der
Rückseite des Kochbrunnens , in einem Schaukasten eine
„Neuheit “ : Ausgestopfte russische Juden
im Kaftan als Nadelkissen  verwendbar.
Nun mag ja jeder Ladeninhaber ausstellen und verkaufen
was er will , so lange es nicht gegen den Anstand und die
gute Sitte verstößt . Ob dies letztere nicht bei dieser Aus¬
stellung der Fall ist , darüber kann man verschiedener
Ansicht sein . Auch ich .verstehe gern einen Spaß , und lache
auch herzlich über einen guten Einfall und eine gelungene
Karrikatur . Aber mir scheint , daß ein solches „Attraktions¬
mittel “ schlecht gewählt ist , besonders schlecht für eine
internationale Kurstadt ersten Ranges wie Wiesbaden.
Ich bin sicher , daß in anderen Bädern der Verein zur Hebung
des Verkehrs hier eingreifen würde . Auch vom Standpunkt
der Klugheit kann ich mir von einem solchen Lockmittel
nicht viel versprechen , aber das mag eigene Sache des
betreffenden Ladeninhabers sein . Bedenklicher wird aber
ein solches Späßchen , wenn man an die Nachteile denkt,
die der ganzen Nachbarschaft hierdurch erwachsen können.
Sollte es nicht manchen Kurgast geben , sei es, daß er sich
in der Karrikatur direkt betroffen fühlt , oder daß sie
ihn anekelt , der die ganze Straßengegend meidet , oder
überhaupt seine Einkäufe verschiebt bis er Wiesbaden
den Rücken gekehrt hat , — was er vielleicht nun eher
vomimmt , als es ursprünglich seine Absicht war ?

(Der Herr Einsender nimmt vielleicht die den einen
humoristisch , den anderen geschmacklos anmutenden
Produkte eines geschäftstüchtigen Fabrikanten zu tragisch.
Wenn jeder In - und Ausländer an ähnlichen in Masse vor¬
handenen Karrikaturen Anstoß nehmen wollte , würde der
Fremdenverkehr überhaupt aufhören . Übrigens sind wir
überzeugt , daß die Urbilder der erwähnten „Nadelkissen “,
denen man nicht mit Unrecht ein ausgeprägtes Verständnis
für Witz und Humor nachsagt , sich durch den Anblick
solcher Erzeugnisse keineswegs beleidigt fühlen . D . R . )

Radium und Radiumemanation als
Heilmittel.

Wie kein anderes Fach folgt die medizinische Wissen¬
schaft allen Fortschritten physikalischer und technischer
Art und macht sich alle Errungenschaften auf benach¬
bartem Forschungsgebiet schnell zu Diensten . Die Be¬
schäftigung mit Röntgenstrahlen zum Beispiel ist heute
(ZU einem hauptsächlich von Medizinern gepflegten Fach
geworden , und den ersten physikalischen Arbeiten über
Becquerel und Radiumstrahlen folgten bald zahlreiche
Versuche , das Radium in die Heilkunde einzuführen . '
Wenn ein großer Teil der Ärzteschaft dem Radium einige
Zeitlang mit einem gewissen Skeptizismus gegenüber-
stand , so ist das durchaus als berechtigt anzusehen , da
erst die biologische Forschung die Radium Wirkung zu
erklären hatte . Nachdem aber fleißige Arbeit zahlreicher
Autoren uns in den letzten Jahren dem Verständnis der
Radiumwirkung bedeutend näher gebracht hat , hat auch
die Verwendung in der Heilkunde mehr und mehr an
Boden gewonnen.

Die ursprünglichste Anwendung war , wie Dr . med.
Friedrich Weil  in der „Umschau “ ausführte , die , die
äußere Haut mit Radium zu bestrahlen . Es genügten
dazu wenige Milligramm hochwertiger Radiumsalze , die
in Metallkapseln eingeschlossen waren und durch Glimmer¬
deckel hindurch ihre Strahlen auf die zu behandelnde
Fläche schickten . Die menschliche Haut reagierte darauf
mit einer Entzündung , die den leichteren Graden der
bekannten Röntgenstrahlen analog ist . Es zeigte sich,
daß krankhaft verändertes Gewebe die Strahlung in
weit höherem Grade absorbiert als normales , daß es Bich
rückbilden und vernarben kann.

Viel langsamer als in der Chirurgie und Dermatologie
hat sich das Radium in der inneren Medizin  ein¬
gebürgert . Nachdem die ersten Versuche im Jahre 1905
nicht sehr ermutigend verlaufen waren , brachten erst die
letzten zwei oder drei Jahre frisches Leben in die medi¬
zinische Radiumforschung . Radiumbestrahlung ist natür¬
lich nicht imstande , den ganzen Organismus des Menschen

oder die Funktion einzelner innerer Organe zu beein¬
flussen . ? Hierzu dient vielmehr das erste Zerfallsprodukt
des Radiums , die Emanation.  Diese Sendet , wie
das Radium , verschiedene Arten von Strahlen aus und
zerfällt selbst wieder . Die Emanation ist ein geruch - und
geschmackloses Gas . Als solches kann sie eingeatmet
werden , oder , da sie in Wasser löslich ist , durch Trinken
dem . Körper einverleibt werden . Ob beim Baden in
emanationshaltigem Wasser Emanation durch die Haut
hindurch in den Körper eindringt , ist noch strittig . In
einer ganzen Anzahl von Badeorten (so auch in Wies¬
baden)  wurde ein mehr oder minder großer Emanations¬
gehalt . der Quellen festgestellt , namentlich auch in solchen,
die durch ihren geringen Gehalt an festen Bestandteilen
bisher keine Erklärung für die doch sicher beobachteten
Heilwirkungen gestattet hatten . In einem Teil dieser
Bäder ist man daher wieder zu der in letzter Zeit vernach¬
lässigten Trinkkur zurückgekehrt öder man hat Einrich¬
tungen zur Inhalation der Emanation ' gebaut . Die Industrie
hat nun dafür gesorgt , daß auch außerhalb dieser Badeorte
Emanatjonskuren möglich sind . Am verbreitetsten sind
künstliche emanationshaltige Wässer zu Trinkkuren , die
meist eine winzige Spur Iladiumsalz enthalten , aus dem
sich die sonst leicht vergängliche Emanation dauernd
in genügender Menge regeneriert . An einigen Orten
existieren auch Emanationskammern , das sind kleine
Zimmer , in denen die Patienten die mit Emanation
künstlich beladene Luft täglich einige Stunden einatmen.
(W iesbaden  besitzt bekanntlich in seinem . Radin m-
Emanatorium am Kochbrunnen  das größte
und am besten eingerichtete Institut dieser Art . D . R .)

Man nimmt jetzt fast allgemein an , daß die Emanation
imstande ist , Körperfermente zu aktivieren , das heißt,
daß sie gewisse Produkte des Körpers , die , wie z. B . das
Pepsin des Magensaftes , schon in geringer Menge weit
größere Massen chemisch umzusetzen vermögen , in ihrer
Wirksamkeit noch erhöht . Für ein ganze Anzahl von
Fermenten ist diese Annahme sicher erwiesen worden.

Die Krankheit , bei der die Emanationsbehandlung
die besten Erfolge gezeitigt hat , ist die Gicht.  Durch
die Anwesenheit von Emanation im Blute wird das harn¬
saure Natrium in einer leicht löslichen Form erhalten,

und dadurch auf zwei Hauptsymptome der echten Gicht,
die Überladung des Blutes mit Harnsäure und das Aus¬
fallen von schwer löslichen Salzen in den Gelenken usw.,
günstig eingewirkt.

Auch bei nichtgichtischen Gelenk¬
erkrankungen und Rheumatismen  ver¬
schiedenster Art wird die Emanationsbehandlung mit
zum Teil schönem Erfolg angewandt , wenn auch eine
Erklärung dieser Wirkung nicht möglich ist , da wir ja
zurzeit über die wahre Natur vieler sog. Rheumatismen
noch recht wenig wissen . Bei der Verwendung der Emanation
zur Behandlung von Neuralgien stützt man sich auf die
experimentell erwiesene entzündungshemmende Wirkung.

Wie man sieht , liegen also für eine breite Anwendung
Emanationspräparate zum Teil günstige praktische Er¬
fahrungen , zum Teil ,experimentell biologische Grundlagen
vor . Schade , daß der immer noch etwas hohe Preis aller
künstlichen Präparate einer , allgemeinen Verbreitung
hindernd im Wege steht . Auch ist man bezüglich der
Wertigkeit ganz auf die Angaben der Fabriken angewiesen,
da die zwar ziemlich einfachen , aberdoch eine besondere
Apparatur erfordernden Nachprüfungen , wohl an nicht
vielen Orten angestellt werden können.

DieDKonkurrcnz unter den verschiedenen Fabriken
hat es mit sich gebracht , daß eine Fabrik die Produkte
der andern in physikalischen Instituten auf ihre Wirksam¬
keit prüfen läßt . Arzt und Patient brauchen also wenig
Sorge zu haben , ob in den gekauften Emanationswässem,
die weder charakteristisches Aussehen , noch Farbe und
Geruch haben , auch wirklich Emanation enthalten ist.
Leider hat die geschäftliche Ausbeutung auch hier über¬
triebene Blüten gezeitigt . Produkte wie radioaktiver
Zwieback , radioaktives , d . h . emanationshaltiges Bier
sind zum mindesten .noch verfrüht . Auch für radioaktive
Stuhlzäpfchen hat man mit Recht nur ein spöttisches
Achselzucken . Derartige Dinge sind nur geeignet , ein
so junges Gebiet , wie das der Emanationstherapie in den
Augen aller .Fernerstehenden zu schädigen . Für den
Kundigen aber bleibt die Anwendung der Emanation in
der Medizin eine auf fester , wenn auch noch nicht lücken¬
loser , theoretischer Grundlage beruhende , praktisch viel
versprechende Methode,



Das selbsttätige
Waschmittel.
Persil entfernt spielend leicht Blut-,

Eiter- und sonstige Flecken, beseitigt
scharfe Gerüche und

desinfiziert gründlich
ohne den geringsten Schaden für das Ge¬

webe. Die Wäsche erhält den frischen duftigen
Geruch der Rasenbleiche.

Erprobt u. gelobt /
Nur in Originafpaketen , niemals  lose.

HENKEL & CO., DÜSSELDORF.
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Deutsche Bank Wiesbaden
WillseSmsit *ass © 22 , Eck © Friesirichstrasse.

Hauptsitz : Berlin . : Ausführung aller bankmässigen Geschäfte

Fernsprech-Anschlüsse
Nr. 225 , 226 , 6416.

StaMtamaer 200 ® Schrankfächer(Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter
zu mässigen Preisen,

Postscheck-Konto Frankfurt a.-M. Nr. 1400.

— Tag und Nacht bewacht . —

Bequem ausgestattete Lese- und Warteräume.
u —. Nachlass- und Vermögens -Verwaltung.

Auskünfte jeder Art bereitwilligst. F41

Marens Serie S (?«•
WIESBADEN . B &XlltliailS . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

LUM'Mg aller ia flas BaiiM eiiisclilafleiifleii Beschälte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das lu-
und Ausland.(Giroverkehr ).

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 1030

Berkimfe billigst
meine , „

L Billen an der Fritz Kallestrasie 12,14. . nth . r » 3 ®»
wer , Küche w. Zubehör , «cm, «iutzerst massiv u. Teit̂ c geb-rut u. mtt
adm techrr. Neuerungen ausgestattet ; ferner ^ Villen <̂ nfa "nlien«tzäuser) au der Bing -rtstr ., wovon eines ' of. bezogen « rann,
serner Wohn - «. Grschäststzaus. Dotztz-rmer Str . 4t . am Mng . ga«Z>
Uch renoviert u . altes vermietet, für ,eden Grapbetrieb setzt 6" 'gnet,
wogegen event. Htzpottzet a. gut gel. GruudstüS «intausche. Näheres
r, . Weiire », Architekt, Dotztzeimer Ttr . -, !» Tei. t»3.w. _ __ __

TDVVSÄSVSSSV © © 909 © © © © ©O © © © ©

© Erhöhtes Einkommen «
© bietet der Abschluß einer Keibrellten -Bersicherung . Vollkommen
© sichere Kapitalanlage, kostenfreier Rentenbezugdurch Postiendung ohne

Lebensattest. Die rebenSUiugliche mtzrttche Rente br .agl aus
je 1000 Mk. einmaliger Bareinlage der Einkauf lm Alter von

© 50</, m " -> 60 'h  65 ' - 70'/- 75' -'- Jahr.
© für Männer Mk. 75.20 86.3 > 100.85 122.50 149.- 191.50
r-'r für Frauen Mk. 69.2 ) 76.11 93.63 113.90 1 -4.28 lol .Ol
Kt Kostenfr. V-rmittl . bei erstklaff. Anhalten. Strengste Verschwiegenheit.
^ Bei Anfragen wolle man genaues Geburtsdatum angeben.
8 »Gk , in Firma Hermann Rühi,
q  Generalngcntur Wiesbaden , Friedrichstratze 30 , r . ^
© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ^ © © © © ©
" •ctalt «*«Muns in England , rechtsgültig in allen Staaten, besorg.

schnellstens: Internationales Auskünfte-, Rechts- und Reisebureau
nmiCSi ’S SL»t ;J., >88 The Grove, Hamnurämith, London, w.
Prospekt No» 52 gratis , Porto 20 Pf., Verschlossen 40 Pf. 1 lbl

©
©
©
©
©
©
©
©
©©

^jcuzs/ie/^

!Ziehung 27 . u. 28 .August Immmmm
11 nt | a «iin zu Gunsten des !
!LU11C1 Iv Kriegerheirns.

250.000 Lose ä Mk. 1.—
I7052 Gewinne im Werte von Mark85000
Gewinne im Werte von Mark30000
10000

|ioseaM.i.- , li Lesel.M.io.
Porto und Liste 25 Pf . extra.

[ In allen Lotterie -Geschäften u. den durch I
Plakate kenntlich .Verkaufsstellen zu haben . ]

I A.Molling, Hannover-Berlin W., Lennestr . 4.
Lose - Vertriebsgesellschaft Berlin N.,

Monbijouplatz 2.

Reform-Hundekuchen
erstklassiges Fabrikat.

Apotheker (Schloß).

k M AM - S.WW-
Anzüge , Hosen , Westen, Eapes mit Kapuzen , Kinder -Auzüge . Sämtliche
Anzüge sind aus modernen Stoffe » , tadelloser Sitz , auf dotztzaar gc-
arveiiet , aus allerersten Firmen und werden zu jedem anncdmdaren Breis
verkauft. Reste für Herren- u. Kuaben-Anzüge, Reste z. Ausbessern von 10 Pf. an.

Ansehen gestattet . — Kein Kaufzwang . — Helle Berkanssräume.

MUff SttüSe4USt , KSi"

ffürSporfkleidiingl
14 verschiedene Strickmuster|

tß der Anleitung ausführlich
beschrieben.

Jedem Paket liegt eine
Anleitung mit Zeichnungen
bei, wonach auch Ungeübte
Kostüme . Jackatte . Röcke.
Sweater . Muffe u. Mützen
etc. selbst stricken und

H2keln können.
C= IDl= 3
Wo nicht erhältlich,

weist jd >9 Fabrik
Grossisten und

Handlungen nach.

Sternvvoll - Spinnerel
Altona-Bahrenfeld.

Bezugsquellen:
In Wiesbaden zu haben bei

S . Blumenthal & Cie. , Julius Bormaß,
I . Dott , Elisabeth Ernst, Steiugaffe.
Chr . Hemmer, Jos . Holzmau», Carl
I . Laug, Bieichstraße, Luise Mütter,
BiSmarckriugu. Jos . Poulet G.m.b.H

Heute uud die folgenden Tage

Fortsetzung
des freihändigen Verkaufs der gesamte » Wohnung ».
Vinrichtnug der f Frau 8 . Ksnfmann , in dem Hause
Nikolasstr . 0 , b  von 0 —1 und 3 —6 Uhr.

Suppern
- * > - 1 * , V

i , » r

EBmerrefclit im Güte und Weiilgeschmackl
Allein eclii mit dem Manien B9IAGG! und der- Schutzmarke ^ Kreuzstern.

^ K10

f65
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AwgbMhlLe Gruppen
aus öer AntemationaLen
Hpgieue-MusftellunW

Dresden 1911
3m SroßherZoglichen

Restöenzjschloß

Eröffnet 9- Kugust.
Dir Erstellung ist «nuntrrbroch«» von4 Uhr vormittags brrWUhr abends geöffnet, such Sonntags.

Eintrittspreis11k.
Militär vom Feldwebel abwärts, mit Ausnahme der
Eiuj.-Freiw. . 50 Pf-

Für Vereine bei Kollektivbesuehen:
Bei Entnahme bis zu 50 Karten . 0 .70

» n o 100 » . 0 .60
von über 100 0,50

P138

Fsfcr-imd Motorräder
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganẑ Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke . WANDERER*

Werfe © JL -CL SthSnau/ChefflMrftt
Vertreter : Mechaniker * arl Ureiiiel , Websrgasse 36. 1(

möbelf
Komplette Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . liebersichtliche , reichhaltige Ausstellung von
Musterzimmern . Einzelmöbel jeglicher Art . Leder¬
möbel gediegener Ausführung . Leistungsfähiges,

streng reelles Haus . 1013

Wilhelm Baet,
Telephon 2821. Telephon 2821.

48 Fkievrichstratze . 48 .

Ausverkauf
mit 257 « Rabatt

oderMjedem annehmbaren preis
mutz alles wegen Bauverände-
rung innerhalb vier Wochen

verkauft werden.
Noch nie dageweferre billige Preise.

Bilder - Einrahmung.
Großes Lager in allen modern. Leisten.

Pbotografhie -Rahmen.
Einsetzen v. Scheiden jed. Art

schnell und billig.
Am Adlcrbad. j . Bluni , Adlerstr. 3.

Glaserei u. Bildere- nralimu««
mit tleftr. Betrieb. Telephon 3623.

! Ia Pergament
für Einmachzwecke billigst.MIÄSISÄ

§s lohnt sich, jetzt schon Weihnachts -Einkäufe zu mache«.
TiMMes und bestes Kinderpult.  Kinderwagen, Mtzliegewagcn, ^ lappwagcn,Leiterwagen, Break. Fliegende 5poliander.

NsißOlßr B normal ” Schaukclvierde, Balkomnöbel, verstellbare
Kinderstühle, Tischeu. Stühle, Bänke. Kinder-

,f  schau'el, Lnrnappar., Triuwphstiihle, Progreß-
ö liegestühle,Kinderbetten,Spielwarcn,Festungen,
^ Kaufläden, Eisenbahnen, Dampfmaichmen.

Puppenwagen. Puppensportwagen, Handkoffer,
<j. Schließkörbe , Kindcrpultc, Krokettspiele

UÖÖ/

Gleichzeitige Verstellung von Sifz und Lehne
für jede Körper grosse ! Bücherkasten ! Lese¬pultt Schreiblafel! Bequeme Handhabung! A . Alexi,

DambaÄtal 5. — Telephon 2658. 1282

Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta >. Linoleum
aeeaeo Grösste Auswahl . — Muster sofort . eoooöQ

JULIUS BERNSTEIN
I. Etage 0Zy* 4S Michelsoerg ö ■tage.

Beachten Sie
den billigen Verkauf großer Posten

Tapeten
aller Art . 1217

Rudolph Haase,

entschlossen senden Sie
öi -IHTfl Ihre Adresse zur Ueber-

nahme der Zigarrenagentur . Vergütung
Mk. 200 pri Mt. od. hohe Provision.
Iiengenfeliler , Wogt & Co . ,
Hambu rg.  P 81

ErstklassigesMii'jttelier
Rheinstrasse 56

Oscar Emmelhainz, Dentist.
Sftreehstunden

für Zahnleidende 9—7 Uhr.

Kiinstl. Zähne Jmit J _Gaumenpl .)p .Zahn
Plomben in Amalgam J _ 'und Zement . . ■. « ♦ A
Zahnziehen mit örtl . 4 SO

Betäubung . . . . JL. A
Stiftzähne Gold 10 A £

in Silber . J«
Goldkronen , garant . 4 E

20 kar . Gold . . JLtl. A
Goldplomben . von 8 A an.
Umarbeitungen schlechtsitz.

Gebisse . . pro Zahn 2 M

A

l.Reparaturen von L« A an
Spezialist für

modernen Zahnersatz in Gold.
Kronen , Brücken , Stiftzähne

etc.
Zahnregulierungen schiefsteh.
Zähne . Garant , nur bestes
Material und hervorragende

Arbeit.
Schonendste Behandl . Mäss.
Preise . Schnellste Bedienung.

“« «HKtirtniSS
Rückz.v.wirkl.Selbstgeber.8ci,Ni »»»!t; ',
Berlin -Ch. 147. LohmcücrÜr. 19. §129

treffen

Neuheiten
der deutschen Mijhelfndnstrieein.

Die Auswahl, welche meine Lagerbestände bieten, ist überraschend!
Meine Verkaufspreise anerkannt billigst.

Weitgehendste Garantieleistung für die anerkannt solide Qualitätmeiner Möbel.

Eil Riesenposten Moderner Schlafzimmer
mit Intarsieneinlagen, hell nussbaum, 2tür. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, 2 Nacktschränke mit
Marmor, 2 Bettstellen, ä 180 .—, 210 .—, 225 .— und 250 .—.

Elegante Schlafzimmer
Nussbaum poliert mit Intarsien-Einlagen, 2tiir. Spiegelschrank,
eleg. Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz, 2 Nacht¬
schränke u. 2 Bettstellen, k Mk. 250 .- , 275 .- , 810 . - u. 350.

Besseres solid gearbeitetes Schlafzimmer,
Rüstern, Kirschbaum, Satin, Ital. Nussbaum und Eiche. Innen
ganz Eichen mit Schnitzerei und Intarsieneinlage, mit grossem
3tür. Spiegelschrank, Waschkommode mit mod. Marmorplatte und
Spiegelaufsatz mit Kristallfacette, 2 Bettstellen, 2 Nachtschränke
mit Marmor, ä Mk. 360 .—, 305 .—, 425. —, 480 —, 500. —

und 700 .- .

Entzückende moderne Küchen
in Pitsch pine und Oelfarbenanstrich,

ä Mk. 58 .—, 00 .—, 110 .—, 125 —, 135 .— u. 175 .—u. höher

Komplette Wohnzimmer
Speisezimmer, Salons u. Herrenzimmer Mk. 275 .—, 350 —,

700 .—, 000 .—, 1000. — und höher.
Für Brautleute , Private , Fremden , Pensionen und

Botels äusserst günstige Gelegenheit!

ZW. WZMkNML»Blüsherplatz8 n. i
- — 7-
Gi -griindet 1850.relciilion 8935.

Keti. Reiehard vorm. f.  Mack.
I ’auuuitlra . ie 18 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial-Geschäft für Bildereinrahmung.
Wergolderei.

Spiegel - und Rahmenfabrik . z=
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie-Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl . 1025

Toilette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
Aufliängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln, J



Nr. 384 . Sonntag, 18 . August 1912.

Lassen Sie sich von diesem Manne
ihr Lehensschicksal Voraussagen!
Sein wunderbares Können, das menseh-
llehe Leben von der Ferne aus zu lesen,
erstaunt alle die, welche ihm schreiben.

Tausende von Leuten in allen Lebens¬
lagen haben schon von seinem Rat profitiert.
-Er zählt Ihre besonderen Fähigkeiten auf,
zeigt, wo Ihnen Erfolg winkt, wer Ihnen
Freund, wer Feind, sowie die guten und
schlimmen Wendepunkte Ihres Lebens.

Seine Beschreibung vergangener, gegen¬
wärtiger und zukünftiger Ereignisse wird Sie
erstaunen, wird Ihnen nützen. — Alles, was
er dazu braucht, ist Ihr Name (in Ihrer
eigenen Handschrift), sowie Geburtsdatum
und Geschlecht. Kein Geld nötig. Beziehen
Sie-sich einfach auf diese Zeitung und ver¬
langen Sie eine Leseprobe gratis.

Herr Paul Stahlmann, ein erfahrener
deutscher Astrologe, Ober-Niewsadern, sagt:
„Die Horoskope, die Herr Professor Roxroy für mich ausgestellt hat, sind ganz
der Wahrheit entsprechend. Sie sind ein sehr gründliches, wohlgelungenes
Stück Arbeit. Da ich selbst Astrologe bin, habe ich seine planetarischen Be¬
rechnungen und Angaben genau untersucht  und gefunden, daß seine Arbeit in
allen Einzelheiten perfekt, er selbst in dieser Wissenschaft durchaus bewandert
ist. Herr Professor Roxroy ist ein wahrer Menschenfreund; jedermann sollte
sich seiner Dienste bedienen, denn es lassen sich dadurch sehr viele Vorteile
erzielen.“

Baronin Blanquet, eine der talentiertesten Pariserinnen, sagt: „Ich danke
Ihnen für meinen vollständigen Lebenslauf, der wirklich außerordentlich
akkurat ist. Ich habe schon verschiedene Astrologen konsultiert, doch niemals
erhielt ich eine so wahrheitsgemäße, so vollständig zufriedenstellende Antwort.
Ich will Sie gerne empfehlen und Ihre wunderbare Wissenschaft unter meinen
Freunden und Bekannten bekannt machen.“

Der ehrwürdige Geistliche G. C. H. Haßkarl, Ph. D., sagt in einem Brief
an Prof. Roxroy: „Sie sind sicherlich der größte Spezialist und Meister in Ihrem
Berufe. Jeder , der Sie konsultiert, wird über die Genauigkeit Ihrer in den
Lebensprognosen entwickelten Kenntnis der Menschen und Dinge, sowie Ihres
Rates staunen. Selbst der Skeptischste wird, nachdem er einmal mit Ihnen
korrespondiert hat, Sie wieder und wieder um Rat angehen.“

Wenn Sie von dieser Offerte Gebrauch machen und eine Leseprobe erhalten
wollen, senden Sie einfach Ihren vollen Namen und genaue Adresse ein, nebst
Tag, Monat, Jahr und Ort Ihrer , Geburt (alles deutlich igeschrieben), sowie An¬
gabe, ob Herr. Frau oder Fräulein, sowie Abschrift des folgenden Verses in
Ihrer eigenen Handschrift:

„Hilfreich ist Ihr Rat,
So Tausende sagen; __
Erfolg und Glück ich wünsche,
Und wage es Sie zu fragen.“

Nach Belieben können Sie auch 50 Pf. in Briefmarken Ihres Landes bei¬
legen, für Porto-Auslagen und Schreib-Gebühr. Adressieren Sie Ihren mit
20 Pf. frankierten Brief an ROXROY, Dept. 594 J. 177a Kensington High Street,
London, W., England. _ F199
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sind . hervorragemi bewäliri!

ISrlch MENZELS-
Kleine Bargstrasse. - Ecke Mnergasse.

Sekt'Srotite
„Ganz Europa sollte diese
köstliche Substanz kennen“

so schreibt Dr. Doublet über Paranä-
Tee, Mate (Brasilianischen Tee), das
Volksgetränk der Südamerikaner.
Dieser Tee, von Autoritäten wegen
seiner hervorragenden Eigenschaften
anerkannt , bildet den Grundstoff zu
dem herrlichsten Erfrischungsgetränk
Sekt-Bronte. Sekt-Bronte wirkt wohl¬
tuend auf Nerven, Kopf und Magen.
Sekt - Bronte ' ist ein reines Natur-
Produkt , ohne künstlichen Farbzusatz
und ohne Schaum mittel.

Ausführliche Broschüren über das
Wesen der Sekt-Bronte stehen gern
gratis zur Verfügung. IT .7

Deutsche Matte-Industrie, G. m. b. H.
TeiUabrik: Wiesbaden, Feldstraße 16. Büro ; Herrnmühigasse 7.

Telephon 3087.

Wiesbadener Tagblatl.

Doppel-Pony
mit Geschirr u. Federrolle , billig zu
verk. Off. u. N. 338 an den Tagbl .-B.

Fast neues Piano 389 Mk„ Pho-
nola 475 Mk. L. Flick, Eltville,
WörtHstrasie 36

MM « .
Gemälde.

Kunstmalerswitwe aus Düsselborp
hier zur Kur weilend, offeriert eine

Kollektion guter Gemälde
zu billigsten Preisen.

Besichtigung ohne jeden Kaufzwang
erbeten 10—1 Uhr und 3—5 Uhr

Bleichstrahe 17 , 2.
On parle framjais English spoken.

Pulylchnator,
nur einigemal gebraucht, ferner

1mm,
noch neu, sehr preiswert abzugeben
Eckernfördestraße 12, 3 r., b. Rumps.

Wegen Auslösung
meines Haushalts

verkaufe billig wenig gebr. hell-eichen
Schlafzimmer , Küchen-Einricht. und
Geschirr, Charsel., Teppich, Portieren,
Gard ., Federbett . Hirschgraben 13,2.
Besichtigung a. Sonntag bis 6 Uhr.

Für Friseure!
e. g. erh. Damenwaschtisch m. Spreg.,
Heißwasser- u. Heißlufttrocken-Appar.
billig abzugeben Herderstraße 10, P.

1 Landauer , f. leicht, ein- u. zweisp.
400 Mk.. 1 Jagdwag . 450 Mk., 1 Break
220 Mk., 1 Metzgerwagen 420 Mk.,
1 Milchwagen 500 Mk. re. zu verk.
Ph . Brand , Wagenfabr ., Moritzstr. 50

3VFKhrrädsr, «E
k Stück Von 65 Mk. an, 1 Jahr Garantie.
Alte Räder werden in Zahl , genommen.
M » yer , Wellritzftr. 27, Telephon 4332.lö-2GLeclanche-Eiemeiite
(10 EI. = 12 Volt 8p.) für elektrische
IHtrenanlage billig zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts.

Schöne gutgearbeitete
Holzwart- ,

2.50X4.00 Mtr ., billig zu verkaufen
Büdinaenstraße 4, im Fechtsaal.

AutLerkarLoffelu
;u buben bet dir . linapp , Jfahn«
fitaPe  42 , Telephon 3129 . B16419

Zu fau ?en gesucht sofort eine weißedrr - el-Himdin
und einen

DaLmatier,
nur reine und echte Raffe.

Hotel Bietoria.

FrmrMAi im m er,
Bi I.Webcrgasseffl , B.fehl VrtbCIt,
zahlt die allsryöchsterrPrerse s.guterh.
Herr.-,Damen- n. Kinderkleid., Schuhe.
Pelze. Gold, Silber , Nach!. Ponk. ae«.

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,

Aahugehisse
zahlt unstreitig a>n beste»

15 Metzgergasse 15. Telephon 3964.

JL. Ürosshut,
Metzgergasj « 27 , Telephon 2178,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
Herren-. Damen- und Kinderki., Schuhe,
Pelze,Möbel.Zaimgeb . ,Gold ,Silber re.

Alte ZahngehWe,
Gold, Silber II. Brillanten , Pfandscheine,
guterh. H.- u. Damenkleider, llniformen,
Pelze, Möbel. Betten, Teppiche weroen
zu hohen Preisen angekanfti
L . « eizl »r»lz , Metigcrgasse 28.

Telephon 3783.

Frau ILZGZM,
Coulinstr.3,1.Tel.349st
zahlt den höchsten Preis Tür guterhalt.
Herren- und Damenkleider.

Frau
Grabeustratze 26. Telephon 3898,
zahlt nachweislich am besten für
Herren-, Damen- und Kinderkl.,Schuhe,
Pelze,Möbel,Zahnaeb ., Gold, Silber re.

. . für alte Herren - u.
Damen -Kleider,

V --i -' Mädchen- und Knaben-
Anziiqe, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel. Betten, Möbel
dm höchsten Preis erzielen will, der
beitclle 5S. .s« uel *iii , Bievrtch,
Nathansstraße 70. Christi. Händler.

Näder, SchMe, Wüsche
kaufti». Kipper. RieHlstr.11. M. 2.

Morgen-Ausgabe, 3 Blatt . Sette 19.

~yygT» T7Tr7 verordnet der A.rzt so gerne

Köstritzer Sehmarzbier
bei Magen- und Darmerkrankungen ? Weil es
„einen besonderen Bestandteil — Farbmalz
_enthält , das die Aufnahme und die Ausnutzung
der Speisen erleichtert und das Bier selbst bei
ganz geschwächtem Magen und Darm gut
bekömmlich und daher zu einem selbst in
heiklen Fällen erlaubten Nährmittel macht .“

Verlangen Sie Köstritzer Scf)tvarzbier
bei Jt)rem Lebensmittel - Lieferanten!

Preis per Flasche 0.23, 20 Fl. frei Haus 4.50,
direkt auch durch die

General-Vertretung
der Fürstl . Brauerei Köstritz

Robert Preuß
Biergrossf)attd (ung

Lorelegring 11 Tel. 385 u. 725
und in deren Niederlage Weißenburgstr . xo.

!
Man achte genau auf Etikett mit dem
fürstl . Wappen und Inschrift , sowie Ver¬
schlußvignette obengen . General -Vertretung,
um vor Nachahmungen geschützt zu sein. !

1319

Versteigerung !!
legen vollständiger Aufgabe und Räumung (früher Skülscli Cie .)
Zeleuckitungsgegenstände, Lüster, Ampeln, Lyras u. dgl. für Gas und ele.tr.
Bogenlampen, Wand- u. andere Becken, Glocken einzeln, sonstige Ziibehärtcne usw.,
reiche Vorgesehen war, findet keine statt, verkaufe aber, um d:e Derstngerungs-
oesen zu sparen, den Rcstvestand bis zum 1. September d. I . zu staunend
illigen Preisen , teilweise zu und unter Einkauf . Günstige Gelegenheit
iir Installateure und Wiederverkäufen Verkauf nur nachmittags von 5—7 Uhr,

Ehr. Meining er, Luisen st raße 24, Stb . Part.

\ Holl -Mentor . |
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u, 1964.

iinet SpectiMon
von Gütern und Reise -Effekten au bahnseitig

festgesetzten Gebähren . 1059
Verzollungen . leMicherungen.

!
!
4.t

4 + + ^ 4 .* ^ 4 .^ + « .* « , .* 4 ~» 4 * + + + + ± + + + + + :

echnikism§«1 lidburghausen
Höhere u. miHl.Masch.-u.Eiektrot.-Schule. Werkm.-Schule.

Anerkannte Hoch- und Tiefbauschuie.

üo>

Ja & 8 ° Ilsiriasij
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt.

tJel »er «ee - JJmziige per liftvan ohne Umladung,
Grosse moderne MSfoel-Lagerhäuser.

1181

Arthur Schwaedt, Buchhandlung
und Antiquariat,

Etln *i 11s tras «V « 2 (am Luisen platz) : : : : : : Telephon 8246,
empfiehlt seine lanberc si. moderne

Leih - Bibliothek , (“hÄÄ 'S
6000 Bände und täglich Neuaufnahme

bei billigstem Abonnement und Einzeltarif.
Vorsugs - ibonnement auf ganz neue Bücher.

Jugendsehriften - und Operntext - Leihanstalt.
IS.eicS »li » ltiger Zeitschriften - Lesezirkel mit Auswahl

-— - von 86 Zeitschriften. —
Pünktlich » Besorgung aller Ze t^ hriften - Abonnement?.
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MnnergesW-Verein LrieSe".
Heute Sonntag , den 18 . August , nachm.

4 Uhr ab , in dw Räumen ,̂ Zur Klostermühle " :

Großes sommerfest.
Großes Konzert, Tanz, Gesangsvorträge, Tombola, Vreis-

schießen, Fackelpolonäse, Kinderspiele sind zur genügenden Unterhaltung
vorgesehen und laden wir hierzu alle unsere geehrten Mitglieder nebst
deren Angehörigen, sowie die Sängerschaft Wiesbadens und Freunde
unseres Vereins ergebenst ein.  Der Vorstand . _

Mckernchilfru-Urrem. E. U.
Gegr . 4883.

Sonntag , sen 18. August:

Tclnzkr -änzcHen
auf der „ Alten Adolfshöh «" (Besitzer Herr Panly ).

Hierzu laden wir Freunde und Gönner des Verein? berzlichst ein.
_ ____ _ _ Der Vorstand.

NWM ÄMlWM I b.
Montag , den 19. August , findet das

W -« «W
statt. Um zahlreiche Beteiligung bittet F364

Der Vorstand.

fa.  Cafe-Restaurant Orient,
Sinter * dera Eichen.

Ml Uhr M € ¥W¥jMW VT«  Eintritt frei.
4rermani » - Bier , hell u. dunkel , vom Vasa , ff. Apfelwo 'n. Berliner Weisse.
3HLalte  und warme Speisen zu jeder  Tageszeit . Dicke Milch. Obsttorten.

Saalbau Burggraf
Waldstras ;« 88 , nahe der Kaserne « , Endstatisn der Elektrische» Bahn.

Heute , den 18. August , sowie jeden Sonntag:

Große Tanzmusik
ibtl  freien »Eintritt , wozu frsundlickst einlaS sl_ F riedr . Se - niitner.

Restaorant „Schloss -Cafe“ Mainz,
skhetmaliee SS.

Haltestelle der Biebrichor Boote.

GolegÄ WGZZZLW f 11 MZLZITL
wird Seine Majestät deiTWeg durch di« Elieinallee nehmen und empfehle den
geehrten Herrschaften meine Terrassen . Gefl. Vorausbestellungen der Tische
erbeten. Jacob Schmidt . F41

iMlet« « » !
mzerhalle»

» »tag , den 19«, nutz Sonntag » den 23 . 2

Große Tanzmusik
8

Sonntag , den 18 . , Montag , den 19«, und Sonntag » den 23 . August:

9
ausgeführt von der Kapelle des Brandend » Artillerie -Regiments Nr » 3
in Mainz.

Größter und schönster Sag! am Platze. .
Küche und Keller in bekannt guter Dualität.

Einem zahlreichen Besuche sieht gerne entgegen
Restaurateur: Josef Weber ._

Rauenthaler Rirchweihe!§!l « m fli» ADW.
Während der Krrchweihtage : Sonntag , den 18.» Montag , den 19. ,

und Nachkirchweih-Gonntag , den 28 . Augnst:

Garten -Konzert Mit Lmrz.
Bekannte Original Rauenthaler Weirrc. — Gute Küche, "dt?

Es-ladet freundlichst ein Besitzer: L . LLeuter . _

„Nassauer yss" Hlauenlßal
im Hlheinga « .

Gelegentlich der diesjährigen Krrchweihe am 18.» 19. U. 28. August
hudet in den festlich dekorierten oberen Räumen

PÜ *° Tanz
statt. Bei günstigem' Weiter nachmittags: Konzert im Gurtes:» Abends:
Illumination . '— Für prima Speisen » einen tadellosen Schoppen Ratten»
rhale« und aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt. F2Ü0

Zu zahlreichem Besuch ladet ein
" Telepstsn 74. j . Gries , Wcingutsbeutzer.

r von Wiesbaden üb, Eltville mit Kleinbahn 55 Min. od.
auf prachtvoll . Waldweg üb. Station Chausseebaus 1Std.

Mod. Kurort , mitt . i .Wa’da galeg. Heilwirk . b.Nerveuloid ^Fraucnleid .,
Stoffwechselkrankh .. Teintfehlern . Tägl. 3 Konzerte . Theater usw. _ _
Saisonbeginn 1. Mai. Prospekte kostenlos durch den VarÄSlirs-Vorem. fhl

4 * RheuMaLköMus, Ischias , #
Muskel - u . Sehnen -Berzerrung » Gclenksckmcrzen, Gicht, Neu¬
ralgie , Kterenschust behandelt mit bestem Erfolg nach eigenr Lstethode
jrsiHSes’&ssel»? Büdiugenstr . 8. (Lobende ärztl. Anerkennung.1

Gesellschaft „ LoÜSUgrlU"
gegr. 19!S.<Ä „M«llie»-AmW

verbunden mit Tanz, Humorist.
Unterhaltung und Theater «ach
Ervenheim» „Frankfurter Hof".

TW-MM W. Klapper.
Heute

Tanzkränzchen.
Waldlust Platterstr.7S.

Tarrzfchnle
J . Schümm und J . Keller.
Heute Sonntag , den 18. Aug. 1912:

Großer Ausflug
nach Rambach

KW- Saalban Waldlust . "*1^
Eintritt frei. Anfang4 Uhr. Bei Bier.

Tanz - Institut

L Eisenbart !! il W . Pflng.
Sonntag, den 18. August 1912:
Großer Ausflug

(Dotzheim, Saalbau Wilhelmshöhe.)
Es laden höfl. ein Die Tanzschüler

der Herr. A. Eisenbarth u. W. Pflug.
— Anfang 4 Uhr. —-

Hotel Erftpfüi«
ffiauriiiusgilatz 1.

Frühschoppen
und Auftreten des berühmten Bancli-
rednvrs Herrn Clir . (Sr im in mit

seinen sprechenden Automaten
von 4 Uhr ab.

Heute Schierstem
„Deutscher Hof"

Groß.Tanzkrättzchen.
Es ladet frenndl. ein «o. «livN.

Klostermühle.
Süßer Aßselmost,

eigene Kelterei.
Süßer Apfelmost, ^

selbst gekeltert.
Pfälzer Aakob, Riedstraße 26,

„n der Waldstraste.

Rest . z . „ Bloützänschen"
Fra » kfnrterstraste 79.

Täglich frischer
Krlcheu mit Kaffee,

feine Biere » HauSwacher Wurst»
frische Gier. Kshant . M,»»» - .

}m Unionen , Irljenljcii.
Heute Sonntag:

Süßen Apfelwein,
von 6 Uhr ab:

Junge Mastgans,
wozu freundl. einladet Slsirten.

Glühkörper
haltbar zu machen

durch Präparieren, per Flasche für zirka
100 Stück und Anweisung Mk. 2.50
bei Kskti-^s!, Installateur, Rhein-
gauer Siraste 4. sowie in jedem Zn-
ställatiöns-Geschäst.

Alle zur Herbsiausssat notwendigen

l & wl
!n unübertroffenen Qualitäten empfiehlt

Samenhsus A.  Hoilaili , nur
MirlieBslierar II . 1351

Kochbirncnä Pfund 5 Pfg. hei
Schneider. Dotzheimer Straße 41.
" Grrbcerpßanre « b. z. verkaufen.
Rah . Aor« y. Erbacher Str . 2»

Von der Reise zurück
Zahnarzt

Jui . Sehmifi
Rheinstr . 38 , !. — Tel . 1844.

Von der Reise zurück.
Frauenarzt 1354

Dr . Lande.
Dr . Hans Wicke

Marlitjilatz 5 , I
(Wiliielmstrasse S3>

irasi slerBeisesäsrilck.
HautkrankheitenN
tS®  Mmöijmleiöeii

iS« behandelt auf Grund lang¬
jähriger Erfahrungen.

!>. Lansens Ai>-A»w,
Mainz ^ Schusterstratze 54,

gegenüber dem Warenhaus Tietz. E41

Nur 10 Tage . Telephon 434.
CIRCUS

UMS1BI
kommt nach

Wi esbadens __
^nrrasani bedeutet : die schönste Schau des Erdballs , tiertmeilenweit zu wandern!
(Kaarira *stiBi ist : nicht ein x-beliebiger unter den vielen , allzu-

vielen , sondern der Circus der Circusse *
^arrasani heisst: eine grandiose Zusammenfassung dessen, was
W die Andern nicht einmal brockenweise zu bieten vermögen!
fjij arrasjsiss t erscheint : als Europas herrlichste , reichste,
kW wissenschaftlich bedeutungsvollste Circusschau.
§iarra <ani vereinigt : verwegenste Reitkunst , gediegenste
P» Pferdedressur , todesmutigste BnnbUerzähmung , elegante

Luft - u. Parterregymnastik , seltenste Dressurexot . Tiere.

A -ÄR -AlS A .TSTI ist der Circus der

Tierrassen S Menschenmassen
liiBlicmesi

Menschen in allen Grosstädten Europas waren bewundernde Zeugen
der Herrlichkeit dieser modernen Riesenschau , die die amerika¬
nischen Unternehmungen überragt , Wien , Berlin, Zürich, Brussel
hat Direktor H. Stosoh-Sarrasani besucht . Ständige feste Cireus-
gebäude in Berlin und Dr esden gehören dem Circus Sarrasam,

Mehr als fs83SI0 Personen
fasst das Torstellungszelt des Circus Sarrasani , das grösste, das je
in Europa konstruie rt wurde.  _

Ein Personal von mehr als 40 © Mann
vereinigt sieh , um die glänzendste , bestorganisierte , sieghafteste
Circustruppe der Welt zu bilden . _ ,

fi&oäoBinesi von Spezialarbeitern leder Art, von i1andwersrem,
Maschinisten , Monteuren, Waebleuten , Kontrolleuren.

Eire eigene Hausfenerwehr , organisiert und instruiert
durch die berliner Höhigllche Feuerwehr , 30 Mann
stark, ausgerüstet mit den modernsten Eeuerlöschapparaten , Hand¬
spritzen und Minimax-Gasspritzen.

2 eigene , je 28 Mann starke SlusäliUorp *. 1 Ungarnkorps,
1 Bersaglieikorps.

Artisten , Jockeys , Schulreifer , Dompteure,
als ÜÄ 'W Dresseure , Reitkünstler und Reitkünstlermnen,

Klowns , Auguste , Trapezkünstler , Parterreakrobaten usw.
, , Die Bewohner des Atlas,MarokEanernj»;"eTtesenstea Springei'

Auserdem Innnnarii Kaiserl . japanische Hofkünstlcr,
(JuijIdilCi 11 der Rekord an Eleganz.

TniPB6n CWnesea SSXÄXS “”*'*'
i . A /DatütKavtci  Die verwegensten sattelfestesten

VUnöUjfä Reiter der Welt.
„ Die abenteuerliche , romantischelimianern kupferfarbene Basse,d.Helden

unserer Jugend.

Rassepferde fflfl
_ _ _ edelsten &}easl «3te ».
Der grösste , reichhaltig :te, kostbarste , bestdressierte Circusmaratall

dev Welt.
E»er harstall allel » »cliliigt alle Behörde

üerden
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tWtltH«hiMnuTP—rar——A IMS AS AMI
teciiäiisches Wsaaisfepwes'ku

riesi ^ esi Ejglrazligen reist das Unter-
Mehr als I # # eigene ' Wage » dienen für Büro-,

Wohn - und Transportzwecke.
®«5 Diraiiett 'Xokomotiven , eine Neuerung des Cireus

Sarrasani , unternehmen die Beförderung von der Bahnrampe zum
Cirkusplatze . SS ZellMlasen bilden eine malerische Stadt,
deren Eingangstor eine unnachahmlich herrliche I“rJ»«iUfassarie
ist , und die überragt wird von dem gigantischen Cireuaaelte
von 58 Metern Durchmesser und 19 Meter Höhe.

Die Zeltstadt birgt: ein ersklassiges Restaurant , Werk¬
stätten aller Art : Schmiele . Stellmacherei , Tischlerei , elektro¬
technische Abteilung, Sattlerei , Schneiderei usw., eine Masclilneu-
lialie . W roIirarä «i53»e für cs . 200 Menschen, St » Slra» sen,
eine 8<'e «aer ,svacl >e , Vrrwaltnnjs - Bllro ». eine Proliier.
maaege , eine Wursuwassirr - SBereitiaMiss - Äiilage usw.

H Gastspiel
MBaasBaMaata saiaa— — acaa

bildet ein Eb *© B^ WIS
nicht allein für die Stadt, in der Sarrasani gasiiert , sondern auch
für das ganze Land ringsum . Extrazüge von allen Richtungen
her sorgen regelmässig für den bequemen Zustrom der Menschen¬
massen , die Sarrasani zum Pilgerziel erkoren haben.

Edüffn &mg s BO . Am § ms4 s V
auf dem Piatz am Bahnhof.
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Konntag , de« 18 . August.
Wnigl . Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Tveater . Geschtossen.
Lvlks-Tbeater . Nachmittags 4 Mt:

Das böse Fräulein . Abends 8.16:
„Die Hoffnung auf Segen.Dperetten -Tüeater Wiesbaden . 8 Uhr:
„Fräulein Detektiv.
-Kurhau. 4 » Uhr : Abonnements-

Konzert . 8 Uhr. im ,Abonnement:
Oesterreichisches National -Konzert.

vwphan - Theater . Wilhelmstraße 8
^ (Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater . Taunusstratze 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
^dron -Theater , Kirchgasse.
ValbaSa (Reftau « mtl . Bormitbas»

11.36 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Rrrsberg . 4 Uhr : Militär -Konzert.

Montag , den 19 . August.
Solls - Theater . Abends 8.15 Uhr:
_ Die Hoffnung auf Segen.
Dtzeretten-Theatcr Wiesbaden . 8 Uhr:

Ein Walzertraum.
Kurhaus . 4 und 8 Uhr : Abonne¬

ments -Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert
tzrbprinz -Restaurant . Tagltch abends

7.30 Uhr : Konzert ^
Hotel-Nestaur . Friedrichshof Ĝarten-

Etablissement ). Lägt : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal . Dotzhenner

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Eass-Reftaurant E. Ritter Unter den
Eichen. Täglich Konzert

Kotes Haus , Kirchg. 76. Tagt Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Landosntuseum naffauischer Alter¬
tümer . Wilhelmstratze 24, P . l.
Geöffnet : 1. April brs 15 Oktober,
Sonntag 10—1. Montag brs Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann.
" " aenschlLßchenGeöffnet MtttPan !ineN,̂ ,»,o^ .>
loochs 10—1 u. 3—5 Ubr, Sonntags
1V—1 Ahr. Eintritt frei.

Aktuarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6
Banger 's Kunstfalon . Luisenstr . 4/9.
Arbeitsnachweis im Rathaus , unent»

geltl. Stellenvermittlung . Dienst-
ftunden von 8—1 und 3—6 Uhr
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank¬
wirtschaftsgewerbe ^ für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von. 10 bis 1 Uhr.)

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Dotzheimer Straße 1 (Arberrsamt,
Zimmer Nr. 5).

Verein Fraucnbildung - Frauen¬
studium. Lesezimmer : Oranien-
straße 15, 1. Bucherausgabe täglich
von"l0 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstratze 9.

Damenklub E. B. Oranienstr . Io . 1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Wrsorgeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schuh und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8. P . Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nacbm. von 4—5 1X5i.

Kathol. Fürsorge - Verein für straf-
gcfangene und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E . V. Bureau:
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10sh Uhr,
ausgen . an Sonn - u . Feiertagen

Verein für Kinderhorte . E. V,^ Täg¬
lich qeöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen-
Horte: 1. Nordhort , Steingasse 4,
2. Westhort, Schule a b.  Bleichstr .,
3. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Knabenborte : 1. Blucherhort , in d.
Blücherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort, in d. Lehrstr .-Schule,
8. III . Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht. .

Wiesbadener Verein für Sommcr-
pflege armer Kinder . E . V. Sprech¬
stunde Mittwoch u. Samstag von
6_ 7 Uhr, Steingaffe 9, 1.

Krankenkasse für Frauen und Jung-
krauen . Meldestelle: Uorkstr. 4, L
Sprachst. 8—12, 2—-7 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
SeS ANbeitsnackwelses für Frauen.
Abteilung 2 (für höhere Berufe)'.m Rathaus . Geöffnet von Vi8  bis
A und %8 bis V,7 Uhr.

Lichtluftbad Atz-lberg. Den ganzen

Gemeinsame^Ortskrankenkasse. Melde
stelle: Blücherstraße 12.

Wasch- u. Putzfrauen.
Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter-

Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Sckmbmacher Fuchs.

«nentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für August 1912:

Caub, Rathaus : Montag , den 19.,
11 ^/2 1X-6£

Diez , Kreishaus : Donnerstag , den
22., 0V2 Uhr . , .

Dillenburg , Hotel Neuhof : Mitt¬
woch, den 21., 2 Ühr.

Eltville , Rathaus : Montag , den 26..
12% Uhr. _ ,

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
26., 9i/i Uhr. r .

Haiger , Rathaus : Mittwoch, den
21., 4?4 Uhr.

Herüorn , Rathaus : Donnerstag
den 22., 8% Uhr.

Höhr , Rathaus : Dienstag , den 20.,
10 Uhr. . .

Limburg , Bahnhof : Mittwoch, den
21., 944 Uhr. _ . .

Montabaur , H>otel Post : Dienstag,
den 20., 4% Uhr. ^ x

Oberlahnstein , Rathaus : Montag,
Mv.  19 ., 3 Uhr.

Rüdesheim , Rathaus : Montag , den
19., 9?4 Uhr.

Weilburg , Nassauer Hof: Donners¬
tag , den 22., 1 Uhr.

Eeheimrat Meyer m Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und lorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Berlin . „

Die Bid !löcheren Des Volksdilduns «-
Bereiiis stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek I
<in der Schule cm der Eastellstr.i
ist geöffnet : Sonniags von 11 mS
1 Uhr . Mittwochs von 5 bis 8, Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
feie Biblisthek 2 (in der Blücher-
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
k—8 Uhr : die Bibliothek 3 (m der
Schule an der oberen Nheinftr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
r«->s und Samstags von 5 bis

^ 8 Uhr ; , bk Bibliothek 4 (Stent.
Baffe 9): « onntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Bibliotbek (i. d. Gutenbergichule ):
Montags von 4—6 Uhr. Mittwochs
u . gar/ ? ' rgs von 4—7 v»r-

Solkslesehalie, Hellmund,traße 45 1,
Geöffnet : Werktags von 10 vis 1
u . 3—91/s Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Uhr.

Luppen -An statt des Wiesb . Frauen-
Vereins , Steingas, « 9 u, . Scharn.
Horststraß- 26, tagt , geottnet mit
WuSn-bm-e der SörUl» u. Ke:ert«M,

Könnt «e, de » 18 . August
Turn - Verein . Vorm. ' 8—12 Uhr:

Bolkstümliches Turnen ,u. Spielen
der Sport - u. Spieläbteilun « Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Uebunigsfptel der Futzball-AMtt.
auf dem Exerzierplatz an der
Schierfieiner Straße . ,

Christlicher Arbeiter -Berern . Nachm
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Walzer. Faulbrunnenstr . 9

Christi. Verein j. Männer . Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr :. „ HUöenid-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends .8- 0 : Vortrag,

Jugend -Bereinigung der stadt. Fort¬
bildungsschule. 2 Uhr : Jugendsp .ele

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr.
Uobungsspiel. . .

Evang . Dienstboten -Vereln . Msonn-
täglich von 4—7 Uhr tn dem
Mädchenheim. Orani -enstr. 53. H.

Paulinenstift . Nachmittags 4.30 Uqr.
Jungfrauen -Verein . «

Vtau -Kreuz-Berein . E, B. Abends3.30 Uhr : EvangelisatlonS - Ver-
sammlung.

Montag . Den 19 . AnMst.
Tnrngeselischaft . 6—7)4 Uhr ^ Turnend. Damen -abteil . I ; 8lL— Uhr-

Turnen der Damenabtcuung 11.
Tnrn -Vercin . Abends 6-30—8 Uh-r,

Turnen der Damen -Abteiiung 1,
0- 9 Uhr : Turnen der Tamen-
Abteilung II u. HI , 8—10 Uhr.
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -R« oe.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Jugend -Vereinigung der stadt. Fort¬

bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn-

Philharmonischer Verein (E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr . Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollerfche Stenograyhen -Gefellichast.
Abends 8.80—10 Uhr : UebunL-

Sprachen -Verein . Abends 8.45 Uhr.
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein funger Männer.
Abends 8.45 Uhr : Geswngstnnde,

Christ!. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Kaiser ! Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Ehemstraaae 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Sehützenhofstr. 3, Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Tauuusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11% vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. — a) Khemstausse 23
bi» 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernd® Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigucgsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des Postdirek¬
tors, Abfertigung!« teile der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr . 8/10:
Paket-Annahme u. Ausgabe, Kenten-
Zahlungsstelle.

Kaiser ! Post  a"m t 8 (Haupt-
bahnhof). Geöffnet: ä) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalteraehluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge aut
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiser ! Telegraphen - Amt,
Kheinstrasse 23/25, im Hauptpost
Gebäude« Ununterbrochener Tag
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesr-irächen im
Erdgeschoss Hauptschalterraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am NachtschaJter im Eing. A.).
.— Amtszimmer des Telegraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschluss-Nr. 531.
—Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen
Zifamer 210, •— Auskuffuftssteile für
Fernsprech-Angelegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschluss-Nr . 911. —
Beschwerden über den Fernspnech-
Ketrieb: Anschluss-Nr . _ 1502. —
Femsprech-Baubüreau Luisenstr. 12,
1 Treppe, Anschluss-Nr. 920.

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Kheinstrasse 30.
Justizgebäude, Gerichts.it rosse.
Polizei - Direktion,  Friedrich

strasse 17-
Polizei - Reviere:  I . Lehr-

strasse 27; II . AB>rechteti-ass® 13;
HI . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV. Webengasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Infanterie - Kasernen  an der
Schiersteiner Strasse.

Maschinengewehr - Abtei¬
lung  an der Sehiersiteiner Strasse.

Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Stras«e.
Lawn - Tennis - Spielplatz

in den neuen Anlagen Vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalgasse 36.
N e r o b e r g mit Aussichtsturm.

(Restauration.)

Männer -Quarietl Sängerlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uh-
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stenotachygräphre zu
Wiesb. 9—10 Uhr : Ncbungsabend.

Männer -Turnverein . Abends u uyr-
Turnen der Altersriege.

Zither -Verein Wiesb . 9 Uhr : Prob -,.
Kiliansche Zither -Musik-Berelmgnng,

Abends 9 Uhr : Probe . ^ „
Guttcmplerloge „Lebensfreude

Abends 9 Uhr : Sitzung.
V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung

Montag , den 19 . ' Ansust'
Einreichung von Angeboten zur

Lieferung der hölzernen Zeitung - -
regale für den Neubau d. -̂ nndcs-
bioliothek an der Rheinstraße
(Friedrichstraße 19, Zimmer 0),
vorm. 9 Uhr. Stadt . HochbauaM.
iS . Tagbl . Nr . 377. S . 19.)

UMiks -Shraterk.
Sonntag , den 18. August.

Nachm. -4 Uhr. bei kleinen Preisen

Das lröfe FrÄrlem»
Schauspiel in 5 Akten (6 Bilder) von

Rudolf Kneiscl.
Abends 8.15 Uhr.

DleDsffNMtg mf  Kegerr
Ein Schisserdrama in 4 Akten

von Hermann Heisermanns sr., übersetzt
von Heine- Riechers.

Personen:
Kniertie, eineFischcrs-

witwe . Lina Töldte
Geerd i :hr. Ferry Daubal
Barend j töTC  Ottomar Bloh
Jo , ihre Nichte . . Ella Wilhcliny
Cobus , ihr Bruder,

Insasse eines Armen¬
hauses . Adolf Willmann

Daantje , Insasse eines
Armenhauses . . Karl Graetz

Clemens Bos , Rheder Max Ludwig
Diathil.de, seine Frau Ottilie Grunert
Clementine. s. Tochter Jlka Martini
Simon .Wcrft-Zimmer-

mann . Emil Römer
Marictja , seine Tochter Clotilde Gülten
Mees, ihr Bräutigam Richard Bauer
Kaps. Buchhalter . . Heinz Berten
Saart , Fischeiswitwe Äiarg. Hamm
Truus Aris . . . Magdalena Stoff
Alle , Bettler . . . C.Bergschwenger
Ein Gensdarm . . Adolf Frei

Fischer und Weider.
Das Stück spielt in einem holländischen
Fischerdorf. — Nach' dem 2. und 3. Akt

finden größere Pausen statt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 19.80 Uhr.

Montag, dm IS. August: Di : Hoffnung
aut Segen.

Gpevettsrr-TtzesrtrV
MreshaLerr.

Sonntag , den 18. August.
ixmxtm  Detektiv.

Vaudeville in 1 Vorspiel und 3 Akten
von L. Albert. Musik von L. Albert

und E- Seelhorst.
Personen:

Walthoff, Volizeileutnant a. D-, Inhaber
der DeteÜei „Formidabla" H. Werner

Dippling, Burcauchef ,
daselbst . . . . Hans Kugelberg

Senta Ramohn, Detek-
tiveusc daselbst. . Else Müller

Bullerjahn. Bureau- . . ...
dimer daselbst . . Hz. Wendmhofer

Baronin v. Foldringen,
Herrin aus Wmdisch-
Kinneron . . . . Joh . Zöllner

Karl von Foldringen. ^ ^ r
deren Schwager . Ernst Hohenfels

Irmgard , Tochter der ^ ..
Baronin . . . . Mary Meißner

Der Gärtner . . . Erich Flügge
Reichsgraf v. Clarion „ , .

und Hall . . . . Melden - Deutsch
Gräfin von Clarion,

von letzterem ge- ^ , „
schieden . . . . Erna v. Verfall

Geora Stocmar,
Kolonial-Ofsizier . Mertz-Lüdemaan

Dlumofekv,Gcldagent Vhll. Mötzner
Brron Krevey,

Abenteurer . . . Otto Hollatz
Kirdasch > Willi Rücker
Kirschfang Ernst Hohen,.
v.Ruppclius ! üapler Charles Auen
Stinte , ein Klimt des

„Formidable" . . Otto Hollstz
Gustav, Wärter und

Faktotum . Kurt Kramer
Suse, Kammerzofe der

Baronin Foldringen Honst Klein
Miß Blamorgan,

Hausdame . . . Grete Gebier
Ein Lehrling . . . Max Bernhard
Lucie ) Bureau- Anni Neusel
Laura > mädchm im Roscl Baratt '.
Alma ! „Formidable" Mar -ha Roth
1. Akt spielt in der Berliner Detektei

der 2. und o. auf
Schloß Wcndisch-Kinncron.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10-/. Uhr.

Wontag. den 19. August.

Ei« WKlrertraKM.
Operette in 3 Akten von Fel . Dörmann
und L. Jacobson. Wnfik v. O. Straug

Personen:
Joachim XIII .. regierender Fürst von

Flausenthurn . . E-ml Nothmann
Prinzessin Heime, seine ^ „

Tochter . . . . Erna v. Verfall
Graf Lotbar, Vetter ^ . ...

des Fürsten . . . S ». W«ndmho,er
Leutnant Niki . . . Mcrtz-Lüdemann
Leutnant Montschi . Malden- Deutsch
Friederickev. Inster¬

burg, Obcrkammrr-
fräst Haust Klein

Wcndolin,HausministerHans Werner
Sigismund , der Leib»

lakai . Hans Degrach
Franzi Steingrnber,

Diriaentin einer
Dammkavelle . . Else Müller

Di ' Tschinellenstfi,
Mitglied der Damm-
kapelle. . . - , Dora Dcdicke

Annerl. Geigerm, Mtt-
nlied der Damm¬
kapelle. . . . . Rosel Barotti

Hofstaat, Hofgesinde. Ehrenjungtranm.
österreichischeOfnzlere. Volk, Mrtgtteder
der Damenkapelle. Zert : Gegenwart.

Ort der Handlung:
Fürstentm Flausenthurn

Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /« Uhr.

6. Barcarole aus „Hoffmanns Er*äh-4
lungert“ vomJ . Offenbach.

fl.  Wein , Weib und Gesang, Walzer,
von .Tob. Strauss.

8. Für Kaiser und Reich, Marsch, von
J . Kr 41.

Abends 8 Uhr : .
Anlässlich des Geburtstages Sr. Maj.,
des Kaisers Franz .Toseph I. von

Oesterreich.
Oesterreichisches National - Konzert
1. Oesterreiehische Nationalhymne.
2. Kaiser-tValzer von Joh . Strauss.
8. Wiener Leben, Potpourri v. Komiak.,
4. An der schönen blauen Donau,

Walzer von Joh . Strauss.
5. Melodien aus der Operette »Di*

Fledermaus “ von Joh. Strauss.
6. Prinz Eugen , der edle Ritter,

Nationallied.
7. Geschichten ans dew Wiener Wald,

Walzer von Joh . Strauss. '
8. Radetzky-Marsch.
Bei ungeeigneter Witterung finden 4i»

Konzerte im grossen Saale statt . ^In
diesem Falle ist, um eine Uebermll-
u -.g des Saales vorzubengen, _die
Losung einer Platzkarte (nuresrirrt)
von 50 Pi'g. notwendig.

Hie Initialen mit Krone.
Beleuchtung des Kurgartens.

Leuchtfontaine. — Scheinwerfer.

Montag, 19. August, vorm. 11 Uhr.
Konzert des städtischen Kurorchester*

in dsr Koehhrunnen -Anlage.
Leitung :' Herr Konzerim. W. Sadeny.
1. Ouvertüre zur Operette „Der Bettel-

studaat “ von C. Millöcker.
2. Paraphrase über das Lied, „Wie

schön bist du von P. Neswadba.
8. Hebe-Walzer von E. Waldteufel.
4. Frühlings-Erwachen, Lied von Bach,
5. Melodien aus Lortzings Opern von

Fr . Rosenkranz.
6. Deutscher Reichsadler - Marseh von

C. Friedemann.
Die Programme der Abonnements-

Konzerte erscheinen in der nächsten
Abend-Ausgabe.

Lichtspiele
18 Jtircßgaffe 18.

MB  Iflllllffl
vom 17.—20. August.

Erstklassiges Drama.

Eintrittspreise
Vrvseenium-Loge 4 Ml,  Frembenloge
3 Mk Orchestersessel 3 Mk., ©eiten»
kalkon' 2 59 Mk.. 1. Parkett 2.59 Mk..
Promenoir 2 Mk.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 DK. Dutzend u . Fünf-
zigerkarten zu ermätzmten Prenen.

«kl « Ml
Humoristisches Zugstück.

3M ]iieti?te
Dezentes LiebeSdrama.

Miirfeaiis zu Wiesbaden
Sonntag ,18. August , vorm, 11.30 Uhr:

Konzert des Opevett.-Theaterorchesters '
in der Koehbnmnen-Anlaffe.

Leitung : Herr Kapellm. Freudenberg.
1. Soidaten-Marsch von Seidermann.
2. Ouvertüre zur Oper „Der Brauer von

' Preston“ von Adam. .
3. Walzer ails der Operette „Die Onent-
' braut “ von Hei old. •

4 Abschieds-Ständchen von Herturtj.
ö! Phantasie aus der Oper „Carmen“

von Bizet. ,
6. Jugendstreiche, Galopp v. Ziehrer.

Abonnements- Kouzerii
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Musikdi-ebtor JohannStrauss aus Wien.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Optte. „Der Zigeuner
’ baron“ von Joh. Strauss.

2 Alt- Wien, Walzer von J . Lanner,
g' Liebestraum nach dem Balle (Streieh-
' quartett) von A. Czibulka.

4. Wiener Blut, Walzer Von Strauss.
b! Motive aus der Optte. „Die Fleder-

znäus von Jon- Strauss.

MM « « SW«
Hochinteressante Naturaufnahme.

M s« Ae.
Hochkouüscher Schlager.

ZN im  lasM
Aktuelle Ausnahme der

neuesten Ereignisse.

M3üis 11WUS-
MeriM» ZMAA.

»
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Wiesbadener l“remcien - Liste.
B

M . Kfm.. BerBa — Gr. WaM
Soor, k.  Pam ., Amsterdam, Centralhot.
CBoerma, Pr!., Haag — Viktoriahotel
Bohne, Fr ., Iserlohn — Prinz Nikolas
Hohne, Kfm., Berlin — Reichspost
Hohr, Fr ., Chemnitz — Centralhotel
^Bologner, Kfm,, Barcelona, Wiesb. Hof
Bonsack, m. Fr ., New-York

Viktoria-Hotel
Honte, m. Fr ., Brüssel — Hotel Weins
Boolanger, Bauinspekter, Weinheim

Wiesbadener Hof
Hrann, Kfm., Berlin — Central-Hotel
Hresky, Fr ., m. Fam. u. Erzieherin,

Kasan — Pension Norma
Bretfeld, 2 Baronessen, Fiume — Nizza
Brinkmann, Hanptlehrer, m. Fr ., Ahlen

Hotel Reiehspcst
Brown, Kfm., Nürnberg — Gr. Wald
Broehmann, m. Fr ., Schönberg

Central-Hotel
SBrübl, Kfm., Weilbnrg —» Gr. Wald
■Brüning, Oberbürgermeister, Dr. zur.,

Benthen — Hotel Royal
Brüning, sind, jur ., Freiburg — Royal
Benitz, m. Fr ., Düsseldorf, Viktoriahot.
Bnehemaker, Hengelo — Reichspost
Braehner, Kfm., Berlin — Centr.-Hotel
Bachen, Frl ., Luzern — Hotel Berg
Backup, Kfm», m. Fr ., St. Panlo

Hotel Bellevue
Buddenhagen. Frl ., Hamburg

Evangel. Hospiz
Borna, 2 Hm., Breda

Bremers Hotel Regina
van der Barch, Brüssel — Hansa-Hotel
Burgess, 2 Hrn., Ingen., Berlin

Hansa-Hotel
Barm, m. Fam.. Zele — Hotel Rose
Basehow, m. Fr ., Hannover

Hansa-Hotel
c

Galhoun, Fr ., Illinois — Residenzhotel
Camal, Kfm.. Köln — Reichspost
Campheil, Frl ., England — Rheinhotel
Carew, m. Fr ., New-York

Metropole u. Monopol
Caro, Bankdirektor, m. Fr ., Berlin

Palast-Hotel
Caspar!, Enkirch — Angenheilanstalt
Castendyk, Kapätiän, in. Fr ., Haag

Hotel Royal
Chambers, Frl ., England — Rheinhotel
Ohambesv London — Quisisana
Chatonowska, Fr ., m. Tochter, Mos¬

kau — Englischer Hof
Chavet, m. Fr ., Aachen — Pr .Nikolas
Chicin, Ronmanie — Bellevue
Chormat, Paris — Central-Hotel
Christiansen, Baumeister, Hamburg

Hotel Römerbad
Ckmsoher. Kassel — Nerostrasse 9
Clarke, Frl ., Boston — Quisisana

.Olauss, Münden — Centrat-Hotel
Cletonu, m. Fam., Rotterdam

Hotel Vogel
Clouth, Frl ., New-York

Sendigs Eden-Hotel
Cohen, m. Fr ., Holland — Pr . Nikolas
Cohen, Fr ., in. Sohn, Köln

Hotel Reichspost
Cohn, m. Fam., Hamburg, Hansahotel
Cohn, m. Fr ., San Francisco - - Rose
Coenen, Ingen., m. Fr ., Haag

Hotel Prinz Nikolas
Coenen, Postsekretär , Düsseldorf

Hotel Happel
Compter, Bergen — Central-Hotel
Gönrath, Äpotker, Reihenberg

. Hotel Bellevue
Cook. Bristol — Hotel Nizza
Coomann, Kfm., Brüssel, Wiesb. Hof
Cooper, Frl ., England — Rhein-Hotel
Coppmann, Fr ., New-York

Metropole u. Monopol
Cordes, Major, Berlin — Wiesb. Hof
Cordes, Fr . Major, m. Tocht.. Dresden

Wiesbadener Hof
Ceurres, Marseille — Adolfstrasse la
r. Crailsheim, Bar., m. Fam., München

Taunus-Hotel
Cnebas-Boerma, Fr ., m. Tochter, Haag

Viktoria-Hotel
Drebas, Frl ., Haag — Viktoria-Hotel
ftrone, Rehtsanwalt, m. Fr ., Remscheid

Hotel Alleesaal
Drossle/, Fr ., Sheffield, Viktoriahotel
Orow, Frl ., Surrey — Hotel Nassau
Erüwell, Fabrikhes., in. Fr ., Dort-
! mund ----- Sendigs Eden-Hotel

N
Daen, Fr . Rentn., Rotterdam

Taunus-Hotel
Gähne, Leutnant , Gleiwitz — Quisisana
von Dahlen, Rentn., Köln

Flohrs Privat,-Hotel
Danier, Lasphe — Bayrischer Hof
Dassau, Dr., m. Fr ., Hamm

Hotel Prinz Nikolas
Danb, Gehr. . Eiserfeld — Nonnenhof
Dautresme, 'Frl .. Angers, Lahnstr . 12
David, Kfm.. Wesel — Grüner Wald
Davidson, Kfm., m.  Fam .. Amsterdam

Hotel Grüner Wald
Davirs, Clitheroe — Hotel Nizza
Dean, Kfm., m. Fam., England

Rhein-Hotel
Dehn, Kfm., Strassburg

Darmstädter Hof
Deichmann, Direktor, Köln

Wiesbadener Hof
Delly, Bad Nauheim — Hansa-Kote!
Demont,, Kfm., m. Fr ., Lüttich

Darmstädter Hof
Denkers, m. Fr ., Amsterdam

Central-Hotel
Derscheidt, Mainz - - Zur Sonne
Dery, Kfm., Steged — Central-Hotel
Desaviele, Rentn., Brüssel — Weins
Deutsch, Bankier, Neustadt

Hotel Nonnenhof
Dexel, m. Fr ., Kassel — St. Biebrich
Diedrichs, Zahntechniker, Barmen

Hotel Reichspost
von Diepe, Breda — Prinz Nikolas
Dieterich, Fr ., Schöneberg

Dambaehtal 14, 1
Däeferiebs, Dentist, m. Bruder, Barmen

Hotel Happel

Dinfcelaker, Amtsrichter, Heilhronn
Hansa-Hotel

Dinfcelspi?!, m. Pam., Hamburg
Hansa-Hotel

Döncli, Kfm., Hanau — Grüner Wald
Dokter, m. Fr ., Leenwarden — Krug
Dollanger, Brauereibes., m. Fr ., Kur¬

land — Central-Hotel
van Dongen, Rotterdam — Dahlheim
Doost, Kfm., m. Fr ., Köln

Metropole u. Monopol
Duguer, in. Fr ., Pittsiröres — Vogel
Dunker, Wartenberg — Central-Hotel
Dunker, Frl . Zahnärztin, Dirschau

Oentral-Hotel
Duper, m. Fr ., Anvers — Prinz Nikolas
Dust, m. Fr ., Sheffield— Viktoriahotel
van der Duyn, m. Fr ., Haag

Metropole u. Monopol
F

Eckersdorf, Kfm,, Berlin
Metropole u. Monopol

Edens, Kfm., Hengelo — Reichspost
Edersheim, m. Fam., Haag

Hotel Nassau u. Cecilie
Edinger-Eltzbacher, Fr . Prof., Freiburg

Hotel Rose
.Ehrduns, Kfm., Haag — Hotel Berg
Ehring, Apotheker Dr., m. Schwester,

Hagen — Hotel Reichspost
Eichwald, m. Fr .. Castrop — Einhorn
Elgete, m. Fr .. Prohn — Hotel Krug
Ellenberg, Kfm., m. Fr, . Solingen

Hotel Einhorn
Elvers, Dr. med.. m. Fr ., Hamburg

Taunus-Hotel
Emmerich, m. Fr ., Dresden

Hotel Grüner Wald
Engelking, Fabrik ., m. Fam., Bielefeld

Taunus-Hotel
Ensint, Alkmeor — Hotel Aegir
Ensint, Fr ., Alkmoor — Hotel Aegir

■Epping, Ingen., Düsseldorf, Centralhot.
Erfling, Referendar, Hamm, Reichspost
Erkens, Fabrikant , m. Fr ., Düsseldorf

Frankfurter Hof
Espagne, Fr ., m. Sohn, Münster

Hotel Reichspost
Eulenstein, Rentner, Berlin

Weisses Ross
F

Fajermann, Fr ., Warschau
Hotel Adler Badhaus

Feind, Kassel — Residenz-Hotel
Feldmann, Berlin — Hansa-Hotel
Fenaroli, Graf, Mailand

Hotel Nassau u. Cecilie
Finger, Kfm., m. Fr ., Nürnberg

Hotel Happel
Fischer, Kfm., m. Fr ., Düren

Hotel Einhorn
Fischer, Dr., Berlin — Hansa-Hotel
Fischer, Kfm., Köln — Pr. Heinrich
Foors, Kfm., m .Fr ., Amsterdam

Hotel Reichspost
Forwerk , m. Fr ., Hamburg — Rose
Foutbarö, Baron u. Baronesse, Tumol

Hotel Rose
Fowler, Fr ., New-York

Metropole u. Monopol
Franck, Köln — Flohrs Privathotel
Frank , Giessen — Zum Landsberg
Friederich, Lehrer, m. Fr ., Bochum

Hotel Krug
Froese, Fr ., Godesberg — Reichspost
Frohnhausen, Rechtsanw. Dr., Nord¬

hausen — Haus Wenden
Frühling, Fr ., Canowitz

Flohrs Privat -Hotel
Fiihling, Landgerichtsrat, Köln

Russischer Hof
Fürst , Kfm., in. Fr ., Brüssel, Alleesaal
Fürst , Fr ., Kiel »- Christ!. Hospiz II
Fürstinan, Landgerichtsrat . Altona

Hotel Weins,,
Funk,1 Kfm., Karlsruhe — Centralhotel
Fass, Fr ., Friedenau, Gpld. Brunnen

Grompe, Kfm., m. Fr ., Laudenbach
Hotei Einhorn

Gross, Kfm., Witten — Hotel Krug
Grosshans, Sekr., m. Fr., Friedenau

Evangel. Hospiz
Grosskopf, Fr ., m. Tochter, Lodz

Pension Karpin
Grünenwald, Hauptlehr., Saargemünd

Nerostrasse 19, 1
Grnmbacher, Frl ., New-York

Lubbuis, Kfm., Hamburg — Krug
Lucht, Königsberg — Centr.-Hotel
Luhden, Kfm., Berlin — Stadt Biebrich
Lunlein, Kfm., m. Fr ., Mannheim

Hotel Union
Lupheimer, Kfm., Mannheim

Hansa-Hotel
M

Malech, Fr . — Villa Kapellental
Sendigs Eden-Hotel Mall, Kfm., m. Fr ., Hamburg

Guffith, Fr ., New-York , , Hotel Einhorn
Sendigs Eden-Hotel Manasse, Dramherg — Hansa-Hotel

Gulleffer, Frl ., Indianapolis Speyer - Evangel. Hospiz
Residenz-Hotel Mann, Gladbroock — Central-Hotel

Gumperz, Kfm., Hattingen (Ruhr) Marcus, Kfm, m. Fr ., M.imster
Schwarzer Bock „ Hotel Prinz Nikolas

Der Gune, Frl . Rente., m. Schwester, Marcuse, m Fr., Berlin, Hansa-Hotel
Haag - Hotel Alleesaal v' Marten. Lehrer, m Fr Borheck

van Gynkel, Amsterdam, Vrktoriahotel I Christi. Hospiz IIMartony, Budapest — Hotel Vogel
“ [ Masken, Fr ., Köln, Privathotel Petri

Haake, Kfm., m. Fr ., Berlin ! Masse«, Frl ., Menominee, Resid.-Hotel
Hotel Vogel I May, Fr . Assessor, Frankenberg

Hasse, Rom — Sendigs Eden-Hotel Weisses Ross
Habbel, Oberehnheim, Taunusstr. 74 I Mayer, Kfm., Ulm — Nonnenhof
Haeger, Fr ., m. Sohn, Berlin Mayer, Chemiker, Auerbach — Berg

Pension Viktoria Luise I Mayer, Frl ., Berlin — Neuer Adler
Hagen, Frl ., Leipzig, Chr. Hospiz II Mazzotti, Mailand — Hotel Nassau
Hager, Fr ’., Augsburg, Chr. IIosp. II j, Meckbach, Stadtrat , Frankfurt
Hailach, Kfm., Barmen, Centr.-Hotel j Hotel Prinz Nikolas
Halberstadt, Krefeld — Engl. Hof _ | Meil, m. Fr ., Recklinghausen

Zur Stadt Biebrich
Meiningbaus, Fabrikhes., Dortmund

Sendigs Eden - Hotel
Melnikoff, Schrittst., m. Sohn. Berlin

Zur Stadt Biebrich
Menzel, m.  Fr ., Ludwigsburg

Viktoria-Hotel

Gabel, Kfm., Köln — Hotel Happel
Gärtner, Kfm., Hannover — Aegir
Galeseik, Fr ., Tschepclow

Nerostrasse 36
Gander. Würzhirrg — Goldenes Kreuz
Gang, Fr ., m. 2 Kindern, Marburg

Central-Hotel
Gans, Fr ., m. 2 Kindern, Marburg

Hotei Weisses Ross
Gaudy, Fr .. Brüssel — Pariser Hof
Gebhardt, Kfm., m. Fr ., Leudenbach

Hotel Einhorn
Geis, Biebrich — Augenheilanstalt
Geldmacher, Kfm., n . Fr .. Solingen

Hotel Einhorn
Gerardts, Amtsrichter Dr., m. Sohn,

Roermond — Viktoria-Hotel
Gerhard, m. Fr ., Potsdam, St. Biebrich
Gerhards, Elberfeld — Neue Post
Gevanoff Petersburg — Hotel Royal
Geyer. Fr ., Eisenberg — Kölnisch. Hof
Giddorigs, London — Rhein-Hotel
von Gieczewiez Gutsbes., Wilna

Hotel Quisisana
Gillotin, Fr .. Brüssel — Pariser Hof
Giadanoff, Rittmeister, m. Fr ., St.

Petersburg — Prinz Nikolas
Grlass, Frl ., Perth — Villa Helene
Glinz, Dir. Dr., m. Fr ., Saarbrücken

Hansa-Hotel
Goegginges, Fr ., Gross Tabarz

Hotel Prinz Nikolas
Goldstein, Fr ., Kiew — Englischer Hof
Golitzer, Szeged — Central-Hotel
Gordon, m. Fr ., New-York, Kaiserhof
v. Gorhum, Frl . Lehr., Aesterbach

Hotel Reichspost
van Gorp-Avoux, Lehr., m .Fr ., Nönove

Hotel Bellevue
Gooers, Fr ., m. Kind, Luxemburg

Zwei Böcke
von Grafenstein, Düsseldorf

Central-Hotel
Gramaticeseu, Paris

Biewers Hotel , Regina
Gramke, Kfm., Hamburg, Pr . Nikolas
Grammel, Kfm., m. Fr ., London

Hotel Reichspost
Green, Pr!., New-York

Sendigs Eden-Hotel
Groddeck, Redakt., m. Fr ., Offenbach

Halse, Bridlington, Pens. Internationale
Hamacher, Rechtsanw., Aachen

Hotel Grüner Wald
Hamann, Kfm., Hannover

Villa Helene
Hamer, Mannheim — Hansa-Hotel
Hamilton, Fr-, New-York

Sendigs Eden-Hotel I Meyer, Kfm-, Köln — Grüner Wald
Haslinger, Kfm., Charlottenburg Meyer, Frl ., Bremen — Hotel Krug

Hotel Grüner Wald I Meyer, Kfm., m. Fr ., Duisburg
Haslinger, Dr., Charlottenburg I Hotel Berg

Hotel Grüner Wald I Meyer, Frl ., Magdeburg, Brüssel. Hof
Hasse, Ingen., Hörde -w Pr» Nikolas I Mitebel, Fr ., Reufrew
Hasse, Berlin — Hotel Weins j Biemers Hotel ReginaHasselbach, Kfm., Primeberg Mitschell. Clitheroe — Hotel Nizza

Hotel Kölnischer Hof I Moders, Rektor, Xanten — Epple
Haubold, Leute ., Metz, Weisses Ross Möller, Kfm., Kottbus — Centr.-Hotel
Hauffe, Stud., Dresden. München. Hof I Mönch, Fr ., in. Kind, Hoerde
Hausmann, Kfm., m. Fr ., Elberfeld Goldener Brunnen

Hotel Reichspost Möhler, Fr ., m. Frl ., Paris — Rose
Haver, Dr., m. Fr ., Hagen I Monkert, Ingenieur, Paris

Hotel Prinz Nikolas Central-Hotel
Hehn, Fr . Rentn., m. Sohn, Köln I Monnier, New-York

Hotel Prinz Heinrich | Sendigs Eden - Hotel
Heidepriem, Rathenow — Nonnenhof|
Heidrich, Fr ., m. Tocht., Seligenthal Montauban van Swyndregt, m. Familie.

TT„f»j i Amsterdam — Hotel Rose
, . » V I Moorees, Frl ., Haag — Hotel NassauHellmann, Hanptm. d. L., Höxter j > Mörses. Rio de JaneiroPension Norma,

K
Kropholler, m. Fam., Amsterdam

de Moraes, Rio de Janeiro
Hotel Nassau n. Cecilie

Moreetti, Häuptmann, Mailand
Hotel Nassau u. Cecilie

Viktoria-Hotel j Mosch, m. Fr ., Lübeck — Epple
Krüger, Kfm., m. Fam., Amsterdam I Mühlaief, m. Fr ., Wilna, Engl. Hof

Hotel Einhorn Müller — Zur Sonne
Kühl, 2IIrn., Kfl. .Leipzig — Krug I Müüer, Ingenieur, Sechheim — Berg
Kürbs, Ing.. Essen —- Goldenes Ross J Müller, Apotheker, m. Fr ., Lübeck
Kürbs, m. Fr ., Essen — Gold. Ross I _ Villa Emilie
Küster, Kfm., Bielefeld — Hotel Weins ! Müller, Hannover — Hotel Aegir
Kugler, Fr ., Görlitz — Evang. Hospiz Münch, Fr ., Andernach — St. Biebrich
Kurse, Fr ., m. Tochter, Hamburg 1Möser, Frl ., Dortmund — Gold. Kreu

Evangel. Hospiz I Mützeiburg, Kfm., Frankfurt
Kuhstoss, Fabrik ., Bärmen I , Zum neuen Adler

Kuranstalt Dietenmühle I Murnik, Frl , .Moskau — Quisisana
Knypers, m. Fr ., Haag I _T

Sendigs Eden-Hotel I
I Nai-Damri, Offizier, m. Fr ., Berlin

1j | Mnseumstrasse 10, 1
v. Labunsky, m. Fam. n. Bedien., Nai-Yoodht, Hauptmann, Berlin

Ekaterinoslaw, Pens. Prinz . Louise I Museumstrasse 10, 1
de Lagarde, Fr . Gebeimrat, Göttingen j Nakamura, Dr. med., BaselHotel Minerva I Hotel Dahlheim
Laman, m. Fr ., Belgien — Rose Narmann, Kfm., m. Fr ., Tr .-Trarbach
Laman, Belgien — Hotel Rose I Hotel Krug
Lammeleain, m. Fam., Antwerpen I Nathon, Kfm., Hamburg, Pr . Nikolas

Hotel Berg I Nebelung. Kfm., Blankensee — Einhorn
janci, Kleff — Viktoria-Hotel I Neidhardt, Bremen — Dahlheim

de I,andre, Frl ., Düsseldorf Nenz, Frl ., Pohlitz — Russisch. Hof
Taunus-Hotel I Neptune, 3 Frl ., Ihorntown

Lang, Kfm., m .Bruder, Hamburg I Residenz-Hotel
Hotel Union J Nettay. Rittergutsbes., m. Fr ., Pibe-T.ange, Kfm., m. Fr ., Frankfurt , Berg I ramsdor — Taunus-Hotel

von Langedonck, Fr ., Brüssel I Neuhauer, Kfm., Hamburg
Pariser Hof I Metropole u. Monopol

Lantenay, New-York _ I Neuburger, Frl ., Lohenhausen
Sendigs Eden - Hotel j Zum neuen AdlerLaser, Kfm., Hamburg — Gr. Wald I Neumann, Fr ., m. Mutter u. Schwest.,

Laughlin, New-York, Sendigs Edenhotel I Essen — Christi. Hospiz II
Lauterbach, Kfm, .m. Fr ., Görlitz Neumer, Fr ., Weinholdsheim

Evangel. Hospiz Augenheilanstalt
Lawrence, m Fr ., New-York — Rose Newmaim, Chicago - Palast-Hotel
Lazarus, Fabrikant , Köln Ney, Oberleutnant z. 8.. Wilhelms-

Metropole u. Monopolj haven —- Hotel Prinz Nikolas
Lederle, Notar, Weinheim

Wiesbadener Hof
Lee, Frl ., New-York

Sendigs Eden - Hotel
Lehmann, Major, m. Fr ., Mülheim

Hotel Rose
Lehmayer, m. Fr ., New-York

Sendigs Eden - Hotel | Niepage, Dr
Leigh, Brookland -j- Wiütelma

Nicolls, Cheltenham
Pension Internationale

Nieds, Frl . Lehrerin, Oesterbuck
Hotel Reichspost

Nielsen, Frl ., Kjahenhaven
Christi. Hospiz II

Niemeyer, Lehrer , Berlin, Centr.-Hotel
Breslau

Hotel Adler-Badhaus
Lelndas, Paris — Central-Hotel I Nieweg, Fr ., m. Tochter, Gronningen
Lemev, Fr ., Paris — Central-Hotel I Hotel Prinz Nikolas
Lenheim, Fr!., Eisenach 1Nischoldt, Kfm., Frankfurt , Nonnenhof

Wiesbadener Ilof Noethling, Major, Breslau, Nonnenhof
Leoman, Kfm.. London — Berg Nolte, Kfm., m. Fr ., Köln, Nonnenhof
Lewek, Fr ., Posen — Pension Hella de Noo, Telegraphen-Insp., Utrecht
Lewin, Kfm., Düsseldorf, Taunushotel Hotel Dahlheim
Lichholz, Kfm,, m. Fr ., Brannschweig I. Nord van Till, Amsterdam

Evangel. Hospiz Hotel Prinz Nikolas
Lichtenberg, Frl ., Hagen ■

Darmstädter Höf | ö
Liebstädter, Fr .. Hassenhausen Ognski, Dr. med., Zürich — Dahlheim

Hotel Schwarzer Bock Oiosblatt, Kfm., m. Fr ., Lutz
Linden, m. Fr ., Iserlohn, Resid.-Hotel Pension Karpin
Linden, Frl ., Iserlohn, Residenz-Hotel Opfergelt, Kfm., m. Fam., Linz
Linse, Direktor, Krefeld, Viktoriahotel Hotel Grüner Wald
Lisner, Kfm., Wesel —- Hotel Krug Oppenheim, 2 Kflte., Castross
Löhmann, Dr., m. Fr ., Hamburg Hptel Grüner Wald

Hansa-Hotel I Oppenheimer, Rent.," m. Fr ., Hannover
Loewe, Hr. m. Automobilf., Surroy Hotel Bellevue

Hotel Nassau u. Cecilie Olympe-Orlooa, Moskau, Hansa - Hotel
Loh, Frl ., Solingen — Hotel Fuhr I Orthmann, Divisionspfarrer, Köln
Lombard, m. Fr ., New-York — Rose [ Goldener Brunnen

Palm, Frl ., Andernach, Stadt Biebrich
Paukel, Frl ., Marburg — Kapelleistal
Panzer, Berlin — Englischer Hof
Paraden, Fr ., m. Tochter, Petersburg

Pension Fortuna
Parker , m. Fr ., Buffalo — Quisisana
Parker , Britisch-Guyana

Viktoria-Hotel
Passow, Bürgermeister, .Merlow

Zum Römer
Pasteur, Kfm., m. Fr ., Haag

Viktoria-Hotel
Pastor, Kfm., m. Fr ., Krefeld

Wiesbadener Hof
Pastouchoff, Fr ., Russland

Pension Humboldt
Paul, Kfm., Gräfenhainischen

Central-Hotel
Pauwels, m. Fam., Anvers

Metropole u. Monopol
Pelz, Kfm., m. Fr ., Köln — Vogel
Percy, Fr ., New-York — Rose
Petcrsen, Fr ., Kiel — Chr. Hospiz II
Pfahler, m. Fr ., Kiew, Hohenzollern
Pfailnmyer, Frl ., Ulm — Quellenhof
Pfeiffer, Alexandrien — Viktoriahotel
PZforringer, Dr. med.. Regensburg

Frankfurter Hof
Philipp, Frl ., Egeln — Hansa-Hotel
Pilsen, Fr ., Ottawa

Biemers Hotel Regina
Pineas, Kfm., m. Fr ., Nensalz

Wiesbadener Hof
Plate, m. Fr ., Hagen

Metropole u. Monopol
Platz , Weinheim — Wiesbadener Hof
Poekwitz, Rente., San-Franzisko

Bad Nerotal
Pollmann, Elberfeld —- Reichspost
Polrtis, Prof., Korfu — Centr.-Hotel
Pongs, Kfm., Viersen — Metr. u. Mon.
Popper, Fr ., Budapest — Quisisana
Portes , Dr., München -— Pr . Nikolas
Portig, Fr ., m. Tochter, . Niederoder¬

witz — Pension Humboldt
Post, Architekt, m. Fr ., Haag

Christi. Hospiz II
Pottyson, Frl ., Ottawa

Biemers Hotel Regina
Prager , Fabrikleiter , Leeds

Metropole u. Monopol
Prager , Bankprokurist, Brünn

Metropole u. Monopol
Prescher, m. Fam., Würzburg

Metropole u. Monopol
Prieur, m. Fam., Frankreich

Hotel Nonnenhof
Prince, m. Fr ., Gouda

Hotel Nassau u. Cecilie
Pull, Leicester — Central-Hotel

London, Frl ., Amsterdam
Viktoria-Hotel

Loose, Kfm., m. Fam., Berlin
Flohrs Privat-Hotel

Central-Hotel 1Lorch, Frl ., Brüssel — Metr. u. Mon.

van Ostreen, London — Quisisana
Otetelesanu, Bukarest

Biemers Hotel Regina
Ottmann, Kfm., Düsseldorf

Hotel Prinz Nikolas

Quarek, Fr . Rentn., m. Begl., Holland
Hotel Bellevue

Quaritsch, Berlin — Chr. Hospiz I
Quarz, Fr ., m. Tochter, Bocholt

Belgischer Hoffl
Radine, Bankdirektor, Paris — Rose
Raichl, Direktor, Innsbruck

Hotel Prinz Nikolas
Ramstedt, 2 Hrn., Stockholm

Metropole u. Monopol
Rande, Kfm., m. Fr ., München

Central-Hotel
Ranken, Frl ., New-York

Sendigs Eden-Hotel
Regent, Kfm., m. Fr ., Maastricht

Taunus-Hotel
Reinbachs, Kfm., Benthen

Hotel Adler Badhaus
Reis, m. Fr ., Rio de Jaeiro

Hotel Nassau u. Cecilie
Reley, Frl ., Ihorntown — Resid.-Hotel
Remez, m. Fam., Esohweiler — Fuhr
Rene, Professor, m. Fr ., Brüssel

Central-Hotel
Rheinberger, Kfm., Köln Centr.-Hotel
Richardson, Frl ., London, Taunushotel
Richter!, Fr ., m. Kinder. Charlotten»

bürg — Zum neuen Adler
Riese, Kfm., Münster a. 0.

Bayrischer Hof
Ritter , Kfm.. Schiltigheim — Vogel
Roch, Bez. Steuer-Inspektor, m. Fr .,

Grossenheim — Weisses Ross
Roger v. Boch, m. Fam., Mettlach

Hotel Rose
Roggenkampf, Frl ., Assinphan

Pension Internationale
Rohleder, Kfm., m. Fr .. Barmen

Russischer Hof
Rolhnann, Dentist, Elberfeld — Happel
Romherg, Prof., Berlin, Viktoriahotel
Ronsbey, Kfm., m. Fr ., Köln — Krug
Roos, Haag — Viktoria-Hotel
Rosenbaum, Polizei - Bauinsp., m. Fr .,

Halensee-Berlin — Hotel Union
Rosenblatt, Direktor, m. Fr . u. Bed.,

Warschau — Hotel Nassau
Rosendahl, m. Sohn, Amsterdam

Central-Hotel
Rosenwald, Kfm., Wien — Schw. Bock
Rosette, Fr ., Amerika — Resid.-Hotel
Rosskopf, Revisor, m. Fam., Aschaffen¬

burg — Darmstädter Hof
Rotacker, Stuttgart — Wiesbad. Hof
Rother, Kfm., m. Fr .. Görlitz

Evangel. Hospiz
Rothmann, Kfm., London — Spiegel
Rowell, Fr ., New-York — Viktoriahot.
Rubinstein, Kfm., Warschau

Flohrs Privat-HotcJ
Runge, Kfm., m. Fr ., Leipzig

Hotel Prinz Nikolas
Rupp, m. Fr .. Darmstadt, Centralhotel
de Rnyter, Fr . Dr., Aachen

Villa Grandpair
de Byckere, Frl ., Antwerpen

Hotel Reichspost
K

Sadika, Dr., Petersburg
Flohrs Privathotel

Salmon, Fr ., Odenkirchen
Goldener Brunnen

Saniborn, Löttringhausen — Union
Sander, m. Fr ., Metz — Pr. Nikolas
Sarlet, m. Fr ., Haarlem

Hansa-Hotel,
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